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DEFINITIONEN UND ABKURZUNGEN

In diesem Dokument wird die folgende Terminologie verwendet:

ONE-Dyas Oranje Nassau Energie B.V. (Kunde)
GEOxyzGEOxyz Offshore (Auftragnehmer)

TTST T. Surveys Ltd (Lieferant)

Igeotest Igeotest Geoscience Group (Lieferant)
BSL Benthic Solutions Ltd (Lieferant)

Peak Peak-Verarbeitung (Lieferant)

Bei Abkirzungen, die in diesem Dokument verwendet werden und nicht in dieser Liste enthalten sind, kann
davon ausgegangen werden, dass es sich entweder um Geradte-Markennamen oder Firmennamen handelt.

Tabelle 1: In diesem Dokument verwendete Abkiirzungen

Akronym  Beschreibung ‘ Akronym  Beschreibung ‘
Al Aluminium (Element) MP Megapixel
ANOSIM Analyse der Ahnlichkeit NGT Nordgastransport
AQC Analytische Qualitdtskontrolle Ni Nickel (Element)
AR Kénigswasser NMBAQC Nati(?n"ale Vereinigung fur Meeresbiologie
Quialitatskontrolle
Als Arsen (Element) n-MDS Nicht-metrische multidimensionale Skalierung
. Nationale Ozeanische und Atmospharische
Ba Barium (Element) NOAA
Verwaltung
BAC Hintergrundbeurteilungskonzentration NPD Nja\phthallr?, Anthracen und
Dibenzothiophen
BSL Benthische Losungen Limited N/S Keine Probe
Cd Cadmium (Element) OGUK Ol & Gas Vereinigtes Kénigreich
Zentrum fiir Umwelt, Fischerei und Ubereinkommen zum Schutz des Meeres
CEFAS OSPAR .
Aquakultur Umwelt des Nordost-Atlantiks
CEMP ::fgf;&éﬂ;g’;i:ﬁgte" OWF | Offshore-Windpark
CPI Kohlenstoff-Praferenz-Index PAK Polyaromatische Kohlenwasserstoffe
Cr Chrom (Element) Pb Blei (Element)
Cu Kupfer (Element) P/B- Petrogenes biogenes Verhaltnis
Verhaltni
s
cv Variationskoeffizient PC Physikalisch-chemische Sammelprobe
DBT Dibenzothiophen PCA Prinzipielle Komponentenanalyse
DCM Dichlormethan Ph Phytan
DVV Double Van Veen Pr Pristan
Plymouth-Routinen in der multivariaten
EBS Umwelt-Grundlagenerhebung PRIMER Okologieforschung
ED50 Europdisches Datum 1950 PSA Analyse der PartikelgroRe
EOL Ende der Zeile PWL Vorgeschlagener Senkenstandort
EPA Umweltschutzbehorde SAC Besonderes Schutzgebiet
ERL Effektiver Bereich Niedrig Sb Zinn (Element)
ERM Effektiver Bereich Median SBP Sub-Bottom-Profiler
EU Europdische Union SCI Standorte von gemeinschaftlicher Bedeutung
EUNIS Europdisches Naturinformationssystem SD Standardabweichung
F1,2&3 Fauna Greifprobe 1,2 & 3 SIC Einzelner lonenstrom
Fe Eisen (Element) SIMPROF | Ahnlichkeitsprofil-Analyse
GC Gaschromatographie SNS Sudliche Nordsee
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Gaschromatographie mit
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Anfang der Zeile
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Akronym  Beschreibung ‘ Akronym = Beschreibung ‘
GC-MS Gaschromatographie-Massenspektrometrie SOP Standardarbeitsvorgang
HAP Habitat-Aktionsplan SPA Besonderes Schutzgebiet
HAT Habitat-Bewertungsvorgang SSS Side-Scan-Sonar
HD Hohe Auflésung THC Gesamtkohlenwasserstoffgehalt
HF Fluorwasserstoffsaure TOC Organischer Gesamtkohlenstoff
Hg Quecksilber (Element) TOM Gesamte organische Materie
HM Schwermetalle und Spurenelemente TRV Toxizitdt Referenzwert
Induktiv gekoppelte Plasmamassenspektromie . .
ICP-MS ucm Unaufgeldstes komplexes Gemisch
ICP-OES IEnr:iil;it:)vnispl::Iftﬁzlr;e:tzfsma - optische UK Vereinigtes Konigreich
IMS Industrieller Brennspiritus UKAS Vereinigtes Konigreich Akkreditierungsdienst
IUCN International Union for Conservation of Nature UK BAP Vereinigtes Konigreich Aktionsplan fir
biologische Vielfalt
JNCC Gemeinsamer Naturschutzausschuss UKCS Vereinigtes Konigreich Kontinentalschelf
. . Vereinigtes Konigreich Offshore-Betreiber
LAT Niedrigste astronomische Flut UKOOA .
Verein
LED Licht-emittierende Diode UTC Koordinierte Weltzeit
LOI Verlust beim Ziinden UT™M 31 Universal Transverse Mercator - Zone 31
MAG Magnetometer Vv Vanadium (Element)
MBES Mehrstrahl-Echolot VvC Vibrocore
MDL Mittlere Nachweisgrenze WGS84 Welt-Global-Sphéaroid 1984
MDS Mehrdimensionale Skalierung Zn Zink (Element)
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KURZBESCHREIBUNG

Im Auftrag von Oranje Nassau Energie (ONE) wurde eine geophysikalische, geotechnische und
umwelttechnische Grundlagenuntersuchung des vorgeschlagenen Standorts N5A, der Pipeline zur NGT
HeiRwasser-Anbindung und der Kabeltrasse zum Windpark Riffgat im Block N5A des niederlandischen Sektors,
stdliche Nordsee (SNS, Abbildung 1), durchgefiihrt. Eine zusatzliche Vermessung der Kabeltrasse (4 km x 1 km)
und des Standorts der Bohrinsel (1 km x 1 km) wurde auf Wunsch des Kunden fiir einen alternativen Standort
der Plattform N5A durchgefiihrt. Die geotechnischen und umwelttechnischen Untersuchungen wurden vom 1.
bis 15. Mai 2019 an Bord der Geo Ocean Il durchgefiihrt, wahrend die geophysikalische Untersuchung auf die
Geo Ocean lll und die Geo Surveyor VIl aufgeteilt wurde.

An achtundzwanzig Stellen rund um den vorgeschlagenen Standort und die Trasse wurden
Meeresbodenproben und Schiirfproben durchgefiihrt, wobei auch physikalisch-chemische und
Makroinvertebratenproben entnommen wurden. Die Ergebnisse dieser Untersuchung zeigten einen
sandigen Sedimenttyp im gesamten Untersuchungsgebiet und Trassenkorridor, der von feinem bis grobem
Sand variiert, mit vereinzelten Stellen mit Kieselsteinen und einigen Tonaufschliissen. Die Stationen entlang
der Pipelinetrasse waren feiner als die entlang der Kabeltrasse und zeigten ein gewisses geografisches
Muster.

Die TOC-Ergebnisse zeigten eine organisch entzogene Umgebung mit entsprechend niedrigem
Feuchtigkeitsgehalt, was auf eine durchgdngige Sedimentkonsolidierung hindeutet. Die
Gesamtkohlenwasserstoffgehalte lagen am unteren Ende der erwarteten Hintergrundkonzentrationen fiir
die SNS, mit Ausnahme von GRAB_P_1, wo die Werte die 95-prozentigen Hintergrundkonzentrationen fir
die SNS Uberschritten. Alkane machten im Durchschnitt 1,22 % des THC aus und die UCM die restlichen
98,78 %, wobei die Ergebnisse fir GRAB_P_1 durchweg héher waren als die der anderen Stationen. Die GC-
Spuren fiir alle Stationen spiegeln einen wahrscheinlichen Eintrag von terrigenem Pflanzenmaterial wider,
das typischerweise die langkettigen n-Alkane mit ungeraden Kohlenstoffzahlen enthalt, und in einem viel
geringeren Ausmal’ eine moégliche Kombination von allgemeinen Verunreinigungen aus der Schifffahrt oder
UCM, aber nicht in einem AusmalR, das Anlass zur Sorge gibt. Der Kohlenstoff-Praferenz-Index zeigte, wo
zutreffend, eine Mischung aus Dominanz zwischen biogenen und petrogenen Alkanen, obwohl er aufgrund
vieler Alkane unterhalb der Nachweisgrenzen mit Vorsicht zu behandeln ist. Das Pristan/Phytan-Verhaltnis,
wo zutreffend, zeigte eine Pristan-Dominanz, die wahrscheinlich auf einen planktonischen Beitrag und/oder
terrestrische Eintrage zurickzufihren ist. Die Gesamt-PAH-Konzentrationen waren im gesamten
Untersuchungsgebiet relativ niedrig und lagen deutlich unter dem mittleren UKOOA-Hintergrundwert fir
die SNS. Die Gesamtkonzentrationen von Schwermetallen und Spurenmetallen wurden analysiert, und die
meisten waren im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet relativ konstant, was wenig Anzeichen fiir eine
anthropogene Verunreinigung zeigt, mit Ausnahme einer moglichen leichten Verunreinigung bei
GRAB_P_1.

Insgesamt wurden 16550 Individuen von 118 Infauna-Taxa mit einem mittleren Reichtum von 30,7 (+8,7SD)
im gesamten Untersuchungsgebiet identifiziert. Die Analyse der Infauna- und Epifauna-Gemeinschaften zeigte
eine Dominanz der Infauna, wobei nur zehn koloniale Epifauna-Arten wahrend der Probenahme am
Meeresboden identifiziert wurden. In den meisten Fallen dominierten die Ringelwirmer die
Makrofaunagemeinschaft in Bezug auf Artenreichtum und Abundanz. Die mit multivariaten Techniken
analysierten Ergebnisse zeigten, dass die im NS5A-Untersuchungsgebiet erfasste Faunengemeinschaft
reichhaltig, aber von Standort zu Standort unterschiedlich war, wobei eine gewisse Homogenitdt auf das
vorherrschende sandige Substrat in diesem Gebiet zuriickzufihren ist. Es zeigten sich groRe Unterschiede
zwischen den Makrofauna-Gemeinschaften der Pipeline und der Kabeltrasse.
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Es wurden vier Haupthabitate identifiziert: "Infralitoraler Feinsand"”, "Infralitorales Grobsediment",
"Infralitorales Mischsediment" und "Dichte der Bdumchenréhrenwiirmern und andere Polychaeten in
gezeitenbestimmtem infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand". Die Meeresbodensedimente innerhalb
des Untersuchungsgebiets waren sanddominiert und beherbergten eine Reihe von Arten, die als
charakteristisch fiir dauerhaft tberflutete Sandbdnke nach Anhang | der FFH-Richtlinie (Untertyp H1110_C)
gelten, so dass es moglich ist, dass das Untersuchungsgebiet diesen geschiitzten Lebensraum reprasentiert.
Dariber hinaus sind Bdumchenréhrenwurm-Banke, die in weiten Teilen des Untersuchungsgebiets zu
finden waren, derzeit nicht als geschitzter Lebensraum aufgefiihrt, aber sie sind daflr bekannt, als
"Okosystem-Ingenieure" zu fungieren, und einige Autoren haben empfohlen, sie als Lebensrdume nach
Anhang | der FFH-Richtlinie aufzunehmen.
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1 EINLEITUNG

11 PROJEKTUBERSICHT

GEOxyz wurde von Oranje Nassau Energie (ONE) beauftragt, eine Reihe von geophysikalischen,
geotechnischen und umwelttechnischen Untersuchungen im Block N5A des niederlandischen Sektors
durchzufiihren, die eine Standortuntersuchung und zwei Trassenuntersuchungen umfassen (Abbildung 1
und Tabelle 2):

- Standortvermessung (1 km x 1 km) Gber der Explorationsbohrung N5A, die durch die Einlagerung
der Plattform N5A erschlossen wird.

- Vermessung der Kabeltrasse (9 km x 1 km) von der vorgeschlagenen Plattform N5SA zum
Umspannwerk des Offshore-Windparks (OWF) Riffgat.

- Vermessung der Pipelinetrasse (15 km x 1 km) fiir die geplante Gasexportpipeline von der Plattform
N5A zu einem vorgeschlagenen Kabeltrassenkorridor zwischen dem Standort der Plattform N5A
und dem Standort von Noordgastransport (NGT) Hot Tap.

Die geophysikalischen Untersuchungen umfassten die Erfassung von Facherecholot- (MBES), Side-Scan-
Sonar- (SSS), Magnetometer- (MAG) und Sub-Bottom-Profiler- (SBP) Daten lber den Standort und die
Trassen, wobei auch Sparker-Mehrkanal-Seismikdaten Gber das Untersuchungsgebiet des Standorts erfasst
wurden. Eine zusatzliche Vermessung der Kabeltrasse (4 km x 1 km) und des Standorts der Bohrinsel (1 km
x 1 km) wurde auf Anfrage des Kunden fiir einen moglichen alternativen Standort der Plattform N5A
durchgefihrt.

Die Umweltuntersuchungsarbeiten umfassten eine Habitatbewertung und eine Umwelt-Basisuntersuchung
und wurden von GEOxyz Offshore UK Limited mit Unterstiitzung von Benthic Solutions Ltd (BSL)
durchgefihrt.

Tabelle 2: Vorgeschlagene Standorte der Plattform N5A, der Kabeltrasse von N5A nach Riffgat und der
HeiBwasser-Trasse von N5A nach NGT

ED50, UTM 31N, CM 3° E

Vorgeschlagener Standort Ostlich (m) No6rdlich (m) \ Breitengrad Langengrad
Plattform N5A 0.000 721 607.00 5954 650.00 | 53°41'32.347"N | 06°21' 23.281"E
Ende der R;;‘ftg: Windpark 8.681 730 081.00 5954988.00 | 53°41'30.080"N | 06°29'05.312"E
Standort der Trafostation
Ende der Route - NGT 14.675 718 409.00 5940429.00 | 53°33'57.806"N | 06°17'53.314"E
HeiRwasser-
Standort

Die Vermessungsarbeiten wurden an Bord des Vermessungsschiffs Geo-Ocean Ill (Anhang A) zwischen dem
1. und 15. Mai 2019 durchgefihrt.

Die Ziele der Umweltuntersuchung waren wie folgt:

e Identifizieren empfindlicher 6kologischer Lebensraume und Arten des UKCS (z. B. Anhang-I-Habitate).
e Erfassen der Basisdaten zur Beurteilung der physikalisch-chemischen und biologischen
Eigenschaften des Sediments im Untersuchungsgebiet.

Dieser Bericht enthalt die Ergebnisse der Umwelt-Grundlagenuntersuchung liber die Untersuchungsgebiete
des N5A-Standorts (urspringlich und alternativ) und die zugehdrigen Korridore der Kabel- und
Pipelinetrassenuntersuchung.
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Abbildung 1: Projektstandortiibersicht

1.2 UMFANG DER ARBEIT

Es gab drei Hauptarbeitsbereiche fiir geophysikalische, geotechnische und Umweltuntersuchungen, wie in
N5A-7-10-0-70000-01-05 - Pipelinetrasse und Umfang der Plattformbereichsuntersuchug beschrieben.
Diese waren:

o Plattformvermessung Zukiinftiger N5A-Standort;

J Vermessung der Pipelinetrasse vom zukiinftigen Standort der Plattform N5A zu einer
Unterwasser-HeiBwasser-Anbindung an der NGT-Pipeline bei KP 142.1 (orangefarbene Linie
in Abbildung 1 oben);

o Kabeltrassenvermessung vom zukiinftigen N5A-Plattformstandort zum Umspannwerk
Riffgat (blaue Linie in Abbildung 1 oben).

Die folgenden Umfragen wurden von ONE gefordert und sind in Tabelle 3 ndher beschrieben:

. Geophysikalische Trassenvermessung von Rohrleitungen und Stromkabeln;

. Geotechnische Vermessung von Rohrleitungen und Stromkabeltrassen;

. Umweltvertragliche Vermessung der Pipeline- und Stromkabeltrasse einschlieflich des
Plattformbereichs;

o Geophysikalische Vermessung des Plattformbereichs.
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Tabelle 3: Detaillierter Arbeitsumfang fiir jeden Bereich

HeiRwasser-Pipelinetrasse

Umfang N5A Plattform Riffgat Kabeltrasse
Geophysikalisches MBES, SSS, MAG, SBP MBES, SSS, MAG, SBP MBES, SSS, MAG, SBP
Analogon
Mehrkanaliger Funk
Geophysikalisch Digital enr ?na 'ger runkenerzeuger
80 m Tiefe
Zwei Greifproben innerhalb der . Probenahme je km (einschlieRlich
Umwelt . Probenahme je km . .
Vermessungsbereich der Plattform innerhalb von Riffgat OWF)
Flache Geotechnik VC jeder km VC jeder km

Die geophysikalischen Vermessungsarbeiten der Pipelinetrasse wurden auf zwei Schiffe aufgeteilt, wobei
die Geo Ocean lll die Arbeiten in Wassertiefen von etwa 10 bis 15 m LAT durchfiihrte und die Geo Surveyor
VIl die Arbeiten in den flacheren Abschnitten abschloss.

Die Vermessungsgebiete wurden weiter in flinf Abschnitte unterteilt, in denen es natiirliche Wendepunkte
auf Trassen und separate Erhebungen wie die N5A-Nebenerhebung gab.

o Bereich 1 - Stdlicher Teil der Pipelinetrasse

o Bereich 2 - Nordlicher Teil der Pipelinetrasse

o Bereich 3 - Westlicher Teil der Kabeltrasse

J Bereich 4 - Ostlicher Teil der Kabeltrasse

o Bereich 5 - N5A Erfassungsbereich

. Alternative N5A-Site (Arbeitsbereich hinzugefiigt)

J Alternative Kabeltrasse C3 (Arbeitsbereich hinzugefiigt)
111  Ziele

Die Ziele der Untersuchung waren:

. Genaue Bestimmung der Wassertiefen und der Topografie des Meeresbodens;

o Bereitstellung von Informationen Uber die Bedingungen auf dem Meeresboden und unter
dem Meeresboden, um die sichere Verlegung und den Betrieb der geplanten Pipeline,
Kabeltrasse und Plattform zu gewahrleisten;

J Beurteilung des Gebiet auf das Vorhandensein potenziell empfindlicher Lebensrdaume oder
Arten, einschlieRlich der in Anhang | der EG-Habitatrichtlinie (97/62/EG) aufgefiihrten
Lebensraume sowie der bedrohten und im Rickgang begriffenen OSPAR-Habitate und/oder
Arten (OSPAR, 2008);

o Erfassen von Umwelt-Grundlagenproben im gesamten Untersuchungsgebiet, um einen
Malistab zu schaffen, anhand dessen potenzielle zukiinftige Auswirkungen bewertet
werden kdnnen;

J Beurteilen des Trassenkorridors auf das mogliche Vorhandensein von Anomalien und
Gesteinsbrocken/Schutt, die die Rohrverlegung oder Kabelinstallation behindern kénnten;

o Identifizieren der Merkmale oder Hindernisse auf dem Meeresboden und unter dem
Meeresboden.
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1.3 GEODATISCHE PARAMETER

1.1.2 Horizontale Referenz

Tabelle 4: Geodatische Parameter

Geodatische Parameter

Spharoid

International 1924

Semi-major-Achse

6378388.297

Halb-Minor-Achse

6356911.946

Datum Europdisches Datum 1950 (ED50)
Projektion Universal Transverse Mercator (UTM)
Langenversatz 500000.00

Breitenversatz 0.00

Zentraler Meridian 3° Ost

Zentraler Skalenfaktor 0.9996

Ursprungsbreitengrad 0°

Rasterzone 31 Nord

Datumstransformation WGS84 - ED50

dx +89.5m

dy +93.8m

dz +123.1m

Rx 0.0

Ry 0.0

Rz -0.156
Skala -1,2ppm

1.1.3 Vertikale Referenz

Alle Wassertiefen wurden unter Verwendung des UKHO VORF-Modells auf LAT reduziert. Das MSL liegt
innerhalb des Vermessungsgebiets 1,6 m (iber LAT.
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2 VERMESSUNGSARBEITEN UND DATENPRUFUNG

2.1 ZUSAMMENFASSUNG DER VERMESSUNGSARBEITEN

Zwischen dem 01. April und dem 15. Mai 2019 wurde eine geophysikalische, seismische, geotechnische und

umwelttechnische Vermessung fiir das N5A-ErschlieBungsprojekt - Vermessung der Pipelineroute und des

Plattformbereichs an Bord der Geo Ocean Il durchgefiihrt. Einen Uberblick {iber die Vermessungsarbeiten
finden Sie in Tabelle 5.

Tabelle 5: Ubersicht iiber die Vermessungsvorginge

Vermessungsarbeiten Geo Ocean Ill- N5A Standort-, Kabel- und
Pipelinetrassenvermessung

1 29/04/2019

Neben Eemshaven
Abschluss der Demobilisierung aus dem vorherigen Projekt, Beginn der Mobilisierung fiir das ONE-Projekt.
Abgeschlossene Positionierungsvermessung, MRU- und SVP-Vergleiche

2 30/04/2019

Abgeschlossene Mobilisierung des Personals auf dem
Schiff Abgeschlossene Einweisung der gesamten
Schiffsbesatzung

Abgeschlossenes Kick-off-Meeting und Mobilisierung
HIRA-Uberpriifung Abgeschlossener Transit zum
Arbeitsort

Abgeschlossene Schiffs-DP-Versuche

3 01/05/2019

Abgeschlossen Recce-Linie durch Pipelinetrasse und -Standort. MBES-Kalibrierungsort identifiziert
Abgeschlossene MBES-Kalibrierung

SSS-Verifizierung abgeschlossen

Musteriibung abgeschlossen

Beginn der Erfassung der analogen Vermessung im nordlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)

4 02/05/2019

Fortsetzung der analogen Vermessungserfassung im nordlichen Abschnitt der

Pipelinetrasse (Bereich 2)

Beginn der Vibrobohrungen im nérdlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)

Fortsetzung der analogen Vermessungserfassung nur auf dem nordlichen Abschnitt der Pipelinetrasse
(Bereich 2)

Durchfihrung von drei Umweltkamera-Beobachtungen an Umweltprobenstandorten auf dem nérdlichen
Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)

Fortgesetzte analoge Vermessungserfassung der Querlinien nur im nérdlichen Abschnitt der Pipelinetrasse
und im westlichen Abschnitt der Kabeltrasse. (Bereich 2 und Bereich 3)

5 03/05/2019

Fortgesetzte analoge Vermessungserfassung nur auf dem westlichen Abschnitt der Kabeltrasse mit
Kreuzlinien. (Bereich 3)

Der Betrieb wurde aufgrund der zunehmenden Beeintrachtigung der Daten durch das Wetter eingestellt.
Durchfihrung von fiinf Umweltkamerabeobachtungen an Umweltprobenstandorten im nordlichen
Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)

Gestoppt aufgrund von Wetter, das auRerhalb der sicheren Arbeitsgrenzen fir den Betrieb liegt
Bereitschaft abhdngig von Wetter

6 04/05/2019

Bereitschaft abhangig von Wetter

7 05/05/2019

Bereitschaft abhangig von Wetter

8 06/05/2019

Bereitschaft abhangig von Wetter

Fertigstellung der Standorte der Dropdown-Kamera auf dem nérdlichen Abschnitt der
Pipelinetrasse (Bereich 2)

Beginn der Schiirfprobenstandorte auf dem nérdlichen Abschnitt der Pipelinetrasse
(Bereich 2)

Gestoppte Greiferprobenahme aufgrund eines Problems mit der Takelung

9 07/05/2019

Wiederaufnahme der analogen Vermessungserfassung auf dem nérdlichen Abschnitt der
Pipelineroute (Bereich 2)

Abbruch der analoge Vermessungserfassung auf dem nordlichen Abschnitt der
Pipelineroute (Bereich 2)

Thruster-Techniker an Bord, um das Thruster-Problem zu beheben und Techniker kehrte
an Land zurick

Abschluss der Vibro-Cores im nordlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)
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Abschluss der Umweltschiirfprobenentnahme im nérdlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)
10 | 08/05/2019 Abschluss der Erfassung der analogen Vermessung im nordlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 2)
Begonnene N5A UHR-Standortvermessung (Bereich 5)

Abgeschlossene NSA UHR-Standortvermessung (Bereich 5)

Erfassung einer analogen Vermessung auf dem westlichen Abschnitt der Kabeltrasse

(Bereich 3)

11 | 09/05/2019 Abgeschlossene analoge Vermessung auf dem 6stlichen Abschnitt der Kabeltrasse (Bereich

4)

Abgeschlossene geotechnische Vibro-Cores auf dem Ostlichen Abschnitt der Kabeltrasse

(Bereich 4)

Abgeschlossene Umwelt-Videoaufnahmen und Schiirfprobenentnahmen im dstlichen Abschnitt der
Kabeltrasse (Bereich 4)

Wiederaufnahme der analogen Messwerterfassung auf dem westlichen Abschnitt der Kabeltrasse (Bereich
3)
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Vermessungsarbeiten Geo Ocean IlI- N5A Standort-, Kabel- und

Pipelinetrassenvermessung

Abgeschlossene analoge Vermessungserfassung auf dem westlichen Abschnitt der

12 | 10/05/2019 Kabeltrasse (Bereich 3)
Abgeschlossene geotechnische Vibro-Cores auf dem westlichen Abschnitt der Kabeltrasse
(Bereich 3)
Abgeschlossene Neuaufnahmen der N5A Uhr-Standortvermessung (Bereich 5)
Fertigstellung zusatzlicher Umweltvideo- und -fotografietransekte am Standort der N5A-
Standortvermessung. Abschluss der Umweltvideofotografie und der Schiirfprobenentnahme im westlichen

13 | 11/05/2019 Abschnitt der Kabeltrasse (Bereich 3)
Beginn der geotechnischen Vibro-Cores auf dem sldlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 1)
Beginn der Umweltvideoaufnahmen im sidlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 1)
Abgeschlossene Umwelt-Videoaufnahmen und Schiirfprobenentnahmen im stdlichen Abschnitt der
Pipelinetrasse (Bereich 1)

14 | 12/05/2019 Abgeschlossene geotechnische Vibro-Cores auf dem sidlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 1)
Beginn der analogen Vermessungserfassung im stdlichen Abschnitt der Pipelinetrasse (Bereich 1) und
Ausfachung auf Nordlichr Pipelinetrasse (Bereich 2)
Abgeschlossene Erfassung der analogen Vermessung auf dem siidlichen Abschnitt der Pipelinetrasse

15 | 13/05/2019 (Bereich 1) und Ausfachung auf der nordlichen Pipelinetrasse (Bereich 2)
Abgeschlossene Erfassung der analogen Vermessung auf der alternativen Kabeltrasse (C3)
Abgeschlossen Standortvermessung bei NSA UHR

16 | 14/05/2019 Abgeschlossene geotechnische Vibro-Cores am Alternativstandort N5A und Kabeltrasse (C3)
Abgeschlossene Umwelt-Videofotografie und Schiirfprobenentnahme am alternativen Standort N5A und
Kabeltrasse (C3)

17 | 15/05/2019 Angekommen in Eemshaven, Demobilisierung abgeschlossen

2.2  GEOPHYSIKALISCHE DATEN

Analoge geophysikalische Daten, die von GEOxyz wahrend der Untersuchung erfasst wurden, wurden fir

die Standortauswahl verwendet, da keine frilheren geophysikalischen Daten fiir das Untersuchungsgebiet

verfigbar waren. Diese Daten wurden von BSL an Bord Uberpriift, und es wurden Kameratransekte

ausgewdhlt, um alle Lebensraume und Grenzen im gesamten Erhebungsgebiet zu erfassen, wobei

besonderes Augenmerk auf die Untersuchung potenzieller Annex-I-Lebensraume gelegt wurde, die nach
der EU-Habitatrichtlinie geschitzt sind. Wenn interessante Merkmale in unmittelbarer Nahe zu einer der
Umweltmessstationen auftraten, sollte diese Station auf der Grundlage der im Arbeitsumfang dargelegten
Uberlegungen leicht verschoben werden, um zusitzliche Daten zur Bodenuntersuchung fiir das betreffende
Merkmal zu erhalten.

Die folgenden Datensétze standen bei der Erstellung dieses Berichts zur Uberpriifung zur Verfiigung:

Bathymetrie, reduziert und kiistennah verarbeitet, um ein digitales Gelandemodell zu erstellen, in
dem grofBere bathymetrische Merkmale und kleinere bathymetrische Veranderungen identifiziert
und hervorgehoben werden konnten. Dies beinhaltete die Identifizierung von groBen Merkmalen
(z. B. lineare Kdmme aus Geroll und Felsbrocken) und Meeresbodeninfrastruktur (z. B. bestehende
Pipelines).

Side-Scan-Sonar (SSS) mit Daten, die sowohl bei hohen (400kHz) als auch bei niedrigen (100kHz)
Frequenzen mit variablen Entfernungen fir verschiedene Abschnitte der Untersuchung
durchgefiihrt wurden; 50m/150m/200m/250m fir die N5A zur NGT HeiBwasser-Pipeline,
150m/200m auf der Riffgat Cable Route und 75m/125m im Plattformbereich mit digitalem
Rendering auf ein Meeresbodenmosaik des Gebiets (100KHz) zur Uberpriifung. Anderungen des
Sedimenttyps und der Harte, zusammen mit Merkmalen, die durch ein niedriges Relief und einzelne
Objekte beobachtet wurden, konnten ebenfalls abgegrenzt werden.
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2.3 UMWELT-GROUND TRUTHING UND PROBENAHME

Die Probenahmestrategie fir die Umwelt wurde vom Auftraggeber vor Beginn der Untersuchung festgelegt.
Die Probenahmestellen entlang der Pipeline- und Kabeltrasse wurden in einem Abstand von einem
Kilometer von den vorgeschlagenen Standorten der N5A-Bohrung zur Kiiste und zum Offshore-Windpark
Riffgat positioniert (Abbildung2). Zwei Stationen (Grab_P_0 und Grab_P_7) entlang der Pipelinetrasse
wurden neu positioniert, um Bereiche von Interesse abzudecken, die anhand der Sidescan-
Sonaraufzeichnung identifiziert wurden (Tabelle 6). An jeder dieser Probenahmestellen wurde vor der
Probenahme eine Videobewertung durchgefiihrt, wobei an allen Stationen mit Ausnahme von Grab_P_14,
wo die Sicht stark eingeschrankt war, Videomaterial aufgenommen wurde. Zusatzliche Kameratransekte
wurden (ber den vorgeschlagenen N5A-Bohrlochstandorten durchgefiihrt und zusatzliche Bereiche von
Interesse nach Uberpriifung der Sidescan-Sonar-Aufzeichnung identifiziert (Tabelle 7).

Videobilder vom Meeresboden wurden entlang von acht Kameratransekten mit einem Seabug-
Kamerasystem aufgenommen, das in einem BSL-Kameraschlittenrahmen montiert und mit einem separaten
Stroboskop und LED-Lampen ausgestattet war. Die Kameraeinheit selbst ist in der Lage, Bilder mit einer
Auflésung von 14,7 MP zu erfassen, wurde jedoch auf eine Auflésung von 5 MP (2592 x 1944 Pixel)
eingestellt, um die Bildladezeiten wahrend des Kamerabetriebs zu optimieren.

Flr die Beprobung des Meeresbodens wurde ein BSL-Doppelgreifer (Doppel-Van-Veen) verwendet, der an
jeder Station zweimal erfolgreich eingesetzt werden musste. An jeder Station waren maximal drei Einsatze
ohne Probenahme erlaubt, bevor der Einsatz abgebrochen wurde. Beim ersten Einsatz wurde ein 0,1 m?
Tagesgreifer verwendet, bevor auf Wunsch des Kunden fiir alle weiteren Einsdtze zum BSL-Doppelgreifer
gewechselt wurde.

Tabelle 6: Zusammenfassung der Standorte der Dropdown-Kamera und der Greiferproben fiir das
Untersuchungsgebiet

ED50, UTM 31N, CM 3° E

Nordwer
Stati Darl T PC
ation arlegung yp il

Grab_P 0 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 721619 5954453 Y Y Y Y
km

Grab_P_1 Wurde von KP verschoben,_um einen Berfelch mit EBS/HAS 721325 5953791 v v v v

stark reflektierendem Sediment zu

untersuchen

Greifer_P_ Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 720981 5952752 Y Y Y Y
2 km

Grab_P_3 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 720669 5951801 Y Y Y Y
km

Grab_P_4 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 720355 5950850 Y Y Y Y
km

Grab_P_5 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 720041 5949900 Y Y Y Y
km

Grab_P_6 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 719729 5948950 Y Y Y Y
km

Grab_P_7 Von KP verschoben, um ge'm|scht§s EBS/HAS 719347 5948023 v v v v

Reflektionssediment zu
untersuchen

Grab_P_8 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 719105 5947052 Y Y Y Y
km

Grab_P_9 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718861 5945912 Y Y Y Y
km

Grab_P_10 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718779 5944917 Y Y Y Y
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km
Grab_P_11 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718695 5943920 Y Y Y Y
km
Grab_P_12 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718614 5942923 Y Y Y Y
km
Grab_P_13 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718532 5941927 Y Y Y Y
km
Grab_P_14 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718450 5940930 Y Y Y Y
km
Grab_P_15 Pipelinetrasse - Positionierung im Abstand von 1 EBS/HAS 718366 5939933 Y Y Y Y
km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse und Standort des N5A- EBS/HAS 721610 5954652 Y Y Y Y
0 Senkenzentrums
Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 722604 5954538 Y Y Y Y
1 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 723596 5954425 Y Y Y Y
2 Abstand von 1 km
Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 724588 5954315 Y Y Y Y
3 Abstand von 1 km
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ED50, UTM 31N, CM 3° E

Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 725579 5954203 Y Y Y Y
4 Abstand von 1 km

Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 726575 5954089 Y Y Y Y
5 Abstand von 1 km

Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 727355 5954245 Y Y Y Y
6 Abstand von 1 km

Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 728149 5954477 Y Y Y Y
7 Abstand von 1 km

Greifer_C_ Urspriingliche Kabeltrasse - Positionierung im EBS/HAS 729107 5954756 Y Y Y Y
8 Abstand von 1 km

Greifer_C3 Sekundare Kabeltrasst'e und N5A zweiter EBS/HAS 722288 5953018 v v v v
0 potenzieller Standort des

Senkenzentrums

Greifer_C3 Sekundére Kabeltrasse - Positioniert, um Sediment
1 mit gemischter Reflektivitat zu
untersuchen

EBS/HAS 723809 5953378 Y Y Y Y

Greifer_C3 Sekundare Kabeltrasse - Positionierung zur
2 Untersuchung von Sedimenten mit
hohem Reflexionsvermogen

EBS/HAS 725337 5953741 Y Y Y Y

Tabelle 7: Zusammenfassung der Kameratransekt-Standorte fiir das Untersuchungsgebiet

ED50, UTM 31N, CM 3° E

Video
SOL/ . Tiefe Ostwer = Nordwer Nr. .
Transekt Darlegung EOL Datum und Uhrzeit il Stills materia
i ii SOL 02/05/2019 17:15:11 30 721647 595443
P_0 greifen Unt.ersuchur?gsber.elch fir 27 07:13
Sediment mit gemischtem EOL | 02/05/201917:22:21 | 31 721591 | 595447
Reflexionsvermogen
Nord Untersuchung des Ubergangs von SOL | 11/05/2019 00:49:10 29 721486 | 595468 30 10411
Transekt 1 | gemischtem zu hochreflektierendem| goL | 11/05/2019 00:59:10 29 721363 | 595463 ’
Sediment
Nord Untersuchung des Ubergangsvon | SOL | 11/05/201900:06:17 | 30 | 721609 | 595499 i | 1240
Transekt 2 | Sediment mit geringer zu gemischter| oL 11/05/2019 00:18:59 28 721631 595515 ’
Reflektivitat
Nord Untersuchung des Ubergangs von | SOL | 11/05.201902:04:48 | 29 | 721902 | 595440 co | 129
Transekt 3 | gemischtem zu hochreflektierendem| goL | 11/05/2019 02:17:13 29 721802 | 595455 ’
Sediment
N5A Transekt iiber den urspringlichen | SOL | 11/05/201901:38:05 | 29 | 721585 | 595458 S
Transekt 1 | N5A-Brunnenstandort EOL | 11/05/201901:46:38 | 29 721626 | 595470 '
NSA Transekt iber den urspringlichen | SOL | 11/05/201901:16:28 | 28 | 721668 | 595463 s | 0013
Transekt 2 | N5A-Brunnenstandort EOL | 11/05/201901:25:35 | 29 721544 | 595466 '
ii i SOL 14/05/2019 21:51:02 24 722231 595298
Greifer C3 Transekt Giber den zweiten 36 09:15
0 vorgeschlagenen N5A- EOL | 14/05/201922:00:14 | 25 | 722335 | 595304
- Bohrlochstandort
Untersuchen des SOL 14/05/2019 20:46:00 25 725366 595361
Greifer_C3 . . 37 12:36
) Bereichs mit hohem EOL |14/05/201920:58:53 | 25 | 725326 | 595378
- Reflexionsgrad des
Sediments

www.geoxyzoffshore.com Seite 22 von 235



http://www.geoxyzoffshore.com/

N5a Entwicklung

LUO022H-553-RR-05

GEO Xz 1 beninc
OFFSHORE & 501Ut19_‘m§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
T
—5958000 -
5956000 S5
GRAB _C 0 GRAB_C_1 =
T / __GRAB_C_AB » GRAB_C_7
GRAB_P_0 / ===\ _C_ = -
; ==& 5 A A craBC3
= GRAB_P_1 ; ] -
5954000 P 1/ + GRABC.6
GRAB_P_2 & A /| GRAB_C_5
. GRAB_C3_1 GRAB_C3_2
GRAB P 3 GRAB_C3_0
5952000 1
A
GRAB_P_4
GRAB P 5
5950000 A
GRAB_P_6
SVl
5948000 A GRAB_P_7A
i  GRAB_P_S
5946000 A GRABPO
A —GRAB_P_10
5944000 A — GRAB_P_11
A GRAB_P_12
5942000 A GRAB_P_13 -
A GRABP_14
5940000 s ~ GRAB_P_15 p
716000 718000 ?20{000 722|000 724000 726|000 728000 730000 732000 7_34000
Summary of Environmental Operations Legend:
ONE-Dyas N5a Survey )

-+ Proposed Well Locations
benthic A Grab and Drop Camera Location
solutions —  SurveyLines

Geodesy — Camera Transects
~ Datum: EDS0 . Dutch-German Border
Projection: UTM Zone: 31N 3°E
L 4 ~—

Scale (metres) (g ) GED <z

'IORANJE-NASSAU .. OFFSHORE

0 2000 4000 6000 ENERGIE
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2.4 HABITATUNTERSUCHUNG
2.4.1 Habitatklassifizierung

Ein marines Biotop-Klassifizierungssystem fiir britische Gewasser wurde von Connor et al. (2004) aus Daten
entwickelt, die wahrend der JNCC Marine Nature Conservation Review (MNCR) erfasst wurden, und
anschlieRend von Parry et al. (2015) Uberarbeitet wurden, um eine verbesserte Klassifizierung von
Tiefseelebensraumen zu ermoglichen. Das daraus resultierende kombinierte Klassifizierungssystem der
JNCC (2015) ist analog zur Habitatklassifizierung des European Nature Information Service (EUNIS, 2013),
der Habitat-Informationen aus ganz Europa in einer einzigen Datenbank zusammengefasst hat. Die beiden
Klassifizierungssysteme basieren jeweils auf der gleichen hierarchischen Analyse. Zundchst werden
abiotische Lebensraume auf vier Ebenen definiert. Biologische Gemeinschaften werden dann mit diesen
(auf zwei niedrigeren Ebenen) verknlipft, um eine Biotopklassifizierung zu erstellen. (Connor et al., 2004;
EUNIS, 2013).

Lebensraumbeschreibungen wurden aus den wahrend der aktuellen Untersuchung erfassten Sidescan-
Sonar- und bathymetrischen Daten interpretiert, in Verbindung mit zusatzlichen Informationen Uber
Sedimenttypen und Faunengemeinschaften am Meeresboden aus Meeresbodenfotografien und
Greifproben. Die GIS-Software Global Mapper V20 wurde verwendet, um das Sidescan-Sonar-Mosaik
(Geotiff) und die Facherecholot-Bathymetriedaten (Geotiff und xyz) zu tGberprifen und die Bereiche mit
unterschiedlichen Lebensrdumen am Meeresboden abzugrenzen.

2.4.2 Bewertung von empfindlichen Lebensraumen

Die Niederlande sind Unterzeichner des Ubereinkommens iber die Erhaltung der europiischen
wildlebenden Pflanzen und Tiere und ihrer natiirlichen Lebensraume (Berner Konvention, 1979). Um ihren
Verpflichtungen im Rahmen des Ubereinkommens nachzukommen, wurde 1992 die Habitat-Richtlinie der
Europdischen Gemeinschaft verabschiedet. Die Bestimmungen der Richtlinie verpflichten die
Mitgliedstaaten, eine Reihe von MaBnahmen einzufiihren, einschlieBlich des Schutzes der in den Anhdngen
aufgefiihrten Arten; sie miissen eine Uberwachung der Lebensrdume und Arten durchfiihren und alle sechs
Jahre einen Bericht tGber die Umsetzung der Richtlinie erstellen. Die 189 Lebensrdume, die in Anhang | der
Richtlinie aufgefiihrt sind, und die 788 Arten, die in Annex Il aufgefiihrt sind, sollen durch ein Netz von
Gebieten geschiitzt werden. Jeder Mitgliedstaat ist verpflichtet, eine nationale Liste von Gebieten zu
erstellen und vorzuschlagen, die dann bewertet werden, um ein europdisches Netz von Gebieten von
gemeinschaftlicher Bedeutung (SCI) zu bilden. Diese werden schlielflich von den Mitgliedsstaaten als
besondere Schutzgebiete (SACs) ausgewiesen und bilden zusammen mit den besonderen Schutzgebieten
(SPAs), die unter der EG-Vogelschutzrichtlinie (2009) klassifiziert wurden, ein Netzwerk von Schutzgebieten,
das als Natura 2000 bekannt ist. Die Richtlinie wurde 1997 durch eine technische Anpassungsrichtlinie und
zuletzt durch das Umweltkapitel des Beitrittsvertrags 2003 gedndert.

Auf der Grundlage der obigen Ausfiihrungen sind die OSPAR-Liste der bedrohten und/oder im Riickgang
begriffenen Arten und Lebensrdume sowie die Lebensraume nach Anhang | von besonderer Bedeutung fiir
diese Region der niederlandischen Gewadsser:

e Biogene Riffe, die von Sabellaria spinulosa (dem Rosswurm) gebildet werden; und,
e Sandbanke, die die ganze Zeit leicht vom Meerwasser bedeckt sind

Steinige Riffe sind ein Annex | Habitat und durch die EU-Habitatrichtlinie geschiitzt. Die Probenahmestelle
Grab_C3_2 wies einen hohen Anteil an Steinen und Felsbldcken auf, so dass eine Bewertung von Steinriffen
durchgefiihrt wurde. Die Daten der Bodenkamera wurden anhand der von Irving (2009) vorgeschlagenen
Kriterien auf potenzielle Steinriffe untersucht. Wahrend die Kriterien von Irving (2009) von den britischen

chtshehdrden flir die Anwendung in britischen Gewassern genehmigt wurden, _wurden sie von_den
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niederlandischen Behoérden nicht explizit genehmigt, werden aber hier verwendet, da sie eine nitzliche
Grundlage fir die semiquantitative Bewertung von potenziellem Steinriffhabitat nach Annex | darstellen.
Die Methode von Irving (2009) unterteilt die Bewertungskriterien in MaRe fiir die Riff-,Qualitat” oder
,Riffigkeit”, wie in Tabelle 8 dargestellt. Dies basiert darauf, dass eine minimale GeréllgroRe von 64 mm
vorhanden ist und ein Relief (iber dem natiirlichen Meeresboden anzeigt, bei dem >10 % der Matrix aus
Geroll bestehen, und eine Mindestfliche von etwa 25 m? erfasst wird.
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Die Bewertung des Steinriffs basierte auf HD-Videos und Standbildern, die wahrend der Kameratransekte
aufgenommen wurden. Standbilder wurden aufgenommen, wenn das Kamerabild eine oder mehrere
Sekunden auf dem Meeresboden landete und verweilte, um die bestmdgliche Bildqualitat zu erhalten,
wahrend die Anderungen in der Bedeckung und der Dichte der Steine/Felsbrocken wéihrend der
Videodatenanalyse geschatzt wurden.

Tabelle 8: Zusammenfassung der Ahnlichkeit mit einem steinigen Riff, wie in Irving (2009)
zusammengefasst

Niedrig(c) Medium

KEIN Riff

MaR fir 'Riffigkeit'

Zusammensetzung(a) <10% 40-95%
Elevation(b) Flacher <64mm 64mm-5m
Meeresboden
AusmaR (mz) <25m2 >25m2 >25m2
. Beherrscht von
Biota
Infauna
(a) Der Durchmesser der Steine / Felsbrocken ist gréfSer als 64 mm. Die prozentuale Bedeckung bezieht

sich auf eine Mindestfléche von 25m?. Dieses Merkmal "Zusammensetzung" umfasst auch "UnregelmdfRigkeit”.

(b) Die minimale Héhe (64 mm) bezieht sich auf die minimale GréfSe der einzelnen Felsbrocken. Dieses Merkmal kénnte
auch die "Unterscheidbarkeit" vom umgebenden Meeresboden beinhalten.
(c) Bei der Bestimmung, ob der Meeresboden als Annex I-Steinriff betrachtet wird, wiirde eine

"niedrige" Bewertung (in irgendeiner Kategorie) eine starke Begriindung dafiir erfordern, dass dieses Gebiet
als Beitrag zum marinen Natura-Gebietsnetzwerk von qualifizierten Riffen im Sinne der EU-Habitat-Richtlinie
betrachtet werden kann.

Das Steinriff-Protokoll von Irving (2009) wurde mit einer von BSL-Mitarbeitern entwickelten Methode in
separate Bewertungen der ,Riffstruktur” und der ,,Gesamtriffigkeit” aufgeteilt (Tabelle 9 und Tabelle 10).
Dies lieferte einen Wert fiir die Riffstruktur, der dann gegebenenfalls mit der Ausdehnung verglichen
werden konnte, um ein MakR fir die ,Riffigkei“" insgesamt zu erhalten, wie in Tabelle 10 dargestellt. Da in
Irving (2009) keine separaten Schwellenwerte fur ,geringe”, ,mittlere” und ,hohe” Ausdehnung des
Steinriffs angegeben wurden, wird die , Gesamtriffigkeit“ durch die Riffstruktur bestimmt, vorausgesetzt,
die Ausdehnung des Steinriffs betrigt mindestens 25 m2.

Tabelle 9: Strukturmatrix des Steinriffs (nach Irving, 2009)

Elevation
Riffstruktur-Matrix Flach <64mm 64mm-5m >5m
Kein Riff Niedrig Medium

<10% Kein Riff KEIN RIFF KEIN RIFF KEIN RIFF KEIN RIFF

10-40% Niedrig KEIN RIFF NIEDRIG NIEDRIG NIEDRIG
Zusammensetz -
ung 40-95% Medium KEIN RIFF NIEDRIG MEDIUM MEDIUM

>95% Hoch KEIN RIFF NIEDRIG MEDIUM [ THOCH |

Tabelle 10: Gesamtmatrix der steinigen Riffe (Struktur vs. Ausdehnung)

Matrix der Gesamtriffigkeit

Kein Riff

Riffstruktur (inkl. Beschaffenheit und Elevation)

Kein Riff
KEIN RIFF

Niedrig
KEIN RIFF

Medium
KEIN RIFF

KEIN RIFF

Niedrig -
Hoch

KEIN RIFF

NIEDRIG

MEDIUM

Irving (2009) empfahl bei der Bewertung der Bodenuntersuchung von steinigen Abschnitten auch die
Bericksichtigung der zugehdrigen Biota und gab an, dass Gebiete, die von Infauna dominiert werden, als
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,Kein Riff“ eingestuft werden sollten, wahrend Gebiete, in denen mehr als 80 % der Arten Epifauna sind, als
,hochriffig” eingestuft werden sollten, aber es wurden keine Empfehlungen beziiglich des Anteils von
Infauna und Epifauna gegeben, die eine Einstufung als ,niedrig-“ oder , mittelriffig“ rechtfertigen. In der
Praxis ist es nicht praktikabel, den Anteil der Infauna- und Epifauna-Arten quantitativ zu bestimmen. Dies
kann nicht anhand von Daten der Meeresbodenkamera (d. h. Videoaufnahmen oder Standbilder)
durchgefihrt werden.
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Fotos), da nur die groRere Epifauna und die emergente Infauna sichtbar sind. Um den Anteil der Infauna-
und Epifauna-Arten genau zu quantifizieren, missten ausreichend groRe Proben genommen werden, um
sowohl das steinige Material (d. h. Steine und Felsbrocken) als auch die umgebende Sedimentmatrix zu
erfassen, und zwar mit einer ausreichenden Anzahl von Wiederholungen, um Sicherheit in Bezug auf die
resultierenden Daten zu erhalten. Dies wiirde wahrscheinlich die Entnahme von Proben mit einem
groRvolumigen Probenehmer, wie z. B. einem Muschelbagger, erfordern und kénnte die Integritat des
Geroéllfeldes erheblich beeintrachtigen. Daher wurde die mit steinigen Flecken assoziierte Biota in der
aktuellen Untersuchung qualitativ beschrieben.

2.5 PROBENANALYSEN

Die geborgenen benthischen Proben wurden vor der Demobilisierung und dem Transport des Materials zu
den Analyselabors korrekt gelagert. Dies beinhaltete das Einfrieren aller physikalisch-chemischen Proben
bei der Bergung und den Riicktransport nach GroRbritannien, um sie an ein Labor weiterzuleiten, wobei sie
zu jeder Zeit eingefroren blieben. Dieses Material wurde in den folgenden Labors analysiert:

e  BSL: PartikelgréRenanalyse
e BSL: Makrofaunale Analyse

e Socotec: Sediment-Chemie
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3 ERGEBNISSE UND INTERPRETATION

3.1 BATHYMETRY

Der folgende Text wurde aus den Vermessungsberichten flir den Standort N5A (LU-0022H-553-RR-01), die
Pipelinetrasse N5A bis NGT Hot Tap (LU-0022H-553-RR-02) und die Kabeltrasse N5A bis Riffgat (LU-0022H-
553-RR-07) iibernommen, um einen Uberblick iiber die Bathymetrie des Vermessungsstandorts und der
Trassenkorridore zu geben.

Die Bathymetriedaten wurden mit einem R2 Sonics 2022 Multibeam-Echolot fiir den Standort und einem
R2Sonic 2024 Multibeam-Echolot fiir die beiden Routenvermessungen erfasst. Alle Bathymetriedaten
wurden auf LAT reduziert, was innerhalb des Vermessungsgebiets 1,6 m unter MSL lag, und werden in einer
Bin-GrofRe von 0,5 m x 0,5 m dargestellt.

3.1.1 N5A zu NGT HeiBwasserpipelinetrasse

Die Wassertiefen entlang der vorgeschlagenen Pipelinetrasse von N5A bis NGT HeiBwasserpipeline lagen
zwischen 9,8 m LAT bei KP0,000 und 26,4 m LAT bei KP14,675, wobei der Meeresboden zum siidlichen Ende
der vorgeschlagenen Pipelinetrasse hin leicht abféllt. Eine Reihe von natirlichen Trégen, die von West-
Nordwest nach Ost-Siidost verlaufen, traten innerhalb des Vermessungskorridors auf und kreuzten die
vorgeschlagene Pipelinetrasse, von denen der groSte etwa 250 m breit war.

Auf den Bathymetriedaten waren eine Vielzahl von anthropogenen Trimmern/Wracks und Bereiche mit
gestortem Meeresboden zu erkennen:

e Zwei markante Merkmale, die als Schiffswracks interpretiert wurden, waren von
Meeresbodenauskolkungen umgeben; das grote (40,1 m x 12,8 m x 1,1 m) befand sich etwa bei
KP2.462, 369 m west-nordwestlich der vorgeschlagenen Trasse und das andere (19,1 m x 12,9 m x
0,2 m) befand sich etwa bei KP2.373, 339 m west-nordwestlich der vorgeschlagenen Trasse.

e Auf den Bathymetriedaten wurden drei halbkreisformige Merkmale mit 1 m positivem Relief
beobachtet, die als mit friheren Bohraktivititen in Zusammenhang stehend interpretiert wurden.
Diese wurden am Beginn der vorgeschlagenen Trasse zwischen KP0.009 und KP0.089 beobachtet und
waren bei ihrer nachsten Annaherung um 90 m nach Ost-Siid-Ost versetzt. Diese Merkmale lagen in
einem Radius von 30 m zueinander und wiesen eine durchschnittliche GréRe von 30 m x 30 m auf.

e Es wurde erwartet, dass drei bestehende Kabel und eine Rohrleitung die vorgeschlagene
Pipelinetrasse kreuzen, aber sie wurden in den Bathymetriedaten nicht beobachtet.

3.1.2 Kabelstrecke N5A zu Riffgat

Der Meeresboden wurde zum ost-nordostlichen Ende der vorgeschlagenen Kabeltrasse N5A nach Riffgat
hin leicht seicht, wobei die Wassertiefen zwischen 26,0 m bei KP0,280 und 19,6 m KP7,941 lagen. Eine
Reihe von natirlichen Trogen, die Uberwiegend von Nordwesten nach Siidosten verlaufen, kreuzten die
vorgeschlagene Kabeltrasse von etwa KP5.158 bis KP8.681 und wurden als mit Gezeiten-/Stromprozessen
verbunden interpretiert.

In den Bathymetriedaten wurden drei halbkreisférmige Merkmale mit 1 m positivem Relief abgebildet, die
als mit friheren Bohraktivitdten in Zusammenhang stehend interpretiert wurden. Diese wurden am Beginn
der vorgeschlagenen Route zwischen KP0.085 und KP0.168 positioniert; an ihrem minimalen Versatz von
der Route lagen sie etwa 27 m sid-siidwestlich. Sie wurden in einem Radius von 30 m positioniert und
hatten eine durchschnittliche Gréf3e von 30 m x 30 m
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Es wurde beobachtet, dass das Norned-Kabel die vorgeschlagene Kabeltrasse bei KP2.313 kreuzt und von
Nordnordwest nach Stidsiidost verlauft.
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3.2 MEERESBODENEIGENSCHAFTEN

Der folgende Text wurde aus den Vermessungsberichten fir den Standort N5A (LU-0022H-553-RR-01), die
Pipelinetrasse von N5A zu NGT Hot Tap (LU-0022H-553-RR-02) und die Kabeltrasse von N5A zu Riffgat (LU-
0022H-553-RR-07) iibernommen, um einen Uberblick iiber die Merkmale des Meeresbodens im gesamten
Vermessungsgebiet zu geben, wobei der Schwerpunkt auf den Merkmalen liegt, die fiir die
Umweltgrundlagen und die Habitatbewertung des Vermessungsgebiets besonders relevant sind.

Side-Scan-Sonardaten wurden mit einem Edgetech 4200 System erfasst, das mit 100kHz/400kHz mit einer
Reichweite zwischen 75m und 200m pro Kanal arbeitet. Diese Daten wurden durch Bathymetriedaten
erganzt, die auf 0,5 m gerastert waren.

3.2.1 Standort N5A

Es wurde erwartet, dass die Meeresbodensedimente im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet aus "feinem
Sand mit Muschelfragmenten" bestehen. Ein Bereich mit "grobem Sand und Muscheln mit einer hohen
Dichte an Baumchenréhrenwurmn und Schwertmuschel" war im Norden des Untersuchungsgebiets zu

III

erkennen, wahrend im Siiden ein Bereich mit ,,grobem Sand mit Kieselsteinen und Geroll“ vorhanden war.
Die oberste Streusandeinheit war lediglich eine Verblendung und die Grenze zwischen dem Sand und den
darunter liegenden Tonaufschliissen war willkirlich, wobei in den Bereichen, die als Sand interpretiert

wurden, auch etwas Ton auftauchen konnte.

Innerhalb des Untersuchungsgebiets wurden Lehmaufschllsse interpretiert, die ein positives Relief von bis
zu 0,5 m {ber dem Hintergrundniveau des Meeresbodens aufwiesen. Andernorts wurden auf der
Bathymetrie auch Anhaufungen von grobem Sand und Kies beobachtet, die ein positives Relief Gber dem
umgebenden Meeresboden aufwiesen, wobei einige Anhaufungen wahrscheinlich durch die stabilisierende
Wirkung der hohen Dichten von Baumchenr6hrenwurmn und Schwertmuscheln auf dem Meeresboden
verursacht wurden.

Innerhalb des Untersuchungsgebiets gab es auller dem zuvor gebohrten Bohrloch N5 (~140 m von der
vorgeschlagenen Plattform und ~1,6 km vom alternativen Plattformstandort entfernt) keine bestehende
Infrastruktur. Auf den Bathymetrie- und Side-Scan-Sonardaten wurden bis zu 1,1 m hohe Narben auf dem
Meeresboden beobachtet, die von der Bohrinsel stammen, wahrend sie sich (iber der N5-Ruby-Bohrung
befanden. In diesem Bereich wurden zahlreiche Magnetometer-Anomalien beobachtet; es konnten jedoch
keine Bohrlochkdpfe oder andere Hinweise auf den Bohrstandort am Meeresboden festgestellt werden.

3.2.2 N5A zu NGT HeiBwasserpipelinetrasse

Es wurde erwartet, dass die Meeresbodensedimente entlang des vorgeschlagenen Pipelinetrassenkorridors
aus ,feinem Sand und Muschelfragmenten” bestehen, mit gelegentlichen Bereichen mit ,grobem Sand und
Muschelfragmenten”.

Grundformen wurden in den Sonar- oder Bathymetrie-Aufzeichnungen nicht abgebildet. Fotos, die im
Rahmen der Umweltvertraglichkeitsprifung entlang der Route aufgenommen wurden, zeigten jedoch eine
deutliche Riffelung des Meeresbodens liber einen GroRteil des Untersuchungskorridors.

Innerhalb des vorgeschlagenen Trassenkorridors der Pipeline wurden zahlreiche Objekte beobachtet, die
als Felsbrocken und Trimmerteile interpretiert wurden. Die meisten der als Felsbrocken interpretierten
Objekte traten im Norden des Untersuchungskorridors auf und fielen mit Bereichen zusammen, in denen

Lehm freilag.

nveiinterpretierte
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Schiffswracks, von denen das grofte (40,1m x 12,8m x 1,1m) bei ca. KP2.462, 369m west-nordwestlich der
vorgeschlagenen Route und das andere (19,1m x 12,9m x 0,2m) bei ca. KP2.373, 339m west-nordwestlich der
vorgeschlagenen Route liegt.

Es wurde erwartet, dass drei bestehende Kabel und eine Rohrleitung die vorgeschlagene Pipelinetrasse
kreuzen, aber sie wurden in den Bathymetriedaten nicht beobachtet.

3.2.3 Kabelstrecke N5A nach Riffgat

Es wurde erwartet, dass die Sedimente auf dem Meeresboden entlang des vorgeschlagenen
Pipelinetrassenkorridors aus feinem bis grobem Sand bestehen, mit gelegentlichen Bereichen aus ,,grobem
Sand und Ton mit Kieseln und Steinen” und ,,grobem Sand mit Kieseln
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und Geroll“. Bei der Anndherung an den Windpark Riffgat wurden die Meeresbodensedimente von
,grobem Sand und Muschelfragmenten” dominiert, mit gelegentlichen Stellen von ,grobem Sand mit
Kieseln und Geroll“.

Grundformen wurden in den Sonar- oder Bathymetrie-Aufzeichnungen nicht abgebildet. Fotos, die im
Rahmen der Umweltvertraglichkeitspriifung entlang des vorgeschlagenen Trassenkorridors aufgenommen
wurden, zeigten jedoch deutlich Riffelungen, die den Grof3teil des Meeresbodens im Bereich des
Untersuchungskorridors bedecken.

Innerhalb des vorgeschlagenen Trassenkorridors der Pipeline wurden zahlreiche Objekte gefunden, die als
Felsbrocken interpretiert wurden. Die meisten Objekte, die als Felsbrocken interpretiert wurden, treten im
Norden des Vermessungskorridors in einem Bereich auf, der mit Bereichen mit Lehmaufschlissen
zusammenfallt.

3.3 FLACHE BODEN

Der folgende Text wurde aus den Vermessungsberichten flr den Standort N5A (LU-0022H-553-RR-01), die
Pipelinetrasse N5A bis NGT Hot Tap (LU-0022H-553-RR-02) und die Kabeltrasse N5A bis Riffgat (LU-0022H-
553-RR-07) Gibernommen, um einen Uberblick iiber die flachen Béden im gesamten Vermessungsgebiet zu
geben, wobei der Schwerpunkt auf den oberen Schichten liegt, die fiir die Interpretation der
Sedimentverteilung am Meeresboden und der bathymetrischen Merkmale relevant sind.

Die Interpretation der oberflaichennahen Boden im gesamten Untersuchungsgebiet basierte auf Pinger- und
Sparker-Daten. Zusatzliche Informationen wurden aus Vibro-Core-Protokollen und dem Bohrloch N5-1, 90
m slidlich der vorgeschlagenen Plattformposition, gewonnen, das von Fugro im November 2016 erworben
wurde. Der Rittelkern VC_P_0 befindet sich an der vorgeschlagenen Plattformposition.

3.3.1 Standort N5A

Die oberste kartierbare Einheit wurde in den Vibro-Core-Protokollen als SAND bestatigt. Dort, wo sie in den
westlichen Teilen des Untersuchungsgebiets kartiert wurde, war diese Einheit weniger als 1,5 m dick. Diese
oberflachliche SAND-Einheit war nur dann kartierbar, wenn sie dicker als 0,5 m war, und war
wahrscheinlich auch aufRerhalb des kartierten Bereichs vorhanden, aber mit Starken unter 0,5 m.

Basierend auf der akustischen Beschaffenheit der Pinger-Daten wurden drei Untereinheiten innerhalb der
quartaren Abfolge im Gebiet interpretiert. Die oberste Einheit (neben dem Oberflachensand, der aus den
Pinger-Daten kartiert wurde), die innerhalb des Untersuchungsgebiets interpretiert wurde, ist eine
chaotische Einheit, die aus dichtem bis sehr dichtem mittleren bis groben SAND mit Spuren von
Muschelfragmenten besteht (wie im Bohrloch beprobt). Innerhalb des Untersuchungsgebiets ist der
Reflektor, der mit der Basis dieser Einheit korreliert, zwischen 1,2 m und 18,0 m unterhalb des
Meeresbodens gewellt.

3.3.2 N5A zu NGT HeiBwasserpipelinetrasse

Diese Einheit aus fein- bis mittelkdrnigem SAND wird im Allgemeinen nach Stiden hin dicker. Sie war von KP
0,430 bis KP 0,450 und KP 0,757 bis KP 1,045 nicht vorhanden (oder weniger als 0,5 m dick). Sudlich von KP
5.951 wird die Basis der kartierten Einheit undeutlich bis zu dem Punkt, an dem sie nicht mehr kartiert
werden kann; an diesem Punkt war die Einheit etwa 9 m dick.

Die kartierte Einheit wurde von einer Sequenz mit variabler Zusammensetzung Uberlagert. Vibro-Core-
Protokolle zeigen, dass diese Unterkultur Gberwiegend aus schluffigem Feinsand besteht, mit Ausnahme
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des Bereichs nordlich von KP 1.246, wo die Unterkultur eher tonhaltig war und als Flllung einer breiten
Rinne interpretiert wurde.

3.3.3 Kabelstrecke N5A nach Riffgat

Diese Einheit aus fein- bis mittelkérnigem SAND verdickte sich im Allgemeinen nach Osten hin. Westlich der
Trasse AC bei KP 5.156 war die Einheit etwa 0,5 bis 1 m machtig oder fehlend/unmerklich dinn, stlich
dieses Punktes liberschreitet die Einheit lokal eine Machtigkeit von 2 m.
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Vibro-Core-Protokolle zeigten, dass die kartierte Einheit von KPO bis KP 3.357 von tonhaltigen Ablagerungen
unterlag, die als Flllung eines breiten Kanals interpretiert wurden. Von KP 3.357 bis zum Ende der Route
wurde die kartierte Einheit von feinem SAND unterbaut.

3.3.4 Standort N5A

Der Meeresboden innerhalb des Untersuchungsgebiets des Standorts N5A fiel leicht nach Westen ab. Die
minimale Wassertiefe betrug 23,7 m LAT im NNE des Vermessungsgebiets, wiahrend die maximale Tiefe
26,6 m LAT im WSW betrug. Auf den Bathymetriedaten wurden kleine Bereiche mit einem Relief von bis zu
0,4 m mit gemessenen Neigungen von bis zu 6° an ihren Flanken beobachtet, die groRtenteils als Folge von
aufgeschlossenen Tonen interpretiert wurden.
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3.4 PARTIKELGROSSENVERTEILUNG

Die Interpretation der PartikelgroRe der Sedimente im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet basierte auf
den Beobachtungen aus den akustischen Daten, den Fotos vom Meeresboden und den Analyseergebnissen,
die aus dem Oberflaichensediment an allen achtundzwanzig Greiferstationen gewonnen wurden. Das
Material fiir die PSA-Analyse wurde aus 2 cm Tiefe von der Oberflache geborgen und nach der Riicksendung
der Proben nach Norfolk, GroRbritannien, von BSL analysiert (siehe Anhang F fiir die verwendeten
Labormethoden). Die Umweltstationen wurden im Voraus ausgewdahlt, um die Variationen im Sediment
und in der Bathymetrie im gesamten Untersuchungsgebiet zu Uberprifen. Der Meeresboden bestand
liberwiegend aus Sandanteilen mit unterschiedlichen Anteilen an Feinanteilen und Kies.

Die Anteile der Fein-, Sand- und Kiessedimentfraktionen fiir jede Probenahmestation sind in Tabelle 11
aufgefiihrt. Der vorherrschende Sedimenttyp im gesamten Untersuchungsgebiet war Sand (63 um bis 2
mm), wobei die Stationen in eine Reihe von Folk-Sedimentklassifizierungen fielen (Anhang G). GRAB_P_4
und GRAB_P_12 hatten den hochsten Anteil an Sandanteilen (99,58 %) im gesamten Untersuchungsgebiet,
wahrend GRAB_C3_2 den geringsten Anteil (40,57 %) aufwies. Eine kurze Beschreibung der
PartikelgréBRenmerkmale fir jeden Abschnitt des Untersuchungsgebiets (N5A bis NGT Hot Tap; N5A bis
Riffgat; sekundare Kabeltrasse und alternativer Plattformstandort) finden Sie unten.

Die Folk- und Wentworth-Klassifizierungen fiir jede Station sind in Anhang G aufgefiihrt. Die Folk-
Klassifizierung unterscheidet sich von der Wentworth-Klassifizierung, da sie eine Kombination der
Komponenten Kies, Streusand und Feinanteile bericksichtigt, im Gegensatz zum Wentworth-System, das
eine einzelne Sedimentklassifizierung basierend auf der durchschnittlichen GréRenklasse fir die Verteilung
zuweist. Wo Sedimente nur von einer oder zwei Sedimentgruppen dominiert werden, konnen Proben durch
die Wentworth-Klassifikation gut reprdsentiert werden. Waiahrend die Wentworth-Klassifikation in
gemischten Sedimentregimen oft zu generisch sein kann, kann das Folk-Dreieck die
PartikelgroBenverteilung besser beschreiben.

Die Greiferstationen entlang der Route der Plattform-Pipeline zu NGT Hot Tap (GRAB_P_0 bis GRAB_P_15)
wurden von sandigem Material dominiert. Die mittleren Sedimentfraktionen fiir die Stationen entlang der
Pipelinetrasse waren wie folgt: 4,95 % Feinanteile (+11,30SD), 93,07 % Streusand (+11,55SD) und 1,98 %
Kiese (+2,21SD). Acht der flinfzehn Pipeline-Stationen enthielten 0 % Feingut, wahrend GRAB_P_O,
GRAB_P_1 und GRAB_P_10 den hochsten Prozentsatz an Feingut der gesamten Untersuchung aufwiesen
(12,57 %, 43,98 % bzw. 13,76 %) Die Probenahmestationen wurden in funf Folk-Klassifizierungen eingeteilt:
»,Sand”, ,,schlammiger Sand”, ,kiesiger Sand“, , leicht kiesiger Sand” und ,leicht kiesiger schlammiger Sand”.
Mit einer Ausnahme wiesen alle Stationen entlang der Pipelinetrasse Sedimente auf, die zu mehr als 85 %
aus Sand und zu unterschiedlichen Anteilen aus Feinanteilen (0 % bis 13,76 %) und Kies (0,07 % bis 7,48 %)
bestanden. GRAB_P_1 war die einzige Station, die mit 52,92 % einen geringeren Anteil an Streusand
aufwies. Diese Station befand sich in einem Bereich mit aufkommendem Ton und wies daher einen
wesentlich hoheren Anteil an Feinanteilen auf. Der Sortierkoeffizient reichte von maRig gut sortiert bis
schlecht sortiert (0,54 bis 3,07), was die Variation der Sedimentzusammensetzung entlang der
Pipelinetrasse verdeutlicht.

Die Proben entlang der Kabeltrasse von N5A zum Windpark Riffgat (GRAB_C_0 bis GRAB_C_8) wurden
ebenfalls von Streusand dominiert, wobei alle Stationen Uber 80 % Sand enthielten. Die mittleren
Sedimentfraktionen fiir die Stationen entlang der Kabeltrasse waren dhnlich wie die der Pipeline-Stationen,
mit 2,72% Feinanteil (+1,94SD), 94,96% Sand (+4,23SD) und 2,32% Kies (+3,54SD). Die Sedimente der
Schiirfproben wurden drei Wentworth-Klassifizierungen (,,grober Sand“, ,mittlerer Sand“, ,feiner Sand”)
und drei Folk-Bezeichnungen ,Sand“, ,leicht kiesiger Sand“ und ,kiesiger Sand“ zugeordnet. Uber 60 %
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dieser Stationen wurden als ,leicht kiesiger Sand” identifiziert, was diesen zum dominierenden
Sedimenttyp entlang der Kabeltrasse macht. Die Stationen innerhalb dieses Bereichs reichten von maRig
gut bis schlecht sortiert.

Die Stationen innerhalb des alternativen Kabeltrassenkorridors und des Plattformstandorts (GRAB_C3_0 bis
GRAB_C3 2) zeigten einen &hnlichen Sedimenttyp wie die Pipeline und die Kabeltrasse, mit sowohl
GRAB_C3 0O alsauch GRAB_C3_1
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, die zu Uber 90% aus Streusand bestehen. Diese waren mafig sortiert und reprasentierten die Wentworth-
Klassifikation von ,feinem Sand“ und der volkstiimlichen Klassifizierung von ,,Sand“.

Die Station GRAB_C3_2 war die einzige Station, die von Kies (54,91 %) im Gegensatz zu Sand (40,57 %)
dominiert wurde. Diese Station wurde auf der Wentworth-Skala als ,,Granulat” und auf der Folk-Skala als
»schlammiger, sandiger Kies” klassifiziert und war sehr schlecht sortiert. Hinweis: An dieser Station wurden
vier Greifversuche unternommen, da sich Kieselsteine in den Backen des Probenehmers verfangen hatten.
Videoaufnahmen dieser Station zeigten einen Bereich mit grobem Sand und Kieselsteinen, der in der
Habitatbewertung auf sein Potenzial als Steinriff nach Annex | der FFH-Richtlinie weiter untersucht wurde.

Tabelle 11: Zusammenfassung der Oberflachenpartikelgr6Benverteilung

Tiefe Mittlere . . . Feint
Station il SedimentgroRe Sortierun| Schraglage Kurtosis cile
mm Phi() & (%)
GRAB_P_0 29 0.301 1.73 1.80 0.49 1.29 12.47 87.13 0.40
GRAB_P_1 27 0.050 4.33 3.07 0.46 0.82 43.98 52.92 3.11
GRAB_P_2 24 0.227 2.14 0.59 0.05 1.10 3.88 95.37 0.75
GRAB_P_3 24 0.226 2.14 0.52 0.03 1.02 3.64 96.23 0.13
GRAB_P_4 22 0.278 1.85 0.54 0.02 0.99 0.00 99.58 0.42
GRAB_P_5 20 0.316 1.66 0.75 0.05 0.94 0.78 98.21 1.01
GRAB_P_6 21 0.258 1.95 0.56 -0.01 0.97 0.00 99.53 0.47
GRAB_P_7 21 0.224 2.16 0.56 -0.04 0.94 0.00 99.38 0.62
GRAB_P_8 21 0.439 1.19 0.83 0.03 1.19 0.11 96.14 3.74
GRAB_P_9 19 0.223 2.17 1.05 -0.32 1.93 0.00 94.33 5.67
GRAB_P_10 17 0.199 2.33 1.32 0.41 2.45 13.76 85.02 1.22
GRAB_P_11 17 0.285 1.81 1.14 -0.34 2.17 0.00 92.52 7.48
GRAB_P_12 16 0.223 2.16 0.56 -0.04 0.94 0.00 99.58 0.42
GRAB_P_13 16 0.200 2.32 0.54 0.02 0.99 0.52 99.42 0.07
GRAB_P_14 14 0.210 2.25 0.64 -0.07 1.02 0.00 97.52 2.49
GRAB_P_15 13 0.208 2.27 0.62 -0.10 1.11 0.00 96.29 3.71
GRAB_C_O 24 0.604 0.73 0.67 0.00 1.14 0.11 98.55 1.35
GRAB_C_1 27 0.589 0.76 1.59 -0.05 1.97 3.70 84.80 11.50
GRAB_C_2 28 0.446 1.16 0.89 0.29 1.16 2.65 96.87 0.48
GRAB_C_3 28 0.259 1.95 0.91 0.30 2.00 5.97 94.00 0.03
GRAB_C_4 25 0.223 2.16 0.70 0.06 1.05 4.36 95.10 0.54
GRAB_C_ 5 24 0.458 1.13 1.20 0.09 1.13 3.07 94.11 2.82
GRAB_C_6 24 0.405 1.30 0.75 0.05 0.98 1.56 97.26 1.18
GRAB_C_7 24 0.449 1.16 1.17 0.15 1.05 3.08 94.99 1.94
GRAB_C_8 28 0.361 1.47 0.64 -0.06 0.99 0.00 98.97 1.03
GRAB_C3_0 25 0.214 2.23 0.77 0.31 1.91 5.44 94.09 0.47
GRAB_C3_1 25 0.208 2.27 0.90 0.34 2.27 7.41 91.98 0.62
GRAB_C3_2 25 2.154 -1.11 2.41 0.27 0.64 4.52 40.57 54.91

Mittel : . : d 1.29 4.32 91.80 3.88
. wert . I I

SD . . . : 050 | 858 13.46 | 10.33
CV (%) . ] ] . 386 | 1985% 14.7% | 266.3%

Ein Vergleich des gesamten Datensatzes der PartikelgréBenverteilung nach Phi-Klassifizierung ist in
Abbildung 12 dargestellt. Die Mehrheit der Proben erreichte einen Spitzenwert in der Sandfraktion (-1 bis
4), wobei die Greifer entlang der Kabeltrasse im Allgemeinen einen Spitzenwert in der feineren Fraktion
(0,73 - 2,16) aufwiesen. GRAB_C3_2 war die einzige Station im Untersuchungsgebiet, die einen
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abweichenden Peak bei -1,11 in der Fraktion der kérnigen Kiesel aufwies, zeigte aber auch einen kleineren
Peak &dhnlich wie andere Stationen fiir die Mittelsandfraktion (1,5). Einige Stationen zeigten hdhere
Feinanteile (GRAB_P_0, GRAB_P_1,
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GRAB_P_10), wahrend die Verteilung der Sedimente an den Stationen entlang des Untersuchungsgebiets
der Kabeltrasse (GRAB_C-Stationen) generell sandiger war.

Die mittleren PartikelgroRen fiir die Probenahmestationen sind in Abbildung 6 und Tabelle 11 dargestellt.
Sie reichten von 0,050 mm bei GRAB_P_1 bis 2,154 mm bei GRAB_C3_2 (Mittelwert 0,37 mmz+0,37SD).
Insgesamt wurden die Streusand im gesamten Untersuchungsgebiet als Hauptbestandteil des Sediments
beschrieben, was durch eine negative Korrelation zwischen Streusand und Feinanteilen verdeutlicht wird
(9(5)=-0,723, p<0,001). An 81 % der beprobten Stationen im Untersuchungsgebiet N5A machte die
Sandfraktion >90 % des Sedimenttyps aus. Dies ist wahrscheinlich auf die Nahe zur Kiste zurlickzufiihren,
die ein starkes hydrodynamisches Regime erzeugt, in dem die Ablagerung von feinem Material
eingeschrankt ist.

Der Anteil der Kiesfraktion (>63um, <200um) war im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet generell sehr
gering (Abbildung 9) und trug nur bei GRAB_C3_2 als Hauptkomponente bei (54,91% Kies). Diese Ergebnisse
reichten von 0,00% (GRAB_P_4, P_6, P_7, P_9, P_11, P_12, P_14, P_15 und GRAB_C_8) bis 54,91%
(GRAB_C3_2) mit einem Mittelwert von 3,88% (+10,33SD).

Die geografische Verteilung der Feinsedimente (d.h. Schluffe und Tone <63um) ist in Abbildung 7
dargestellt. Der Prozentsatz der Feinsedimente war im gesamten Untersuchungsgebiet mit einem
Mittelwert von 4,32 % (+8,585D) maRig niedrig. Es gab kein erkennbares Muster von Feinsedimenten im
gesamten N5A-Gebiet, und daher variierte der Anteil der Feinsedimente von Station zu Station. Es wurden
jedoch relativ hohe Feinanteile in der Nahe des vorgeschlagenen Plattformstandorts (GRAB_P_1,
GRAB_P_0) und bei GRAB_P_10 entlang der Pipelinetrasse gefunden. AulRerdem korrespondierten hohe
Feinanteile mit dem Vorhandensein von Tonmaterialien bei GRAB_P_1 und GRAB_C3_1.

Es sollte beachtet werden, dass dort, wo gemischtes Sediment auftritt (einschlieBlich Muschelschutt), der
Prozess der Unterprobenahme selbst zusatzliche Variationen einfiihren kann, wenn nur eine relativ kleine
Unterprobe fir die Analyse gewonnen wird. Zum Beispiel zeigte die Meeresbodenfotografie bei GRAB_C3 1
signifikantes Ton- und Feinmaterial, doch innerhalb der PSA-Probe machte dies nur 7,41 % des gewonnenen
Materials aus. Daher sollten die Ergebnisse der PartikelgroRenanalyse mit Vorsicht behandelt werden, da
Greifdaten nicht unbedingt eine genaue Darstellung des Sedimenttyps liefern.
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3.4.1 Multivariate Analyse

Fiir eine detaillierte Untersuchung der PartikelgroBenverteilung innerhalb des Untersuchungsgebiets wurde
eine multivariate Analyse mit der Software Plymouth Routines in Multivariate Ecological Research (PRIMER;
Clarke und Warwick, 1994) durchgefiihrt, um Datentrends zu veranschaulichen.

Ein Ahnlichkeitsdendrogramm wurde durch hierarchisches agglomeratives Clustering (CLUSTER) mit dem
Ziel erstellt, die Stationen nach ihren Ahnlichkeiten/Unahnlichkeiten zu trennen, wobei die Ergebnisse in
Abbildung 10 unten dargestellt sind. Bei einem euklidischen Abstand von 6,0 wurde ein "Slice" hinzugefiigt,
um die Anzahl der dargestellten Cluster zu reduzieren und die Interpretation zu erleichtern.
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Abbildung 10: Dendrogramm der Ahnlichkeit der PartikelgroRenverteilung

Die Ergebnisse der CLUSTER-Analyse, die in Abbildung 10 dargestellt sind, zeigen, dass die Stationen in drei
statistisch eindeutige Cluster eingeteilt werden kdonnen, wie folgt:

e Cluster a: Die Proben in Cluster a wurden von grobem Sand dominiert, hatten einen mittleren phi-
Wert von 0,95 (£0,59SD) und wurden hauptsdchlich im Nordosten des Untersuchungsgebiets
gefunden. Diese Gruppe umfasste einen grolRen Teil der Stationen von der Plattform N5A bis zur
Kabeltrasse Riffgat Wind Park (78 % der GRAB_C-Stationen) und auch die besonders grobe Station
auf der alternativen Kabeltrasse (GRAB_C3_2). Eine Uberpriifung der Sedimenttypen aus
Meeresbodenfotografien und -videos bestétigte die Prdvalenz von grobem Sand in den Bereichen,
in denen diese Greiferergebnisse auftraten, wobei alle Stationen, die in Cluster a gruppiert wurden,
zuvor entweder als ,grobes Infralitoralsediment”, ,gemischtes Infralitoralsediment” oder ,Dichte
der Bdumchenréhrenwiirmer und anderer Polychaeten in gezeitenabhangigen Infralitoralsand- und
gemischten kiesigen Sandhabitaten” kategorisiert wurden (Abbildung 14).

e Cluster b: Nur GRAB_P_1 wurde in Cluster b gruppiert. Diese Station zeichnete sich durch einen
dominanten Feinanteil (52,92 %) aus, der deutlich héher war als bei allen anderen Stationen im
Untersuchungsgebiet N5A. Bei der Habitatbewertung wurde dieser Bereich zuvor als aus
»infralitoralem Mischsediment” mit Ton bestehend identifiziert. GRAB_P_1 hatte etwas Sediment
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innerhalb der gréoberen phi-Fraktion (kleiner Prozentsatz
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zwischen -3 und 0,5), und bei einem Greifversuch kam es zu einer ,Nullprobe” aufgrund von in den
Greiferbacken gefangenen Steinen. Diese Station unterschied sich jedoch von allen anderen
Stationen durch einen Gesamtmittelwert von phi von 4,33.

e Cluster c: Der dritte Cluster umfasste fast alle N5A-Pipeline-zu-HeiRwassertrassen-Stationen, wobei
80 % der 'GRAB_P'-Stationen in diesem Cluster gruppiert waren. Mit einem durchschnittlichen phi-
Wert von 2,23 (+0,59SD) bestanden diese Proben aus feineren Streusand als Cluster a und wurden
daher bei der Habitatbewertung meist als ,infralitoraler Feinsand” und in einem Fall als
»infralitorales Mischsediment mit Ton“ (GRAB_C3_1) kategorisiert. Dieser Cluster war am sidlichen
Ende des N5A-Untersuchungsgebiets dominanter (ndher an der Kiiste und in flachen Gewassern),
obwohl einige Abweichungen durch die Einbeziehung von zwei Stationen von der Riffgat Park Cable
Route (GRAB_C 3 und GRAB_C_4) und zwei von der alternativen Kabelroute (GRAB_C3 0 und
GRAB_C3 1) zu beobachten waren.

Eine Hauptkomponentenanalyse (PCA) wurde auch fir jede Sedimentfraktion innerhalb des
Untersuchungsgebiets durchgefihrt (Abbildung 11), um zu versuchen, die Unterschiede in der
PartikelgroBenverteilung zwischen den Clustern a bis ¢ aufzuklaren. Der PCA-Plot zeigt, dass Cluster a
hauptsachlich von mittleren bis groben Streusand dominiert wurde ( -3 bis 2). Im Gegensatz dazu wurde
Cluster c von feinen bis mittleren Streusand dominiert ( 2-3). Cluster b unterschied sich sowohl von a als
auch von ¢, wobei die Station GRAB_P_1 durch viel feineres Sediment gekennzeichnet war ( 4 bis 10).
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Abbildung 11: Hauptkomponentenanalyse der PartikelgroBendaten
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Ein Vergleich des vollstandigen Datensatzes der PartikelgroRenverteilung fiir jeden der Cluster ist in
Abbildung 12 zusammen mit Beispielfotos des Meeresbodens und der Greifproben fiir typische Proben aus
jedem Cluster dargestellt. Cluster a zeigt eine relativ unimodale Verteilung fiir alle Stationen innerhalb des
Clusters, die ihren Hohepunkt in der groben Sandfraktion hat, mit Ausnahme von GRAB_C3_2. Diese Station
zeigt eine bimodale Verteilung mit Spitzenwerten in der sehr groben Sandfraktion. Cluster b zeigte eine
leicht trimodale Verteilung mit kleinen Spitzen in den Fein-, Sand- und Kiesfraktionen. Cluster c schlieBlich
zeigte eine unimodale Verteilung mit etwas feineren Streusand als Cluster a. Die geografische Verteilung
der Cluster wird in Abbildung 13 lber den Bathymetriedaten und in Abbildung 14 (ber den interpretierten
Meeresbodenmerkmalen dargestellt.

5 55 6 A5 7 75 & &5 9 95 10 00

4 as
Mean Pri

e AP 1

Abbildung 12: Partikelgr6Benverteilung fiir alle Stationen in den Clusterna, b & c
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Abbildung 14: Multivariate Clusterverteilung liber interpretierte Meeresbodenmerkmale
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3.5 GESAMTE ORGANISCHE SUBSTANZ, GESAMTER ORGANISCHER KOHLENSTOFF UND
FEUCHTIGKEITSGEHALT

Die Sedimentproben wurden auf die gesamte organische Substanz (TOM), den gesamten organischen
Kohlenstoff (TOC) und den Feuchtigkeitsgehalt analysiert; die Ergebnisse sind in Tabelle 12 dargestellt, mit
der raumlichen Variation der TOC-Werte in Abbildung

15. Der TOC reprasentiert den Anteil an biologischem Material und organischem Detritus innerhalb des
Substrats. Diese Methode ist weniger anfillig fir die Stérungen, die manchmal bei groben
Verbrennungstechniken auftreten, wie z. B. bei der Analyse von TOM durch LOI.

Die TOM-Ergebnisse waren im gesamten Untersuchungsgebiet niedrig, wobei alle bis auf zwei Stationen
weniger als 1 % TOM aufwiesen. Obwohl die Schwellenwerte der UKOOA (United Kingdom Offshore
Operations Association) auf Verunreinigungs- und natlrlichen Hintergrundwerten innerhalb des britischen
Sektors der Nordsee basieren, stellen sie eine nitzliche Referenz fiir Gebiete mit dhnlichen Sedimenttypen
dar und werden in diesem Bericht verwendet, um alle Bereiche von Interesse zu ermitteln. Alle Stationen
mit Ausnahme von GRAB_P_1 wiesen Werte auf, die unter den mittleren UKOOA (2001) Hintergrundwerten
flr die sldliche Nordsee von 2,3 % lagen. TOM war am héchsten bei GRAB_P_1 (5,1%), gefolgt von 1,2% bei
GRAB_C3_1. Dies waren Stationen, an denen der Feinanteil héher war und folglich eine Speicherung von
TOM wahrscheinlicher ist.

Die Messung von TOM ist zwar nitzlich, kann aber verzerrt sein und TOC wird oft als genaueres Mal} fir
Kohlenstoff verwendet. TOC reprasentiert den Anteil von biologischem Material und organischem Detritus
im Substrat. Diese Methode ist weniger anfillig fir die Interferenzen, die manchmal bei groberen
Verbrennungstechniken auftreten, wie z. B. bei der Analyse von TOM durch Glihverlust (LOI). Die TOC-
Ergebnisse waren im gesamten NS5A-Untersuchungsgebiet durchgdngig niedrig (Mittelwert 0,40%
w/w+0,085D) und reichten von 0,04% (GRAB_P_4, P_5,P_6 und P_9) bis 1,03% (GRAB_P_1). Diese niedrigen
Ergebnisse weisen auf eine organisch deprivierte Umgebung des N5A-Gebietes hin, in der es keine
anthropogenen Einfliisse gibt. TOC-Gehalte in Oberflaichensedimenten sind eine wichtige Nahrungsquelle
fur die benthische Fauna (Snelgrove und Butman, 1994), obwohl ein Uberangebot zu einer Verringerung
des Artenreichtums und der Individuenzahl aufgrund von Sauerstoffverarmung fiihren kann. Erhéhungen
des TOC konnen auch Erhéhungen sowohl von physikalischen Faktoren (z. B. Feinanteile) als auch von
gemeinsamen, kovariablen  Umweltfaktoren durch  erhohte Adsorption an  vergroRerten
Sedimentoberflaichen widerspiegeln (Thompson und Lowe, 2004). Dies war bei GRAB_P_1 offensichtlich
und wird durch eine positive statistische Korrelation zwischen TOC und Feinanteilen (9(28)=0,583, p = 0,01)
und eine negative Korrelation zwischen Streusand und TOC (9(28)=-0,581, p = 0,01) untermauert.

Terrestrisch gewonnener Kohlenstoff aus Abflissen und fluvialen Systemen trdgt zusammen mit der
Primarproduktion aus Quellen wie Phytoplanktonbliiten zu den in den Sedimenten gemessenen TOC-
Werten bei. Wahrend sowohl allochthone als auch autochthone Quellen im gesamten N5A-
Untersuchungsgebiet vorhanden sind, bedeutet ein allgemeiner Mangel an feinem Material an den meisten
Stationen und daher eine reduzierte Oberflache fir die Adsorption, dass der TOC-Gehalt im Sediment
insgesamt niedrig ist. Dies kann sich wiederum auf den Reichtum und die Abundanz der sich von
Ablagerungen erndahrenden Organismen im Sediment auswirken.

Der Feuchtigkeitsgehalt war im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet dhnlich (Mittelwert 20,07%+2,9), die
Ergebnisse reichten von 15,4% bei GRAB_C_7 bis 26,2% bei GRAB_P_1. Die einzigen statistischen Trends
mit dem Feuchtigkeitsgehalt (anders als mit TOC und TOM) waren eine negative Korrelation zwischen
Feuchtigkeit und mittlerer GréRe (9(28)=-0,510, p = 0,01), und eine positive Korrelation mit THC
(9(28)=0,445, p = 0,05).
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Tabelle 12: Zusammenfassung des gesamten organischen Kohlenstoff- und Feuchtigkeitsgehalts

. Gesamte organische Organischer Feuchtigkeitsgeha
Materie Gesamtkohlenstoff
(% w/w) (% w/w)
GRAB_P_O 0.7 0.11 22.8
GRAB_P_1 5.1 1.03 26.2
GRAB_P_2 0.9 0.12 18.2
GRAB_P_3 0.6 0.06 20.0
GRAB_P_4 0.4 0.04 17.8
GRAB_P_5 0.6 0.04 20.2
GRAB_P_6 0.4 0.04 23.8
GRAB_P_7 0.5 0.05 16.4
GRAB_P_8 0.5 0.04 17.6
GRAB_P_9 0.7 0.09 24.5
GRAB_P_10 0.7 0.07 21.6
GRAB_P_11 0.5 0.06 221
GRAB_P_12 0.6 0.05 24.0
GRAB_P_13 0.6 0.07 20.5
GRAB_P_14 0.8 0.08 20.6
GRAB_P_15 0.6 0.05 18.7
GRAB_C_O 0.5 0.06 204
GRAB_C_1 0.6 0.05 19.6
GRAB_C_2 0.5 0.05 23.4
GRAB_C_3 0.6 0.06 20.0
GRAB_C_4 0.7 0.09 24.2
GRAB_C_5 0.4 0.05 17.2
GRAB_C_6 0.5 0.06 18.4
GRAB C_7 0.5 0.06 15.4
GRAB_C_8 0.4 0.05 20.8
GRAB_C3_0 0.9 0.12 25.9
GRAB_C3_1 1.2 0.19 23.2
GRAB_C3_2 0.9 0.11 17.4

Mittelwert

SD

CV (%)
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3.6 SEDIMENT-KOHLENWASSERSTOFFE

Die Ergebnisse der Kohlenwasserstoffanalysen sind in Tabelle 13 zusammengefasst und tabellarisch als THC,
Gesamt-PAK, Gesamt-n-Alkane und Homologen-Verhdltnisse aufgefiihrt, wobei die einzelnen Alkane (nC10-

nC37) in Anhang H aufgelistet sind. Beispielhafte Gaschromatographie (GC)-Spuren sind in Abschnitt 3.6.2
zu sehen (der Rest in Anhang I). Sie zeigen die aliphatischen HC-Spuren fiir die N5A-Greiferstandorte, die
mit jedem vierten n-Alkan beschriftet sind, die isoprenoiden HC Pristan (Pr) und Phytan (Ph) sowie die
internen Standards Hepta-Methylnonan (A), deuteriertes Hexadecan (B) und 1-Chloroctadecan (C).

3.6.1 Gesamtkohlenwasserstoffgehalt

Der Gesamtkohlenwasserstoffgehalt in den Sedimenten, gemessen durch Integration aller nicht-
polarisierten Komponenten innerhalb der GC-Spur, zeigte variable Konzentrationen, die von 13,65 mg.kg™
bei GRAB_P_1 bis 0,87mg.kg™* bei GRAB_C_6 reichten (Tabelle 13; Abbildung 16; Mittelwert 3,15mg.kg+
2,69SD). Es wird erwartet, dass feinere Sedimente im Allgemeinen eine hohere Retention von Wasser und
Schadstoffen aufweisen, insbesondere aufgrund der geringeren hydrodynamischen Umarbeitung des
Substrats. Wo Feinanteile dominieren, ist es wahrscheinlicher, dass Schadstoffe wie THC im Substrat
zuriickgehalten werden (d.h. eine Senke) als in Bereichen, in denen grobere Sedimente dominieren,
aufgrund des erhéhten Potentials zur Sorption an den Kérnern (Thompson und Lowe, 2004). So gab es eine
Korrelation zwischen Feinanteil und THC (9(28)=0,557, p=<0,01), wobei GRAB_P_1 den héchsten Feinanteil und
damit den hochsten THC aufwies. GRAB_C3_1 hatte die zweithdchste THC-Konzentration; diese Station war
ebenfalls als ein Bereich mit feinem (und in einem Aufschluss von Ton gelegenem) Material
gekennzeichnet, was zu den héheren als den normalen Konzentrationen gefiihrt haben kdnnte.

Die United Kingdom Offshore Operators Association (UKOOA) fiihrte eine Analyse der UK Oil & Gas
Environmental Surveys von 1975-95 durch, wobei die Ergebnisse in Regionen der Nordsee (sudlich, zentral
und nordlich) aufgeteilt wurden. Die Ergebnisse umfassten den Mittelwert und das 95-ten Perzentil einer
Reihe von potenziellen Verunreinigungen, die in der Ndhe und in der Ferne von Anlagen gefunden wurden,
und stellen eine Referenz fir maritime Umweltstudien dar. Obwohl das N5A-Untersuchungsgebiet nicht im
britischen Sektor liegt, wurden die Perzentile fiir die stidliche Nordsee unter der Annahme angewendet,
dass sie einen dhnlichen Sedimenttyp wie das N5A-Untersuchungsgebiet aufweisen.

Die mittleren THC-Hintergrundwerte flr Oberflaichensedimente, die fir Stationen aufgezeichnet wurden,
die mehr als 5 km von Ol- und Gasplattformen der SNS entfernt liegen, wurden von UKOOA (2001) auf 4,34
mg.kg-1 geschatzt, mit einer oberen 95-ten Perzentilkonzentration von 11,39 mg.kg-1. Der mittlere THC-
Gehalt lag bei acht der Probenahmestellen liber dem mittleren Perzentilwert (hervorgehoben in Tabelle
13), wahrend nur GRAB_P_1 das 95-te Perzentil Uberschritt. Alle anderen Stationen fielen unter diesen
Schwellenwert, was auf eine geringe bis keine externe Kohlenwasserstoffanreicherung hinweist.
Geografisch gesehen waren die Stationen in der Umgebung des vorgeschlagenen Plattformstandorts im
Allgemeinen durch etwas héhere THC-Werte gekennzeichnet. Vielleicht ein Hinweis auf die Olvorkommen,
von denen bekannt ist, dass sie sich unterhalb dieser Umgebung befinden.

Der mittlere Anteil an ungelosten komplexen Gemischen (UCM) von Kohlenwasserstoffen betrug 98,78 %
(¥1,22SD), wobei kein erkennbares raumliches Verteilungsmuster Uber das Untersuchungsgebiet zu
erkennen war. UCM besteht aus einem komplexen Gemisch von Kohlenwasserstoffen, die nach erheblicher
Verwitterung und biologischem Abbau verbleiben (McDougall, 2000).
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Tabelle 13: Zusammenfassung der Kohlenwasserstoff-Konzentrationen

. Gesamt Kohlensto| Pristane/  Anteil
S Wassertiefe n-alkane | ff Phytan- von p/B- PAKs NPD NfD UCM
Wi (ng.kg-1) | Préferenz- Verhal Alkane  Verhéltni gesamt (ke-ke-1) (%) iz
Index (CPI) tnis

GRAB_P_O 29 4.69 46.8 2.00 - 1.00 0.42 6.82 6.82 100.00 4.65 99.00
GRAB_P_1 27 13.65 931 3.37 5.01 6.82 0.07 66.8 13.78 20.64 12.72 93.18
GRAB_P_2 24 5.17 73.5 1.44 - 1.42 0.05 1.67 1.67 100.00 5.09 98.58
GRAB_P_3 24 4.05 48.4 1.21 - 1.20 0.07 2.76 1.32 47.81 4.00 98.80
GRAB_P_4 22 1.62 1.30 - - 0.08 - 0.00 0.00 - 1.62 99.92
GRAB_P_5 20 1.93 13.7 0.88 - 0.71 0.14 0.00 0.00 - 1.92 99.29
GRAB_P_6 21 1.96 3.49 0.76 - 0.18 0.00 0.00 0.00 - 1.96 99.82
GRAB_P_7 21 1.64 14.2 2.33 - 0.87 0.17 0.00 0.00 - 1.63 99.13
GRAB_P_8 21 0.72 4.44 - - 0.62 - 1.35 1.35 100.00 0.71 99.38
GRAB_P_9 19 1.19 8.3 - - 0.70 0.52 0.00 0.00 - 1.18 99.30
GRAB_P_10 17 2.54 17.5 1.77 - 0.69 0.17 3.53 3.53 100.00 2.52 99.31
GRAB_P_11 17 2.01 14.9 2.07 - 0.74 0.12 4.34 4.34 100.00 1.99 99.26
GRAB_P_12 16 2.01 12.4 2.92 - 0.62 0.13 1.92 1.92 100.00 2.00 99.38
GRAB_P_13 16 5.17 56.2 2.38 - 1.09 0.00 4.19 4.19 100.00 5.11 98.91
GRAB_P_14 14 3.34 33.3 1.69 - 1.00 0.00 1.94 1.94 100.00 3.30 99.00
GRAB_P_15 13 1.26 12.8 7.01 - 1.02 0.83 8.13 8.13 100.00 1.24 98.98
GRAB_C_O 24 1.28 22.7 0.88 1.78 0.07 0.00 0.00 - 1.25 98.22
GRAB_C_1 27 1.91 23.9 1.57 - 1.25 0.06 0.00 0.00 - 1.89 98.75
GRAB_C_2 28 5.17 22.4 2.05 - 0.43 0.00 0.00 0.00 - 5.14 99.57
GRAB_C_3 28 2.47 19.8 2.61 - 0.80 0.00 1.46 1.46 100.00 2.45 99.20
GRAB_C 4 25 2.66 27.3 1.66 1.03 0.46 0.00 0.00 - 2.64 98.97
GRAB_C_5 24 1.21 12.8 0.97 1.06 1.11 0.00 0.00 - 1.20 98.94
GRAB_C_6 24 0.87 9.78 1.86 1.12 0.00 0.00 0.00 - 0.86 98.88
GRAB_C_7 24 1.23 13.2 2.46 1.07 0.31 0.00 0.00 - 1.22 98.93
GRAB_C_8 28 0.97 7.4 3.23 0.75 0.00 0.00 0.00 - 0.97 99.25
GRAB_C3 0 25 5.85 72.1 2.18 1.23 0.07 2.09 2.09 100.00 5.78 98.77
GRAB_C3_1 25 6.09 152 1.60 0.83 2.49 0.10 19.9 0.00 - 5.94 97.51
GRAB_C3_2 25 5.63 131 1.23 2.33 0.01 6.41 0.00 - 5.50 97.67

e 64 08 9 0.19 4.76 88 4 09 98.78

» 69 9 0 84 3 48 4

% 3 69 9.8 0 00 46.8 69 W 6.6 8
UKOOA 95-tes Perzentil SNS, 2001 11.39 780 NA - 6.85 - 366 - - - -
UKOOA Mittelwert SNS, 2001 4.34 330 1.32 - 5.94 - 66 - - - -
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3.6.2 Gesattigte/liphatische Kohlenwasserstoffe

Alle Proben wurden mittels Gaschromatographie-Flammenionisationsdetektion (GC-FID) auf n-Alkane
analysiert. Die Ergebnisse sind in Tabelle 13 zusammengefasst und in Anhang H einzeln aufgefiihrt, welcher
eine Aufschliisselung der aufeinanderfolgenden n-Alkan-Gehalte von nC10 bis nC37 zusammen mit den
Isoprenoid-Kohlenwasserstoffen Pristan (Pr) und Phytan (Ph) enthilt.

Beispiel-Gaschromatogramme sind in Abbildung 18 und Abbildung 19 dargestellt. Die Gesamt-N-Alkan-
Konzentrationen waren variabel, aber relativ niedrig, wobei die Ergebnisse von 3,49 ug.kg-1 bis 931 pg.kg-1
reichten (Mittelwert 64,53ug.kg-1+174SD, Abbildung 17). N-Alkane sind in der Umwelt weit verbreitet und
konnen natiirlicher Weise in einer Reihe von Materialien wie Phytoplankton und Bakterien vorkommen (Yu,
2016).

Die mittleren Hintergrundwerte fir n-Alkane in Oberflachensedimenten, die fiir Stationen aufgezeichnet
wurden, die mehr als 5 km von Ol- und Gasplattformen der SNS entfernt liegen, wurden von UKOOA (2001)
auf 330ug.kg™ geschatzt, mit einer oberen 95-ten Perzentil-Konzentration von 780 pg.kg. Die meisten
Stationen innerhalb des N5A-Untersuchungsgebiets lagen deutlich unter dem mittleren Hintergrundwert
far n-Alkane, wobei die Station, die dem Mittelwert am zweitndchsten lag, GRAB_C3 1 war, die eine
Konzentration von 152pg.kg™ hatte. Auf der anderen Seite tberschritt GRAB_P_1 mit einem Wert von
931ug.kg-1 sowohl den mittleren als auch den 95-ten Perzentilbereich.

Alkane trugen im Durchschnitt 1,22 % (+1,22SD) zu den wiedergefundenen THC-Werten bei, was
vergleichsweise niedrig ist und fir nicht kontaminierte Meeressedimente zu erwarten ware, in denen die
Hintergrund-Kohlenwasserstoffe kontinuierlich durch eine geringe, aber bestdndige Quelle von Alkanen
gespeist werden. In diesem Fall spiegelt dies wahrscheinlich die sandige Beschaffenheit der
Meeresbodensedimente und das lokale hydrodynamische Regime wider, das zu einem kontinuierlichen
Nachschub und Verlust von Alkanen an die Umwelt fiihrt. An der Station GRAB_P_1 machten n-Alkane 6,82
% des THC aus, mehr als das Fiinffache des Mittelwerts fir das Untersuchungsgebiet. Dies war
héchstwahrscheinlich eine Funktion des héheren Feinanteils an dieser Station und wird durch die statistisch
positive Korrelation zwischen Feinanteil und Anteil der n-Alkane unterstitzt (9(28)=0,559, p=<0,01).

Die Inspektion der einzelnen Gaschromatogramme ergab bei einigen Stationen eine UCM-Hiille zwischen
nCxo und nCs; (Abbildung 19 und Anhang H). Dies kann eine Kombination von allgemeinen
Verunreinigungen aus der Schifffahrt widerspiegeln (z. B. schwere Fette und Heizole, Schmierstoffe oder
Wachse). Die mit diesem schwereren UCM assoziierten Alkane kdnnen auch einem Eintrag von terrigenem
Pflanzenmaterial entsprechen, das typischerweise die langkettigen, ungeraden Kohlenstoffzahlen
aufweisenden n-Alkane (nCys-nCss; Eglinton et al., 1962; McDougall, 2000; Bouloubassi et al., 2001)
umfasst.

www.geoxyzoffshore.com Seite 47 von 235



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEO <z

(‘”“@ belnthlc N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE SO UUQ“QSd Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
2: Proposed N5A platform
- B (original location)
g &
-2 5 ¢ i
& 3 B
?; ‘F Riffgate Wind Park
m 0
E
A
% % Proposed N5A platform
& 5 (alternative'location)
o % y |
=] 5
%
L \
\\
o \
g
2 .
A \
‘\‘ \
\
=] Y
=] 1y
& \ -
b \
i "\
wn \
\
‘\\
A
o | S
o \
|2 ; |
= \
8 k }
|2 " 2 “Ony Ty, .
3 e, orn ¢
n e P e a{,f(]'/
S (o .
%_‘,12 ' B
o
o] o
=]
- | ]
Q) PR3 &
0 4
e Q'_i:l
.9 Wl -
3 %_15 -
K 718000 720000 722000 724000 726000 728000 7‘30000
Overview of the ONE-Dyas Netherlands Legend:
N5a Survey Area -$- Proposed Platform Location
Total n_alkanes (mg.kg-I) + Grab Sampling Locations
Geodesy ———  Existing infrastructure and identification
Datum: ED50
Projection: UTM Zone: 31N 3°E ==== Dutch-German Border
Scale (metres)
-22.0- Depth Contours (metres below LAT)
0 1000 2000 3000 Bathymetry (metres below LAT)
GEO VS L
R oRE 26 24 -22 -20 -18 -16 -14 -12 -10
o | et Total n-alkanes (mg.kg?)
CRANIE AT Shutior N7/
ol solutions
0 0.04 008 012 016 092 09
Abbildung 17: Gesamte gesittigte Alkane (mg.kg™
)
www.geoxyzoffshore.com

Seite 48 von 235


http://www.geoxyzoffshore.com/
Simply Translate | Francisca Koldenhof
Vorgeschlagene N5A Plattform (ursprünglicher Standort)��(alternativer Standort) ��Bathymetrie (Meter unter LAT)

Übersicht über die gesamten n-Alkane des ONE-Dyas N5a Vermessungsgebiet

Legende: ��Vorgeschlagener Plattformstandort�Greifprobenstandort�Vorhandene Infrastruktur und Identifikation�Deutsch-Niederländische Grenze�Tiefenkontouren (Meter unter LAT)�

�
Skala (Meter)



GEO <Xz @

benthic

OFFESHORE = solutions

N5a Entwicklung

Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung

LU0022H-553-RR-05
Revision 1.1

.__L_._,—_I_M_A_H

PRISTANE

c2

Interne Normen

A - Hepta-Methylnonan
B - d34-Hexadekan

C - 1-Chlorooctadecan
C20 - 20-Kohlenstoff-
Homologe

a6

Abbildung 18: Beispiel-Gaschromatogramm fiir die Analyse von gesattigten Kohlenwasserstoffen

(GRAB_C_2)

PRISTANE

4

Cc28

Interne Normen

A - Hepta-Methylnonan
B - d34-Hexadekan

C - 1-Chlorooctadecan
C20 - 20-Kohlenstoff-
Homologe

14

T

Abbildung 19: Beispiel-Gaschromatogramm fiir die Analyse von gesattigten Kohlenwasserstoffen

(GRAB_P_1)

www.geoxyzoffshore.com

Seite 49 von 235


http://www.geoxyzoffshore.com/

GEQO xvz (@ benthiC - NsaEntwickiung LUO022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ SOIUUQT}% Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

Eine ndhere Betrachtung der verschiedenen Anteile der aufgezeichneten n-Alkane kann manchmal Trends
innerhalb der Daten oder die Quelle, aus der die verschiedenen organischen Komponenten stammen,
identifizieren. Wahrend dies besonders fir Stationen niitzlich ist, die einen maRigen bis hohen Anteil an
Sattigungsstoffen enthalten, kénnen niedrige Konzentrationen solche Indizes oft verzerren, so dass sie nicht
reprasentativ erscheinen. Die folgenden Verhiltnisse wurden in den folgenden Abschnitten naher
betrachtet.

Kohlenstoff-Prdiferenz-Index (CPI)

Der CPI (Kohlenstoff-Praferenz-Index) steht im Zusammenhang mit der Bevorzugung biogener n-Alkane (d.
h. der Bevorzugung von Homologen mit ungeraden Kohlenstoffzahlen, insbesondere um nCys-33; Sleeter et
al. , 1980), die von Fettsduren, Alkoholen, Estern und Landpflanzenwachsen stammen, Der CPI wurde fiir
alle Stationen berechnet und die Ergebnisse waren relativ konsistent und reichten von 0,76 bis 7,01
(Abbildung 20, Mittelwert 2,08+ 1,25SD) fiir den gesamten Sattigungsbereich (nCi0-nCs7; Tabelle13). Der CPI
konnte nicht fir Stationen berechnet werden, bei denen die Alkanwerte durchgehend unter den
Nachweisgrenzen lagen (GRAB_P_4, GRAB_P_8 und GRAB_P_9).

Der hochste Wert wurde bei GRAB_P_15 (7,01) aufgezeichnet, der flachsten Station auf 13 m (und der
kiistennachsten), die wahrscheinlich mehr terrestrischen Pflanzenwachseintrag erhilt als tiefere Stationen,
obwohl es keine statistische Korrelation gab, um diese Hypothese zu untermauern. Frithere Studien haben
gezeigt, dass ein CPI zwischen 5-10 auf den Einfluss dieser Pflanzenmaterialien zurickzufihren ist und
daher kann angenommen werden, dass Pflanzenmaterialien bei GRAB_P_15 dominieren (Emerson und
Hedges, 2008). Der CPIl war auch bei GRAB_P_1 relativ hoch (3,37), was auf eine Dominanz der biogeneren
Alkane mit ungeraden Kohlenstoffzahlen hindeutet. Umgekehrt wiesen 46,43 % der Stationen CPIl-Werte
unter 2,0 auf; diese verteilten sich auf die Stationen der Pipeline zu NGT Hot Tap und der Kabeltrasse ohne
offensichtliches geographisches Verteilungsmuster, ohne offensichtliche Korrelation mit dem
Sedimenttypen. Zu den Stationen mit dem niedrigsten CPI geh6rten GRAB_P_6 (0,88), GRAB_P_7 (0,76) und
GRAB_C_0(0,88) und deuten auf eine Dominanz von petrogenen Verbindungen hin.

Die Uberpriifung der einzelnen n-Alkan-Konzentrationen zeigte, dass die Variation der CPl-Werte bei N5A in
erster Linie darauf zuriickzufihren ist, dass viele n-Alkane unter die Nachweisgrenze fallen, wobei
geringfligige Variationen der Konzentrationen von n-Alkanen bei niedrigen Werten zu einem
unverhaltnismaRig grofRen Effekt auf den CPI flihren. Dariiber hinaus sollte der gegenldufige Trend des CPI
fur das Untersuchungsgebiet N5A daher mit Vorsicht interpretiert werden.

P/B-Verhiiltnis

Das P/B-Verhiltnis vergleicht die leichteren, mehr petrogenen Aliphaten mit den schwereren und mehr
biogenen Aliphaten (Abbildung 21). Fiir zwei Stationen (GRAB_P_4 und GRAB_P_8) wurde dieses Verhaltnis
nicht berechnet, da die Mehrheit der Alkane unterhalb der Nachweisgrenze aufgezeichnet wurde. Wo
zutreffend, zeigten die Ergebnisse durchweg niedrige Verhaltnisse mit Werten von 0,00 an mehreren
Stationen bis 1,11 an GRAB_C_5 (Mittelwert 0,19+0,27) und kein offensichtliches Verteilungsmuster,
obwohl eine signifikante Korrelation mit dem Feinanteil (?(28)=0,387, p=<0,05) sowie ein negativer Trend
mit der mittleren GroRe (9(28)=-0,396, p=<0,05) beobachtet wurde. Alle Stationen, auBer GRAB_C_5,
hatten ein P/B-Verhéltnis von weniger als eins. Diese niedrigen Werte unterstreichen den dominanten
biogenen Einfluss innerhalb des Untersuchungsgebiets, was auf Aliphaten natiirlichen biogenen Ursprungs
und einen begrenzten Einfluss petrogener Aliphaten hindeutet.

Das Pr/Ph-Verhiiltnis
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Pristan (Pr) und Phytan (Ph) sind beides isoprenoidale Alkane, die haufig als Bestandteile in Rohdlen
gefunden werden (Berthou und Friocourt, 1981). In biogenen Umgebungen wird jedoch in der Regel nur Pr
in der marinen Umgebung gefunden, da es als Produkt der Phytolkomponente des Chlorophylls natirlich
biosynthetisiert wird. Ph ist im Allgemeinen nicht oder nur in geringen Mengen in unbelasteten natiirlichen
Systemen vorhanden (Blumer und Snyder, 1965). Das Vorhandensein beider Isoprenoide in dhnlichen
Konzentrationen wird typischerweise als Hinweis auf eine Verunreinigung durch Erdol angesehen. Es ist zu
beachten, dass das Pr/Ph-Verhiltnis aufgrund seiner sprunghaften Natur oft schwer zu interpretieren ist
und
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hauptsachlich verwendet werden, um andere Ergebnisse zu bestéatigen. Die Verwendung des Verhaltnisses
in der interpretativen Diskussion ist kritisch zu sehen, vor allem wegen des natirlichen Vorkommens von Ph
in einigen éalteren Sedimenten und der verwirrenden Variation des sedimentdren Pr, die durch die
Variabilitdt der Phytoplanktonzahlen verursacht wird (Blumer und Snyder, 1965).

Phytan lag bei allen bis auf drei der beprobten Stationen unter der Nachweisgrenze (<1), wobei eine dieser
Stationen nicht nachweisbare Werte fiir Pristan aufwies. Infolgedessen konnten nur zwei Pr/Ph-Verhiltnisse
fir das Untersuchungsgebiet an den beiden Stationen mit den hdchsten Konzentrationen von THC und
gesamten n-Alkanen (GRAB_P_1 und GRAB_C3 1) berechnet werden. GRAB_P_1 hatte einen Wert von
5,01, was auf eine Pristan-Dominanz und einen biogenen Ursprung der Isoprenoide hindeutet, wahrend
GRAB_C3_1 einen Wert von 0,83 hatte, was auf eine Dominanz von Phytan in diesem Gebiet hindeutet.
Allerdings waren die Konzentrationen sowohl fiir Phytan als auch fiir Pristan an beiden Stationen niedrig,
was oft zu inkonsistenten Pr/Ph-Verhiltnissen fiihrt.
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3.6.3  Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAHs)

Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe wurden an jeder Station mit Gaschromatographie-
Massenspektrometrie (GC-MS) analysiert. Die Ergebnisse der Einzelionenstrom (SIC)-Analysen sind in
Tabelle 13 zusammengefasst und in Anhang J detailliert aufgefiihrt, wobei die Konzentrationen sowohl fir
die Ausgangsverbindungen als auch fir deren Alkylderivate angegeben sind. Die Konzentrationen von 18
prioritaren PAK-Schadstoffen, die von der US Environmental Protection Agency (EPA) aufgelistet werden,
sind in Anhang K aufgeflihrt. Die EPA-Liste der PAK wird weltweit bei der Bewertung von Verunreinigungen
in Bezug auf Studien zur Umwelt und zur menschlichen Gesundheit verwendet.

Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe und ihre Alkylderivate wurden in einer Vielzahl von
Meeressedimenten nachgewiesen (Laflamme und Hites, 1978), wobei die Mehrzahl der Verbindungen aus
vermutlich pyrolytischen Quellen stammt. Dazu gehoren die Verbrennung von organischem Material, wie
z.B. Waldbrédnde (Youngblood und Blumer, 1975), die Verbrennung von fossilen Brennstoffen und, im Falle
von Offshore-Olfeldern, Fackeln. Die resultierenden PAKs, die reich an den schwereren 4-6-Ring-Aromaten
sind, werden normalerweise (iber atmospharischen Fallout oder Flussabflusses in die Sedimente
transportiert. Eine weitere PAK-Quelle sind Erdolkohlenwasserstoffe, die oft mit lokal begrenzten
Bohraktivitaten in Verbindung gebracht werden. Diese sind reich an den leichteren, fliichtigeren 2- und 3-
Ring-PAKs (NPD; Naphthalin (128), Phenanthren, Anthracen (178) und Dibenzothiophen (DBT)) mit ihren
Alkylderivaten.

Die Gesamt-PAK-Konzentrationen (2-6 Verbindungen) im N5A-Untersuchungsgebiet waren relativ niedrig
und sehr variabel, mit Konzentrationen zwischen 0 pg.kg? und 66,8 pg.kg? (Mittelwert 4,76 pg.kg
1+12,84,72SD; Tabelle 13). Viele Stationen wiesen PAK-Konzentrationen auf, die unter der Nachweisgrenze
lagen, einschlielllich aller Stationen entlang der Kabeltrasse von der Plattform N5A zum Windpark Riffgat
(Abbildung 22), was das Vorhandensein von mobilen sandigen Sedimenten widerspiegelt. Die hochste
Gesamt-PAK-Konzentration von 66,8ug.kg wurde an der Station GRAB_P_1 gemessen. Wie bereits
erwahnt, wurden an dieser Station auch die hochsten Konzentrationen fiir THC und die gesamten n-Alkane
(13.647pg.kg™ bzw. 931pg.kg?) gemessen.

Die Gesamt-PAK-Konzentrationen korrelierten mit den Gesamt-N-Alkanen (9(28)=0,596, p<0,01), aber beide
Parameter waren im GroRteil des Untersuchungsgebiets niedrig und wurden als konsistent mit unbelasteten
marinen Sedimenten angesehen. Alle Stationen zeigten 2-6-Ring-PAK-Konzentrationen unter dem Mittelwert
fir Hintergrundsedimente in der SNS (292ug.kg?, UKOOA, 2001). Nur die Station GRAB_P_1 zeigte Gesamt-
PAK- und Gesamt-n-Alkan-Konzentrationen (ber dem 95-ten Perzentii der UKOOA (2001) fur
Hintergrundsedimente in der slidlichen Nordsee.

Alle wahrend der Untersuchung aufgezeichneten Gesamt-PAK-Konzentrationen lagen deutlich unter dem
Toxizitatsreferenzwert (TRV) der US EPA von 870 pg.kg? (US EPA, 1999; Macdonald et al., 1996). Alle
Stationen lagen auch am unteren Ende der vom Centre for Environment, Fisheries and Aquaculture Science
(CEFAS) ermittelten PAK-Konzentrationen fiir Sedimente in der Umgebung von Ol- und Gasanlagen in der
Nordsee, die zwischen 20ug.kg™ und 74700ug.kg?* lagen (Sheahan et al. , 2001).

Die leichtere, fliichtigere NPD-Fraktion (2- und 3-Ring-Aromaten) war durchweg niedrig mit fast
vernachlissigbaren Konzentrationen, die von 0,00 pg.kg? bis 13,78 pg.kg? (Mittelwert 1,90ug.kg'+3,2SD)
reichten. Dies folgt einem dhnlichen Muster wie bei den Gesamt-PAKs. Die NPD-Konzentrationen waren
wiederum an der Station GRAB_P_1 am héchsten (13,78 pg.kg?), gefolgt von GRAB_P_15 (8,13 pg.kg?). Die
NPD-PAK machten an den Stationen einen unterschiedlichen Anteil an den Gesamt-PAK aus, der von 0 % bis
100 % reichte, wobei einige Prozentsatze nicht berechnet werden konnten, da die PAK-Konzentrationen
unter der Nachweisgrenze lagen. An einigen Stationen machten die NPD-PAK 100 % der gesamten PAK aus,
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aber dies spiegelte die insgesamt niedrigen Werte der gesamten PAK und nicht die erhohten Werte der
NPD-PAK wider. An Stationen, an denen hoéhere PAK-Konzentrationen auftraten (z. B. GRAB_P_1 und
GRAB_C3_1), war der prozentuale NPD-Anteil gering (20,64 % bzw. 0 %), was auf eine Dominanz von
pyrolytisch gewonnenen PAK an diesen Stationen hinweist. Folglich wurde das Verhaltnis von NPD zu 4-6-
Ring-PAK an jeder Station als niedrig angesehen (0-0,92).
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Weitere Informationen Uber die Quelle(n) der PAK im Sediment kénnen aus einer Untersuchung ihrer
Alkylhomologenverteilungen (d. h. dem Grad der Methyl-, Ethyl-, Substitution der Ausgangsverbindungen)
gewonnen werden. Pyrolytisch abgeleitete PAK sind lberwiegend unalkylierte Verbindungen, wahrend
petrogen abgeleitete PAK bei relativ niedrigen Temperaturen (<150°C) gebildet werden und hauptséachlich
alkylierte Spezies enthalten. Die Verteilung der libergeordneten 2-6-Ring-PAK-Verbindungen spiegelt auch
wider, ob es sich um eine petrogene oder pyrolytische Quelle handelt. Dieser Trend wird in Anhang L
grafisch dargestellt und vier Beispielplots in Abbildung 23. Die dreidimensionale Plots der 2-6-Ring-PAK-
Verbindungen und der Alkylhomologenverteilung des aromatischen Materials werden in jedem der
analysierten Sedimente gezeigt.

Die Stationen im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet wiesen ein gemischtes Spektrum an
Alkylverteilungen auf, wobei einige Stationen wenig oder keinen PAK-Gehalt aufwiesen, wie in Abbildung
23c und d zu sehen ist (GRAB_P_9, GRAB_C_3). GRAB_P_1 und GRAB_C3_1 zeigten einen deutlicheren
pyrolytischen PAK-Gehalt, der von Verbindungen mit 4-6 Ringen dominiert wurde. Die PAK-
Konzentrationen an allen Stationen waren jedoch niedrig (<12pg.kg?) und werden als natiirliche
Schwankungen im gesamten N5A-ErschlieBungsgebiet angesehen.

a GRAB_P_1 b GRAB_C3_1

Alkyl Carbon Number oo™ 128 Molecular Weight of Parent Compound w128
Alkyl Carbon Number ¥ Molecular Weight of Parent Compound

C GRAB_P_9 d GRAB_C_3

228

202
184

178
N
Alkyl Carbon Number ™ 128 Molecular Weight of Parent Compound Alkyl Carbon Number ¢ 128 Molecular Weight of Parent Compound

Abbildung 23: Beispiel fiir Alkyl-PAK-Plots

Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass die PAKs als aus gemischten Quellen stammend klassifiziert werden
konnten, die mit den Umgebungsbedingungen des Meeresbodens in der sldlichen Nordsee
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Ubereinstimmen.
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3.6.4 Normalisierung der Gesamt-PAK

Die normalisierten Gesamt-PAK-Daten wurden berechnet, um einen Vergleich mit den OSPAR-
Hintergrundbewertungskonzentrationen  (BACs; OSPAR, 2014) zu ermoglichen. BACs sind
Schwellenkonzentrationen, unterhalb derer Kontaminanten als Hintergrundwerte betrachtet werden
konnen (OSPAR, 2008b). Natirliche und anthropogene Schadstoffe zeigen tendenziell eine hohere Affinitat
zu Feinstaub im Vergleich zu Grobstaub (OSPAR, 2009) aufgrund der erhohten Adsorptionskapazitdt von
organischem Material und Tonmineralien. An Standorten, an denen es eine Variabilitdt der KorngrofRle
zwischen den Stationen gibt, kdnnen die Auswirkungen von punktuellen Kontaminationsquellen zumindest
teilweise durch Unterschiede in der Sedimentgranulometrie verdeckt werden. Die Normalisierung wurde
unter Verwendung einer einfachen Verhaltnisannaherung vorgenommen, bei der die PAK-Konzentrationen
(basierend auf den 11 in OSPAR, 2014, beschriebenen PAK-Komponenten) an jeder Station auf einen TOC-
Gehalt von 2,5 % normalisiert wurden (Tabelle 14).

Alle normalisierten PAKs lagen unter ihren jeweiligen BACs (OSPAR, 2014), was auf einen geringen oder
keinen anthropogenen Einfluss auf die PAK-Zusammensetzung der Sedimente im Untersuchungsgebiet
hinweist. Dies wird dadurch unterstiitzt, dass viele der PAK-Messungen unter die Nachweisgrenze fallen
(Anhang K). AuBerdem lagen die PAK-Konzentrationen an der Station GRAB_P_1, wo die hochsten PAK-
Werte auftraten, deutlich unter den verschiedenen BC-, BAC-, ERL- und ERM-Werten.
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Tabelle 14: Normierte PAK-Konzentrationen (ug.kg-1)

Blaue Zelle = tiber BC Griine Zelle = Giber BAC Orangefarbene Zelle = oberhalb ERL Gelbe Zelle = oberhalb ERM
c
c S g 2 2 z . 5
9] < c < c ® = = o ] 3 < =
= 3 2 o 5 e 5 5 s 5 2 2 = E ’
. & z = £ 2 S S = 5 5 5 Y 3 5 o
Station = < S c ES e = = = =i ) © ™ = =
< & g e Q = = o = = o o) S < o
© 5 g 2 S Z E| ) =) = = = el S S
Zz 2 & o e w = S S 2 2 = = c
a = o o ° = @
o) o) = =
GRAB_P_0 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 40 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_1 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 493 <0.5 4.30 3.79 118.93 4.22 0.00 7.60
GRAB_P_2 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_3 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_4 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_6 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_7 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_8 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_9 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_10 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_11 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_12 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_13 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_14 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_P_15 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C 0 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C_1 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C 2 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C_3 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C 4 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C_5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C_6 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C 7 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C_8 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C3 0 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
GRAB_C3_1 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 810.53 <0.5 <0.5 17.50
GRAB_C3_2 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 479.55 <0.5 <0.5 <0.5
Mittelwert
SD
CV (%)
BC (OSPAR 2014) 5 - - - 17 - 3 20 13 9 11 - - - 15 - 50 - 45
BAC (OSPAR 2014) 8 - - - 32 - 5 39 24 16 20 - - - 30 - 103 - 80
NOAA ERL* 160 44 16 19 240 - 85 600 665 261 384 - 240 - 430 - 2000 63 170
NOAA ERM** 210 640 500 540 1500 - 1100 5100 2600 1600 2800 1800 1340000 - 1600 - 320000 260 320000

Hinweis: Wenn die Werte unter der Nachweisgrenze lagen, wurde bei den Berechnungen ein Wert von der Hdlfte der Nachweisgrenze verwendet.
*Konzentration, die in 10 % der Fdlle eine schédliche Wirkung erzeugt (Long et.al., 1995)
**Konzentration, die in 50 % der Fille eine schddliche Wirkung hervorruft (Long et.al., 1995)
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3.7 SCHWERMETALL- UND SPURENMETALLKONZENTRATIONEN

Die Ergebnisse fiir die Schwermetall- und Spurenmetallanalyse sind in Tabelle 15 aufgefiihrt. Alle
analysierten Metalle (Aluminium (Al), Arsen (As), Barium (Ba), Cadmium (Cd), Chrom (Cr), Kupfer (Cu), Eisen
(Fe), Quecksilber (Hg), Nickel (Ni), Blei (Pb), Zinn (Sn), Vanadium (V) und Zink (Zn) wurden einer Aqua Regia
(AR)-Saureextraktion und einer anschlieRenden ICP-Analyse unterzogen.

Die Frage der Bioverfligbarkeit von Metallen fiir Meeresorganismen ist ein komplexes Thema, da die
Granulometrie des Sediments und die Grenzflache zwischen Wasser und Sediment die Bioverfligbarkeit und
nachfolgende Toxizitdt beeinflussen. Daher folgt, selbst wenn ein Metall in hoheren Konzentrationen
gefunden wird, nicht zwangsldufig, dass dies eine schadliche Wirkung auf die Umwelt hat, wenn es in
unldslichem Zustand vorliegt. In der Vergangenheit wurden verschiedene Extraktionstechniken fiir die
Metallanalyse angewandt, wobei die gingigste eine HF/Perchlorextraktion fir Gesamtmetalle und eine
schwachere Salpetersaure- oder Kénigswasserextraktion ist. Die letztgenannten Techniken haben eine enge
Korrelation zu den Metallbelastungen in den Geweben benthischer Organismen gezeigt (Luoma und Davies,
1983; Bryan und Langston, 1992). Die Art und Weise, wie die Bioverfligbarkeit durch das AusmaR des
Aufschlusses eines bestimmten Metalls widergespiegelt wird, ist jedoch nicht gut nachvollzogen, und die
Forschung ist noch nicht abgeschlossen. Eine Schmelzanalyse fiir Ba wird aufgrund des wahrscheinlichen
Vorhandenseins von unl6éslichem Ba bevorzugt, das typischerweise in Gebieten mit friheren
Bohraktivitaten festgestellt wird. Bei diesen Analysen wurde kein Barium durch Schmelzen durchgefiihrt, es
wird jedoch fir alle Analysen nach dem Bohren empfohlen.

Metalle kommen natirlich in der Meeresumwelt vor und sind sowohl in gelGster als auch in sedimentarer
Form weit verbreitet. Einige sind essentiell flir das Leben im Meer, wahrend andere fiir zahlreiche
Organismen toxisch sein kdnnen (Paez-Osuna und Ruiz-Fernandez, 1995). Fliisse, Kisteneinleitungen und
die Atmosphare sind die Haupteintragswege fiir die meisten Metalle in die Meeresumwelt (Schaule und
Patterson, 1983), wobei anthropogene Eintrdge vor allem als Bestandteile von industriellen und
kommunalen Abfdllen auftreten. Historisch gesehen werden mehrere HM in erhéhten Konzentrationen
dort gefunden, wo Bohrspiilungen oder produzierte Wasser von Ol- und Gasanlagen abgeleitet wurden.
Dazu gehoren absichtliche Zusatze (wie Salze auf Metallbasis und metallorganische Verbindungen in den
Flussigkeiten) sowie Verunreinigungen innerhalb der Bohrspilungssysteme wie Tone (z.B. Bentonite; ein
Gelier- und Viskositatsmittel) und Metall-Lignosulfate (ein Viskositatsregler; McCourt et al.,, 1991). Die fir
die Offshore-Kontamination von Meeressedimenten durch Ol- und Gasaktivititen charakteristischsten
Metalle sind Ba, Cr, Pb und Zn (Neff, 2005), obwohl diese je nach den verwendeten Bestandteilen stark
variieren kdnnen.

Spurenmetallverunreinigungen in der Meeresumwelt neigen dazu, Assoziationen mit den nicht-
riickstandigen Phasen der mineralischen Materie zu bilden, wie z. B. Fe- und Mn-Oxide und -Hydroxide,
Metallsulfide, organische Stoffe und Karbonate. Metalle, die mit diesen nicht-rlickstdndigen Phasen
assoziiert sind, sind anfallig fir verschiedene Umweltinteraktionen und Transformationen (physikalisch,
chemisch und biologisch), was ihre biologische Verfligbarkeit potenziell erhéht (Tessier et al., 1979).
Restliche Spurenmetalle sind definiert als solche, die Teil der Silikatmatrix des Sediments sind und sich
hauptsachlich in den Gitterstrukturen der Komponentenminerale befinden. Nicht residuale Spurenmetalle
sind nicht Teil der Silikatmatrix und wurden durch Prozesse wie Adsorption und organische Komplexe aus
wassriger Losung in das Sediment eingebaut und koénnen Spurenmetalle enthalten, die aus
Verschmutzungsquellen stammen. Daher ist es bei der Uberwachung der Spurenmetallkontamination der
Meeresumwelt wichtig, diese mobileren Metalle von den fest im Sedimentgitter gebundenen Restmetallen
zu unterscheiden (Chester und Voutsinou, 1981), die von vergleichsweise geringer 6kologischer Bedeutung
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sind.

Metalle sind im Allgemeinen bei Konzentrationen, die normalerweise in Meeressedimenten vorkommen,
nicht schadlich fur Organismen, und einige, wie z. B. Zink, konnen fiir den normalen Stoffwechsel essentiell
sein, obwohl sie oberhalb einer kritischen Schwelle toxisch werden kdnnen. Um eine Ebene des Kontextes
fir die Toxizitdt zuzuordnen, wurde ein Ansatz von Long et al. (1995) zur Charakterisierung von
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Kontamination in Sedimenten wird hier verwendet. Diese Forscher tberpriiften Feld- und Laborstudien und
identifizierten neun Metalle, bei denen o6kologische oder biologische Auswirkungen auf Organismen
beobachtet wurden. Sie definierten "effect range low"-Werte (ERL) als die niedrigste Konzentration eines
Metalls, die in 10 % der untersuchten Daten schadliche Wirkungen hervorrief, wahrend "effect range
median"-Werte (ERM) das Niveau bezeichnen, bei dem die Halfte der Studien schadliche Wirkungen
berichtete. Folglich wird erwartet, dass Metallkonzentrationen, die unterhalb des ERL-Wertes
aufgezeichnet wurden, keine schadlichen Wirkungen hervorrufen, wahrend Werte oberhalb des ERM-
Wertes wahrscheinlich fiir einige Meereslebewesen toxisch sind.

Von besonderer Bedeutung fiir die Offshore-Ol- und Gasindustrie sind Metalle, die mit bohrungsbedingten
Ableitungen verbunden sind. Diese konnen betrachtliche Mengen an Bariumsulfat (Baryt) als
Beschwerungsmittel enthalten (National Research Council, 1983) und Barium wird haufig verwendet, um
die Ablagerung von Bohrspillungen um Offshore-Anlagen zu erkennen (Chow und Snyder, 1981; Gettleson
und Laird, 1980; Tricine und Trefry, 1983; Muniz et al. , 2004). Feste Baryte werden oft wahrend des
Bohrprozesses ausgetragen und enthalten oft messbare Konzentrationen von Schwermetallen als
Verunreinigungen, einschlieBlich Cadmium, Chrom, Kupfer, Blei, Quecksilber und Zink (National Research
Council, 1983; McLeese et al., 1987). Schwermetalle, entweder als Verunreinigungen oder Zusatze, sind
auch in anderen Schlammbestandteilen vorhanden. Bei dieser Untersuchung waren die natirlichen Barium
(Ba)-Gehalte konsistent und reichten von 8,1mg.kg? bis 48,3mg.kg? (Mittelwert 13,01mg.kg+8,38SD),
wenn sie mittels Kénigswasser-Extraktion analysiert wurden (Abbildung 24), und lagen deutlich unter dem
95-ten Perzentil der UKOOA fiir die SNS (272mg.kg™?). Die Bariumwerte waren an der Station GRAB_P_1 am
héchsten (48,3mg.kg™) und wurden als niedrig und konsistent mit nicht kontaminierten Sedimenten
angesehen, wobei kontaminierte Stationen haufig Konzentrationen von Tausenden oder Zehntausenden
mg.kg™ (ppm) aufwiesen.

Die Mittelwerte der Metalle fir das gesamte Untersuchungsgebiet lagen unter den jeweiligen
Referenzschwellenwerten von UKOOA (2001) und Long et al. (1995) fir anthropogene Kontamination und
mogliche toxikologische Auswirkungen. Dariliber hinaus lagen die Konzentrationen von Cadmium,
Quecksilber und Zinn bei den meisten Stationen unter der Nachweisgrenze. Die Konzentrationen von Zinn
(Sn) lagen bei 92 % der Stationen unter der Nachweisgrenze (0,5 mg.kg?), wobei nur die Station GRAB_P_1
nachweisbare Konzentrationen verzeichnete.

Die Schwermetall- und Spurenmetallkonzentrationen zeigten minimale Schwankungen im gesamten
Untersuchungsgebiet. Die Station GRAB_P_1 verzeichnete die héchsten Konzentrationen aller analysierten
Metalle mit Ausnahme von Quecksilber. Die Metallkonzentrationen an der Station GRAB_P_1 waren
durchweg mehr als doppelt so hoch wie der Mittelwert fir das Untersuchungsgebiet der NSA-Entwicklung
(auBer Quecksilber). Dazu gehodrten alle Metalle, die mit bohrungsbedingten Baryt-Einleitungen in
Verbindung gebracht werden (Arsen, Chrom, Nickel, Vanadium, Zink und Eisen). Obwohl sie an dieser
Station am héchsten waren, Uberstiegen nur die Konzentrationen von Zink (40,4mg.kg?) und Kupfer
(14,7mg.kg?) die UKOOA-Grenzwerte des 95-ten Perzentils fiir die SNS, und beide fielen unter ihre
jeweiligen ERL- und ERM-Grenzwerte. Die hohen Konzentrationen an der Station GRAB_P_1 wurden als
Ausdruck natirlicher Schwankungen innerhalb des Untersuchungsgebiets betrachtet, wobei der hohe
Anteil an Feinanteilen an dieser Station dazu beitragt, dass Metalle leichter zuriickgehalten werden.

Cadmium, Quecksilber und Zink waren (ber alle Stationen hinweg konstant niedrig mit jeweiligen
Mittelwerten von

0,03 mg.kg'+0,03SD, 0,02 mg.kg'+0,02SD und 0,27 mg.kg'+0,09SD. Die Nickel- und Kupferwerte im
gesamten N5A-Gebiet waren ebenfalls durchweg niedrig mit jeweiligen Mittelwerten von 3,19 mg.kg
1+3,46SD (Abbildung 25) und 6,17 mg.kg+1,82SD (Abbildung 26). Nur Kupfer in GRAB_P_1 iiberstieg das
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95-te Perzentil der UKOOA (Ni, 21,45mg.kg?, UKOOA 2001; Cu, 13,86mg.kg?, UKOOA 2001). Die
Konzentrationen von Nickel und Kupfer lberstiegen auch nicht die niedrigen Werte des Effektbereichs von
20,9mg.kg™ und 34,0mg.kg?.

Eisen (Fe) ist ein wichtiges Metall, da es oft mit anderen Elementen, wie z. B. Arsen (As), assoziiert ist. Die
Eisenkonzentrationen reichten von 2440mg.kg™* bei GRAB_P_11 bis 16800mg.kg™ bei GRAB_P_1 (Abbildung
27) und waren signifikant mit 61,53% der Metalle korreliert (Anhang N), einschlieRlich Arsen 9(28)=0,826,
p<0,001. Die Arsenwerte waren an den meisten Stationen relativ konstant (Mittelwert 3,37.kg-1+1,84SD;
Abbildung 28), jedoch gab es
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leicht erhdhte Konzentrationen an Stationen, die ndher an der N5A-Plattform liegen, und bei GRAB_P_1
liberstieg der gemessene Wert (10,5mg.kg?) den unteren Effektbereich (8,2mg.kg?).

In dhnlicher Weise waren auch die Aluminiumwerte in GRAB_P_1 mit 12700mg.kg? héher und lagen
deutlich Giber dem Mittelwert des Untersuchungsgebiets von 1359mg.kg™ (+2267SD). Aluminium wird oft
mit hoheren Silikatgehalten assoziiert, die haufig auch mit hoheren Konzentrationen anderer Metalle
korrelieren (Abbildung 29). Dies wird durch die Ergebnisse der Spearman-Korrelationstabelle bestatigt, die
signifikante Spearman-Korrelationen zwischen Aluminium und 69,2 % der anderen Schwermetalle und
Spurenmetalle ergab (Anhang N).

Die physikalische Beschaffenheit des Sediments hatte einen deutlichen Einfluss auf die Konzentrationen
einiger in N5A gefundener Schwermetalle und Spurenmetalle. Dies wurde durch signifikante Korrelationen
zwischen den Anteilen von Feinanteilen, Sand und Kies und den Schwermetallen und Spurenmetallen
unterstitzt (Anhang N). Signifikante positive Spearman-Rangkorrelationen wurden zwischen Feingut und
Aluminium, Arsen, Barium, Eisen, Blei, Nickel und Vanadium sowie negative Korrelationen zwischen Sand
und Aluminium, Arsen, Eisen, Nickel und Vanadium festgestellt. Daher ist es nicht liberraschend, dass die
sanddominierten Stationen, die im multivariaten PSA-Cluster a gruppiert wurden, auch einige der
niedrigsten Metallkonzentrationen aufwiesen. Insbesondere die Stationen GRAB_P_8 und GRAB_C_6, die
die niedrigsten Konzentrationen mehrerer Metalle (fiinf bzw. acht Metalle) sowie die niedrigsten Mengen
an THC und UMC aufwiesen.

Es gab eine positive Korrelation zwischen der Entfernung zum Ufer und den Arsen-, Vanadium-, Barium-
und Eisenkonzentrationen, wobei an den am weitesten vom Ufer entfernten Stationen héhere Werte
gemessen wurden. Dies ist interessant, da man erwarten wiirde, dass terrestrische Einflliisse den
kiistennahen Stationen mehr Metalle zuflihren wiirden. Die positive Korrelation zwischen dem Feinanteil
und der Entfernung zur Kiste kdénnte jedoch fiir diese Variation verantwortlich sein, wobei ein hoherer
Feinanteil im Allgemeinen weiter vor der Kiste gefunden wird und mit héheren Metallkonzentrationen
verbunden ist.
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Tabelle 15: Gesamtschwermetall- und
Spurenmetallkonzentrationen (mg.kg™)

Station Arsen Kadmium Chrom Kupfer Blei Quecksilb  Nickel Zinn Vanadium Zink Aluminium Barium Eisen
(AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP) er (AR-ICP) | (AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP) (AR-ICP)
(AR-ICP)
GRAB_P_O 5.3 <0.04* 4.1 6.2 3.6 0.02 2.8 <0.5 8.0 13.6 1060 16.5 4030
GRAB_P_1 10.5 0.17 233 14.7 9.5 0.03 20.5 1 315 40.4 12700 48.3 16800
GRAB_P_2 3.7 <0.04* 5.7 6.0 3.2 <0.015* 3.4 <0.5* 8.3 15.0 1760 125 4280
GRAB_P_3 2.8 <0.04* 3.7 4.7 2.4 <0.015* 2.1 <0.5* 5.2 11.8 832 10.0 3510
GRAB_P_4 3.0 <0.04* 3.2 5.8 1.8 <0.015%* 1.8 <0.5* 4.4 19.8 633 9.1 3200
GRAB_P_5 2.7 <0.04* 3.3 5.3 1.8 <0.015* 2.0 <0.5* 4.2 10.8 647 9.5 3120
GRAB_P_6 2.8 <0.04* 4.3 5.4 2.4 0.07 2.3 <0.5* 4.1 15.8 709 9.1 3000
GRAB_P_7 2.7 0.04 4.4 5.5 2.2 0.03 2.4 <0.5* 4.4 14.8 899 104 3090
GRAB_P_8 2.2 <0.04* 2.5 6.1 1.6 0.02 1.9 <0.5* 3.0 8.8 467 8.4 2640
GRAB_P_9 2.5 <0.04* 3.5 4.5 1.7 <0.015%* 2.1 <0.5* 3.8 14.0 873 9.9 2610
GRAB_P_10 2.9 <0.04* 4.5 5.5 2.3 <0.015* 2.4 <0.5* 5.8 10.4 797 9.1 2920
GRAB_P_11 2.3 0.05 3.4 4.6 1.7 <0.015* 1.8 <0.5* 3.7 12.3 732 8.1 2440
GRAB_P_12 2.5 0.04 4.4 5.4 2.0 <0.015* 23 <0.5* 4.3 16.2 960 9.9 3060
GRAB_P_13 2.6 <0.04* 4.8 5.4 2.6 0.06 2.5 <0.5* 4.9 15.7 1210 11.6 3510
GRAB_P_14 2.7 0.05 4.9 5.9 2.7 0.02 2.8 <0.5* 5.0 19.7 997 9.7 2860
GRAB_P_15 2.5 0.04 5.5 6.8 1.9 <0.015%* 2.5 <0.5* 14.3 17.2 967 10.1 2860
GRAB_C_O 4.7 <0.04* 2.9 6.2 2.1 <0.015%* 2.4 <0.5* 6.3 7.7 600 9.5 3420
GRAB_C_1 7.3 <0.04* 2.8 5.5 2.1 <0.015* 2.5 <0.5* 8.9 11.6 847 10.8 4370
GRAB_C_2 4.3 <0.04* 2.9 6.0 2.0 <0.015* 2.2 <0.5* 6.4 9.9 542 9.0 3440
GRAB_C_3 2.8 <0.04* 3.8 6.0 2.1 <0.015* 2.4 <0.5* 5.5 14.6 748 11.3 3450
GRAB_C_4 3.1 <0.04* 53 7.7 2.9 0.02 3.4 <0.5* 6.7 14.4 1140 22.9 3870
GRAB_C_5 2.5 <0.04* 2.9 5.8 1.8 <0.015%* 23 <0.5* 4.1 7.4 721 111 3180
GRAB_C_6 1.3 <0.04* 2.6 6.4 1.5 <0.015* 1.9 <0.5* 2.6 7.2 508 9.3 2520
GRAB_C_7 2.2 <0.04* 3.5 7.3 1.8 <0.015* 2.8 <0.5* 4.1 9.5 733 10.2 3120
GRAB_C_8 1.8 0.04 2.6 6.2 15 0.02 1.9 <0.5* 3.1 6.5 448 9.3 2630
GRAB_C3_0 3.4 <0.04* 6.2 5.8 3.8 0.1 3.2 <0.5* 8.2 17.4 1270 11.6 4400
GRAB_C3_1 2.9 <0.04* 5.6 6.7 3.0 0.04 3.9 <0.5* 7.7 12.6 1740 29.8 4040
GRAB_C3_2 4.7 0.05 5.5 5.3 3.6 0.03 4.7 <0.5* 11.4 14.3 2520 17.5 6590
elwe 3 0.0 4 6 6 0.0 0 6.8 9 9 0 39
D 84 0.0 8 3 0.0 0.09 6 6 8.4 664
% 4 95.4 80.6 9.6 9.0 08 08.6 0 8 45.6 66.8 64.4 68

UKOOA 95. Perzentil SNS, 2001 = 0.72 44.8 13.9 21.0 0.05 215 = 35.8 35.8 = = 18555
NOAA ERL** 8.20 1.20 81.0 34.0 46.7 0.15 20.9 - 150 - -
NOAA ERM 70.0 9.60 370 270 218 0.71 51.6 - 410 - -

Orangefarbene Zelle = iiber ERLYgelbe Zelle = iiber ERM*

Hinweis: Wenn die Werte unter der Nachweisgrenze lagen, wurde bei den Berechnungen ein Wert von der Hdlfte der Nachweisgrenze verwendet.

**Nijedrigste Konzentration des Metalls, die eine schddliche Wirkung hervorrufen kann (Long et.al., 1995)
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3.7.1 Normalisierung von Schwermetallen

Normalisierte Schwermetall- und Spurenmetalldaten werden berechnet, um einen Vergleich mit OSPAR-
Hintergrundkonzentrationen (BCs) und Hintergrundbewertungskonzentrationen (BACs; OSPAR, 2014) zu
ermoglichen. BCs wurden aus der Analyse von unterirdischen Kernproben abgeleitet, um unberiihrte,
vorindustrielle Metallkonzentrationen zu quantifizieren, wahrend BACs Schwellenkonzentrationen liefern,
unterhalb derer Kontaminanten als Hintergrundwerte betrachtet werden kénnen (OSPAR, 2008b). Die
Normalisierung fiir Metalle wird mit dem aktuellen Normalisierungsverfahren des Coordinated
Environmental Monitoring Programme (CEMP) durchgefiihrt, das die Verwendung von Pivot-Werten
beinhaltet (OSPAR, 2008b).

Durch die Normalisierung auf Aluminium wird versucht, die Metalldaten zu standardisieren, indem der
Effekt herausgefiltert wird, den der variable Tongehalt auf die Metallkonzentrationen hat, sowie der Effekt
von Alumosilikaten auf andere Schwermetalle und Spurenmetalle, die Teil der Silikatmatrix sein kénnen.
Aluminium wies jedoch keine signifikanten Korrelationen mit irgendeinem der Sedimentparameter auf, so
dass die Normalisierung der Schwermetalle und Spurenmetalle auf Aluminium nicht bertcksichtigt wurde.
AulBerdem wurden bei der Normalisierung alle Trends, die in den Daten von N5A zu sehen waren, entfernt.
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3.8 MAKROFAUNALANALYSEN

Die Makrofaunalanalyse wurde an 56 Greifproben-Replikaten von 28 Stationen durchgefiihrt, die innerhalb
des N5A-Erhebungsgebiets beprobt wurden. Die Makrofaunaproben wurden im Feld Gber ein 500-um-
Maschensieb verarbeitet. Das Sediment im N5A-Untersuchungsgebiet bestand aus feinem und grobem
Sand mit unterschiedlichen Dichten von Kieselsteinen und einigen Bereichen mit freiliegendem Ton.

Echte solitdre Epifaunenarten wurden gezdhlt, wahrend krustenbildende Epifaunenarten separat als
koloniale Epifauna aus den Hauptphyla-Gruppierungen (z. B. Annelida, Arthropoda, Mollusca und
Echinodermata) erfasst wurden. Zur solitdren Epifauna gehdren Exemplare, die zwar epifaunistisch sind,
aber in geringer Anzahl erfasst werden. Die koloniale Epifauna besteht aus der krustenbildenden Epifauna,
die im Allgemeinen in hohen Zihlungen oder als Vorhandensein/Abwesenheit erfasst wird. Fir diese
Untersuchung umfasste die koloniale Epifauna Cnidaria und Bryozoa. Die koloniale Epifauna wurde in den
statistischen Analysen nicht beriicksichtigt, da eine wahre Abundanz nicht bestimmt werden kann. In den
vorliegenden Analysen wurde die solitdre Epifauna zusammen mit den infaunalen Arten bericksichtigt,
aber aufgrund der Bedeutung, die die koloniale Epifauna an Standorten mit groben Sedimenten haben
kann, wird der Reichtum dieses Makrobenthos in Abschnitt 3.8.5 separat dargestellt und diskutiert.

Die anschlieRende Makrofaunataxonomie aller gefundenen Fauna identifizierte insgesamt 16.550
Individuen (Infauna) aus den 56 analysierten Proben. Die Faunendaten fiir jede Probe sind in Anhang M
aufgefiihrt, wahrend die univariaten Analysen nach Wiederholung in Tabelle 17 und nach Station in Tabelle
18 zusammengefasst sind. Von den 150 erfassten Taxa waren 118 infaunal, bestehend aus 52 Anneliden,
die 58,9 % der Gesamtindividuen ausmachten. Die Mollusken waren mit 21 Taxa (9,3 % der
Gesamtindividuen) vertreten, die Krebstiere mit 35 Taxa (7,9 % der Gesamtindividuen), Stachelhduter mit
drei Taxa (0,2 % der Gesamtindividuen) und andere (Nematoda, Nemertea, Platyhelminthes,
Branchiostoma) wurden mit vier Taxa (22,6 % der Gesamtindividuen) erfasst. Die solitdre Epifauna bestand
aus vier Taxa und machte 1,2 % der gesamten Abundanz aus. Die koloniale Epifauna wurde durch zehn Taxa
reprasentiert, allerdings sind fir diese Arten keine Abundanzdaten verfligbar, da sie als
Anwesenheit/Abwesenheit erfasst werden. Die proportionale Zusammensetzung der verschiedenen
Faunengruppen ist in Abbildung31 und Abbildung 32 (Abundanz) und Abbildung 33 und Abbildung 34
(Reichtum) nach Wiederholung sowie in Abbildung 35 (Abundanz) und Abbildung 36 (Reichtum) nach
Station dargestellt.

Mit Ausnahme der Arten, die absichtlich auf héheren taxonomischen Ebenen gruppiert wurden (d. h.
Nematoda und Nemertea), wurden alle adulten Exemplare auf Artniveau identifiziert (~85 % der Proben).
Finf fragmentierte Arten wurden wahrend der Untersuchung festgestellt und von den Analysen
ausgeschlossen. Jungtiere (falls vorhanden) werden aufgrund ihrer hohen Sterblichkeit vor Erreichen der
Geschlechtsreife und der Schwierigkeiten bei der Unterscheidung von Arten der gleichen Gattung haufig
aus den Analysen der Gemeinschaften ausgeschlossen. Folglich neigen sie dazu, zu bestimmten Zeiten des
Jahres aufgrund der schnellen Ansiedlung und Kolonisierung eine Spitze zu verursachen, sind aber im
Wesentlichen ein fllchtiger Teil der Population, der die zugrunde liegenden Trends innerhalb der
ausgewachsenen Tiere verdeckt. Wahrend der aktuellen Untersuchung wurden insgesamt 1.032 juvenile
Individuen aus 15 Taxa erfasst. Die hochste Anzahl von Jungtieren wurde in der Klasse Asteroidea gefunden,
mit einer Gesamtzahl von 585 im gesamten Untersuchungsgebiet (>300 Individuen bei GRAB_P_0). Diese
Zahlen werden als niedrig angesehen, da wahrend der Rekrutierungszeit mit einer Anzahl von Tausenden
von Jungtieren zu rechnen ist. Nichtsdestotrotz wurden Jungtiere von der weiteren Analyse ausgeschlossen,
da ihre Einbeziehung die Ergebnisse wahrscheinlich erheblich beeinflussen wiirde.
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3.8.1 Infaunale Trends

Die Makrofauna im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet wies einen maBigen Artenreichtum und eine hohe
Abundanz auf, wobei eine gewisse Variation zwischen den Stationen erkennbar war. Die Infauna-
Gemeinschaft wurde in den meisten Fallen von Ringelwirmern dominiert, gefolgt von Mollusken und
Krebstieren in Bezug auf den Artenreichtum, und in Bezug auf die Abundanz waren Ringelwiirmer in der
Regel dominant. Ausnahmen waren GRAB_P_1, GRAB_P_4, GRAB_P_5, GRAB_C_7 und GRAB_C3_2, wo
Anneliden nicht die dominanteste Gruppe waren.

Ein MalR fir das Gesamtdominanzmuster im Untersuchungsgebiet wurde erreicht, indem die 15 haufigsten
Arten pro Station nach ihrer Abundanz in eine Rangfolge gebracht wurden, wobei die haufigste Art einen
Rangwert von zehn erhielt, der fir die zehnthaufigste Art auf eins abfiel, und diese Werte fiir alle 56 Proben
summiert wurden, um einen Gesamtdominanzwert fiir jede Art zu erhalten (Eleftheriou und Basford, 1989).
Die Berechnung der Rangdominanz zeigte eine ziemlich homogene Verteilung der Makrofaunenarten tber
das N5A-Untersuchungsgebiet, was dazu fiihrte, dass sieben der numerisch am héchsten bewerteten Arten
in den Top Ten der Gesamtdominanzrangliste zu finden waren (Tabelle 16). Eine bemerkenswerte Variation
in der Abundanz und dem Dominanzrang zeigte die Polychaete Nephtys cirrosa, die auf Rang 24 fir die
Abundanz (103 Individuen) und auf Rang 13 fiir die Dominanz lag, was auf eine liickenhafte Verteilung
dieser Art hindeutet. Die Rangdominanz zeigte sich sowohl bei der Abundanz als auch beim Reichtum,
wobei sechs Ringelwirmer unter den zehn bestplatzierten Arten zu finden waren. In der Gesamtrangliste
war die Ringelschrecke Spiophanes bombyx mit 1993 Individuen an den 56 Stationen die haufigste und
relativ dominante Art (Tabelle 16). Es folgten die beiden Ringelwirmer Lanice conchilega (2213 Individuen,
allgemein bekannt als Sandmuhlenwurm) und Scoloplos armiger (543 Individuen), andere Nematoda (3443
Individuen) und der Ringelwurm Ophelia borealis. Die Range sechs bis zehn wurden von der Muschel Abra
alba, zwei Krebstieren, Tanaissus lillieborgi und Bathyporeia elegans und zwei Ringelwiirmern, Magelona
johnstoni und Grania, dominiert.

Kein einziges Taxa wurde in jeder Wiederholungsprobe erfasst, jedoch kam der Borstenwurm Spiophanes
bombyx in 52 der 56 Wiederholungen (93 % der Wiederholungen) vor. Von den insgesamt 16.550 erfassten
Individuen wurden 38 Taxa aus flinf Phyla im gesamten Untersuchungsgebiet in nur einer Wiederholung
erfasst, wahrend 17 dieser Taxa (3 Phyla) nur einmal erfasst wurden. Die hochste Individuenzahl wurde an
den Stationen GRAB_P_0 und GRAB_C3_2 mit insgesamt 2.372 bzw. 1.938 Individuen aufgezeichnet, was
auf die hohe Zahl der gezdhlten Nematoda zuriickzufiihren ist, wobei Gber 58 % aller Nematoda-Individuen
allein an diesen beiden Stationen gefunden wurden (Tabelle 18).
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Tabelle 16: Gesamtarten-Ranking (Top 15 Arten)

Top 15 _ Gesamtra Numerische Numerischer
S Spezies/Taxon ngwert Abund?nz Top-15-
ng (von 560) (56 Replikate) Rang

1 Spiophanes bombyx 367 Annelida 1993 3

2 Lanice conchilega 329 Annelida 2213 2

3 Armleuchter Scoloplos 263 Annelida 543 9

4 Nematoda 221 Andere 3443 1

5 Ophelia borealis 176 Annelida 573 8

6 Abra alba 147 Mollusca 1087 4

7 Tanaissus lillieborgi 143 Krustentie 237 11
re

8 Bathyporeia elegans 115 Krustentie 181 16
re

9 Magelona johnstoni 112 Annelida 724

10 Grania 112 Annelida 790 6

11 Monopseudocuma gilsoni 107 Krustentie 222 13
re

12 Nephtys cirrosa 96 Annelida 106 24

13 Lagis koreni 96 Annelida 353 10

14 Eteone longa 80 Annelida 196 14

15 Aonides paucibranchiata 80 Annelida 1024 5

Weitere Kommentare zur makrobenthischen Infaunenpopulation und ihren separaten Phyletikgruppen
werden im Folgenden dargestellt, wobei Kommentare zu Epifaunenarten in Abschnitt 3.7.5 gezeigt werden.
Beispielfotos einiger Makroinvertebraten, die wahrend der Untersuchung aufgenommen wurden, sind in
Abbildung37 dargestellt.

Annelida Die Gruppe der Annelida umfasste 45 Taxa, von denen 43 zu den Polychaeta und vier zu den
Oligochaeta gehorten. Der mit Abstand am haufigsten vorkommende Polychaet war Lanice
conchilega, auch bekannt als Sandmauerwurm. Diese Art bildet Rohren, die mit einem
charakteristischen Saum aus dem Meeresboden herausragen. Sie wurde in 52 der 56 Proben
nachgewiesen, ihre Haufigkeit variierte jedoch im gesamten Untersuchungsgebiet. In einigen
Stationen wurde die Art mit nur wenigen Individuen erfasst, wahrend sie in der Probe
P_00_F1 261 Individuen erreichte. Es ist bekannt, dass die Art in Abhadngigkeit von ihrer
Dichte unterschiedliche Erndhrungsstrategien an den Tag legt, wobei sie bei geringen Dichten
eine Depoterndhrung und bei hoheren Dichten eine Suspensionsernahrung als
Bewiltigungsmechanismus aufgrund von Konkurrenz (mehrere tausend Individuen pro m?)
anwendet (Buhr & Winter, 1977).

Die Pectinariidae Lagis koreni war ebenfalls eine der am haufigsten erfassten Arten. Diese
Wirmer bilden eine Réhre mit einem Schleimfortsatz und kommen oft zusammen mit hohen
Dichten von Abra alba (Eagle, 1975) vor, die ebenfalls in hoher Anzahl im
Untersuchungsgebiet vorhanden war.

Die umherstreifenden Polychaeta umfassten eine Mischung aus omnivoren und carnivoren
Arten. Die Spionidae zeigten die hochste Diversitdt mit zehn erfassten Taxa, darunter drei
Arten der Gattung Spio sp. Die Spionidae-Wirmer Spiophanes bombyx und Aonides
paucibranchiata wurden in hoher Anzahl erfasst, wobei S. bombyx mit mehr als 550

www.geoxyzoffshore.com Seite 76 von 235



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEQ <z @ benthic  Nsa Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE SOluuQ.QSd Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

Individuen an einer Station auftrat und A. paucibranchiata in einer Probe 425 Individuen
erreichte.
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Arthropoda Die Gruppe der Arthropoda war mit 38 identifizierten Taxa klar vertreten, darunter Cirripedia,
Copepoda, Amphipoda, Isopoda, Tanaidacea, Cumacea und Decapoda. Unter den Crustacea
war die Tanaide Tanaissus lillieborgi am haufigsten vertreten und ist die einzige Tanaide, die
haufig in sublitoralen Sanden in britischen Gewéassern gefunden wird (Jones & Holdich, 1983).

Amphipoden waren vielfaltig und sporadisch Uber die Proben verteilt, wobei 19 Taxa
identifiziert wurden. Es wurden zwei Arten der Amphipoden-Gattung Bathyporeia
nachgewiesen, darunter B. elegans und B. guilliamsoniana, wobei erstere die haufigste war.
Alle Arten der Gattung Bathyporeia sind grabende Amphipoden, die auf sandige Boden
beschrankt sind (d'Udekem d'Acoz, 2004). Urothoe poseidonis wurde in maRiger Abundanz
erfasst und war in 26 der 56 Stationen vorhanden. Eine weitere Urothoe-Art, U. brevicornis,
war ebenfalls vorhanden, aber in viel geringerer Abundanz mit nur drei erfassten Individuen.

Mehrere Arten von Zehnfullkrebsen wurden erfasst, darunter mehrere Brachyurenkrebse,
der Einsiedlerkrebs Pagurus bernhardus, die Schlammgarnele Upogebia deltaura und die
Karidenkrebse Processa modica und Crangon crangon. Zu den erfassten Brachyurenkrabben
gehorten die Spinnenkrabbe Macropodia rostrata, die Daumennagelkrabbe Thia scutellata
und die Erbsenkrabbe Pinnotheres pisum, eine parasitische Krabbe, die in Muschelschalen
wie Mytilus und Spisula sp. lebt (Ingle, 1997).

Mollusken Die Gruppe der Mollusken war mit 29 identifizierten Taxa, einschlieflich Gastropoda und
Bivalvia, gut vertreten. Muscheln waren wahrend der gesamten Untersuchung weit
verbreitet, wobei Abra alba in 36 von 56 Proben vorkam und mit bis zu 243 Individuen an der
Station P_00 _F2 die hochste Abundanz aufwies. Die gréRte in den Proben beobachtete
Muschel war die nicht einheimische Schwertmuschel Ensis leei, die in maRiger Anzahl
vorkam. Die Art ist an der nordamerikanischen Atlantikkiiste von Kanada bis South Carolina
heimisch und wurde in Europa erstmals 1984 aus den Niederlanden und 1989 aus
GroRbritannien gemeldet und breitet sich nun schnell an der Sidostkiiste Englands aus
(Oliver et al., 2016). Die Art kann sich schnell in das Sediment eingraben und ist in der Lage,
drei bis funf Meter auf einmal zu schwimmen, indem diese mit dem FuB schnippt und einen
Wasserstrahl aus der Pedal6ffnung ausstoRt (Fraser et al., 2018).

Gastropoden waren durch acht verschiedene Taxa vertreten, wurden aber im gesamten
Untersuchungsgebiet nur selten erfasst, wobei der Mikromolluske Caecum glabrum am
haufigsten vorkam.

Kleinere Phyla Kleinere Phyla umfassten Stachelhduter, Chordaten und Aszidien. Die Anzahl der
Echinodermata war mit nur sieben Taxa gering, jedoch waren im gesamten
Untersuchungsgebiet hohe Zahlen an juvenilen Asteroidea vorhanden. Die Seekartoffel
Echinocardium cordatum kam in geringer Anzahl an 21 Stationen vor. Die Art lebt in einer
permanenten, etwa 8 cm tief eingegrabenen Hohle.

Unter den Chordata wurden an 21 Stationen juvenile Ascidien erfasst. Der Lanzettfischchen
Branchiostoma lanceolatum wurde an 14 Stationen erfasst. Dieses Tier wird zu den
Wirbellosen gezahlt, da es ein Notochord, aber kein Riickgrat hat. B. lanceolatum ist mit
Flossen bedeckt und kann kleine Distanzen schwimmend zuriicklegen, bleibt aber die meiste
Zeit im groben Sediment vergraben (Degraer et al., 2006). Nur eine Fischart wurde im
Untersuchungsgebiet gefunden, die Sandgrundel Pomatoschistus minutus. Diese Art ist in
kiistennahen Gewadssern auf sandigen und schlammigen Bdoden haufig anzutreffen. Sie wird in
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groRer Zahl von Krabbenfischern mit Baumkurren und in Schubnetzen lber sandigen Ufern
gefangen. Obwohl sie in Flussmiindungen eindringt, bleibt sie immer in maRig tiefen
Gewadssern (Wheeler, 1969).
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Wie bereits in Abschnitt 3.4 besprochen, war grobes Material ein minimaler Bestandteil des Sediments an
den meisten Greiferstationen, wo der Hauptbestandteil Sand war. Infolgedessen stand nur wenig Substrat
flir die Besiedlung durch sessile Epifaunenarten zur Verfiigung, was sich in den Ergebnissen mit einer viel
groReren Abundanz von infaunalen Arten im Vergleich zu kolonialen Epifaunenarten widerspiegelt. Uber
alle Stationen hinweg gab es 118 infaunale Arten und nur zehn koloniale Epifaunenarten.
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Abbildung 37: Beispielfotos von Makrofauna-Arten im Untersuchungsgebiet
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3.8.2 Univariate Parameter

Die primaren und univariaten Parameter fiir alle Stationen sind in Tabelle 17 nach Replikat und in Tabelle
18 nach Station aufgefiihrt. Die Anzahl der Arten pro 0,1 m? Probe wurde als miRig vielfiltig angesehen und
reichte von neun Arten fiir Replikat GRAB_P_8 F1 bis zu einem Maximum von 38 Arten fiir Replikat
GRAB_P_14 F1 (Mittelwert 22,8+7,55D). Der Artenreichtum im gesamten N5A-Untersuchungsgebiet ist in
Abbildung 38 und Abbildung 39 dargestellt.

Die Artenhaufigkeit war im gesamten Untersuchungsgebiet wesentlich variabler als der Artenreichtum und
reichte von einem Minimum von 29 Individuen fiir Replikat GRAB_P_8 F1 bis zu einem Maximum von 1.368
flir Replikat GRAB_P_0 F2, was einen Mittelwert von 295 £319SD ergibt. Nach Stationen stieg die mittlere
Anzahl der Individuen auf 591+615SD, wobei die hochste Anzahl von 2.372 Individuen an der Station
GRAB_P_0 gemessen wurde. Die hohe Variabilitdt der mittleren Individuenzahl nach Replikat und Station
war die Folge der liickenhaften Verteilung von Nematoda und den Anneliden Spiophanes bombyx und
Lanice conchilega, die an einigen Stationen besonders hohe Abundanzen aufwiesen. So wurden z. B. 915
Nematoda an GRAB_P_0 erfasst, aber keine Exemplare an GRAB_C3_0. Die individuelle Abundanz nach
Station im gesamten Untersuchungsgebiet ist in Abbildung 40 dargestellt.

Die Sedimenteigenschaften hatten einen signifikanten Einfluss auf die an jeder Station beobachtete Fauna,
wobei signifikante Spearman-Rangkorrelationen zwischen mehreren primdren und univariaten
Makrofauna-Variablen und dem Feinanteil festgestellt wurden (Anhang N). Negative Korrelationen wurden
zwischen dem Prozentsatz der Feinanteile und der Ebenheit (?(28)=- 0,537, p<0,01), dem Prozentsatz der
Feinanteile und der Shannon-Wiener-Diversitat (9(28)=-0,534, p<0,01) und dem Prozentsatz der Feinanteile
und der Simpson-Diversitat (?(28)=-0,478, p<0,05) gefunden. Umgekehrt haben der Anteil an Sanden und
die Ebenheit positiv korreliert (9(28)=0,400, p<0,05). Die Abundanz der Fauna war positiv mit der
Wassertiefe korreliert (9(28)=0,383, p<0,05) und negative Korrelationen wurden sowohl zwischen der
Shannon-Wiener-Diversitat und der Ebenheit als auch mit der Entfernung zum Ufer und der Wassertiefe
gesehen. Die Beziehung zwischen Reichhaltigkeit und Abundanz ist in Abbildung 40 dargestellt.

Tabelle 17: Univariate Faunenparameter (0,1m2 Wiederholungen)

Anzahl Anzahl der ) Ebenheit Shannon- Simpsons
der Arten o Reichtum . . .
Station Individuen pro (Margalef) (Pielou's Wiener- Vielfalt
0,1m2 (N) Ebenheit) Diversita (1-Lambda')
GRAB_P_00_F1 32 1004 4.49 0.54 2.69 0.75
GRAB_P_00_F2 37 1368 4.99 0.57 2.96 0.79
GRAB_P_01_F1 16 109 3.20 0.66 2.63 0.75
GRAB_P_01_F2 24 324 3.98 0.60 2.76 0.78
GRAB_P_02_F1 18 47 4.42 0.89 3.72 0.92
GRAB_P_02_F2 15 62 3.39 0.83 3.25 0.86
GRAB_P_03_F1 14 49 3.34 0.90 3.43 0.91
GRAB_P_03_F2 15 36 391 0.87 3.39 0.90
GRAB_P_04_F1 16 56 3.73 0.76 3.04 0.81
GRAB_P_04_F2 11 35 2.81 0.76 2.64 0.78
GRAB_P_05_F1 14 77 2.99 0.81 3.07 0.85
GRAB_P_05_F2 23 136 4.48 0.80 3.61 0.88
GRAB_P_06_F1 12 55 2.75 0.76 2.74 0.80
GRAB_P_06_F2 22 100 4.56 0.80 3.57 0.89
GRAB_P_07_F1 18 120 3.55 0.70 2.90 0.80
GRAB_P_07_F2 35 191 6.47 0.81 4.16 0.91
GRAB_P_08 F1 9 29 2.38 0.92 2.90 0.88
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GRAB_P_08_F2 15 41 3.77 0.87 3.39 0.89
GRAB_P_09_F1 22 129 4.32 0.84 3.75 0.90
GRAB_P_09_F2 19 117 3.78 0.85 3.61 0.89
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Anzahl Anzahl der . Ebenheit Shannon- Simpsons
Station der Arten Individuen pro Reichtum (Pielou's Wiener- Vielfalt
02 0,1m2 (N) (Margalef) Ebenheit) Diversita (1-Lambda’)
0,1m2 .
(S)
GRAB_P_10_F1 17 76 3.70 0.77 3.13 0.85
GRAB_P_10_F2 19 137 3.66 0.71 3.02 0.80
GRAB_P_11 F1 20 137 3.86 0.81 3.48 0.88
GRAB_P_11_F2 16 83 3.40 0.81 3.23 0.87
GRAB_P_12_F1 23 172 4.27 0.79 3.60 0.90
GRAB_P_12_F2 24 186 4.40 0.79 3.62 0.89
GRAB_P_13_F1 19 156 3.56 0.59 2.50 0.67
GRAB_P_13_F2 21 320 3.47 0.59 2.59 0.72
GRAB_P_14 F1 38 597 5.79 0.68 3.55 0.83
GRAB_P_14 _F2 29 336 4.81 0.73 3.57 0.86
GRAB_P_15_F1 23 150 4.39 0.83 3.76 0.90
GRAB_P_15_F2 22 121 4.38 0.76 3.40 0.86
GRAB_C_00_F1 25 609 3.74 0.63 2.93 0.79
GRAB_C_00_F2 29 875 4.13 0.60 2.93 0.81
GRAB_C_01_F1 34 867 4.88 0.56 2.85 0.80
GRAB_C_01_F2 30 988 4.21 0.55 2.69 0.75
GRAB_C_02_F1 24 212 4.29 0.62 2.85 0.74
GRAB_C_02_F2 28 230 4.97 0.70 3.39 0.83
GRAB_C_03_F1 19 84 4.06 0.79 3.37 0.85
GRAB_C_03_F2 29 762 4.22 0.35 1.69 0.42
GRAB_C_04_F1 31 429 4.95 0.58 2.89 0.76
GRAB_C_04_F2 34 557 5.22 0.58 2.95 0.77
GRAB_C_05_F1 36 355 5.96 0.69 3.58 0.88
GRAB_C_05_F2 28 439 4.44 0.67 3.23 0.83
GRAB_C_06_F1 18 135 3.47 0.79 3.28 0.87
GRAB_C_06_F2 25 326 4.15 0.49 2.28 0.61
GRAB_C_07_F1 18 127 3.51 0.62 2.58 0.68
GRAB_C_07_F2 21 156 3.96 0.72 3.17 0.83
GRAB_C_08_F1 12 89 2.45 0.75 2.70 0.80
GRAB_C_08_F2 13 64 2.89 0.77 2.85 0.78
GRAB_C3_00_F1 20 203 3.58 0.63 2.71 0.75
GRAB_C3_00_F2 21 156 3.96 0.70 3.07 0.82
GRAB_C3_01_F1 24 219 4.27 0.53 241 0.60
GRAB_C3_01_F2 24 174 4.46 0.68 3.10 0.77
GRAB_C3_02_F1 34 842 4.90 0.55 2.77 0.72
GRAB_C3_02_F2 39 1096 5.43 0.46 2.43 0.60

Mittelwert

SD
CV (%)
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Tabelle 18: Univariate Faunenparameter (0,2m2 gepoolte Stationswiederholungen)

Anzahl von Anzahl von Reichtum Ebenheit Shannon - Simpsons
Station Arten pro Individuen pro (Margalef) (Pielou's Wiener Vielfalt
0,2m2 (S) 0,2m2 (N) Ebenheit) Diversita (1-Lambda')
t
GRAB_P_00 40 2372 5.02 0.54 2.89 0.78
GRAB_P_01 26 433 4.12 0.60 2.83 0.79
GRAB_P_02 24 109 4.90 0.85 3.90 0.91
GRAB_P_03 20 85 4.28 0.87 3.75 0.92
GRAB_P_04 21 91 443 0.74 3.24 0.80
GRAB_P_05 24 213 4.29 0.79 3.64 0.90
GRAB_P_06 25 155 4.76 0.76 3.55 0.88
GRAB_P_07 38 311 6.45 0.73 3.86 0.88
GRAB_P_08 16 70 3.53 0.86 3.43 0.89
GRAB_P_09 26 246 4,54 0.82 3.87 0.91
GRAB_P_10 27 213 4.85 0.71 3.38 0.85
GRAB_P_11 23 220 4.08 0.77 3.50 0.88
GRAB_P_12 31 358 5.10 0.76 3.79 0.90
GRAB_P_13 25 476 3.89 0.57 2.67 0.71
GRAB_P_14 41 933 5.85 0.69 3.67 0.84
GRAB_P_15 30 271 5.18 0.77 3.80 0.89
GRAB_C_00 38 1484 5.07 0.58 3.02 0.81
GRAB_C_01 42 1855 5.45 0.52 2.82 0.78
GRAB_C_02 35 442 5.58 0.64 3.28 0.79
GRAB_C_03 36 846 5.19 0.40 2.05 0.51
GRAB_C_04 40 986 5.66 0.60 3.18 0.82
GRAB_C_05 45 794 6.59 0.64 3.53 0.86
GRAB_C_06 32 461 5.05 0.55 2.77 0.71
GRAB_C_07 27 283 4.61 0.65 3.10 0.78
GRAB_C_08 16 153 2.98 0.74 2.94 0.80
GRAB_C3_00 30 359 4.93 0.61 3.00 0.79
GRAB_C3_01 33 393 5.36 0.57 2.87 0.68
GRAB_C3_02 49 1938 6.34 0.48 2.70 0.66
GRAB_P_00 40 2372 5.02 0.54 2.89 0.78

Mittelwert
SD

CV (%)
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Abbildung 39: Artenreichtum der Makrofauna (pro 0,2m?)
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Abbildung 40: Abundanz und Reichtum der Arten nach Station (0,2m?)

Der theoretische Artenreichtum wurde mit der Chao-1-Formel berechnet, die die Anzahl der zuséatzlichen
Arten bestimmt, die erforderlich sind, um den asymptotischen Reichtum der Region auf der Grundlage der
gewonnenen Proben zu erreichen (siehe Anhang F). Die konsistente Akkumulation von Taxa mit jeder
neuen Probe wurde in einer Artenakkumulationskurve dargestellt, wie in Abbildung 41 zu sehen ist. Die
minimale Kurve in dieser Abbildung zeigte einen relativ schnellen Anstieg der erfassten Arten, wenn
zusatzliche Proben gewonnen wurden. Dies deutet darauf hin, dass die Population eine hohe Diversitat
aufwies, wobei an den meisten Stationen ein relativ hoher Artenreichtum erfasst wurde. Diese Analyse
schatzte die maximale Artenansammlung fir das Untersuchungsgebiet auf 136 Arten, verglichen mit den
tatsachlichen 118 Faunenarten, die wahrend der Untersuchung erfasst wurden. Durch Interpolation zeigt
dies, dass zwischen ~6 und

~45 x 0,1m? Stationen wéren erforderlich, um einen reprasentativen Anteil (d. h. 67 % oder 91 Arten) der
Gesamtpopulation zu erfassen. Die optimale Kurve zeigte, dass ab Replikat 27 nur eine neue Art
akkumuliert wurde, was darauf hinweist, dass ein groRerer Datensatz (d. h. eine groRere Anzahl von
Proben) die Anzahl der Arten wahrscheinlich nicht signifikant erhéhen wiirde.
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Abbildung 41: Artenakkumulationskurve des N5A-Erhebungsgebiets

Die Shannon-Wiener-Diversitdt war im gesamten Untersuchungsgebiet variabel und reichte von einem
Minimum von 1,69 bei GRAB_C_3 F2 bis zu einem Maximum von 4,16 bei GRAB_P_7 F2 (Mittelwert
3,08+0,45SD), je Wiederholung. Der Unterschied zwischen den beiden Proben ist wahrscheinlich auf die
hohe Abundanz von S. bombyx bei GRAB_C3 2 F2 (576 Individuen) und die geringe Abundanz bei
GRAB_P_7 F2 (39 Individuen) zuriickzufiihren. Dieser Trend wiederholte sich nicht auf Stationsebene mit
einem Minimum von 2,05 an Station GRAB_C_3 bis zu einem Maximum von 3,90 an Station GRAB_P_2
(Mittelwert 3,25+0,46SD). Die rdumliche Variation der Shannon-Wiener-Diversitat ist nach Stationen in
Abbildung 42 dargestellt, wobei Stationen entlang der Pipelinetrasse im Allgemeinen einen hoheren H'-
Diversitatswert aufweisen.

Die GleichmaRigkeit nach Pielou zeigte eine ahnliche Variation wie der Shannon-Wiener-Index, wobei das
Replikat GRAB_C_3 F2 die geringste GleichmaRigkeit von 0,35 zeigte, verglichen mit einem maximalen
GleichmaRigkeitswert von 0,92 fur das Replikat GRAB_P_8 F1 (Mittelwert 0,70+0,12). Bei den Stationen
wurde wiederum ein ahnliches Muster beobachtet, da die GleichmaRigkeit bei GRAB_C_3 (0,40) am
niedrigsten und bei GRAB P 8 (0,86) am hochsten war, mit einer etwas niedrigeren mittleren
GleichmaRigkeit von 0,67+0,12SD. Dies deutet darauf hin, dass die Arten innerhalb der Proben relativ
gleichmalig vertreten waren, obwohl es von Station zu Station Unterschiede gab. Der Margalef-Index
(Artenreichtum) zeigte eine maRige Variation mit Maximal- und Minimalwerten, die fir GRAB_P_7 F2 bzw.
GRAB_P_8 F1 pro Wiederholung aufgezeichnet wurden (Mittelwert 4,09+0,83SD). Bei den Stationen wurde
das Maximum fiir GRAB_C_5 (6,59) mit einem Minimum von 2,98 fiir GRAB_C_8 (Mittelwert 4,93+0,84SD)
aufgezeichnet. Obwohl die Artenvielfalt fiir GRAB_C_5 nicht am héchsten war (45 statt der maximalen 49,
die anderswo aufgezeichnet wurden), zeigte diese Station eine geringe Abundanz im Verhéltnis zur
Artenzahl. Die Simpsonsche Diversitat reichte von 0,51 an der Station GRAB_C_1 bis 0,92 an der Station
GRAB_P_3 (Mittelwert 0,81+0,09SD).

Das Gesamtbild, das sich aus den univariaten Parametern ergibt, ist das einer variablen Makrofauna-
Diversitat ohne besonderen Trend in der rdumlichen Verteilung.
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3.8.3 Multivariate Auswertungen

Flr eine grandlichere Untersuchung der Makrofaunengemeinschaft wurde eine multivariate Analyse der
Daten mit der Software Plymouth Routines in Multivariate Ecological Research (PRIMER; Clarke und
Warwick, 1994) durchgefiihrt, um Datentrends zu veranschaulichen. Im Gegensatz zu univariaten
Parametern bewahren multivariate Analysen die Identitdt der verschiedenen Arten, indem sie eine
Ahnlichkeit oder Unahnlichkeit zwischen den Proben zuordnen. Die Daten wurden vor der Analyse
quadratisch verwurzelt, um den Effekt einer dominanten Spezies zu verringern.

Dendrogramm - Gruppenmittelwertmethode

Ein Ahnlichkeitsdendrogramm auf einer 45 %-Scheibenebene wird fiir alle Replikate in Abbildung 43
dargestellt. Dieses Diagramm zeigt, dass die im N5A-Untersuchungsgebiet erfasste Faunengemeinschaft
sehr variabel war, was zur Identifizierung zahlreicher SIMPROF-Gruppen (a-i) fihrte. Alle Replikate hatten
eine Mindestahnlichkeit von 50,05 %, wobei die héchste Ahnlichkeit zwischen GRAB_P_1 F1 & F2 bei 67,68
% lag. Proben, die entlang der Route von der Pipeline zum NGT Hot Tap gesammelt wurden, zeigten einige
Unterschiede von Proben, die entlang der Route vom Kabel zum Riffgat gesammelt wurden. Dies war zu
erwarten, da die entlang der Pipeline-Route entnommenen Proben siidlicher und naher am Ufer lagen als
die Stationen entlang der Kabelroute. Proben, die entlang der Hot Tap-Pipeline gesammelt wurden, zeigten
ebenfalls eine gewisse Variabilitdt in ihrer Artenzusammensetzung. Es wurden Beziehungen innerhalb und
zwischen den Stationen beobachtet, wobei viele Replikate von denselben Stationen zusammen geclustert
wurden. Das Gegenteil war ebenfalls offensichtlich, mit mehreren Unahnlichkeiten innerhalb einer Station,
bei denen Replikate von verschiedenen Stationen als dhnlicher gruppiert wurden als die beiden Proben, die
fir eine Station genommen wurden (z. B. Cluster a, GRAB_P_3 F2 & GRAB_P_4 F2; Cluster f, GRAB_P_4 F1
& GRAB_P_10F1).

Auf Stationsebene ergab der SIMPROF-Test signifikante strukturelle Gruppierungen (unterschieden durch
schwarze Aste im Plot), die weitere Hinweise auf Unterschiede in der Makrofauna-Assemblage innerhalb
des Untersuchungsgebiets liefern (Abbildung 44). Im Gegensatz zu den 17 verschiedenen SIMPROF-
Clustern, die auf Replikat-Ebene identifiziert wurden, waren nur acht signifikante Gruppierungen zu
erkennen. Nach Anwendung eines Schnitts auf 45 % Ahnlichkeitsniveau wurden vier Cluster gebildet (a-d).

Cluster a enthielt die hochste Anzahl von Stationen (16 von 28 Stationen), die 81 % der Pipelinerouten-
Stationen, zwei Kabelrouten-Stationen (GRAB_C_3 & GRAB_C_4) und eine alternative Routen-Station
(GRAB_C3_0) umfassten. Diese Stationen wurden auch in der multivariaten Analyse der PSA-Daten
gruppiert und als "infralitorales Feinsand"-Habitat klassifiziert. Cluster b umfasste die Stationen GRAB_P_8
und GRAB_C_8, die den geringsten Margalef-Reichtum (2,98 und 3,53) fiir das Untersuchungsgebiet
aufwiesen, wobei nur 16 Arten mit geringen Abundanzen (70 bis 153 Individuen) erfasst wurden. Da sie sich
in einem Gebiet mit "infralittoralem Grobsediment"-Habitat befinden, wird die ansassige Fauna an mobile
sandige Sedimente angepasst sein, was zu einer geringen Reichhaltigkeit und Abundanz fihrt. GRAB_P_1
war die einzige Station, die in Cluster c gruppiert war und einen hohen Feinstoffgehalt (~44%) aufwies, was
die Faunengemeinschaft von den anderen Stationen unterscheidet. Cluster d, der zweitgroRte Cluster,
umfasste ~67% der Kabeltrassen-Stationen, eine Pipeline-Station (GRAB_P_0) und zwei alternative Trassen-
Stationen (GRAB_C3 1 & 2). Die Stationen in Cluster ¢ wiesen den hdchsten Artenreichtum (27 bis 49
Arten) und die hochsten Abundanzen auf und wurden auch in der multivariaten PSA-Analyse in Gruppen
zusammengefasst, was den Einfluss des Lebensraums auf die Artenzusammensetzung verdeutlicht.

Tabelle 19: Zusammenfassung der SIMPROF-Gruppierungen
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SIMPROF  Ahnlichkeit .
Statione

n

Gruppe (%)

. 5157 | GRAB_P_2, GRAB_P_3, GRAB_P_4, GRAB_P_5, GRAB_P_6, GRAB_P_7, GRAB_P_9, GRAB_P_10,
GRAB_P_11, GRAB_P_12, GRAB_P_13, GRAB_P_14,, GRAB_P_15, GRAB_C_3, GRAB_C_4, GRAB_C3_0

b 62.02 | GRAB_P_8, GRAB_C_8

c - GRAB_P_1

d 55.09 | GRAB_P_0, GRAB_C_0, GRAB_C_1, GRAB_C_2, GRAB_C_5, GRAB_C_6, GRAB_C_7
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Multidimensionale Skalierung (MDS) Ordnungsdiagramm

Ahnlichkeiten in den Makrofaunengemeinschaften, die im gesamten Untersuchungsgebiet aufgezeichnet
wurden, werden als zweidimensionale mehrdimensionale Skalierung (MDS) in Abbildung 45 nach Replikat
und in Abbildung 46 nach Station dargestellt. Abbildung 45 zeigt einen 2-D-MDS-Plot, der alle 56 Replikate
aus dem Untersuchungsgebiet darstellt und eine potenziell niitzliche 2-D-Plot-Ordination aufgrund eines
erfassten Stressniveaus von 0,175 offenbart. Auf der Ebene der Replikate sind einige klare Trennungen
zwischen den neun SIMPROF-Gruppen zu erkennen, insbesondere fiir die Gruppen i und g. Einige der
Gruppen sind jedoch weniger deutlich und es sind Ahnlichkeiten mit Replikaten anderer Gruppen zu
erkennen, z. B. innerhalb der Gruppen d und e. Auf der Ebene der Stationen ist die Trennung der Cluster
klarer und zeigt deutlich die deutlichen Trennungen zwischen den Gruppierungen, mit einem Stressniveau

von 0,165.
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Abbildung 45: MDS-Ordnung der Makrofauna nach Replikaten
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Abbildung 46: MDS-Ordnung der Makrofauna nach Station

Um das Ausmal} der Unterschiede zwischen den SIMPROF-Gruppen in allen Dimensionen zu bestimmen,
wurde ein ANOSIM-Test (Analyse der Ahnlichkeit) durchgefiihrt. Dieser ergab einen Ahnlichkeits-R-Wert
von 0,813 (p=0,001) und

0,87 (p=0,001) auf Replikat- bzw. Stationsebene. Die Kombination aus Dendrogrammen, SIMPROF-Tests,
MDSs und ANOSIM-Tests zeigt, dass es einen signifikanten Unterschied zwischen den
Makrofaunengemeinschaften gibt, die um das N5A-Untersuchungsgebiet herum aufgezeichnet wurden. Es
ist wahrscheinlich, dass eine Kombination von Faktoren die aufgezeichneten Makrofaunengemeinschaften
beeinflusst hat, wobei die Sedimenteigenschaften einer der Hauptfaktoren sind, die dazu beitragen.

Tabelle 20 zeigt die finf wichtigsten Arten, die fir die Unterschiede zwischen den Clustern verantwortlich
sind, und ihren durchschnittlichen prozentualen Anteil. Die Unterschiede reichten hier von 57,54 % bis fast
69,21 % Unahnlichkeit. Die Ergebnisse zeigen, dass unterschiedliche Arten fiir die Verdanderungen innerhalb
der Cluster verantwortlich waren. Innerhalb des Clusters ¢ war die relativ hohe Abundanz von Phoronida
(79) fur die groBRte Unahnlichkeit zwischen diesem Cluster und den Clustern a und b verantwortlich (5,71 %
und 6,87 %), wahrend die sehr hohen Abundanzen von Sandmauerwurm, Lanice conchilega und nicht
identifizierter Grania in Cluster d zu einer signifikanten Unahnlichkeit von 5,95 % und 4,51 % fiihrten. Die
Unterschiede zwischen den Clustern a und b wurden groRtenteils durch die hohen Abundanzen von
Spiophanes bombyx und Magelona johnstoni in Cluster a verursacht, wahrend die Trennungen zwischen a
und d durch eine groRBe Anzahl von Nematoda und Grania in Cluster d und deren Abwesenheit in a
verursacht wurden. SchlieRlich unterschieden sich die Cluster d und b wiederum durch hohe Abundanzen
von Nematoda, Abra alba, Spio symphyta, Spiophanes bombyx und Lanice conchilega in d und deren
relative Abwesenheit in den Stationen in Cluster b.
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Tabelle 20: Prozentuale Ahnlichkeit (SIMPER) fiir Cluster A-D

Cluster a Cluster b Cluster d

Durchschnittliche Unédhnlichkeit Durchschnittliche Unédhnlichkeit Mittlere Unadhnlichkeit 57,54%

61,31% 69,21%

Phoronida 5.71% | phoronida 6.87% | Lanice conchilega 5.95%
SUSter Nematoda 4.96% | Abra alba 6.31% | Grania 4.51%

Abra alba 4.34% Nematoda 4.90% Phoronida 4.04%

Lanice conchilega 3.99% Lagis koreni 4.37% Spio symphyta 2.86%

Bathyporeia elegans 3.09% Lanice conchilega 4.14% Tubificoides benedii 2.64%

Mittlere Unahnlichkeit 67,30 % Durchschnittliche Unéhnlichkeit
64,52%

Spiophanes bombyx 4.06% Grania 3.96%

Cluster Magelona johnstoni 3.88% Nematoda 3.84%
a Bathyporeia elegans 3.60% Aoniden

R paucibranchiata 3.40%

Grania 3.58% Magelona johnstoni 2.59%

Monopseudocuma

0,
gilsoni 3.49%

Bathyporeia elegans 2.38%

Durchschnittliche Unahnlichkeit
62,50%

Nematoda 4.11%

Cluster

b Abra alba 3.29%

Spio symphyta 3.19%

Spiophanes bombyx 3.12%

Lanice conchilega 3.08%

Die in Cluster a gruppierten Stationen zeigten maRige Abundanzen mit dem hochsten Beitrag des
Borstenwurms Spiophanes bombyx, der typischerweise in sandigen Gebieten vorkommt. Die Stationen
innerhalb von Cluster b zeigten den geringsten Reichtum und einige der geringsten Abundanzen aller
Stationen und wurden von Ophelia borealis dominiert, gefolgt von einer nicht identifizierten Grania und
dem Ringelwurm Scoloplos armiger, die iber 34 % Ahnlichkeit ausmachten. Unter den Stationen, die zum
Cluster d gehorten (der die Stationen mit den hochsten Abundanzen und dem grofRten Reichtum umfasste),
dominierten der Sandmuhlenwurm Lanice conchilega und nicht identifizierte Nematoda, die fiir Gber 16 %
Ahnlichkeit verantwortlich waren. Bemerkenswert hohe Abundanzen von Nematoda wurden an den
Stationen GRAB_P_0 und GRAB_C3_2 innerhalb dieses Clusters gefunden (915 bzw. 1104).

Hauptkomponentenanalyse (PCA)

Eine PCA wurde mit den Rohdaten der PartikelgréBe und der Makrofauna fir jede Station durchgefihrt
(Abbildung 47), um festzustellen, ob die Sedimentzusammensetzung die Unterschiede zwischen den
Clustern erklaren kann. Dieses PCA-Diagramm zeigt die Verteilung jeder Station entlang der Achsen
basierend auf ihrer PartikelgréBenverteilung, Uberlagert mit Makrofauna-Clustern (als Symbole). Das
Diagramm zeigt eine generelle Trennung zwischen Stationen entlang der N5A-Plattform zur NGT Hot Tap-
Pipeline, die von einer feineren Sandfraktion dominiert werden (Cluster a, Mittelwert ¢$2.10 +0.20SD,
0.24mm #0.03SD) und jenen entlang dieser Kabeltrasse zum Riffgat Wind Park mit einem grbéberen
Sediment (Cluster d, Mittelwert ¢$1.01 £0.93SD, 0.62mm +0.59SD). Die Gruppierungen folgen einem sehr
dhnlichen Muster wie bei der PartikelgréRenanalyse, wobei nur die Makrofauna bei GRAB_C3_1 von diesem
allgemeinen Trend abweicht.
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Abbildung 47: Hauptkomponentenanalyse der PartikelgroBendaten

3.8.4 Umgebungsvariablen

Um zu beurteilen, ob Beziehungen zwischen der biologischen Gemeinschaft und den Umweltparametern
vorhanden waren und ob diese Unterschiede signifikant waren, wurden zahlreiche RELATE-Tests
durchgefiihrt. Die Ergebnisse zeigten, dass nur wenige der RELATE-Tests signifikant waren, darunter die
mittlere PartikelgroBe, Arsen und Aluminium, die eine signifikante Korrelation mit der Makrofauna
aufwiesen (MZ p=0,443; p<0,001, As p=0,371; p<0,001; Al p=0,009, p=0,225 ). Signifikante Korrelationen
waren auch zwischen dem Makrofaunendatensatz und den PartikelgréBendaten ersichtlich, was einen Rho-
Wert von 0,483 mit einem Konfidenzintervall von p<0,001 ergab. Es wurde keine signifikante Korrelation
zwischen Metallen gefunden, die stark mit Bohrungen assoziiert sind (z.B. Barium), jedoch wurde eine
Korrelation zwischen THC und Makrofauna festgestellt (p=0,008). Dennoch deutet der niedrige Rho-Wert
von 0,175 darauf hin, dass dies von schwacher Signifikanz ist.

Eine Spearman-Korrelationsmatrix wurde fir biologische und Umweltparameter berechnet (Anhang N -
Spearman-Korrelation), die wenige signifikante Korrelationen zwischen einzelnen Faktoren zeigte. Bei der
Interpretation dieser Daten ist eine gewisse Vorsicht geboten, da sowohl zufillige Korrelationen (im
Durchschnitt 1/20 Korrelationen bei p<0,05) als auch kausale Autokorrelationen zwischen den Variablen
moglich sind. Es wurden sowohl positive als auch negative Korrelationen zwischen den Sedimentmerkmalen
und einigen Diversitatsindizes festgestellt, wie in Abschnitt 3.8.2 erwahnt. Relativ wenige Korrelationen
zwischen den anderen chemischen Variablen mit Makrofaunaparametern wurden gefunden, werden aber
im Folgenden diskutiert.
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Korrelationen wurden zwischen der Anzahl der Individuen und den gesamten n-Alkanen (9(28)=0,464,
p<0,05) und dem Anteil an Alkanen (2(28)=0,452, p<0,05) beobachtet. Sowohl Reichtum als auch Abundanz
zeigten signifikante positive Korrelationen zwischen Nickel (Reichtum 9(28)=0,484, p<0,01; Abundanz
9(28)=0,515, p<0,01) und Barium (Reichtum, 9(28)=0,448, p<0,05;, Abundanz, 9(28)=0,520, p<0,01).
Mehrere dhnliche Korrelationen wurden zwischen Metallen und biologischen Indizes wie Pielou's Evenness,
Shannon-Wiener und Simpsons Diversitat gefunden. Angesichts der allgemein niedrigen Schadstoffwerte im
gesamten Untersuchungsgebiet wird angenommen, dass die oben genannten Korrelationen fehlerhaft sind
und keine Auswirkungen der Metall- und Kohlenwasserstoffkonzentrationen auf die Struktur der
Makrofauna-Gemeinschaft widerspiegeln.

3.85

Epifaunen und andere biologische Gruppen

Insgesamt 48 der 56 Wiederholungen des N5A-Untersuchungsgebiets verzeichneten das Vorhandensein
von kolonialer Epifauna, die im Rahmen der Infauna-Datenanalyse nicht statistisch ausgewertet wurden, da
sie auf der Basis von Anwesenheit/Abwesenheit erfasst wurden. Auf Stationsebene wurde koloniale
Epifauna an allen Stationen auRer GRAB_P_6, GRAB_P_8 und GRAB_C_8 beobachtet. Die Verteilung der
Epifauna im gesamten Untersuchungsgebiet ist in Abbildung 48 dargestellt, wobei die Unterschiede
zwischen dem Reichtum an Infauna und Epifauna hervorgehoben werden.
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Abbildung 48: Reichtum an Epifauna und Infauna

Aufgrund der An-/Abwesenheitsskala, mit der viele Epifaunenarten identifiziert wurden, wurde fir die
Zwecke dieses Diagramms und zur Hervorhebung des Epifaunenreichtums dort, wo Epifaunenarten als
vorhanden erfasst wurden, der numerische Wert "1" vergeben, um die Kolonie darzustellen. Dies
ermoglicht zwar die Darstellung der Daten, die tatsdchliche Abundanz der Epifaunenarten kann jedoch nicht
bestimmt werden. Infaunale und epifaunale Arten sind in Anhang M separat aufgefihrt.
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Die Analyse der Infauna- und Epifauna-Gemeinschaften zeigte die Dominanz der Infauna und
unterschiedliche Anteile von Epifauna-Arten an jeder Station. Zehn Taxa, die als koloniale Epifauna
angesehen werden, wurden wahrend der aktuellen Untersuchung erfasst und gehoren zu zwei Phyla, den
Cnidaria (6 Taxa) und den Bryozoa (4 Taxa). Einige Stationen wiesen keine kolonialen Epifaunenarten auf,
wahrend die Station GRAB_C3_2 den hdchsten Reichtum an Epifaunenarten mit sieben verschiedenen Taxa
aufwies; dies fiel auch mit dem héchsten Anteil an Kies innerhalb des Untersuchungsgebiets zusammen, der
an dieser Station gemessen wurde (54,91 %). Die allgemein geringe Dominanz der Epifauna in dieser
Untersuchung ist auf den Mangel an grobem Sediment zuriickzufiihren, das einen geeigneten Lebensraum
in Form von Hartsubstrat bietet.

Bei der Entnahme von Schiirfproben wird oft kein grobes Material gefunden, vor allem nicht die groBerem
Kiesel und Geréll, die von der epilithischen Fauna besiedelt werden. Daher ist es wichtig, die Epifauna nicht
nur durch physische Proben, sondern auch durch die Analyse von Video- und Standfotos zu beurteilen. In
diesem Fall war das grobe Material variabel, wobei Kieselsteine und Geréll in groflen Mengen nur bei
GRAB_C3_2 vorhanden waren. Die héheren Epifaunenabundanzen, die an dieser Station aufgezeichnet
wurden, konnten auf eine relativ wahrheitsgetreue Darstellung der Makrofauna fiir diesen Bereich
hindeuten. Aufgrund von drei fehlenden Proben (eine Ursache daflir waren in den Backen des Greifers
festsitzende Kieselsteine) sollte jedoch hervorgehoben werden, dass einige Makrofaunenarten aufgrund
der fehlenden Erfassung der groReren Kiesel-/Kieselsteinkomponenten, auf denen sich die Epifaunenarten
moglicherweise angesiedelt haben, moglicherweise Gibersehen wurden. AulRerdem wurde diese Station auf
"steiniges Riff" untersucht, was eine weitere Begriindung fiir die moglicherweise geringe Reprasentation
der Makrofaunengemeinschaft in der Greiferprobe ist.

Die Epifauna wurde aufgrund der geringen Anzahl der in den Proben vorhandenen Taxa als nicht sehr
vielfaltig angesehen. Dennoch werden Arten von Interesse im folgenden Text besprochen.

Die Epifauna innerhalb der Proben war sehr sparlich, nur vier Arten von Bryozoen wurden im gesamten
Untersuchungsgebiet identifiziert. Die haufigste Art war Electra pilosa, die eine groRe Vielfalt von sowohl
verkrustenden als auch aufrecht wachsenden Formen aufweist, abhangig von den verfligbaren Oberflachen
(Hayward & Ryland, 1998). Der einzige Vertreter der Ctenostomen Bryozoen war Alcyonidium parasiticum,
das dicke Zylinder um Hydroiden oder aufrecht wachsende Bryozoen bildet und eine Uberzogene
Oberflache aus Schlick und feinem Sand bildet, die Details der Zooiden verdeckt und ein deutlich erdiges
Aussehen verleiht (Hayward, 1985). Hydrozoen waren im gesamten Untersuchungsgebiet mit sechs
verschiedenen Taxa mafig gut vertreten, wobei die Campanulariide Clytia hemisphaerica in 15 von 56
Stationen am haufigsten vorkam.

Die solitdre Epifauna wurde durch das Vorkommen von Seeanemonen reprasentiert, namlich Actiniaria, von
denen Sagartia troglodytes im gesamten Untersuchungsgebiet am haufigsten vorkam. Diese Art zeigt
extrem variable Farbungsmuster. Sie ist eine weit verbreitete Art, die in Schlamm, Sand oder Kies
angetroffen werden kann, meist an Steinen oder Muschelfragmenten (Manuel, 1988).

3.9 OKOLOGISCHE LEBENSRAUME

Die Video- und Fotoauswertung von achtundzwanzig Drop-Down-Kamera-Einsdtzen und acht
Kameratransekten bestatigte das Vorhandensein eines (berwiegend sandigen Meeresbodens mit
raumlicher Variabilitdt in den Anteilen von Muschelfragmenten, grobem Substrat (Kies, Kiesel und Steine)
und aufkommendem Ton. Dariiber hinaus wiesen Bereiche mit grobem Substrat entlang des nérdlichen
Randes des Untersuchungsgebiets hohe Dichten von Baumchenréhrenwurmn (Lanice conchilega) und
Schwertmuscheln (vermutlich Ensis leei) auf.
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Die Lebensrdume wurden durch eine Kombination aus Feldbeobachtungen, detaillierter Uberpriifung von
Videomaterial und Standbildern identifiziert. Basierend auf den Daten der Bodenuntersuchung des N5A-
ErschlieBungsgeldndes und des Trassenuntersuchungsgebiets wurden vier EUNIS-Habitatklassifizierungen
zugewiesen: "Infralitoraler Feinsand" (A5.23), "Infralitorales Grobsediment" (A5.13), "Infralitorales
Mischsediment" (A5.43) und "Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitengepragtem
infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137). Die Habitatklassifizierungen flr das
Untersuchungsgebiet der Entwicklung N5A sind in Abbildung 49 dargestellt.
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Abbildung 49: N5A Standort- und Routen-Habitatverteilung
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3.9.1 Infralitoraler Feinsand" (A5.23)

Lebensrdaume, die von feinem Sand mit variablen Mengen an Muschelschutt dominiert werden, waren im
gesamten Untersuchungsgebiet  vorherrschend und wurden auf der Mehrheit der
Umweltkamerabefahrungen und Transekte innerhalb des N5A-Standorts und des
Routenuntersuchungsgebiets beobachtet. Diese Bereiche wurden durch relativ glatte und wenig
reflektierende Side-Scan-Sonardaten reprasentiert und wurden als Typ "Feinsand und Muschelfragmente"
(Abschnitt Meeresbodenmerkmale und Abbildung 5) und als EUNIS-Level-4-Lebensraumtyp "Infralittoraler
Feinsand" (A5.23) klassifiziert (Abbildung49).

Der Lebensraum "Infralitoraler Feinsand" ist typischerweise durch saubere Sande gekennzeichnet, die in
flachem Wasser vorkommen, entweder an der offenen Kiiste oder in gezeitenabhangigen Kandlen von
Meeresbuchten in Wassertiefen von etwa 0 bis 20 m. Der Lebensraum weist typischerweise keine
signifikante Algenkomponente auf und zeichnet sich durch eine robuste Fauna aus, insbesondere durch
Amphipoden (Bathyporeia) und robuste Polychaeten wie Nephtys cirrosa und Lanice conchilega. Im
Untersuchungsgebiet der N5A-Entwicklung umfasste dieser Lebensraum saubere, geriffelte Sande in
Wassertiefen von ca. 13 bis 30 m, was den typischerweise erwarteten Bereich leicht Gberschreitet.

Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenuntersuchung mit der Kamera in den Bereichen des "infralittoralen
Feinsandes" beobachtet wurde, umfasste durchweg geringe bis mittlere Dichten des Sandmauerwurms (L.
conchilega), zuséatzlich zu mehreren anderen Taxa, die fiir diesen EUNIS-Habitat charakteristisch sind,
einschlieBlich des Gemeinen Seesterns (Asterias rubens), der Schwimmkrabbe (Liocarcinus) und der
Einsiedlerkrebse (Paguridae). Andere Fauna, die in Bereichen dieses Lebensraums beobachtet wurde,
umfasste Wattwirmer (Arenicola sp.), Maskenkrabben (Corystes cassivellaunus), Taschenkrebse (Cancer
pagurus), Schwertmuscheln (Ensis sp.), Brittlestars (Ophiuridae), Grundeln (Gobiidae), Drachenkdpfe
(Callionymus lyra) und Plattfische (Pleuronectiform). Weitere Taxa, die aus Greifproben nachgewiesen
wurden, umfassten gelegentlich Sandaal (Ammodytidae), Herzseeigel (Echinocardium cordatum),
Seeringelwirmer (Nereis spp.), nicht identifizierte Seeigel (Spatangoid) und Porzellankrabbe (Portunidae).
Zu den aus der Makrofauna-Analyse identifizierten Infaunen, die mit diesem Habitat korrespondieren,
gehorten der weille Katzenwurm Nephtys cirrosa und die Krebstiere Diastylis bradyi und Bathyporeia
elegans.

Die Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben zeigte, dass die kartierte
Verteilung des Lebensraums "infralitoraler Feinsand" (A5.23) ziemlich genau war. Nur die Station GRAB_P_9
zeigte mehr grobsandiges Sediment, als fiir den Lebensraum "infralitoraler Feinsand" zu erwarten ware,
aber da diese Probenahmestation in einem Gebiet mit abwechselnden Bandern aus "infralitoralem
Feinsand" und "infralitoralem Grobsand" lag, ist zu erwarten, dass es in diesem Bereich einige Diskrepanzen
geben wird. Einige sporadische Flecken mit L. conchilega-Aggregationen hoherer Dichte waren auf den
Daten der Meeresbodenkamera aus kartierten Gebieten mit "infralitoralem Feinsand" zu erkennen, aber
diese waren nicht weit genug verbreitet oder dicht genug, um eine Einstufung als "Dense Lanice conchilega
and other polychaetes in tide-swept infralittoral sand and mixed gravelly sand" (A5.137) habitat zu
rechtfertigen.

Beispielbilder des Lebensraums "Infralitoraler Feinsand (A5.23)" sind unten in Abbildung 50 dargestellt und
die erwartete Ausdehnung des Lebensraums ist in Abbildung 49 kartiert.
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Abbildung 50: Beispielbilder fiir "Infralitoraler Feinsand" (A5.23)

3.9.2 |Infralitorales Grobsediment" (A5.13)

Lebensraume, die von grobem Sand und maRigen Mengen an Muschelschutt und gelegentlich mit Kies und
Geroll dominiert werden, wurden in mehreren Bereichen des kombinierten N5A-ErschlieBungsgebiets und
Routenuntersuchungsgebiets gefunden, die von den Stationen GRAB_C_5 bis GRAB_C_7, GRAB_P_8 und
GRAB_P_9 untersucht wurden. Diese Bereiche wurden durch relativ glatte, aber niedrig bis maRig
reflektierende Side-Scan-Sonardaten reprasentiert und wurden als der Typ "grober Sand und
Muschelfragmente" des Meeresbodens (Abschnitt 3.2 und Abbildung 5) und als der EUNIS-Level-4-
Lebensraumtyp "infralittorales Grobsediment" (A5.13) klassifiziert (Abbildung 49). Es wurden sieben
Flecken mit "infralitoralem Grobsediment" kartiert, darunter ein groRer Fleck im Trassenkorridor um den
Windpark Riffgat und weitere sechs kleinere Flecken entlang der Pipelineroute von N5A zu NGT Hot Tap.

Der Lebensraum "Infralitorale Grobsedimente" ist typischerweise durch groben Sand, kiesigen Sand, Kies
oder Schotter gekennzeichnet, die in Wassertiefen von etwa 0 bis 20 m durch Gezeitenstrome und
Wellenbewegungen gestort werden. Der Lebensraum zeichnet sich durch eine robuste Fauna von
infaunalen Polychaeten wie Chaetozone setosa und Lanice conchilega, cumacean crustacea wie Iphinoe
trispinosa und Diastylis bradyi und veneridischen Muscheln aus. Innerhalb des Untersuchungsgebiets der
N5A-Entwicklung umfasste dieser Lebensraum geriffelte grobe Muschelsande, manchmal mit einem
erkennbaren Kies- und/oder Kieselanteil in Wassertiefen von ca. 19 bis 30 m, was leicht Uber dem
typischerweise erwarteten Bereich liegt.

Die sichtbare Fauna, die mit der Kamera in den Bereichen des "infralitoralen Grobsediments" erfasst wurde,
umfasste durchweg geringe bis mittlere Dichten des Sandmauerwurms (L. conchilega) sowie des Gemeinen
Seesterns (Asterias rubens), die beide charakteristische Arten fir diesen EUNIS-Lebensraum sind. Infaunale
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Taxa aus der Makrofauna
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Als Grundlage fir diese Klassifizierung wurde das Vorhandensein von Scoloplos armiger, Eteone longa,
Lanice conchilega, Nematoda und Nemertea ermittelt.

Die Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben ergab, dass die kartierte
Verteilung des Lebensraums "Infralittorales Grobsediment" (A5.13) ziemlich genau war, allerdings mit zwei
Ausnahmen. Die Station GRAB_C_0 wurde als "infralitoraler Grobsediment"-Habitat klassifiziert, befand
sich aber in einem Gebiet mit "Dichten Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhangigem
infralitoralen Sand und gemischtem kiesigen Sand" (A5.137), wahrend die Station GRAB_C_8 als
"infralitorales Feinsand"-Habitat klassifiziert wurde, sich aber in einem Gebiet mit "infralitoralem
Grobsediment" befand. Diese beiden Ausnahmen spiegeln die heterogene Natur der Meeresbodenhabitate
innerhalb des Untersuchungsgebiets wider.

Beispielbilder des Lebensraums "Infralitorales Grobsediment (A5.13)" sind unten in Abbildung 51
dargestellt, die erwartete Ausdehnung des Lebensraums ist in Abbildung 49 kartiert.

GRAB_C_5_005 GRAB_C_7_006

GRAB_P_8 002 GRAB_P_9_003

SRt Y.

Abbildung 51: Beispielbilder fiir 'Infralitorales Grobsediment' (A5.13)

3.9.3 Infralitorales gemischtes Sediment" (A5.43)

Lebensraume, die von grobkdrnigem Sand mit Kieseln, Steinen und in einigen Bereichen freiliegenden
Tonklasten dominiert werden, wurden in zehn Bereichen im kombinierten N5A-Erschlieffungsgebiet und im
Untersuchungsgebiet der Route N5A nach Riffgat gefunden. Diese Bereiche wurden als Meeresbodentyp
"Grobsand mit Kieselsteinen und Geroll" (Abschnitt 3.2 und Abbildung 5) und als EUNIS-Level-4-
Lebensraumtyp "Infralitorales gemischtes Sediment" (A5.43) klassifiziert (Abbildung 49). Zwei Flecken auf
halber Strecke entlang der Kabeltrasse von N5A nach Riffgat wiesen maRige bis hohe Reflektivitats-
Seitenscansignaturen auf, zeigten aber keine Anzeichen von Lehm in den Bodenabgleichsdaten der Station
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GRAB_C3_2. Weitere zehn Flecken entlang der Route von N5A nach Riffgat zeigten dhnliche fleckige
Sidescan-Sonar-Signaturen und
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kann freiliegenden Ton enthalten, wie aus der Bodenuntersuchung an den Stationen GRAB_P_1 und
GRAB_C3_1 Uber zwei der Flecken ersichtlich ist.

Der Lebensraum "Infralitorales Mischsediment" ist typischerweise durch gemischte schlammig-kiesige
Sande oder sehr schlecht sortierte Mosaike aus Muscheln, Steinen und Kieseln gekennzeichnet, die in
Schlamm, Sand oder Kies in Wassertiefen von etwa 0 bis 30 m eingebettet sind. Aufgrund der variablen
Beschaffenheit des Sedimenttyps wird berichtet, dass eine Vielzahl von Lebensgemeinschaften in Bereichen
mit gemischtem Sediment zu finden ist, einschlielRlich solcher, die durch Muscheln, Polychaeten und
Feilenmuscheln gekennzeichnet sind. Im Untersuchungsgebiet der N5A-Entwicklung bestand dieser
Lebensraum aus grobkornigem Sand mit Kieseln, Steinen und manchmal mit dem Zusatz von freiliegenden
Tonklasten in Wassertiefen von ca. 24 bis 27 m, was den typischerweise erwarteten Bereich leicht
Ubersteigt.

Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenuntersuchung mit der Kamera in den Bereichen des "infralitoralen
Mischsediments" beobachtet wurde, umfasste Seesterne (Asterias rubens) und Buschwindréschen
(Cerianthidae), die beide charakteristische Arten fiir diesen EUNIS-Lebensraum sind. Fotos des
Meeresbodens und der Greifproben von der Station GRAB_C3 1 zeigen zahlreiche Locher in den
freiliegenden Tonklasten, die auf das Vorhandensein von bohrenden Piddock-Muscheln (typischerweise
Pholas dactylus oder Barnea candida) hinweisen kénnten, obwohl keine lebenden Individuen auf den Fotos
des Meeresbodens oder der Greifproben zu erkennen waren. Obwohl Bohrmuscheln nicht gesetzlich
geschitzt sind, sind sie in der Meeresumwelt nicht weit verbreitet und waren daher erwdhnenswert, wenn
sie gefunden wiirden. Die Makrofauna-Analyse dieser Stationen ergab jedoch an keiner Station innerhalb
des Untersuchungsgebiets das Vorhandensein von Bohrmuscheln, so dass dieser Lebensraum weiterhin der
Klassifikation "Infralittorales gemischtes Sediment" (A5.43) zugeordnet bleibt. Die Makrofauna, die an den
Stationen gefunden wurde, die als gemischtes Sediment klassifiziert sind, enthdlt hohe Abundanzen von
Nematoda, Mediomastus fragilis und Nemertea, die alle charakteristische Arten fiir diesen Lebensraum
sind.

Beispielbilder des Lebensraums "Infralitorales Grobsediment (A5.13)" sind unten in Abbildung 52
dargestellt und die erwartete Ausdehnung des Lebensraums ist in Abbildung 49 kartiert.
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Abbildung 52: Beispielbilder fiir 'Infralitorales Mischsediment' (A5.43)

3.9.4 Dichte von Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhdngigem Infralitoralsand und
gemischtem kiesigem Sand" (A5.137)

Lebensraume, die von kiesigem, muscheligem Grobsand mit maRigen bis hohen Dichten von Lanice
conchilega dominiert werden, waren an mehreren Bodenuntersuchungsstandorten (Stationen GRAB_C_1,
GRAB_C 2 und GRAB_P_0 sowie Transekte N5A_1, N5A 2, NT_1, NT_2 und NT_3) innerhalb des N5A-
Geldndes und ostlich entlang der Route von N5A zum Windpark Riffgat zu finden. Diese Gebiete wurden
durch gesprenkelte Sidescan-Sonardaten mit niedriger bis hoher Reflektivitat reprasentiert und wurden als
Meeresbodentyp "Grober Sand und Muscheln mit einer hohen Dichte an Baumchenréhrenwurmn und
Schwertmuscheln" (Abschnitt 3.2 und Abbildung 5) und als EUNIS-Level-4-Lebensraumtyp "Dichte von
Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitenabhdngigem infralitoralem Sand und gemischtem
kiesigem Sand" (A5.137) klassifiziert (Abbildung 49). Dieser Lebensraum wurde in einem einzigen groRen
Bereich entlang des nordlichen Randes des kombinierten N5A-Untersuchungsgebiets abgegrenzt.

Der Lebensraum "Dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitenabhdngigem infralitoralem
Sand und kiesigem Mischsand" ist typischerweise durch groben Sand, kiesigen Sand, Kies oder Schotter
gekennzeichnet, die in Wassertiefen von etwa 0 bis 20 m durch Gezeitenstrome und Wellenschlag gestort
werden. Der Lebensraum zeichnet sich durch hohe Dichten von L. conchilega aus, von denen man annimmt,
dass sie den Meeresboden stabilisieren und die Entwicklung einer vielfaltigeren assoziierten
Faunengemeinschaft ermdglichen. Innerhalb des Untersuchungsgebiets der N5A-Entwicklung umfasste
dieser Lebensraum kiesige, muschelige Grobsande in Wassertiefen von ca. 28 bis 29 m, was den
typischerweise erwarteten Bereich leicht Gberschreitet.
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Die sichtbare Fauna, die bei der Bodenuntersuchung mit der Kamera in Bereichen mit "dichten Lanice
conchilega und anderen Polychaeten im gezeitenabhangigen infralitoralen Sand und gemischten kiesigen
Sand" festgestellt wurde, umfasste maRige bis hohe Dichten der Baumchenréhrenwirmer
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(L. conchilega) durchgehend. Schwertmuscheln (Ensis sp.) sind ebenfalls mit diesem Habitat assoziiert und
wurden in sehr hohen Dichten auf der Mehrheit der Bodenuntersuchungsdaten fiir dieses Habitat
festgestellt. Die Uberpriifung der Makrofaunendaten ergab, dass es sich bei allen gesichteten
Schwertmuscheln um die Amerikanische Schwertmuschel (Ensis leei - Synonyme sind Ensis arcuatus und
Ensis americanus) handelt. Dariber hinaus wurden eine Reihe anderer charakteristischer Taxa fur dieses
EUNIS-Habitat beobachtet, darunter Gemeine Seesterne (Asterias rubens), Wattwiirmer (Arenicola sp.),
Einsiedlerkrebse (Paguridae) und Schwimmkrabben (Liocarcinus). Die Durchsicht der Makrofauna ergab
weitere charakteristische Infaunataxa, die mit der Kamera nicht erfasst werden konnten. Dazu gehorten
unter anderem die weille Furchenmuschel (Abra alba), der Borstenwurm Spiophanes bombyx und der
weille Katzenwurm (Nephtys cirrosa).

Die Uberpriifung der Daten der Meeresbodenkamera und der Schiirfproben ergab, dass die kartierte
Verteilung von "dichten Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhangigem infralitoralem
Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137) ziemlich genau war, mit Ausnahme der Station GRAB_C_0, die als
"infralitoraler Grobsediment"-Habitat klassifiziert wurde, aber innerhalb eines Gebiets von "dichten Lanice
Conchilega und anderen Polychaeten in gezeitengepeitschtem infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand"
(A5.137) lag. Es ist jedoch davon auszugehen, dass der kartierte Bereich dieses Lebensraums sehr
heterogen ist und wahrscheinlich Bereiche aller anderen kartierten Lebensraume aus dieser Untersuchung
umfasst.

Beispielbilder fiir den Lebensraum "dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitengepragtem
infralitoralem Sand und kiesigem Mischsand" (A5.137) sind unten in Abbildung 53 dargestellt und die
erwartete Ausdehnung des Lebensraums ist in Abbildung 49 kartiert.

GRAB_C_1_005 NT1_017

Abbildung 53: Beispielbilder der Dichte von Lanice conchilega und anderen Polychaeten in gezeitenabhéngigem infralitoralem
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Sand und gemischtem kiesigem
Sand" (A5.137)
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395 Potenziell empfindliche Lebensrdume und Arten

Es gibt eine Reihe potenziell empfindlicher Lebensrdume und Arten, die in einer oder mehreren
internationalen Konventionen, européischen Richtlinien oder britischen Rechtsvorschriften (Anhang G)
aufgefiihrt sind und von denen bekannt ist, dass sie in der weiteren Region (slidliche Nordsee) vorkommen,
darunter:

e Biogene Riffe, die durch den Réhren-Sandkoralle Sabellaria spinulosa gebildet werden (EG-
Habitatrichtlinie Anhang | und OSPAR bedrohter und ricklaufiger Lebensraum);

e Steinige Riffe, die durch Ansammlungen von Ger6ll und/oder Felsbrocken gebildet werden (EG-
Habitatrichtlinie Anhang I);

e Sandbinke, die standig leicht vom Meerwasser bedeckt sind" (EG-Habitatrichtlinie Anhang 1).

Biogenes Riff-Habitat

Die wahrscheinlichsten biogenen Riffe, die in sandigen Habitaten in der siidlichen Nordsee vorkommen,
sind biogene Riffe, die durch den Polychaeten-Wurm Sabellaria spinulosa, auch bekannt als Rosswurm,
gebildet werden. Rosswiirmer bauen Réhren aus Sand und Muschelfragmenten und kénnen bei grofRer
Anzahl Riffe bilden. Sabellaria spinulosa bildet riffartige oder Agglomerationen von Sandréhren, die zur
Stabilisierung von Geroéll-, Kiesel- und Kieshabitaten dienen und einen konsolidierten Lebensraum fir
epibenthische Arten bieten. Die Aggregate des rohrenbildenden Polychaeten-Wurms sind solide (wenn
auch zerbrechlich) und kénnen groRe, mindestens mehrere Zentimeter dicke Strukturen bilden, die sich
Uber den umgebenden Meeresboden erheben und (iber viele Jahre bestehen bleiben. Als solche bieten sie
einen biogenen Lebensraum, der es vielen anderen assoziierten Arten ermoglicht, sich zu etablieren (Holt et
al., 1998 Foster-Smith und White, 2001, Gubbay, 2007).

Diese Riffe sind 0©kologisch wichtig, da sie einen Lebensraum fiir eine Vielzahl von anderen
Meeresbodenorganismen bieten und als solche eine grolRere Artenvielfalt als die Umgebung unterstiitzen
kénnen. Aufgrund ihrer Bedeutung flir den Naturschutz sind sie als Habitat des Anhangs | der EG-Habitat-
Richtlinie (Habitat-Richtlinie 1992 & 1997) und als bedrohter und riicklaufiger Lebensraum im OSPAR (2008)
aufgefihrt. Auf keinem der Videotransektdaten aus dem Untersuchungsgebiet wurden jedoch Anzeichen
von S. spinulosa-Aggregationen gesehen, auch nicht auf Transekten (iber Bereichen mit hoher oder
variabler Reflektivitat von Grob- oder Mischsedimenten. AuRerdem wurden bei den Makrofauna-Analysen
keine Exemplare von S. spinulosa erfasst.

Obwohl Lanice conchilega-Bdnke weder in der EG-Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (EG, 2013) noch in OSPAR
(2008) als geschiitzte Lebensraume aufgefiihrt sind, haben Rabaut et al. (2007) die Rolle von L. conchilega
als "Okosystem-Ingenieure" hervorgehoben, die zur Stabilisierung ansonsten mobiler Meeresboden-
Substrate beitragen und die Entwicklung vielfaltigerer Makrofauna-Gemeinschaften erleichtern (Rabaut et
al., 2007). Darliber hinaus wurde vorgeschlagen, dass Lanice conchilega-Banke die Qualifikationskriterien
fiir die Aufnahme als Anhang-I-Habitate der EG-Habitatrichtlinie erfiillen (Rabaut et al., 2009).

Lebensraum steiniges Riff

Steinige Riffe werden von der FFH-Richtlinie definiert als "Bereiche mit Felsblocken (>256 mm
Durchmesser) oder Gerdll (64 mm - 256 mm Durchmesser), die aus dem Meeresboden aufsteigen und ein
geeignetes Substrat fur die Anlagerung von Algen und/oder Tierarten bieten" (EC, 2013).

Das Videomaterial vom Meeresboden wurde analysiert, um die allgemeinen Habitatveranderungen im
gesamten Untersuchungsgebiet zu bewerten und alle Bereiche mit Potenzial flir Steinriffhabitate zu
identifizieren (siehe Anhang E). Nur ein Kameratransekt am Meeresboden (Station GRAB_C3_2) innerhalb
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des N5A-ErschlieBungsgebiets wies ein Potenzial auf, das als potenzielles Steinriff in Betracht gezogen
werden konnte (EC, 2013). Daher wurde das Videomaterial der Station GRAB_C3_2 anhand der von BSL
modifizierten Methode zur Bewertung von Steinriffen (nach Irving, 2009) weiter ausgewertet. Wahrend die
Kriterien von Irving (2009) von den britischen Aufsichtsbehérden fir die Anwendung in britischen
Gewadssern genehmigt wurden, wurden sie nicht ausdriicklich von den niederlandischen Behdrden.
genehmigt.

www.geoxyzoffshore.com Seite 109 von 235



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEQ <z @ benthic  Nsa Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE SOlUUQﬂ% Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

Diese Methode wurde hier jedoch als niitzliche Grundlage fiir eine halbquantitative Bewertung des
potenziellen Anhang-I-Steinriffhabitats verwendet.

Wie in Abschnitt 2.4.2 beschrieben, gab es drei Kriterien, die bewertet wurden, um die Qualitat eines
potenziellen Steinriffs einzuschatzen, darunter die Zusammensetzung (%), die Hohe (mm) und die
Ausdehnung. Zunachst wurden Videoaufnahmen und Standfotos ausgewertet, um die "steinige
Riffstruktur" anhand einer Kombination aus den MaRen fiir Zusammensetzung und Hohe zu bewerten
(Tabelle 21). Die Ergebnisse der Analyse der Riffstruktur sind in Tabelle 21 zusammengefasst und zeigen,
dass das Gebiet aufgrund der geringen prozentualen Bedeckung und Hohe der Steine (>64 mm
Durchmesser) in diesem Bereich nur begrenzt als steiniges Riff klassifiziert werden kann. Daher wird dieser
Bereich nicht als ausreichend bedeutsam angesehen, um als Steinriff nach Anhang | der FFH-Richtlinie
eingestuft zu werden.

Tabelle 21: Zusammenfassung der Bewertung der Steinriffstruktur

Steinige Riffigkeit (nach Irving 2009)

) . Hohe (von o
Station  Ostliche  Nérdliche La(r:ng)e Sediment-Typ Zusammensetz Steinen/Ge Klassifizierun
Ausrichtu| Ausrichtu ung (% rollen in g der
ng ng Bedeckung Steinriffstruk
N cm)
Geroll/ Felsen) tur
725366 | 5953 610 Grobe Sandrippel mit k}e@en -
61.3 | Muschelfragmenten, die sich - Kein Riff Kein Riff
725352 | 5953670 zwischen den Rippeln angesammelt Riff
haben
725352 | 5953670 177 Steine Uber grobem Sand mit e o Ni
725347 | 5953687 | ' | vereinzelte Felsbrocken ¢
C3.2 drig
725347 | 5953 688 24.7 | Grober Sand mit Stei 10 5 Kein Riff
775343 | 5953712 . rober Sand mit Steine ein Ri
725343 | 5953712 442 Gelegentlich Steine liber grobem 10 5 Kein Riff
725333 | 5953755 ’ Sand und vereinzelte Felsbrocken €in 1
725333 | 5953755 303 Steine Gber grobem Sand mit 2 2 Ni
725326 | 5953785 ’ vereinzelten Felsbrocken drlieg

Lebensraum flache Sandbinke

Gebiete mit geschiitztem Lebensraum fiir flache Sandbanke werden grob durch Tiefenkonturen von
weniger als 20 m unter dem Seekartennullpunkt (entspricht ungefahr LAT) definiert. Allerdings kdnnen auch
Bereiche des Meeresbodens an den Flanken von flachen Sandbanken, aber in Tiefen von mehr als 20 m LAT
als Lebensraum fiir flache Sandbanke betrachtet werden, da jegliche anthropogene Beeintrachtigung dieser
Bereiche potenziell die Integritdt des Merkmals als Ganzes beeintrachtigen kdnnte.

Sandbéanke, die standig leicht von Meerwasser bedeckt sind, sind sandige Sedimente, die permanent von
Meerwasser bedeckt sind und sich typischerweise in Tiefen von weniger als 20 m (LAT) befinden. Sie sind
von naturschutzfachlichem Wert, da sie Mergelbdnke beherbergen kénnen und typischerweise von einer
Reihe von grabenden Tieren, Epifauna und Sandaalen besiedelt werden, die eine wichtige Nahrungsquelle
flr viele Vogel darstellen. Obwohl ein Grof3teil des Untersuchungsgebiets flacher als 20 m LAT ist, gab es in
diesem Bereich keine definierten Sandbanke (Abbildung 1).

Aufgrund der Vielfalt des Lebensraums H1110 in den Niederlanden hat die niederlandische Regierung
beschlossen, diesen in drei Untertypen zu unterteilen: H1110_A Wattenmeer, H1110_B Nordsee und
H1110 C Offshore (Noordzeeloket, 2019). Der Lebensraum H1110 C ist fur das aktuelle
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40 m reprasentiert, wobei die Doggerbank das Hauptgebiet ist, das derzeit unter diesem Lebensraum-
Subtyp vor der Kiiste der Niederlande geschiitzt ist. Derzeit ist noch kein Habitatprofil fir den Habitat-
Subtyp H1110_C fertiggestellt worden. Einige Schlliisselmerkmale fiir die Erstellung dieses Profildokuments
sind jedoch in Jak et al. (2009) verfiigbar, mit Anforderungen wie dem Vorhandensein von sandigem
Meeresboden und Arten, die fiir den Lebensraum H1110_C charakteristisch sind (Tabelle 22).
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Da die Sedimente innerhalb des Untersuchungsgebiets in eine der drei Folk-Bezeichnungen "Sand", "leicht
kiesiger Sand" wund ‘"kiesiger Sand" eingeordnet werden, N5A-
Erschliefungsstudie als ausreichend sandig um die Anforderungen des
Lebensraumsubtyps H1110_C zu erfiillen. Die Uberpriifung des Datensatzes der Makrofauna-Arten
zusammen mit den Greifproben und den Videoprotokollen des Meeresbodens fiir die aktuelle
Untersuchung zeigte, dass mehrere der fir den Lebensraum-Subtyp H1110 C charakteristischen Arten im
Untersuchungsgebiet vorhanden waren. Insbesondere Baumchenréohrenwurm (Lanice conchilega) und
bathyporeide Amphipoden (Bathyporeia guilliamsoniana,

B. elegans und Bathyporeia spp.) wurden in fast allen Greifproben aus dem Untersuchungsgebiet
nachgewiesen. Weitere charakteristische Arten fir den im Untersuchungsgebiet vorkommenden,
permanent Uberfluteten Sandbank-Habitat-Subtyp H1110 C waren der Polychaet Sigalion mathildae und
Sandaale (Ammodytes marinus).

konnen die Sedimente der

angesehen werden,

Da sowohl der Sedimenttyp als auch die zugehorige Fauna innerhalb des Untersuchungsgebiets die von Jak
et al. (2009) beschriebenen Anforderungen erfiillen, ist es moglich, dass das Untersuchungsgebiet als
Vertreter des Habitat-Subtyps H1110_C (permanent (iberflutete Sandbank) des Anhangs | der EG-Habitat-
Richtlinie im gesamten Untersuchungsgebiet des N5SA-Entwicklungsgebiets und der Trasse betrachtet wird.
Es gibt jedoch derzeit nicht geniigend Informationen in der Offentlichkeit, um dieser Entscheidung
zuvorzukommen.

Tabelle 22: Artencharakteristik der permanent iiberfluteten Sandbank - niederldandischer Lebensraum-Subtyp H1110_C

Spezies Gruppe

Polychaeten

Allgemeiner Name

Sandsteinmauer

Spezies Name

Lanice conchilega

Auf Sandsubstrat vorkommende Arten

Beschreibung

Polychaeten

na

Sigalion mathildae

Hauptsachlich in sauberen sandigen Substraten
vorkommend, Doggerbank eines der Gebiete, in
denen die Art vorkommt.

Krustentiere

Sandbagger-Garnele

Bathyporeia guilliamsoniana

Epiphyten in sauberem Sand und auf der
Doggerbank

Krustentiere

Sandbagger-Garnele

Bathyporeia elegans

Vorkommen in groben, sauberen, feinstoffarmen
Sedimenten

Krustentiere

Kumaceen

Iphinoe trispinosa

Speziell fir Sand von der Doggerbank

Stachelhauter
(Echinodermata)

Brittlestar

Acrocnida brachiata

Vorkommen in hohen Dichten in sauberem Sand bis
zu einer Tiefe von 40 m

Stachelhauter
(Echinodermata)

Erbsenseeigel

Echinocyamus pusillus

Gefunden in grobem Sand und feinem Kies,
angereichert mit Trimmerteilen

Kommt an den Randern der Doggerbank vor -

Mollusca Ozean Quahog Arctica islandica langlebige Art
Mollusca Wellhornschnecke Buccinum undatum Kommt auf gemischtem Substrat vor - langlebige Art
. Langlebige Spezies, die sich von Partikeln aus dem
Mollusca Muschel Mactra coralina w
Boden ernahrt.
Wassersaule. Gefunden in feinem bis grobem Sand
) . . Kommt in feinem Sand vor. Eine wichtige
Fisch Kleiner Sandaal Ammodytes marinus - .
Nahrungsquelle fiir Végel, Fische und
Meeressadugetiere
Fisch Kleinere Weberin Trachinus vipera Spezifisch fiir Sand, wo sie unter der Oberflache
vergraben liegen
Rochen Nagetierrochen Raja clavata Restliche Population. Langlebige Arten
Im Allgemeinen auf sandigem Substrat zu finden.
Fisch Scholle Pleuronectes platessa < s

Haufige Arten

Hinweis: Arten, die innerhalb des Untersuchungsgebiets der N5a-Entwicklung vorkommen, sind in fetter Schrift dargestellt.
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4 SCHLUSSFOLGERUNG

Im Mai 2019 beauftragte Oranje Nassau Energie (ONE) GEOxyz Offshore, unterstiitzt von Benthic Solutions
Ltd (BSL), mit der Durchfihrung einer Reihe von geophysikalischen, geotechnischen und
umwelttechnischen Untersuchungen im Block N5A des niederldandischen Sektors der sidlichen Nordsee.
Diese umfassten eine Standortuntersuchung fir die geplante Plattform N5A und zwei
Trassenuntersuchungen; eine entlang einer geplanten Pipeline zu NGT Hot Tap und die andere eine
Kabeltrasse zum Offshore-Windpark Riffgat. Die 06kologische Basisbeprobung innerhalb des N5A-
Untersuchungsgebiets umfasste die Erfassung von Kamerabildern, physikalisch-chemischen und
Makroinvertebraten-Proben.

Die Probenahme erfolgte an 28 Stellen (mit zwei Wiederholungen) innerhalb des Untersuchungsgebiets,
wobei an jeder Stelle sowohl physikalisch-chemische als auch faunistische Proben genommen wurden. Zur
Unterstlitzung der Habitat-Bodenuntersuchung wurden an allen Greifern (28 Stationen) Videoaufnahmen
gemacht und weitere acht Kameratransekte von ca. 100 m Ldnge im Untersuchungsgebiet durchgefiihrt.

Die Uberpriifung der Fotos vom Meeresboden, der akustischen Vermessungsdaten, des Videos und der
Analyse der Meeresbodenproben des Untersuchungsgebiets ergab einen gleichmaRigen Meeresboden, der
von einem Minimum von ca. 9,8 m LAT bei KP0,000 auf der Pipelineroute N5A zu NGT Hot Tap bis zu einem
Maximum von 26,4 m LAT bei KP14,675 reichte. Sowohl die Pipelineroute von N5A nach NGT Hot Tap als
auch die Kabelroute von N5A nach Riffgat wurden von einer Reihe von natiirlichen Trogen gekreuzt, die von
West-Nordwest nach Ost-Stidost verlaufen. Zwei potenzielle Wracks wurden entdeckt, und in der Nahe des
vorgeschlagenen Standorts der Plattform (~¥140 m entfernt) wurden Narben beobachtet, die vermutlich auf
friihere Erkundungsbohrungen zurtickzufiihren sind.

Die Analyse der PartikelgrofRe zeigte eine sanddominierte Umgebung mit ~93 % der Proben, die zu mehr als
80 % aus Sanden bestehen, was grofStenteils auf die Nahe zur Kiste zurlickzufiihren ist, die zu einem
starken hydrodynamischen Regime fiihrt, das die Ablagerung von Feinsediment einschrankt. Variable
Anteile von Kies und Feinkorn wurden in den Daten der Schiirfproben gesehen, was das Vorhandensein von
Bereichen mit gemischtem Sediment und aufgeschlossenem Ton widerspiegelt.

Die Ergebnisse zeigten niedrige Gehalte an Gesamtkohlenwasserstoff (THC) innerhalb des
Untersuchungsgebiets, mit Gehalten zwischen 0,72mg.kg? und 13,65mg.kg? (Mittelwert 3,15mg.kg
142,69SD). An acht Stationen wurden Werte (ber den mittleren Hintergrundwerten fiir die siidliche
Nordsee (UKOOA, 2001) gemessen, und eine Station (GRAB_P_1) wies Werte auf, die Gber dem 95.
Perzentil fur nicht kontaminierte Hintergrundsedimente lagen, was den hohen Anteil an Feinanteilen an
dieser Station widerspiegelt. Alkane trugen im Durchschnitt 1,22 % zu den THC-Gehalten bei, die im
gesamten Untersuchungsgebiet gemessen wurden, was darauf hindeutet, dass der Meeresboden aus
unkontaminierten Meeressedimenten besteht, in denen sich die Hintergrundkohlenwasserstoffe
kontinuierlich erneuern. Die Gehalte an polyaromatischen Kohlenwasserstoffen waren niedrig, aber
variabel und reichten von 0,00pg.g? bis 66,8ug.g’. Wieder einmal (iberschritt nur GRAB_P_1 den 95.
Perzentilwert fir die PAK-Hintergrundbelastung in der stidlichen Nordsee. Die Gaschromatographie-Spuren
flir alle Stationen, einschlieRlich der Station GRAB_P_1, zeigten Signaturen, die mit nicht-kontaminierten
Hintergrundsedimenten lbereinstimmen.

Die Schwermetallkonzentrationen lagen innerhalb der typischen Bereiche, die fir unbelastete
Hintergrundsedimente erwartet werden, wobei nur Zink und Kupfer bei GRAB_P_1 das 95. Perzentil fur die
sidliche Nordsee Uberschritten. Barium wurde in niedrigen Konzentrationen aufgezeichnet und zeigte
keine Anzeichen fiir die erhéhten Konzentrationen, die mit den Auswirkungen der Bohrungen verbunden
sind.
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Die Makrofauna im gesamten NS5A-Untersuchungsgebiet zeigte eine gewisse Variabilitdt in Bezug auf
Abundanz, Reichtum und Artenzusammensetzung, die nachweislich von der Sedimentzusammensetzung
beeinflusst wird. Insgesamt war das Untersuchungsgebiet sehr artenreich mit insgesamt 16.550
identifizierten Individuen (infaunale Arten). Von den 150 erfassten Arten waren 118 infaunal und wurden
von Ringelwilirmern dominiert, die 58,90 % der insgesamt erfassten Individuen ausmachten. Mollusken,
gefolgt von Krebstieren, waren die nachste groRe Phyla, die in N5A vertreten war (9,3 % bzw. 7,9 % der
Individuen). Die Proben wurden nicht als reich an Epifauna angesehen, wobei eine kombinierte
Gruppierung von kolonialer und solitdrer Epifauna dreizehn Arten umfasste, von denen Cnidaria die
meisten
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mit sechs beobachteten Taxa deutlich vertreten. Dies ist darauf zurlickzufiihren, dass in dem von Sand
dominierten Bereich kein geeignetes Substrat vorhanden ist, an dem sich diese Arten festsetzen und
ansiedeln konnen. Die Shannon-Wiener-Diversitat war variabel und reichte von einem Minimum von 2,05
an GRAB_C_3 bis zu einem Maximum von 3,90 an der Station GRAB_P_2. Eine weitere Analyse unter
Verwendung der multivariaten Statistik identifizierte vier Gruppierungen, die den in der
PartikelgréBenanalyse identifizierten Clustern sehr dhnlich sind und einen Zusammenhang zwischen der
PartikelgroBe und der Makrofauna-Gemeinschaft anzeigen, was durch statistische Tests verifiziert wurde,
die eine Korrelation zwischen den Makrofauna-Gemeinschaften und den PartikelgroRendaten aufzeigten.

Insgesamt wurden vier Habitate innerhalb des Untersuchungsgebietes zugeordnet: "Infralitoraler
Feinsand", "Infralitorales Grobsediment", "Infralitorales Mischsediment" (aufgeteilt in die Kategorien "kein
Ton" und "inkl. Ton") und "dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten im gezeitengepeitschten
infralitoralen Sand und kiesigem Mischsand". Der infralitorale Feinsand war der dominierende Sedimenttyp
und wurde typischerweise den Habitaten entlang der sildlicheren Pipeline zur NGT Hot Tap Route
zugeordnet. Stationen entlang der Riffgat-Kabeltrasse bestanden aus einer Kombination von Habitattypen,
mit einem grofRen Fleck infralitoralen Grobsediments weiter nordlich. Lehmaufschliisse bei GRAB_P_1 und
GRAB_C3_1 fuhrten zu hoheren Feinstoffanteilen in den PSA-Daten fiir diese Stationen, die als in acht
weiteren kleinen Flecken innerhalb des Untersuchungsgebiets vorhanden interpretiert wurden. Der letzte
Lebensraumtyp, "dichte Lanice conchilega und andere Polychaeten in gezeitengepragtem infralitoralem
Sand und gemischtem kiesigem Sand", wurde in einem einzigen groflen Bereich entlang des nérdlichen
Randes des N5A-Geldandes und der Kabelroute von N5A zum Windpark Riffgat beobachtet.

Bei GRAB_C3 2 wurde ein einzelner Fleck mit Gerdll und Felsbrocken identifiziert, woraufhin eine
Bewertung des Steinriffs durchgefiihrt wurde. Aufgrund der unzureichenden Bedeckung oder Hohe der
Gerollfelder wurde festgestellt, dass die Wahrscheinlichkeit, dass es sich um ein echtes Steinriff handelt,
gering ist und daher nicht als potenzielles Steinriff-Habitat nach Anhang | der FFH-Richtlinie in Frage kommt
(nach Irving, 2009).

Die Meeresbodensedimente innerhalb des Untersuchungsgebiets waren sanddominiert und beherbergten
mehrere Arten, die von Jak et al. (2009) als charakteristisch fiir den Anhang | der EG-Flora-Fauna-Habitat-
Richtlinie fur dauerhaft Giberflutete Sandbanke (Subtyp H1110 C) aufgefiihrt wurden. Derzeit liegen keine
ausreichenden o6ffentlich zuganglichen Informationen vor, um die Klassifizierung des Untersuchungsgebiets
als Lebensraumsubtyp H1110_C zu bestatigen. Es ist jedoch moglich, dass das Untersuchungsgebiet als
solcher klassifiziert wird.

Basierend auf der Uberpriifung der erfassten geophysikalischen Daten und der &kologischen
Bodenuntersuchung durch Schiirfproben und Meeresbodenfotografie wurden keine weiteren geschiitzten
Lebensrdaume oder Arten innerhalb des Untersuchungsgebiets beobachtet.
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ANHANG A - GEO OCEAN 111

GEO OCEAN I .

Offshore Survey & Support Vessel GEO <z

SUPPORT ACTIVITIES / VESSEL CAPABILITIES

The GEO OCEAN lll is @ multi-disciplined DP Il offshore survey vessel. With her specifically selected equipment and capa-
bilities for the North Sea survey and light construction support activities, she is the ideal candidate for our Oil & Gas and
Renewables clients.

The vessel is equipped with 56 berths, Offshore crane, Survey and ROV systems. Equipment can be rapidly deployed
using the large Stern AFrame, crane or through the 6 x6 m moonpool via the dedicated Aframe and 30t AHC winch. All
together making the Geo Ocean lll a dynamic platform for subsea operations.

GEOxyz | T: +32 [0) 56 70 68 48 | info@geoxyz.eu | www.geoxyz.eu
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GEO OCEAN III
Offshore Untersuchungs- & Unterstützungsschiff
UNTERSTÜTZUNGSAKTIVITÄTEN / FÄHIGKEITEN SCHIFF
Die GEO OCEAN III ist ein multidisziplinäres DP II Offshore-Untersuchungsschiff. Mit ihrer speziell ausgewählten Ausrüstung und ihren Fähigkeiten für die Nordseeuntersuchung und leichte Unterstützung bei Bauarbeiten ist sie die ideale Kandidatin für unsere Kunden aus den Bereichen Öl und Gas sowie erneuerbare Energien.

Das Schiff ist mit 56 Kojen, Offshore-Kran-, Untersuchungs- und ROV-Systemen ausgestattet. Die Ausrüstung kann schnell mit dem großen Heck-A-Rahmen, dem Kran oder durch den 6 x 5 m großen Moonpool über den speziellen A-Rahmen und die 30-t-AHC-Winde eingesetzt werden. Alles in allem ist die Geo Ocean III eine dynamische Plattform für den Unterwasserbetrieb.



GEQ <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE SOluanE Bericht iliber die umwelttechnische Baseline-Ermittlung Revision 1.1

GEO OCEAN Il Offshore Survey & Support Vessel

TECHNICAL SPECIFICATION

General s
Name Geo Ocean il Sur‘:dnd-‘!:;yin pml e 2/day
Flog Luxembourg s 7t/day
Port Registry Luxembourg DH:QY ) &/ day
Call Sign LXGP ’
IMO Number 9285586 "
L Deck Equipment and Cranes
fb"::f';;"" uomss::litl;miﬁ Moia Crone: SMST telescopic 401 @ 9m - &1 @ 23.5m
Special Service: Fire fighting ship / Fire fighling 1 Waterspray / &Tiég:‘;xlm 4 5'43‘94 ﬁn-?ng:“
) - Oil Recovery / Siand by rescve : 9
Unrestricted navigation AUTUMS - ALM - DYNAPOS-AM/ATR; SDS S — 541 @ 8m oulreoach
" % 3 Max launching Dims Bm clearonce up / 10m wide openin
mm and Construction De H Offshore capacity: 541 @ 8m outreac
Bl il 233: Winch Capacity 30t / 301- 1,500m - AHC
LOA 7730 m Moonpool AFrome 30
x’;:m&’: 2 lg : Winch Capocity 301 / 301- 1,500m - AHC
Draft min. / max. 3,80 m/b:lO m éms: 1x10& ];32:
Gross Tonnage P 3-7622 Deck Service Air Supply: 66 m*/h @ 8 bars
{asapoat Ll Deck Power Supply: 3 x 265 kW - 480 VAC /60Hz
Accommodation o= D % =
Totol Berths 56 persons DNP 5 o e - GE DP21 + IS
Total Cabins 32 - op 3
3&%1“"&?’ ) f ‘2‘ person Reference 1: DGPS 1 Fugro Seastar 9205
Off carm 1 x Dedi :Mdpa!ﬂrm Reference 2: DGPS 2 Fugro Seastor 9205
R 1 x Dedicated Offine / Confer i Reference 3: G4 ond XP2 corrections USBL
x ical ine ‘Qn CIeﬂ-ce room Reference 4: Kongsberg Fon Beam
x Client Office Primary Heoding/motion/INS POSMY 320 Ocean Master
] ‘;,’QCP)CM O“R‘“ Secondary Heading/mation/INS POSMV 320 Ocean master
Hospitol s !:n:impi i Subsea Positioning Sonardyne Ranger 2
Other Focilities Galley, Large Mess room, 2 x day room, o/w 6G HPT 5000
Gymnasium, Dirty Mess Survey Suite and Offline software
Capacities & delivery Rates Survey Suite QINSY
' EIvA
i ‘2‘-‘;’;‘1’” gig . Offline Software QINSy, NoviSuite, Beamworks,
Menzg:nine Deck Area: 268 m? v ug“"&mxri g :’wgfsl‘
Y isual works, Autodedk, Are GIS,
Mox Deck Looding Me Mola %.::k g'/m: Video Distribution 4k ultra high definition
Mo Dazk [sad . 300":;"‘]: e :i{e_-,cnk Audio comms Canford clear comms
Fuel oil {capacity - ransfer): 1. ldSm’ - 100m*/h @ Bbors
Drill or Woater bollost [copocity - tronsfer): 1,350m? - 40m’/h @ 4.5bors Surv
. . ey Sensors
b it (ol bl 495m0 0w/ O4Sbom  MOES  HllMoumed (Opiona Dol baod) R2Sonic 2024 UK
?il fcowy: 3%‘ ’": Sound Velocity Sensor Valeport Swit
o . Sidescan Sonar Edgetech 2200
. Sub Bottom Profiler Silas, Depending on requirements
Safety Equipment
Fi-Fi: Class 1 Subsea Equipment
Pumps: 2 x 1,200m’/h WROV 1 x 150HP WROV
Monitors: 2 x 1,200m*/h . : e (RS
Gt Kaacis ol e Seoboo.r 23 MKN IROV Mezzonine deck configured for ropid mobilisation
g . 1 x Seceye Cougar
Rescue copocity: 150 persons in topical area Vibrocorer 3/6m dectric/hydroulic systems as required
MACHINERY & PERFORMANCE CPT  Optional 1.5 - 201 systems (Neptune or Manta lype os required)
Propulsion - Machinery
Main propulsion: 2 x 1,800 kW FP Azimuth thrusters
Main Engines: 4 x 1360kW Caterpillor
Tunnel thrusters: 1 x Insert manufocturer 780 kW
Fwd Azimuth 1 x Rolls Royce 600kW retractable
SPEED & CONSUMPTION (Information only)
Service Speed 10 ks
Max Speed 12 ks
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TECHNISCHE DATEN
Allgemeine 					
Name				Geo Ocean III
Flagge 				Luxemburg
Heimathafen			Luxemburg
Rufzeichen 			LXGP
IMO-Nummer 			9285586
Klassifizierung			LOYDS – HULL – MACH
Schiffstyp			Untersuchungsschiff SV
Besonderer Service:			Feuerlöschschiff / Feuerlöschen 1 Wasserspray / Ölbekämpfung / Rettungsbereitschaft
Uneingeschränkte Navigation		AUT-UMS - ALM - DYNAPOS-AM / AT-R; SDS

Abmessungen und Aufbau
Baumeister				De Hoop
Erbaut				2004
LOA				77,30 m
Breite geformt			18 m
Tiefe geformt			7,40 m
Tiefgang min./max.			 3,80 m/6,10 m
Bruttoraumzahl			3.722
Moonpool			6 mx 6 m

Unterkunft
Kojen insgesamt			 56 Personen
Kabinen insgesamt			 32
Einzelkabinen			 8 x 1 Personen
Doppelkabinen			24 x 2 Personen
Büros			 1 x Online gewidmet
		1 X Offline / Konferenzraum gewidmet
				1 x Kundenbüro
				1 x OCM-Büro
1 x Büro für Drittanbieter
Krankenhaus			1 x Krankenstation
Andere Einrichtungen		Kombüse, große Messe, 2 x Tagesraum, Sportraum, Waschraum

Kapazitäten und Lieferraten
Hauptdeckfläche:			670 m2
Hangardeck:			290 m2
Zwischendeck Deckfläche:		268 m2
Maximale Deckbelastung:		Hauptdeck 5t/m3
				Zwischendeck 2t/m3
Maximale Deckbelastung:		1.300 t auf 1m über Deck
Heizöl (Kapazität - Transfer):	1.105 m3 - 100 m3/h bei 8 bar
Bohr- oder Wasserballast (Kapazität - Übertragung):	1.350 m3 - 40 m3/h bei 4,5 bar
Anti-Heeling (Kapazität - Übertragung): 250 m3 - 2 x 500 m3/h
Süßwasser (Kapazität - Transfer):		495 m3 - 40 m3/h bei 4,5 bar
Ölrückgewinnung:			324 m3
Schaum:				24 m3�� Sicherheitsausrüstung
Fi-Fi:				Klasse 1
Pumpen:				2 x 1.200 m3/h
Monitore:			2 x 1.200 m3/h
Schnelles Rettungsboot:		1 x Seabear 23 MKII
Rettungskapazität:		150 Personen im tropischen Gebiet

MASCHINEN & LEISTUNG
Antrieb - Maschinen
Hauptantrieb:		2 x 1.800 kW FP-Azimut-Schubdüsen
Hauptmotoren:			4 x 1360 kW Caterpillar
Tunnelstrahlruder:		1 x Hersteller hier einfügen 780 kW
Vorwärts-Azimut:			1 x RollsRoyce 60 kW einziehbar

GESCHWINDIGKEIT & VERBRAUCH
Servicegeschwindigkeit:			10 kn
Höchstgeschwindigkeit:			12 kn

Kraftstoffverbrauch
Sand-by im Hafen:		2 t/Tag
Vermessungsgeschwindigkeit:			7 t / Tag
DPII:				6 t/Tag

Decksausrüstung und Krane
Hauptkran:			SMST-Teleskop 40 t bei 9 m - 6 t bei 233,5 m
Windenkapazität:			40t / 40t - 200m
Deckkran:			4,5 t bei 9 m Personenbeförderung
Heck A-Rahmen:			546 bei 8m Ausladung
Maximale Startabmessungen:		8 m Abstand / 10 m breite Öffnung
Offshore-Kapazität:		54 t bei 8 m Reichweite
Winschkapazität:		30 t / 30 t - 1.500 m - AHC
Moonpool A-Rahmen		30t
Winschkapazität:		30 t / 30 t - 1.500 m - AHC
Schlepper:			1 x 10 t & 1 x 30 t
Ankerwinschen:			2 x 5 t
Deck-Serviceluftversorgung: 66 m3/h bei 8 bar
Deckstromversorgung:		3 x 265 kW - 480 VAC / 60Hz

Navigation und dynamische Positionierung
DP-System:			GE DP21 + IJS
Typ:				DP 2
Referenz 1:			DGPS Fugro Seastar 9205
Referenz 2:			DGPS Fugro Seastar 9205
Referenz 3:			G4- und XP2-Korrekturen USBL
Referenz 4:			Kongsberg Fan Beam
Primärkurs/Bewegung/INS	POSMV 320 Ocean Master
Sekundärkurs/Bewegung/INS	POSMV 320 Ocean Master
Unterwasserpositionierung		Sonardyne Ranger 2 mit 6 G HPT 5000

Vermessungssoftware und Offline-Software
Vermessungssoftware			QiNSY	
				EIVA
Offline-Software		QUINSY, Navisuite, Beamworks, Oasis Montaj (UXO Marine), Visual				Works, Autodesk, Arc GIS
Videodistribution		4k Ultra High Definition
Audiokommunikation			Canford klare Kommunikation

Vermessungssensoren
MBES				Rumpf montiert (optional Doppelkopf) RSonci 2024 UHR
Einzelstrahl			XXXXXXXX
Schallgeschwindigkeitssensor		Valeport Swift
Seitensichtsonar			Edgetech 2200
Unterboden-Profiler		Silas, je nach Anforderung

Unterwasserausrüstung
WROV				1 x 150 PS WROV
IROV				Zwischendeck für schnelle Mobilisierung konfiguriert
				1 x Seaeye Cougar
Virbrocorer			3/6m Elektro-/Hydrauliksysteme nach Bedarf
CPT				Optionale 1,5 - 20 t-Systeme (Neptun- oder Manta-Typ nach Bedarf)
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ANHANG B - BSL-PROBENAHMEGERATE
BSL DOPPELGREIFER

=  General Specifications

> 2 x0.1m2$mple Area

» Total Stainless Steel Construction

» Adjustable weight

» Proven performance in 2000m depth
~ Flat Pack for Air Freighting

= Services

The BSL Double Grab was designed and built by BSLin 2007 to carry out more efficient
grab sampling operations in very deep waters. It is also routinely used for projects
where multiple replicates are required or where both chemical and biological analysis
are needed from the same deployment. This multi-purpose sampling tool is ideal for
shallow water and deep water operations alike, halving the ship-time required to
acquire sample replicates in moderate water depths.

Made of stainless steel, the grab can be ballasted with
additional lead weights, for operationsin deeper waters, strong
currents or compacted sediments. The two pairs of extended
stainless steel arms increase the leverage on closure to the
buckets, but these can be fouled by coarser gravels.

Both buckets have hinged doors fully enclosing the samples on
recovery but allowing the scientist access to the undisturbed
sample prior to emptying the sampler. Each bucket has the
capacity to collect samples of approximately 15L.

’ Deployment Direct accessto sample
. Shipping weight 200kg
Shipping dimension 0.4'to 1.2 x 1 x0.2m
Specifications 920 x 920 x 1000mm

2

Grab stand and sample trays

/ oM Please contact us for any further information, our team will be happy to help you.

Benthic Solutions o Works, M arsh Road, Hoveton, Norwich, NR12 8UH, UK
150 9001

*if sampler is dismantled for freighting

[anned Tel : +44 (0) 160 Mail: info@benthicsolutions.com www .benthicsolutions.com

G T
(@717 i'i."l S
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BSL DOPPELGREIFER

Allgemeine Spezifikationen
- 2 x 1,0 m2 Probenfläche
- Komplett aus rostfreiem Edelstahl hergestellt
- Einstellbares Gewicht
- Bewährte Leistung in 2000 m Tiefe
- Flatpack für Luftfracht

Dienstleistungen
Der BSL Double Grab wurde 2007 von DSL entwickelt und gebaut, um effizientere Probenahmevorgänge in sehr tiefen Gewässern durchzuführen. Er wird auch routinemäßig für Projekte verwendet, bei denen mehrere Replikate erforderlich sind oder bei denen sowohl chemische als auch biologische Analysen für denselben Einsatz erforderlich sind. Dieses Mehrzweck-Probenahmewerkzeug ist ideal für Flachwasser- und Tiefwasseroperationen und halbiert die Schiffszeit, die erforderlich ist, um Probenreplikate in moderaten Wassertiefen zu erfassen.
Der aus Edelstahl gefertigte Greifer kann mit zusätzlichen Bleigewichten für Operationen in tieferen Gewässern, starken Strömungen oder verdichteten Sedimenten ballastiert werden. Die beiden Paare verlängerter Stahlarme erhöhen die Hebelwirkung auf die Eimer, diese können jedoch durch gröberen Kies behindert werden.
Beide Eimer haben Flügeltüren, die die Proben bei der Gewinnung vollständig einschließen, dem Wissenschaftler jedoch vor dem Entleeren des Probenehmers Zugang zu der ungestörten Probe ermöglichen. Jeder Eimer hat eine Kapazität zum Sammeln von Proben von ungefähr 15 l.
Bergung - Greiferständer und Probenschalen - Einsatz - Direkter Zugriff auf die Probe
Versandgewicht		200kg
Versandgröße	0,4* bis 1,2 x 1 x 0,2 m
Abmessungen		920 x 920 x 1000 mm

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
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BSL-DAY GRAB

v

1SO 9001 :
[oanneeeray  Tel : +44 (0) 1

= General Specifications

» 0.1m’ Sample Area

~ Total Stainless Steel Construction

» Adjustable weight

» Compact Design

~ Proven performance in 1000m depth
» M odified for One Man Operation

= Services

Day grabs comprise of two stainless bucket sections which are mounted within a stainless steel frame. On contact with
the seabed, a trigger bar is pushed upwards via pressure plates allowing the buckets to close under the gravity of the
unit through a pulley system. This controlled contact and closure once on the seabed helps ensure sample disturbance is
minimised. The top of the grab is covered by two catch-closed inspection doors also made of stainless steel. The doors
allow direct access to the sample inside the grab when closed, and protect the sample from the grab movement through
the water column during recovery.

QOur Day grab sampler (offset design) was originally moditied by BSL's principle scientist in the early 1990s to improve
penetration and reduce sample disturbance and contamination. These grabs are fitted with additional but removable
stainless steel coated lead weights which can provide better penetration in more compacted substrates, but can also
be-moved to prevent over-penetration of the sampler in softer sediments.

A further extended bucket lip reduces sediment washout
during retrieval. The unit can be supplied with a stand allowing
for easy sample access and handling. A further modification
that was made provided an efficient closure system to allow
arming by a single person. This modified Day grab has become
the standard operating tool for the North Sea.

The grab is relatively simple to operate in almost any water
depth. The (0.1m2) grabs have been constructed with stainless
steel throughout making this grab ideal for accurate
assessment of the chemical properties of sea floor sediments.

i
Shipping weight 250kg
Shipping dimension 1.5x1x1m
Soecifications 800 x 800 x 850mm

oM

T

Benthic Solutic
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BSL UMGERÜSTETER DAY GRAB
Allgemeine Spezifikationen
- 0,1 m2 Probenfläche
- Komplett aus rostfreiem Edelstahl hergestellt
- Einstellbares Gewicht
- Kompaktes Design
- Bewährte Leistung in 1000 m Tiefe
- Umgerüstet für Ein-Mann-Betrieb

Dienstleistungen
Day Grabs bestehen aus zwei Edelstahlschaufelabschnitten, die in einem Edelstahlrahmen montiert sind. Bei Kontakt mit dem Meeresboden wird eine Abzugstange über Druckplatten nach oben gedrückt, so dass sich die Schaufeln unter der Schwerkraft des Geräts über ein Flaschenzugsystem schließen können. Dieser kontrollierte Kontakt und Verschluss auf dem Meeresboden trägt dazu bei, dass die Probenstörung minimiert wird. Die Oberseite des Greifers wird von zwei ebenfalls verriegelten Inspektionstüren aus Edelstahl abgedeckt. Die Türen ermöglichen im geschlossenen Zustand einen direkten Zugang zur Probe im Inneren des Greifers und schützen die Probe während der Rückgewinnung vor der Bewegung des Greifers durch die Wassersäule.
Unser Day Grab-Probenehmer (Offset-Design) wurde ursprünglich Anfang der 90er Jahre vom Hauptwissenschaftler von BSL modifiziert, um die Penetration zu verbessern und Störungen und Kontaminationen der Proben zu reduzieren. Diese Greifer sind mit zusätzlichen, aber abnehmbaren, mit Edelstahl beschichteten Bleigewichten ausgestattet, die eine bessere Penetration in stärker verdichteten Substraten ermöglichen, aber auch entfernt werden können, um eine übermäßige Penetration des Probenehmers in weicheren Sedimenten zu verhindern.
Eine weiter verlängerte Schaufellippe reduziert das Auswaschen von Sedimenten während der Entnahme. Das Gerät kann mit einem Ständer geliefert werden, der einen einfachen Zugang und eine einfache Handhabung der Proben ermöglicht. Eine weitere vorgenommene Modifikation lieferte ein effizientes Verschlusssystem, um die Aktivierung durch eine einzelne Person zu ermöglichen. Dieser modifizierte Day Grab ist zum Standard-Betriebswerkzeug für die Nordsee geworden.
Der Greifer ist in nahezu jeder Wassertiefe relativ einfach zu bedienen. Die (0,1 m2) Greifer wurden durchgehend aus Edelstahl hergestellt, sodass dieser Greifer ideal für die genaue Beurteilung der chemischen Eigenschaften von Meeresbodensedimenten geeignet ist.
Versandgewicht		250kg
Versandgröße	1,5 x 1 x 1 m
Abmessungen		800 x 800 x 850 mm

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
�
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BSL WILSON AUTOSIEVER

e
o

v

WILSON AUTOSIEVER ©
Best practice for benthic samples

©

= General Specifications

The Wilson Autosiever is a semi-automated sieving table for reducing benthic
sediment samples offshore in a routine and controlled manner.

~ Reduces time consuming and laborious sample handling in
the field

» Reduces personnel numbersrequired for benthic processing
~ Reducesdamage to biological material during processing
» Well proven field performance on benthic surveys worldwide
~ Standardises sample processing
» Robust stainless steel construction that dismantles for
storage or freighting
= Services

| The Wilson Autosiever (WAS) was initially designed in the late 1980s by lan Wilson (BSL Director), but was implemented
w——y from the early 1990s as the preferred benthic processing tool for all sampling operations by a major UK based
environmental survey contractor. The system was subsequently commercialised and made available for purchase to

other operators and users following the success of the trial at an NM BAQCworkshop in 1997*.

The WAS system was designed to standardise all sieving operations between surveys and personnel, increasing the

efiiciency'di the sample handling and processing without compromising the quality of the biology recovered.

to soft clays and silts.

environmental consultancies.

Shipping weight 80kg
Shipping dimension 1x0.8x0.3m

* Proudfoot, RK., Bliott, M, Dyer, M F,, Barnett, BE Allen, JH., Proctor, N.L. Qutts, N.D,, Nikitik, C, Turner, G. Breen, 0 Hemmingway, K.Land Mackie, T., 1997. Collection

and Pri g of h from soft s; a best practice review . Proceedings of the Humber Benthic Field Methods Workshop. Hull University.

oM Please contact us for any further information, our team will be happy to help you.
=

Benthic Solutions, Elz 0 JUH, UK

150 9001 - - -
e Tel : +44 (0) 1¢ om www.benthicsolut

Its simple yet unique and revolutionary design enables its employment
from small vessels and large ships alike and in a variety of different
sediment conditions, ranging from coarse heterogenic substrates down

Cited as best practice for biological processing”, the WAS system has
become the preferred tool for a large number of organisations that
routinely carry out benthic surveys. Systems are currently being
employed around the world (including UK, Ireland, MNorway,
Netherlands, Germany, France, Australia, Africa and South America) by
a multitude of different users including survey companies, fish farms,
government institutes and agencies, laboratories, universities and

4
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WILSON AUTOSIEVER
Best Practice für benthische Proben
Allgemeine Spezifikationen
Der Wilson Autosiever ist ein halbautomatischer Siebtisch, mit dem benthische Sedimentproben routinemäßig und kontrolliert vor der Küste reduziert werden können.

- Reduziert die zeitaufwändige und mühsame Probenhandhabung vor Ort
- Reduziert die für die benthische Verarbeitung erforderliche Personenzahlen
- Reduziert Schäden an biologischem Material während der Verarbeitung
- Bewährte Feldleistung bei benthischen Untersuchungen weltweit
- Standardisiert die Probenverarbeitung
- Robuste Edelstahlkonstruktion, die zur Lagerung oder zum Transport zerlegt werden kann
DIENSTLEISTUNGEN
Der Wilson Autosiever (WAS) wurde ursprünglich in den späten 1980er Jahren von Ian Wilson (BSL Director) entworfen, wurde jedoch ab Anfang der 1990er Jahre von einem großen britischen Umweltforschungsunternehmen als bevorzugtes benthisches Verarbeitungswerkzeug für alle Probenahmevorgänge implementiert. Das System wurde anschließend kommerzialisiert und nach dem Erfolg des Versuchs in einem NM BAQC-Workshop 1997* anderen Betreibern und Anwendern zum Kauf angeboten.
Das WAS-System wurde entwickelt, um alle Siebvorgänge zwischen Vermessungen und Personal zu standardisieren und die Effizienz der Probenhandhabung und -verarbeitung zu steigern, ohne die Qualität der gewonnenen Biologie zu beeinträchtigen.
Sein einfaches, aber einzigartiges und revolutionäres Design ermöglicht den Einsatz auf kleinen und großen Schiffen sowie unter verschiedenen Sedimentbedingungen, von groben heterogenen Substraten bis hin zu weichen Tonen und Schlick.
Als Best Practice für die biologische Verarbeitung* wurde das WAS-System zum bevorzugten Werkzeug für eine große Anzahl von Organisationen, die routinemäßig benthische Forschung durchführen. Systeme werden weltweit (einschließlich Großbritannien, Irland, Norwegen, Niederlande, Deutschland, Frankreich, Australien, Afrika und Südamerika) von einer Vielzahl verschiedener Benutzer eingesetzt, darunter Forschungsunternehmen, Fischfarmen, Regierungsinstitute und -agenturen, Labors, Universitäten und Umweltberatungsdienste.

Versandgewicht		80kg
Versandgröße	1* x 0,8 x 0,3 m

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
�
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STR SEABUG KAMERASYSTEM
2 ".i‘\ r

=  General Specifications

» Flexible deployment scenarios
» Depth rated to 3500m
» Digital streaming target video

» Video overlay on video data
» Uses vessel existing sonar cabling

Please contact us for any further information, our team will be happy to help you. o7 .Ir'a'._..

Benthic Solutions, Elanco Works, Marsh Road, Hoveton, Norwich, NR12 BUH, UK S"‘.‘

Tel : +44 (0) 1603 784726

UNDERWATER CAMERA — Seabug
Seabed Monitoring & Underwater Real-time Footage

The deep water camera system is based on a Sonar Equipment
Services Seabug which was develOped in conjunction with
Benthic Solutions Limited in 2010. The system is based upon
14.7 megapixel digital stills camera operated from the surface
via a single armoured co or twisted pair cable. Typically,
this utilises an existing sonar cable on the survey vessel through
a multiport multiplexer carrier system to a control consol.

The system provides continuous targeting video data streamed to the surface where a computer is used to trigger the stills
carfiéta system remotely as required. These systems are fitted with inbuilt strobe units which can be deployed in a drop-
down frame mounted configuration, or towed seabed sled (pictured). Seabed video is illuminated by 4 or 6 dedicated LED
lamps with the camera orientated at an oblique or a downward looking aspect

The system provides a very high quality digital image and is an
ideal tool for ground truthing, habitat mapping and detailed
seabed classification surveys from vessels in water depths in
excess of 3km. Examples of previous projects include regional
deep water surveys looking at iceberg keel scar, deep water
coral and sponge communities and regional environmental
habitat mapping assessments.

Shipping weight 200kg *
Shipping dimension 2x1x0.2m*
Specifications 2x1x1m*

*as multipie configurotions are avoslable, volues sthown ndicate the manmum

www . benthic wlutions.com

/AT
A

www.geoxyzoffshore.com
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UNTERWASSERKAMERA - SEABUG
Meeresbodenüberwachung & Unterwasser-Echtzeitaufnahmen

Allgemeine Spezifikationen
- Flexible Einsatzszenarien
- Tiefe berechnet bis 3500 m
- Digitales Streaming-Zielvideo
- Videoüberlagerung von Videodaten
- Verwendet die vorhandene Sonarverkabelung des Schiffs

Dienstleistungen
Das Tiefwasserkamerasystem basiert auf einem Sonar Equipment Services Seabug, der 2010 in Zusammenarbeit mit Benthic Solutions entwickelt wurde. Das System basiert auf einer 14,7-Megapixel-Digitalkamera, die von der Oberfläche über ein einzelnes gepanzertes Koaxial- oder Twisted-Pair-Kabel betrieben wird. In der Regel wird dabei ein vorhandenes Sonarkabel auf dem Forschungsschiff über ein Multiport-Multiplexer-Trägersystem zu einer Steuerkonsole verwendet.
Das System bietet kontinuierliche Targeting-Videodaten, die an die Oberfläche gestreamt werden, wo ein Computer verwendet wird, um das Standbildkamerasystem nach Bedarf aus der Ferne auszulösen. Diese Systeme sind mit eingebauten Blitzgeräten ausgestattet, die in einer am Dropdown-Rahmen montierten Konfiguration oder einem gezogenen Meeresbodenschlitten (Abbildung) eingesetzt werden können. Das Meeresbodenvideo wird von 4 oder 6 speziellen LED-Lampen beleuchtet, wobei die Kamera schräg oder nach unten ausgerichtet ist.
Das System liefert ein digitales Bild von sehr hoher Qualität und ist ein ideales Werkzeug für Bodenvergleichsmessungen, Habitatkartierungen und detaillierte Forschungen der Meeresbodenklassifizierung von Schiffen in Wassertiefen über 3 km. Beispiele für frühere Projekte sind regionale Tiefwasseruntersuchungen mit Blick auf Eisbergkielnarben, Tiefwasserkorallen- und Schwammgemeinschaften sowie regionale Bewertungen der umwelttechnischen Kartierung von Habitats.

Versandgewicht		200kg *
Versandgröße	2 x 1 x 0,2 m *
Abmessungen		2 x 1 x 1 m

*Da mehrere Konfigurationen verfügbar sind, geben die angezeigten Werte das Maximum an

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
�




GEQ <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OF

FSHORE 501Ut19\m§ Bericht liber die umwelttechnische Baseline-Ermittlung

Revision 1.1

BSL MOD4 UNTERWASSER-KAMERASYSTEM

5\

1 e e

UNDERWATER CAMERA —MOD4
Seabed Monitoring & Underwater Real-time Footage

Ui

=  General Specifications

* Flexible deployment scenarios
Depth rated to 4500m
Superior stills and streaming video quality
* MNear zero-delay shutter release
Unattended time lapse photography
Solutions for very low visibility environments

= 4 Camera Configurations = 4 Deployment Configurations

1. Deepwater real time 1. Towed system (deep to shallow)
2. Shallow water real time 2. Bed-hop ultra deep water
3. Ultra deepwater timelapse 3. Remote mooring timelapse
4. Remote timelapse 4. Poor visibility freshwater lens
= Services

&

Benthic Solutions Ltd have an array of underwater cameras for various deployment scenarious. Our latest development

(MOD4) is the most flexible camera to date. For water depths of less than 400m it is capable of communicating with the
#00 | surface via a multicore umbilical cable, which provides a very high quality live view of the seabed. Zero-delay still images
of 24 megapixels can be captured and transmétted to the surface for instant review.

Fu]ggeep_er waters the camera can be controlled via an armoured coax cable, of the type commonly used for towing
sidescan sonar. A theoretical maximum cable length of 12km can be used. In this setup, the live feed quality is slightly
reduced. To compensate for this an additional 1080p 30fps camera can be added if very high quality seabed video footage
is desired.

High output lighting has been developed using the latest LED
technology. 2x 2200 lumen lamps provide flood lighting ahead of
the camera for video streaming, whilst a multi-head strobe system
[up to three heads) can be utilised in TTL configuration to give
perfectly exposed under water still images.

Benthic Solutions can also provide different camera frames suitable
for seabed towing or ‘drop down' use. These can be small and
lightweight, or larger with increased ballast for deep water

SCENArios.
Shipping weight 200kg *
Shipping dimension 2x1x0.2m*
Specifications 2xlxim*

*oz muitiple configurotions ore avmilabde, vaives shown indioote the moximum

/ STl Please contact us for any further information, our team will be happy to help you.
: Benthic Solutions, Elanco Works, Marsh Road, Hoveton, Norwich, NR12 BUH, UK

IO Tl : +d (0} 1603 784726 Mail: info@benthicsolutions.com www.benthicsolutions.com

www.geoxyzoffshore.com Seite 8von 235
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UNTERWASSERKAMERA - MOD4
Meeresbodenüberwachung & Unterwasser-Echtzeitaufnahmen

Allgemeine Spezifikationen
- Flexible Einsatzszenarien
- Tiefe berechnet bis 4500 m
- Überlegene Standbilder und Streaming-Videoqualität
- Auslöser mit nahezu null Verzögerung
- Unbeaufsichtigte Zeitrafferfotografie

4 Kamerakonfigurationen
Tiefwasser in Echtzeit
Flachwasser in Echtzeit
Ultratiefwasser Zeitraffer
Fernsteuerung-Zeitraffer
4 Einsatzkonfigurationen
Schleppsystem (tief bis flach)
Bed-Hop ultratiefes Wasser
Zeitraffer vom Fernliegeplatz
Süßwasserlinse für schlechte Sicht
Dienstleistungen
Benthic Solutions Ltd verfügt über eine Reihe von Unterwasserkameras für verschiedene Einsatzszenarien. Unsere neueste Entwicklung (MOD4) ist die bisher flexibelste Kamera. Bei Wassertiefen von weniger als 400 m kann Sie über ein mehradriges Versorgungskabel mit der Oberfläche kommunizieren, was eine sehr hochwertige Live-Ansicht des Meeresbodens bietet. Standbilder ohne Verzögerung von 24 Megapixeln können aufgenommen und zur sofortigen Überprüfung an die Oberfläche übertragen werden.
Für tiefere Gewässer kann die Kamera über ein gepanzertes Koaxialkabel gesteuert werden, wie es üblicherweise zum Schleppen von Seitenscansonar verwendet wird. Eine theoretische maximale Kabellänge von 12 km kann verwendet werden. In diesem Setup wird die Live-Feed-Qualität leicht reduziert. Um dies zu kompensieren, kann eine zusätzliche 1080p 30fps-Kamera hinzugefügt werden, wenn sehr hochwertiges Videomaterial vom Meeresboden gewünscht wird.
Hochleistungsbeleuchtung wurde unter Verwendung der neuesten LED-Technologie entwickelt. 2x 2200 Lumen-Lampen sorgen für Flutlicht vor der Kamera für Video-Streaming, während ein Mehrkopf-Blitzsystem (bis zu drei Köpfe) in TTL-Konfiguration verwendet werden kann, um unter Wasser perfekt belichtete Standbilder zu erhalten.
Benthische Lösungen können auch verschiedene Kameras bereitstellen, die zum Abschleppen des Meeresbodens oder zum "Herunterfallen" geeignet sind. Diese können klein und leicht sein oder größer mit erhöhtem Ballast für Tiefwasserszenarien.
Versandgewicht		200kg *
Versandgröße	2 x 1 x 0,2 m *
Abmessungen		2 x 1 x 1 m *

*Da mehrere Konfigurationen verfügbar sind, geben die angezeigten Werte das Maximum an

Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen, unser Team hilft Ihnen gerne weiter.
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Zurlickge "
Wass & Behaltert . S~
Station ertief Zeit e yp und Kommentare SRl AUIENEE
Volumen Name Menge Beschreibung/Stratifikati Fauna/Kommenta
(mm g on re
Boxentief
1 GRAB_P_0 Tagesgre | 29 17:43:00 | 06/05/2019 85% F1 2x3L Muscheln, Sand La"'ce,; Q'e'i‘:bens’
ifer Schaufel
o .
2 GRAB_P_0 DVV 29 18:20:00 | 06/05/2019 60% F2 2x3L Sand, kleine Stiicke von Lanice, A. rubens,
50% PC Schaufel Nereis
. Muscheln
Séacke und
Glaser
3 GRAB_P_0 DVV 29 18:45:00 06/05/2019 60% F3 3x3L Sand, kleine Stiicke von Lanice, A. rubens,
Schaufel Muscheln Nereis
50% PC 1x3L .
4 GRAB_P_1 DVV 27 20:12:00 06/05/2019 50% F schaufel Ton Lanice
Séacke und
Glaser
5 GRAB_P_1 DVV 27 20:26:00 06/05/2019 N/S N/S N/S Steine
. 70% F2 1x3L Polychaeten,
6 GRAB_P_1 DVV 27 20:40:00 06/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Sand und Ton Muscheltrii
3L Schaufel mmer
e, 50% PC Ix1L . Echinocardium
7 GRAB_P_2 DVV 24 21:15:00 06/05/2019 50% 1 schaufel Feinsand cordatum,
Séacke und Sandaale
Glaser
Plattfisch in
Greiferschalen,
cn. 60% F2 1x1L fotografiert, Uber . Sandaale,
8 GRAB_P_2 bw 2 21:50:00 06/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Bord geworfen. Feinsand Polychaeten,
1L Schaufel Greiferdichtung nicht Plattfische poss.
beeintrachtigt, daher Steinbutt
flr Fauna verwendet
Block kam
9 GRAB_P_3 DVV 23 22:56:00 06/05/2019 N/S N/S N/S herunter, Stropps
gebrochen, Betrieb
gestoppt
N ] ;
10 GRAB_P_3 DWWV 24 02:05:00 08/05/2019 0% pC Ixal Zusitzliches Gewicht Feinsand Echinocardium
50% F1 Schaufel o Apren cordatum

www.geoxyzoffshore.com
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Séacke und
Glaser
Sandaal
60% F2 1x1L . . ’
11 GRAB_P_3 DVV 24 02:15:00 08/05/2019 50% F3 Schaufel 1x Feinsand EChZ’:;C;n:qum
1L Schaufel coraatu
0,
12 GRAB_P_4 DVV 22 02:45:00 08/05/2019 gg;’j I;g ;c);\;tfel Feinsand Lanice
Séacke und
Glaser
50% F2 1x1L . . .
13 GRAB_P_4 DVV 21 03:03:00 08/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Feinsand Lanice conchilega
1L Schaufel

www.geoxyzoffshore.com
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WER
ertief
e (m)

Verwen
deter
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er

Station

Zeit

Zuriickge
wonnenes
Volumen
(mm
Boxentief

Probe
Name

Behaltert
yp und
Menge

Kommentare

Sediment
Beschreibung/Stratifikati

on

Auffallige
Fauna/Kommenta
re

2. 50% PC 1x1L Echinocardium
14 GRAB_P_5 DVV 20 03:31:00 08/05/2019 0% F1 schaufel Sand und Muschel cordatum,
Sacke und Schwertmuschel
Glaser
50% F2 1x1L , .
15 GRAB_P_5 DVV 20 03:42:00 08/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Sand und Muschel Lanice conchilega
1L Schaufel
50% PC 1x1L . Echinocardium
16 GRAB_P_6 DVV 21 04:29:00 08/05/2019 50% F1 Schaufel Feiner Sand cordatum
Séacke und (beschadigt)
Glaser
. . . Polychaeten, Nereis,
0,
17 GRAB_P_6 DWWV 22 04:41:00 | 08/05/2019 50% F2 Ixit Feinsand mit geringen Lanice conchilega,
50% F3 Schaufel 1 x Muschelfragment Fische (beschadigt)
1L Schaufel en g
18 GRAB_P_7 DWV 2 05:09:00 | 08/05/2019 N/S N/S N/S Keine Probe,
ausgelost aber
leer
19 GRAB_P_7 DWV 22 05:22:00 | 08/05/2019 N/S N/s N/s Keine :Ir::te hat
ausgelost
20 GRAB_P_7 DWWV 21 05:25:00 08/05/2019 N/S N/S N/S Keine :ir;:’te’ hat
ausgelost
iy 50% PC 1x1L Feinsand mit geringen Lanice conchilega,
21 GRAB_P_7 bw 2 05:27:00 08/05/2019 50% F1 Schaufel Muschelresten Polychaeten
Séacke und
Glaser
50% £ 1x1L Feinsand mit geringen Reichlich Lanice
22 GRAB_P_7 DVV 21 05:37:00 08/05/2019 i Muschelresten, geringe conchilega,
>0% F3 Schaufel 1x Mengen an Schlamm/Ton Polychaeten
1L Schaufel & v
23 GRAB_P_8 DVV 21 06:01:00 08/05/2019 N/S N/S N/S
24 GRAB_P_8 DVV 21 06:03:00 08/05/2019 N/S N/S N/S
. 70% PC 1x5L Grober Sand mit
25 GRAB_P_8 DVV 20 06:04:00 08/05/2019 70% 1 Schaufel Muschelfragme Polychaeten

www.geoxyzoffshore.com
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Séacke und nten
Glaser
70% F2 1x5L Grober Sand mit . .
26 GRAB_P_8 DVV 21 06:12:00 08/05/2019 60% F3 Schaufel 1 x Muschelfragme Lanice conchilega
5L Schaufel nten
80% PC 1x1L Grober Sand mit . .
27 GRAB_C_8 DVV 24 19:00:00 09/05/2019 20% 1 Schaufel Muschelfragme Lanice conchilega
Séacke und nten
Glaser
80% F2 1x1L Grober Sand mit . .
28 GRAB_C_8 DVV 24 19:15:00 09/05/2019 30% r3 Schaufel 1 x Muschelfragme Lanice conchilega
1L Schaufel nten

www.geoxyzoffshore.com
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Station

WERS

Verwen .
ertief

deter
Probe
nehm
er

e (m)

Zeit

Zuriickge
wonnenes
Volumen
(mm
Boxentief
e)

Probe
Name

Behaltert
yp und
Menge

Kommentare

Sediment
Beschreibung/Stratifikati
on

Auffallige
Fauna/Kommenta
re

PC 3x3L Grober Sand mit
. . 10, 0, H Alli
29 GRAB_C_7 DVV 24 19:30:00 09/05/2019 70%, 70% 1 schaufel Muschelfragme Keine aufféllige Fauna
Sacke und nten
Glaser
e Eingesetzt, aber
30 GRAB_C_7 DVV 24 19:45:00 09/05/2019 N/S N/S N/S keine Probe, nicht
auslosend
F2 2x 5L Grober Sand mit
. B 0, 0, H Alli
31 GRAB_C_7 DVV 24 20:05:00 09/05/2019 70% 80% 3 Schaufel 2 x Muschelfragme Keine aufféllige Fauna
5L Schaufel nten
PC 1x3L Grober Sand mit
. . 0, 0, i Alli
32 GRAB_C_6 DVV 24 20:27:00 09/05/2019 60% 80% 1 schaufel Muschelfragme Keine auffallige Fauna
Séacke und nten
Glaser
F2 1x3L Grober Sand mit
. . 0, 0,
33 GRAB_C_6 DVV 24 21:05:00 09/05/2019 80%, 80% F3 schaufel 1 x Muschelfragme Urchel
3L Schaufel nten
1x3L+1x5L i Gobidae, Asterias,
0,
34 GRAB_C_5 DWV 25 05:37:00 11/05/2019 40% pC Schaufel Grober Sand mit Lancelet. Lanice
70% F1 . Muschelfragme .
Séacke und conchilega
w nten
Glaser
2x5L . Lanice conchilega,
0,
35 GRAB_C_5 DWWV 25 05:42:00 11/05/2019 70% F2 Schaufel 1 x Grober Sand mit Polychaeten,
70% F3 Muschelfragme K
5L+ 1x 3L spatangoid
nten
Schaufel
60% pC 1x1L Lanice conchilega,
0 . .
36 GRAB_C_4 DVV 28 06:40:00 11/05/2019 60% 1 Schaufel Feinsand mit Muschelresten P;I\;:Zse;?g,
Séacke und P g
Glaser
Lanice conchilega,
n1. 70% F2 1x1L . .
37 GRAB_C_4 DVV 28 07:01:00 11/05/2019 70% F3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten P:Zig:e:,?gl
1L Schaufel P 8
38 GRAB_C_3 DVV 28 07:29:00 11/05/2019 N/S N/S N/S Hat nicht ausgelost

www.geoxyzoffshore.com
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. 70% PC 1x1L Sehr feiner Sand mit Lanice conchilega,
3 GRAB_C_3 bW 28 07:36:00 11/05/2019 70% F1 Schaufel geringen Polychaeten
Séacke und Muschelresten
Glaser
o Ausgeldst, aber
40 GRAB_C_3 DVV 28 07:47:00 11/05/2019 N/S N/S N/S keine Probe
Anemonen, Lanice
o, 70% F2 1x1L Sehr feiner Sand mit conchilega,
41 GRAB_C_3 bW 28 07:49:00 11/05/2019 70% F3 Schaufel 1 x geringen Muschelresten Polychaeten,
1L Schaufel und weichem Ton Asterias, spatangoid
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Station

Zuriickge

Wass Behaltert
. . wonnenes Probe
ertief Zeit yp und
Volumen Name
e (m) Menge

Verwen
deter
Probe
nehm
er

(mm
Boxentief

Kommentare

Sediment
Beschreibung/Stratifikati
on

Auffallige
Fauna/Kommenta
re

e, 70% PC 1x5L Lanice conchilega und
42 GRAB_C_2 DVV 27 08:15:00 11/05/2019 70% 1 Schaufel Grober Sand und Ton Polychaeten
Sacke und
Glaser
Scheidenmuscheln
o E
43 GRAB_C_2 DWWV 28 08:27:00 11/05/2019 70% F2 LxsL Schwertmuscheln Grober Sand Lanice conchilega,
40% F3 Schaufel 1 x in den
Polychaeten.
3L Schaufel Schalen Lanzettfischchen
Maul (F3)
1x3L+1x5L - .
60% PC Grober Sand und reichlich Lanzettfischc
44 GRAB_C_1 DVV 28 08:55:00 11/05/2019 60% F1 ) Schaufel Muschelschutt hen und
Sacke und
N Polychaeten
Glaser
T Lanice conchilega
60% F2 1x5L Schwertmuscheln Grober Sand und reichlich . !
45 GRAB_C_1 DVV 28 09:04:00 11/05/2019 20% F3 Schaufel 1 x in den Muschelschutt Lanzettfischchen,
Polychaeten,
5L Schaufel Schalen
Porzellankrabbe
(F3)
90% Pc | 2xsL Etikett fiir F2 im Lanice conchilega,
0 .
46 GRAB_C_0 DVV 29 09:32:00 11/05/2019 90% 1 schaufel F1-Schaufel (2 Grober Sand Ra5|§(r)r|rucjrs;2ir;und
Séacke und von 2) v
Glaser
. . . Lanice conchilega
90% F2 2 x5L Etikett fur F3 im . !
47 GRAB_C_0 DVV 29 09:41:00 11/05/2019 90% F3 Schaufel 2 x F2-Schaufel (1 Grober Sand RaSIELTE;ZZil;und
5L Schaufel von 2) v
60% PC 1x1L
4 RAB P_1 DVV 1 2:15: 12 201 Fei it Muschel Polych
8 GRAB_P_15 3 02:15:00 /05/2019 60% 1 schaufel einsand mit Musche olychaeten
Séacke und
Glaser
60% F2 1x1L . .
49 GRAB_P_15 DVV 13 02:20:00 12/05/2019 60% r3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschel Pc;l;:;z:gn,
1L Schaufel
nc. 60% PC 1x3L . . Asterias, Spatangoid,
50 GRAB_P_14 DVV 14 03:05:00 12/05/2019 60% 1 schaufel Feinsand mit Muschel Ophiuroid
Séacke und
Glaser
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60% F2 1x3L ) . ’ -
51 GRAB_P_14 DVV 14 03:10:00 12/05/2019 60% F3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschel Spatangoid, Ophiuroid
3L Schaufel
an. 60% PC 1x1L Feinsand mit geringen
52 GRAB_P_13 DVV 16 03:30:00 12/05/2019 60% F1 Schaufel Muschelresten Polychaeten
Sacke und
Gldser
Nereis, Lanice
e 60% F2 1x1L Feinsand mit geringen .
53 GRAB_P_13 DVV 16 03:45:00 12/05/2019 60% F3 Schaufel 1 x Muschelresten conc.hlle.ga,
Ophiuroide,
1L Schaufel .
Spatangoide
Nereis, Lanice
0, g
54 GRAB_P_12 DVV 16 04:32:00 12/05/2019 60% pC 1x3L Feinsand mit Muschelresten conchilega,
60% F1 Schaufel Spatangoiden
Sacke und P g
Gldser
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WERS

Verwen .
ertief

deter
Probe
nehm
er

Station

e (m)

Zeit

Zuriickge
wonnenes
Volumen
(mm
Boxentief
e)

Behaltert
yp und
Menge

Probe

Kommentare
Name

Sediment
Beschreibung/Stratifikati
on

Auffallige
Fauna/Kommenta
re

60% 2 1x3L Nereis, Lanice
55 GRAB_P_12 DVV 16 04:42:00 12/05/2019 ° Feinsand mit Muschelresten conchilega,
60% F3 Schaufel 1 x Spatangoiden
3L Schaufel P g
70% PC 1x3L Feinsand mit erheblichen ] .
56 GRAB_P_11 DVV 17 05:03:00 12/05/2019 70% F1 Schaufel Muschelresten Lanice conchilega
Séacke und
Glaser
70% F2 1x3L Feinsand mit erheblichen . .
57 GRAB_P_11 DVV 17 05:13:00 12/05/2019 70% F3 Schaufel 1 x Muschelresten Lanice conchilega
3L Schaufel
ac. 60% PC Ix1L ) . Polychaeten,
58 GRAB_P_10 DVV 17 05:35:00 12/05/2019 60% 1 schaufel Feinsand mit Muschelresten Lanice conchilega,
Séacke und Nerie's
Glaser
. 60% F2 1x1L ) . Polychaeten,
59 GRAB_P_10 DVV 17 05:44:00 12/05/2019 60% 3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten Lanice
1L Schaufel conchilega
60% PC 1x3L . . .
60 GRAB_P_9 DVV 19 06:05:00 12/05/2019 60% f Schaufel Feinsand mit Muschelresten Nereis
Séacke und
Glaser
0,
61 GRAB_P_9 DVV 19 06:13:00 12/05/2019 28;: g ;c);ztfel 1x Feinsand mit Muschelresten Polychaeten
3L Schaufel
o ] :
62 GRAB_C3_0 DVV 24 22:43:00 14/05/2019 60% pC 1x1L Schaufel Feinsand mit Muschelresten Echinocardium
60% F1 cordatum
50% F2 1x1L . . Echinocardium
63 GRAB_C3_0 DVV 24 22:59 14/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x Feinsand mit Muschelresten cordatum
1L Schaufel
0,
64 GRAB_C3_1 DVV 25 23:36:00 14/05/2019 >0% pC 1x3L Feiner Sand mit darunter Polychaeten
50% F1 Schaufel liezendem Ton
Séacke und g
Glaser
50% F2 1x3L . .
65 GRAB_C3_1 DVV 25 23:45:00 14/05/2019 50% F3 Schaufel 1 x FemeI:AandJmlt Ef:unter Polychaeten
liegendem Ton
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3L Schaufel
NS L
66 GRAB_C3_2 DVV 25 00:13:00 15/05/2019 NS Gerdll in den Schalen
50% PC 1x3L .
67 GRAB_C3_2 DVV 25 00:20:00 15/05/2019 0% 1 schaufel sandiger Schotter P:Iy;cria;z;in
Sacke und v
Glaser
0, . .
68 GRAB_C3_2 DVV 25 00:29:00 15/05/2019 SI\(IJSA F2 1x5L Schaufel Gerdll I;:E? Schalen sandiger Schotter Polychaeten
Schaufels Hydroiden
69 GRAB_C3_2 DV 25 00:36:00 15/05/2019 45% F3 1x1L schaufel | €T 'Zi:zg Schalen sandiger Schotter Polychaeten
Hydroiden
Schaufels
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ANHANG D - FELDEINSATZE UND UNTERSUCHUNGSMETHODEN

FOTOGRAFIE UND VIDEO AUF DEM MEERESBODEN

Videomaterial vom Meeresboden wurde an acht Transekten mit einem STR Seabug
Unterwasserkamerasystem aufgenommen, das in einem BSL-Kameraschlitten montiert und mit einem
separaten Stroboskop und LED-Lampen ausgestattet war. Die Kameraeinheit selbst ist in der Lage, Bilder
mit einer Auflésung von 24 MP zu erfassen, wurde jedoch auf eine Auflésung von 5 MP (2592 x 1944 Pixel)
eingestellt, um die Bildladezeiten wahrend des Kamerabetriebs zu optimieren. An jedem Greiferstandort
(28 Standorte) wurden aulRerdem Dropdown-Videos mit durchschnittlich finf Fotos und einer Minute
Videomaterial aufgenommen.

Am Meeresboden angekommen, wurde die Kamera mit maximal 0,5 Knoten (ber die Lange des Transekts
bewegt. Standbilder Fotos wurden aus der Ferne mit einer Oberflaichensteuerungseinheit tber ein
Sonarkabel zum Kamerasystem aufgenommen. Standbilder wurden in Echtzeit hochgeladen und mit einer
speziellen Software auf dem Laptop gespeichert. Live-Videomaterial, Uberlagert mit Datum, Uhrzeit,
Position und Standortdetails, wurde in Echtzeit angezeigt und Uber eine Spezialsoftware direkt auf ein
Speichermedium und auf den Laptop aufgezeichnet. Der Live-Videostream wurde zur Unterstiitzung bei der
Ausrichtung der Standbildkamera verwendet. Das HD-Material wurde intern von der Videokamera
gespeichert; die Daten wurden am Ende jedes Kameratages heruntergeladen und auf einer Festplatte
gesichert.

Die vollstandigen Spezifikationen der Kamera finden Sie in der Tabelle unten.

STR Seabug Unterwasserkamera Technische

Daten

Standard-Merkmale Kommentar
Bildauflésung 5 bis 14,7 Megapixel (bis zu 4.416 x 3.312 Pixel)
Einstellung der ISO 60-1600 Auto/Manuell ausgewahlt
Lichtempfindlichkeit
Sensor Typ 1/ 1,8"-Format CCD-Sensor mit hoher Dichte

4 x 1000 Lumen steuerbare LED-Lampen
Lichtquelle

Standbild-Stroboskop TTL-Controller

Blendenprioritat bei F8, Verschlusszeit typischerweise

Typische Einstellungen . )
1/125stel Sekunde, Blitzautomatik (TTL)

Verwendetes Framing-Video| 320 Linie / 50 Hz PAL

Steuerungssystem SES Multiport DTS
Hersteller STR
Andere Sensoren Tiefensensor und Kompass

Ein MOD4-Unterwasserkamerasystem wurde ebenfalls als Backup geliefert. Diese Kamera wurde wahrend
des Einsatzes nicht verwendet.

SCHURFPROBEN

Der BSL-Doppelgreifer wurde von BSL fir Arbeiten in weichen Sedimenten, verdichteten Sanden und
flachen, steifen Tonen entwickelt und gebaut. Dieses Gerdat besteht aus zwei 0,1 m2 grofRen
Probennehmern, die in einen mit Ballast versehenen Rahmen eingesetzt sind. Dadurch wird die Zeit, die fiir
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die Gewinnung mehrerer Wiederholungen an einer Station erforderlich ist, reduziert.

Ein BSL-Doppelgreifer wurde fiir die Beprobung des Meeresbodens bei der ONE Pipeline-Untersuchung
verwendet. Es waren zwei erfolgreiche Einsdtze an jeder Stelle erforderlich. Drei aufeinanderfolgende
Einsatze ohne Probenahme wurden als maximale Anzahl von Versuchen an einem Standort vereinbart,
bevor dieser aufgegeben wurde. Die inneren rostfreien Greiferschalen wurden vor dem Einsatz an jeder
neuen Station gereinigt, um Verunreinigungen zu vermeiden.
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Die Proben wurden einer Qualitatskontrolle bei der Wiederfindung
unterzogen und wurden unter folgenden Umstdanden zurtickbehalten:

e Das Wasser (iber der Probe war ungestort;

e Schaufelverschluss vollstandig (kein Auswaschen von Sediment);

e Der Probenehmer wurde vollkommen aufrecht geborgen;

e Inspektions-/Zugangstiiren waren ordnungsgemal geschlossen;

e Keine Storung der Probe;

e Die Probe wurde innerhalb des akzeptablen Zielbereichs (<15m)
genommen;

e Der Probenumfang war groRRer als sechs Liter (ca. 40 % des
Probenehmers
Kapazitat);

e Kein Schleimaal (Myxine glutinosa) und/oder
Schleimkoagulantien.

BSL-Doppelgreifer

Zu den wichtigsten Beobachtungen der Proben gehorten Farbe, Sedimentklassifizierung, Schichtung
(einschlieRlich Redox-Diskontinuitatsschichten), Geruch (einschlieBlich des Vorhandenseins von H,S),
offensichtliche Fauna, Hinweise auf Bioturbation und anthropogenen Schutt.

Ein 0,1 m2 grolRer Day Grab wurde auch als urspriinglicher primarer Probenehmer geliefert, wurde aber
nicht verwendet, da der Kunde stattdessen den BSL-Doppelgreifer verwenden wollte.
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APPENDIX E - SAMPLE AND SEABED PHOTOGRAPHS

Grab_P_0_006.JPG

Photo Position: 721647 mE, 5954429 mN

Grab_P_0_018.JPG

Photo Position: 721620 mE, 5954456 mN

Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_0

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 27 Mins of Video: 7 Track Length: 70m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Variable mixed reflectivity with many raised
intervals. Investigating area of mixed areas.

reflectivity sediment.

Sediment Description
Coarse sand littered with shell fragments and lanice conchilega assemblages.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Actiniaria sp., Cerianthus sp., Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda:

Paguridae sp., Decapoda sp. Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Gobiidae sp.

,r‘y benthic ey
ORANJE-NASSAU W\ solutions OFFSHORE

ENERGII limited

Grab Location o Camera Track . Selected Underwater Still

Grab_P_0_013.JPG

Photo Position: 721634 mE, 5954446 mN

Grab_P_0_024.JPG

Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: Grab_P_1
Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 1 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation Only one image taken

Moved from KP in order to investigate Area of mixed high reflectivity.

area of high reflectivity sediment.

Sediment Description
Coarse sand with cobbles.

2 Conspicuous Fauna
S Cnidaria: Cerianthus sp. Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Bryozoa: Bryozoa sp.
Photo Position: 0 mE, 0 mN

D s >

Photo Position: 721325 mE, 5953794 mN

Only one image taken

Only one image taken

Photo Position: 0 mE, 0 mN

Photo Position: 0 mE, 0 mN

PROACT NN
1917

oATE c‘/r/, b

METHOO
oerTHe 1%

STANON ¢ ¢ -
e Sreh. P14 F.‘

~

v = . 7
A ) benthic
ORANJE-NASSAU (\@2 solutions (03\55@

ENERGII limited
O  CameraTrack . Selected Underwater Still Sieved Sample Image

Sediment Example Image Grab Location
Zone: 31 North Central Meridian: 3° East

Geodetic Infomation: Datum: ED5S0 Projection: UTM
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Grab_P_2_001.JPG

Habitat Summary Information: Grab_P_2 Grab_P_2 002JPG
Survey Area: N5a Pipeline Nl
No. of Stills: 5 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse shelly sand with sand ribble bedform.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Corystes cassivelaunus (Masked crab).

Photo Position: 720980 mE, 5952753 mN

Photo Position: 720980 mE, 5952750 mN

25m  200m TN

= . : s
A @ benthic o
ORANJE-NASSAU W SOlUtIONS e
ENERGIE limited
Sediment Example Image Grab Location O  cCameraTrack . Selected Underwater Still sieved Sample Image
Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM

Zone: 31 North Central Meridian: 3° East
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Grab_P_3_003.JPG

Photo Position: 720668 mE, 5951799 mN

Grab_P_3_007.JPG

RSPy -

oare “,s,-.q T
we @220 o
[T DV
fRAR. P ¥ e
ErREEEENN

No. of Stills: 10

Site Selection Criteria
|Pipeline Route - Positioned at 1km
intervals.

Sediment Description
Coarse sand forming ripples.

Conspicuous Fauna

Mins of Video: 3

Analogue Interpretation
Low reflectivity.

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Corystes cassivelaunus (Masked crab).
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).

Habitat Summary Information: Grab_P_3

Survey Area: N5a Pipeline
Track Length: DDV

Photo Position: 720664 mE, 5951796 mN

Grab_P_3_009.JPG

125m 20.0m
Y . ,
) 7 benthic CEOS
ORANJE-NASSAU (\» solutions OFFSHORE
ENERGIE limited
sexdiment BxampleImags Grab Location O  cCameraTrack . Selected Underwater Still sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0

Projection: UTM

Zone: 31 North

Central Meridian: 3° East
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Grab_P_4_005.JPG

gt

tode TARVENS e

Photo Position: 720356 mE, 5950850 mN

Grab_P_4_008.JPG

el N B
Lol ——

Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_4

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 10 Mins of Video: 3 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Area of variable reflectivity indicating rippling.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand formed into sand ripples.

Conspicuous Fauna
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish), Ophiurida sp.

A ) benthic ..
ORANJE-NASSAU W Solutions GFrerORE
ENERGIE imitea

Grab_P_4_007.JPG

Grab_P_4_011.JPG

Grab Location O  cameraTrack ‘ Selected Underwater Still

Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Grab_P_5_004.JPG

Grab_P_5_010.JPG

e e
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Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_5

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 16 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Area of low, variable reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse shelly sand with rare cobbles.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Paguridae sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish).

A benthic -
ORANJE-NASSAU @ solutions \OGF§SQORE>

ENERGIE ke

Grab_P_5_007.JPG

Grab_P_5_016.PG

Grab Location O  cameraTrack . Selected Underwater Still

Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Grab_P_6_002.JPG

..f' . r'%&

Photo Position: 719727 mE, 5948952 mN

Grab_P_6_006.PG
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Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_6
Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 12 Mins of Video: 4 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Area of slightly variable reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Chordata: Pleuronectiformes sp.

fim

00m

A80m

Grab_P_6_004.JPG

- v.-"-.a“. '%f:&‘

Photo Position: 719728 mE, 5948952 mN

Grab_P_6_013.JPG

1917 GaoXYZ ONE Pigelinn Survey
May 2019

W . :
A 7 benthic ey
ORANJE-NASSAU W solutions GFPSHORE
ENERGIE it
Grab Location O  cameraTrack . Selected Underwater Still

Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0

Projection: UTM Zone: 31 North

Central Meridian: 3° East
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Grab_P_7_005.PG

Fl
8/5/(9
Os:12%
- 21,22 DYV
GRAS. P
EENENENN

SO | A — )

Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_7

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 7 Mins of Video: 4 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Moved from KP to investigate mixed Area of variable reflectivity with scars in
reflectivity sediment. seabed.
Sediment Description
Coarse sand with irregular ripples.
Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Ophiurida sp. Chordata: Callionymus lyra
(Common dragonet). Photo Position: 719411 mE, 5948002 mN

Only 3 good quality seabed images

1917 GroXYZ ONE Pigatine Survey

@ '

OATE 8/’/(, r-ou;::m-
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o 20,26 DYV
G aNG P 3
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Grab Location O  cameraTrack . Selected Underwater Still Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North  Central Meridian: 3° East
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Grab_P_8_002.JPG

Photo Position: 719097 mE, 5947051 mN

Grab_P_8_005.JPG

Sediment Example Image

AFc O e

Habitat Summary Information: Grab_P_8

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 6 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).

Grab_P_8_004.JPG

Grab_P_8_007.JPG
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Grab Location O  cameraTrack . Selected Underwater Still Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0

Projection: UTM Zone: 31 North

Central Meridian: 3° East
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Grab_P_9_003.JPG

Photo Position: 718861 mE, 5945912 mN

Grab_P_9_006.PG
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Habitat Summary Information: Grab_P_9

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 6 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Variable reflectivity with scars in seabed.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Corystes cassivelaunus (Masked crab).
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Actinopterygii sp.

Sediment Example Image

Grab_P_9_005.JPG

G gy '~
iy 2o

Photo Position: 718862 mE, 5945911 mN

Grab_P_9_007.JPG

Y . .
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ORANJE-NASSAU W Solutions o i
ENERGIE mient
Grab Location O  cameraTrack . Selected Underwater Still

Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0

Projection: UTM

Zone: 31 North

Central Meridian: 3° East
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Grab_P_10_003.JPG

Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_10

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 8 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Area of variable reflectivity.
intervals.
Sediment Description
Coarse sand.
Conspicuous Fauna

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).

W . :
A benthic o
ORANJE-NASSAU @ solutions \OGF%SQ‘OF‘Q

ENERGIE MR

CameraTrack

Grab Location o] @ selected Underwater till

Grab_P_10_004.JPG

Grab_P_10_009.JPG
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Sieved Sample Image
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Photo Position: 718696 mE, 5943920 mN

Grab_P_11_008.JPG

Photo Position: 718697 mE, 5943920 mN

Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_P_11

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 8 Mins of Video: 2 Track Length: DDVm
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity.

intervals.

Sediment Description
Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Brachyura sp.
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Photo Position: 718613 mE, 5942924 mN
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Photo Position: 718614 mE, 5942923 mN

Habitat Summary Information: Grab_P_12 .' :

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 8 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Area of variable reflectivity with depressions.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand and rare shell debris with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Cnidaria: Actiniaria sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus depurator (Sandy

swimming crab), Brachyura sp, Cancer maenus . Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).
Chordata: Callionymus lyra (Common dragonet), Gobiidae sp.
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Habitat Summary Information: Grab_P_13

A g Survey Area: N5a Pipeline
No. of Stills: 7 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Pipeline Route - Positioned at 1km Area of low reflectivity with some potential
intervals. scarring.
Sediment Description

Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish), Ophiurida
sp.
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Grab_P_14_003.)

Habitat Summary Information: Grab_P_14

TS IR A
N (VW Y ey '\

o WDy R g 3 Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV i
Site Selection Criteria Analogue Interpretation b
|Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity W

intervals.

Sediment Description
No visiblity.

Conspicuous Fauna
No visibility
Photo Position: 718449 mE, 5940928 mN Photo Position: 718451 mE, 5940927 mN

Grab_P_14_006.PG

ey

Photo Position: 718450 mE, 5940928 mN Photo Position: 718449 mE, 5940928 mN
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. , Habitat Summary Information: Grab_P_15 , ‘

Survey Area: N5a Pipeline

No. of Stills: 5 Mins of Video: 2 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation -;s : >
|Pipeline Route - Positioned at 1km Low reflectivity. Y R &Y
intervals. ; ;

I 3 Sediment Description
Coarse sand with irregular ripples.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Chordata: Actinopterygii sp.
Photo Position: 718366 mE, 5939934 mN Photo Position: 718366 mE, 5939934 mN

Grab_P_15_005.JPG

Photo Position: 718366 mE, 5939934 mN
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Sediment Example Image Grab Location O  CameraTrack @ selected Underwater till Sieved Sample Image
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Photo Position: 721610 mE, 5954650 mN

Sediment Example Image

Survey Area: N5a Cable Route

Site Selection Criteria

Original Cable Route and N5a well centre
location. Covered using transect N5a_1
and N5a_2.

Analogue Interpretation

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).

Habitat Summary Information: Grab_C_0

Low reflectivity with some scarring.

N5a_1_019.JPG
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Grab Location O  Camera Track @ selected Underwater Still

Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: ED50
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SR VENN > )
Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 2 Mins of Video: 1 Track Length: DDV

.~ RN A Habitat Summary Information: Grab_C_1

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
IOriginal Cable Route - Positioned at 1km Area of variable high reflectivity with raised
intervals. area near Grab location.

Sediment Description
Coarse sand littered with shell fragments.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Decapoda sp, Liocarcinus sp. Echinodermata: Asterias
rubens (Common starfish).
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Grab_C2_002.JPG

Habitat Summary Information: Grab_C_2
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Area of variable reflectivity.
lintervals.
Sediment Description
Coarse sand.
Conspicuous Fauna

Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus sp. Mollusca: Loligo vuigaris .
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Sediment Example Image
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Grab_C3_002./PG ‘

Photo Position: 724589 mE, 5954311 mN

Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_C_3
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 8 Mins of Video: 3 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
lintervals.
Sediment Description

Coarse sand ripples with small shell fragments.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish).

ENERGIE limited
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Sieved Sample Image
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Habitat Summary Information: Grab_C_4
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 9 Mins of Video: 3 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand ripples with small shell fragments.

Conspicuous Fauna

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Decapoda sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish).

Sediment Example Image
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Sieved Sample Image
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Grab_C_5_002.JPG
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Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_C_5
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 9 Mins of Video: 3 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand ripples with small shell fragments.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Liocarcinus sp. Echinodermata: Asterias rubens
(Common starfish). Chordata: possibly Callionymus lyra (Common dragonet).
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Sieved Sample Image
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b_C_6_002.JPG
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Photo Position: 727352 mE, 5954242 mN
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Sediment Example Image

Conspicuous Fauna

Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).

Habitat Summary Information: Grab_C_6

Survey Area: N5a Cable Route
Track Length: DDV

No. of Stills: 4 Mins of Video: 1
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.
Sediment Description

Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.
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Sieved Sample Image
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Photo Position: 728147 mE, 5954477 mN

Grab_C_7_005.JPG

Photo Position: 728147 mE, 5954477 mN
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Sediment Example Image

Habitat Summary Information: Grab_C_7
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
Jintervals.
Sediment Description

Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish).
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Sieved Sample Image
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Grab_C_8_003.JPG

Habitat Summary Information: Grab_C_8

Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 5 Mins of Video: 1 Track Length: DDV

Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Original Cable Route — Positioned at 1km Low reflectivity.
intervals.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata:
Gobiidae sp.
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Sediment Example Image
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Grab_C3_0_007.JPG
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Habitat Summary Information: Grab_C3_0

Survey Area: N5a Cable Route
No. of Stills: 36 Mins of Video: 9 Track Length: 125m

Analogue Interpretation
No analogue data.

Site Selection Criteria
Secondary Cable Route and N5a second
potential well centre location.

Sediment Description
Coarse sand ripples with small shell fragments that have accumulated within each sand furrow.

Conspicuous Fauna
Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Decapoda sp., Corystes cassivelaunus (Masked crab).
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish), Ophiura sp. Chordata: Gobiidae sp., Ammodytes sp. (Sand eel).
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Grab_C3_1_002.JPG
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Sediment Example Image

Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 7 Mins of Video: 1 Track Length: DDV
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Secondary Cable Route — Positioned to No analogue data.

investigate mixed reflectivity sediment.

Sediment Description
Coarse shelly sand with partly buried cobbles and slight sand waves.

Conspicuous Fauna
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Pleuronectiformes sp.

Habitat Summary Information: Grab_C3_

1
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Sieved Sample Image

Geodetic Infomation: Datum: EDS0
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Grab_C3_2_004.JPG
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Photo Position: 725364 mE, 595361
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Sediment Example Image

7mN

Habitat Summary Information: Grab_C3_2
Survey Area: N5a Cable Route

No. of Stills: 37 Mins of Video: 13 Track Length: 180m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Secondary Cable Route — Positioned to Area of variable reflectivity, scarring on seabed
investigate high reflectivity sediment. (analogue data only available for half of
camera line).
Sediment Description

Gravelly and shelly coarse sand.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Actiniaria sp., Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega
(Sand Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Paguridae sp., Decapoda sp., Liocarcinus sp.
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: possibly Callionymus fyra (Common
dragonet), Ammodytes sp. (Sand eel), Pleuronectiformes sp.

-84m
-100m

-125m

-17.5m —

-200m —

-225m

-250m

-27.0m

Om 30m 60 m 90 m
7 . .
A @ benthic ..
ORANJE-NASSAU W\ Solutions OFFSHORE
ENERGIE Mtes
Grab Location O  cameraTrack @ selected Underwater till

Grab_C3_2_011.JPG

Photo Position: 725345 mE, 5953704 mN

/ e
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N_T_1_002.JPG

Photo Position: 721432 mE, 5954659 mN

N_T_1_021.JPG

Habitat Summary Information: North Transect 1

Survey Area: N5a

No. of Stills: 30 Mins of Video: 10 Track Length: 135m
Site Selection Criteria
Investigating transition from mixed to high

reflectivity sediment.

Analogue Interpretation
Area of higher, variable reflectivity with many
raised areas.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand forming irregular ripples or Lanice conchilega aggregations.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason). Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab),
Pagurus bernhardus (Common hermit crab), Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer maenus .
Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Limanda limanda (Dab), Pleuronectiformes sp.,
Actinopterygii sp.
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Photo Position: 721628 mE, 5955108 mN

Habitat Summary Information: North Transect 2

Survey Area: N5a
No. of Stills: 41 Mins of Video: 13 Track Length: 165m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|investigating transition from low to mixed Area of higher, variable reflectivity with raised
reflectivity sediment. areas.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand forming irregular ripples or Lanice conchilega aggregations.

Conspicuous Fauna

Cnidaria: Cerianthidae sp, Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega . Arthropoda: Cancer pagurus, Pagurus
bernhardus , Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer maenus . Echinodermata: Asterias rubens.
Chordata: Callionymus lyra, Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp.

Photo Position: 721616 mE, 5955043 mN

Photo Position: 721621 mE, 5955070 mN
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Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North Central Meridian: 3° East
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Habitat Summary Information: North Transect 3

Survey Area: N5a
No. of Stills: 50 Mins of Video: 13 Track Length: 175m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
|Investigating transition from mixed to high Area of variable reflectivity, some apparent
reflectivity sediment. scarring on seabed.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand forming irregular ripples or Lanice conchilega aggregations.

i o ) ¥R Conspicuous Fauna
R APRO 3 g YR Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).
Photo Position: 721903 mE, 5954408 mN Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Pagurus bernhardus (Common hermit crab), Paguridae sp., Liocarcinus

sp., Brachyura sp., Cancer maenus . Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Callionymus lyra
(Common dragonet), Gobiidae sp., Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp., Eutrigla gurnardus (Grey gurnard).

A D benthic .
ORANJE-NASSAU W& solutions — ~gosmose
ENERGIE limited

Photo Position: 721852 mE, 5954480 mN Grab Location ©  Camera Track @ selected Underwater Still Photo Position: 721852 mE, 5954480 mN

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North Central Meridian: 3° East
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N5a_1_002.JPG

Habitat Summary Information: N5a Transect 1

Survey Area: N5a
No. of Stills: 35 Mins of Video: 9 Track Length: 130m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Transect across original N5a well location. Area of low reflectivity with some scarring.

Sediment Description
Slightly gravelly/shelly coarse sand.

Conspicuous Fauna
Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).

Sepiola sp. Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Callionymus lyra (Common dragonet),
Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp., Eutrigla gurnardus (Grey gurnard).

Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer maenus . Mollusca:
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-125m

-150m

-175m

-20.0m
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Photo Position: 721606 mE, 5954649 mN

N5a_1_034.JPG |

Photo Position: 721616 mE, 5954677 mN
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Photo Position: 721625 mE, 5954705 mN

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North Central Meridian: 3° East
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N5a_2_004.JPG

Habitat Summary Information: N5a Transect 2

Survey Area: N5a

No. of Stills: 39 Mins of Video: 9 Track Length: 130m
Site Selection Criteria Analogue Interpretation
Transect across original N5a well location. Area of low reflectivity with some scarring.
Sediment Description

Slightly gravelly/shelly coarse sand and aggregations of Lanice conchilega .
Conspicuous Fauna
Arthropoda: Cancer pagurus (Edible crab), Paguridae sp., Liocarcinus sp., Brachyura sp., Cancer maenus.

Echinodermata: Asterias rubens (Common starfish). Chordata: Callionymus lyra (Common dragonet),
Pleuronectiformes sp., Actinopterygii sp.

Cnidaria: Metridium senile (Plumose Anemone), Cerianthidae sp. Annelida: Lanice conchilega (Sand Mason).

A ) benthic .
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ENERGIE limited

N5a_2_015.JPG
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Photo Position: 721616 mE, 5955043 mN

Photo Position: 721628 mE, 5955108 mN

Grab Location O  Camera Track @ selected Underwater still

Photo Position: 721630 mE, 5955137 mN

Geodetic Infomation: Datum: ED50 Projection: UTM Zone: 31 North Central Meridian: 3° East
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ANHANG F - DATENPRASENTATION, LABOR UND STATISTISCHE ANALYSEN
Partikelgr6Benverteilung

Die an jedem Standort entnommenen Proben wurden von BSL analysiert, das unter dem
Qualitatskontrollprogramm der National Marine Biological Association (NMBAQC) fiir PSA-Analysen
akkreditiert ist.

Die Probe wurde homogenisiert und in eine kleine Teilprobe fiir die Laserbeugung aufgeteilt. Das restliche
Material wurde durch Edelstahlsiebe mit Maschenéffnungen von 8000um, 4000um, 2000um und 1000um
geleitet. In den meisten Fallen passierte fast die gesamte Probe den Siebstapel, aber jegliches Material, das
auf dem Sieb zuriickblieb, wie z. B. kleine Muscheln, Muschelfragmente und Steine, wurde entfernt und das
Gewicht wurde aufgezeichnet.

Die kleinere Teilprobe wurde nass durch ein 1000-um-Sieb gesiebt und mit einem Malvern Mastersizer
2000 Partikelmessgerdat gemalR Standardarbeitsanweisungen (SOP) bestimmt. Die mit einem Lasersizer
erzielten Ergebnisse wurden zuvor durch Vergleich mit einer unabhangigen Bewertung durch Nasssiebung
validiert (Hart, 1996). Zur zusatzlichen Qualitatskontrolle wurden alle Datensatze in dreifacher Ausflihrung
durch das Mastersizer-Gerat geschickt und die Variationen der Sedimentverteilungen so bewertet, dass sie
innerhalb des 95%-Perzentils lagen.

Die getrennten Auswertungen der Fraktionen Uber und unter 1000pum wurden mit Hilfe eines
Computerprogramms zusammengefiihrt. Dies erfolgte nach einer manuellen Eingabe der Siebergebnisse
fir die Fraktionen 16-8mm, 8-4mm, 4-2mm und 2- 1mm sowie der vom Mastersizer erfassten
elektronischen Daten unterhalb 1000um.

Diese Methode definiert die PartikelgroBenverteilungen in Form von Phi-Mittelwert, Median,
Fraktionsanteilen (d.h. Grobsedimente, Sande und Feinanteile), Sortierung (Mischung von Sedimentgrofen)
und Schiefe (Gewichtung von Sedimentfraktionen oberhalb und unterhalb der mittleren SedimentgréRe;
Folk 1954).

Formeln und Klassifizierungen fir durchgefiihrte Partikelberechnungen sind umseitig angegeben:

Grafischer Mittelwert (M) - ein sehr wertvolles MaR fiir die durchschnittliche PartikelgroBe in Phi-Einheiten
(Folk & Ward, 1957).

M = a6+ .50+ o84
3

Wobei M = Die grafische mittlere PartikelgréfSe in Phi
@ = die Phi-GréfSe des 16., 50. und 84. Perzentils der Stichprobe

www.geoxyzoffshore.com Seite 2 von 235



http://www.geoxyzoffshore.com/

GEDXYZ @ benthiC  N5a Entwicklung LU0O22H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ Sduu@ﬂsﬂ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

Tabelle A: Phi und Sieblochung mit Wentworth- und Folk-Klassifizierung

Sediment Beschreibung

Apertur in Blende in Phi-Einheit
. Wentworth (1922) Folk (1954)
Mikrometern
8000 -3 . .
Kieselstein
4000 -2 Schotter
2000 -1 Granulat
1400 -0.5
Sehr grober Sand
1000 0
710 0.5
Grober Sand
500 1
355 1.5 .
Medium Sand Sande
250 2
180 2.5 .
Feiner Sand
125 3
90 3.5 ]
Sehr feiner Sand
63 4
44 45
Grobschluff
31.5 5
22 5.5
Medium Schluff
15.6 6
11 6.5 .
Feiner Schluff Schlamm
7.8 7
5.5 7.5 ]
Sehr feiner Schluff
3.9 8
9
Lehm
10

Sortierung (D) - die inklusive grafische Standardabweichung der Stichprobe ist ein
MakR fiir den Grad der Sortierung (Tabelle B).

D= 84+ 016 + 405+ o5
4 6.6

Wobei D = die inklusive grafische Standardabweichung
@ = die Phi-GréfSe des 84., 16., 95. und 5. Perzentils der Stichprobe
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Tabelle B: Sortierung Klassifizierungen

Sortierkoeffizient (grafische

Standardabweichung) Klass:sc;;;cziiecer:junnggen
0.00<0.35 Sehr gut sortiert
0.35<0.50 Gut sortiert
0.50<0.71 MaRig gut sortiert
0.71<1.00 MaRig sortiert
1.00<2.00 Schlecht sortiert
2.00 < 4.00 Sehr schlecht sortiert

4.00 + AuRerst schlecht
sortiert
e Schiefe (S) - der Grad der Asymmetrie einer Haufigkeits- oder Summenkurve
(Tabelle C).

S = 84+.16- [050] + 05+ o5- 2 [w50)
2 (084- a16) 2 (695~ o5

Wobei S =die Schiefe der Stichprobe
@ = die Phi-GréfSe des 84sten, 16sten, 50sten, 95sten und 5sten Perzentils der Stichprobe

Tabelle C: Skewness-Klassifikationen

Schragheitskoeffizient Mathematische Schiefe Grafische Schiefe
+1.00 > +0.30 Deutlich positiv Stark grob verzerrt
+0.30>+0.10 Positiv Grob verzerrt
+0.10>-0.10 Nahezu symmetrisch Symmetrisch
-0.10>-0.30 Negativ Fein verzerrt
-0.30>-1.00 Stark negativ Stark fein verzerrt

Schragheitskoeffizient Mathematische Schiefe Grafische Schiefe
+1.00 > +0.30 Deutlich positiv Stark grob verzerrt

e Grafische Kurtosis (K) - Der Grad der Spitzenbildung oder der Abweichung vom "Normal
Haufigkeit oder kumulative Kurve (Tabelle D).

K= 095" oS
2.44 [i75- 025]

Wobei K = Kurtosis
@ = die Phi-Gréf3e des 95., 5., 75. und 25. Perzentils der Stichprobe

Tabelle D: Kurtosis-Klassifizierungen

Kurtosis-Koeffizient Kurtosis- Grafische Bedeutung
Klassifizierung
0.41<0.67 Sehr platykurtisch Flach spitz zulaufend; die Enden
0.67 < 0.90 Platykurtisch sind besser sortiert als die
) ' Mitte
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Kurtosis-Koeffizient

Kurtosis-

Grafische Bedeutung

Klassifizierung

0.90<1.10 Mesokurtisch Normal; Glockenkurve
1.11<1.50 Leptokurtisch Kurven sind GbermaRig spitz; die
1.50 < 3.00 Sehr leptokurtisch Mitte ist besser sortiert als die
Enden.
3.00 + Extrem leptokurtisch

Kurtosis-Koeffizient

Kurtosis-

Grafische Bedeutung

Klassifizierung

Gesamter organischer Kohlenstoff (TOC) und gesamte organische Materie (TOM) im Sediment

Die organische Substanz und der Kohlenstoffgehalt der Sedimente wurden mit einer Kombination von Tests
analysiert. Dazu gehoren der Gesamtkohlenstoff (TC), der unter Verwendung eines bekannten Gewichts an
getrocknetem Boden analysiert und bei 1300°C verbrannt wird, wobei die Menge an Kohlenstoff durch
Infrarotdetektion bestimmt wird, die gesamte organische Substanz durch Glihverlust (TOM; siehe unten)
und der gesamte organische Kohlenstoff (TOC; siehe unten). Zusatzlich zur Standardakkreditierung, wie
unten beschrieben, wird bei jeder Charge, bei der ein Boden mit bekanntem Wert bestimmt wird (jede
Charge von 15 Proben oder ein Teil davon), eine zuséatzliche analytische Qualitdtskontrolle (AQC)
durchgefiihrt. Bei Bedarf werden auch routinemaRig Blindwertbestimmungen durchgefihrt.

Der gesamte organische Kohlenstoff wurde mit einer Eltra-Verbrennungsmethode analysiert. Diese
Methode wird fiir die Gesamtkohlenstoffanalyse von getrockneten, zerkleinerten Gesteinspulvern und
Umweltbodenproben verwendet. Die Proben werden zuvor mit 10 % HCl behandelt, um anorganischen
Kohlenstoff (Karbonate) zu entfernen, bevor sie gewaschen werden, um Saurereste zu entfernen, und
weiter getrocknet werden. Der Kohlenstoffanalysator erwarmt die Probe in einem Sauerstoffstrom und
jeglicher vorhandener Kohlenstoff wird in Kohlendioxid umgewandelt, das durch Infrarotabsorption
gemessen wird. Der prozentuale Kohlenstoffanteil wird dann in Bezug auf das urspriingliche Probengewicht
berechnet. Der Bereich fiir die Methode liegt bei 0,01% - 100%. Die Methode wird derzeit im Rahmen des
Akkreditierungssystems des United Kingdom Accreditation Service (UKAS) evaluiert.

Zur Analyse von TOM wurde 1 g einer luftgetrockneten und gemahlenen Probe (<200 um) in einen Tiegel
gegeben und in einem Ofen bei 50+2,5°C getrocknet, bis ein konstantes Gewicht erreicht war. Das
endgiiltige Probengewicht wurde auf 0,01% genau aufgezeichnet und die Probe wurde in einem Exsikkator
abgekihlt. Die Probe wurde dann in einen Muffelofen gegeben und fir vier Stunden auf 440+25°C erhitzt.
Der Tiegel wurde aus dem Ofen genommen und in einem Exsikkator auf Raumtemperatur abkiihlen
gelassen. Danach wurde der Tiegel erneut gewogen und der prozentuale Gliihverlust berechnet. Dieser Test
wird auf 0,01 % genau angegeben und ist nach dem UKAS-Schema akkreditiert.
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Kohlenwasserstoff-Konzentrationen (Gesamt-Kohlenwasserstoff-Konzentrationen und Aliphaten)

Allgemeine VorsichtsmaBnahmen

Fir die Analysen wurden hochreine Losungsmittel verwendet. Die Reinheit der L6sungsmittel wurde durch
Eindampfen eines entsprechenden Volumens auf 1 ml und Analyse des Konzentrats mittels GC auf
allgemeine Kohlenwasserstoffe, Ziel-n-Alkane und Aromaten bewertet. Alle Glasgerdte und
Extraktionshilfsmittel wurden vor der Verwendung durch griindliches Spilen mit kohlenwasserstofffreiem
deionisiertem Wasser und anschlieBendem zweimaligen Spllen mit Dichlormethan gereinigt. Alle
Glasgerate wurden in einem Hochtemperaturofen bei 450°C fiir sechs Stunden erhitzt.

Extraktionsverfahren fiir Kohlenwasserstoffe

Jede analytische Probe (1510,1 g) wurde mit einer internen Standardlosung versetzt, die die folgenden
Komponenten enthélt: Aliphaten - Heptamethylnonan, 1-Chloroctadecan und Squalan. Die Probe wurde
dann mit drei aufeinanderfolgenden Aliquots von Dichlormethan (DCM)/Methanol nass auf den Vortex
extrahiert. Die Extrakte wurden kombiniert und durch Wasser getrennt, um das Methanol und
Uberschiissiges Wasser aus der Probe zu entfernen.

Die Losungsmittelextrakte wurden chemisch getrocknet und anschlieBend mit einem Kuderna Danish
Evaporator mit Micro Snyder auf ca. 1 ml reduziert.

Sdulenfraktionierung fiir aliphatische und aromatische Fraktionen

Der konzentrierte Extrakt wurde auf eine vorkonditionierte Flash-Chromatographie-Sdule mit ca. 1 g
aktiviertem Kieselgel Ubertragen. Die Verbindungen wurden mit 3 ml Pentan/DCM (2:1) eluiert.
Anschliefend wurde ein Aliquot des Extrakts entnommen und mittels GroRBvolumeninjektion GC-FID auf
den THC-Gehalt und einzelne n-Alkane analysiert.

Qualitatskontroll-Proben

Die folgenden Qualitatskontrollproben wurden mit den Chargen der Sedimentproben vorbereitet:

e Ein Methodenleerwert, der 15+0,1 g gebranntes wasserfreies Natriumsulfat (frei von organischen
Substanzen) enthélt, wurde als Probe behandelt.

e Eine an die Matrix angepasste Standardprobe, bestehend aus 15+0,1 g gebranntem Sand, wurde
mit der Florida-Mischung dotiert und als Probe behandelt.

e Ein Probenduplikat - eine beliebige Probe aus der Charge, abhangig von der verfiigbaren
Probenmasse, die im Duplikat analysiert wird.

Kohlenwasserstoff-Analyse

Die Analyse der gesamten Kohlenwasserstoffe und Aliphaten wurde mit einem Agilent 6890 mit FID-
Detektor durchgefiihrt. Geeignete Saulen- und GC-Bedingungen wurden verwendet, um eine ausreichende
chromatographische Trennung aller Analyten und die erforderliche Empfindlichkeit zu gewahrleisten.

Kohlenstoff-Praferenz-Index

Der Kohlenstoff-Praferenzindex wird wie folgt berechnet:

CP| = odd homologues (nC;to nC )

even homologues (nCpto nC, |
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Petrogenes/Biogenes (oder P/B)-Verhaltnis
Das petrogene/ biogene Verhiltnis wird wie folgt berechnet:

’= sum of n(C;or0 nC,,

P/B Ratio = P
B= sum of nC,, to ”C?}S

Kalibrierung und Berechnung

GC-Techniken erfordern die Verwendung von internen Standards, um quantitative Ergebnisse zu erhalten.
Die Technik erfordert die Zugabe von nicht natiirlich vorkommenden Verbindungen zur Probe, was eine
Korrektur der unterschiedlichen Wiederfindung ermdoglicht.

Die Konzentrationen der Zielanalyten wurden durch Vergleich mit den néachstliegenden eluierenden
internen Standards berechnet. Ein relativer Response-Faktor wurde angewendet, um die Daten fiir die
unterschiedlichen Reaktionen von Zielanalyten und internen Standards zu korrigieren. Die Response-
Faktoren wurden vor der Durchfiihrung der Proben festgelegt, und zwar aus Losungen, die USEPA(16) PAHs
+ Dibenzothiophen fiir das GC-MS, Florida-Mix (auch n-Alkane nC10-nC40) fiir einzelne GC-FID-Ziele und
einen Diesel/Mineral6l-Mix fur die Gesamtolbestimmung enthielten.

Schwermetall- und Spurenelementkonzentrationen

Verfahren zum Aufschluss der Probe

Leicht auslaugbare (Aqua Regia) Extraktion — (Ba, Al, Cr, Cu, Ni, Zn, As, Pb, Sn, V, Se, Co & Cd)

Ca. 1 g des Sediments wurde genau abgewogen und in ein Becherglas tberfiihrt und mit ca. 20 ml
destilliertem Wasser benetzt. Salzsdure (6 ml) und Salpetersdure (2 ml) wurden hinzugefiigt und die
abgedeckte Probe vier Stunden lang im Dampfbad aufgeschlossen.

Nach dem Aufschluss wurde die Probe durch ein Whatman 542-Filterpapier in einen 100-ml-
Standardkolben filtriert. Das Uhrglas und das Becherglas wurden griindlich gespiilt, wobei das
Waschwasser auf das Filterpapier tibertragen wurde. Das Filterpapier wurde gesplilt, bis das Volumen
etwa 90 ml betrug. Der Filtertrichter wurde in den Kolben gespiilt und dann wurde der Kolben bis zum
Volumen aufgefillt und gut gemischt. Das Filtrat wurde dann mittels ICP-OES und/oder ICP-MS analysiert.

Mikrowellenunterstiitztes Aufschlussverfahren

Die luftgetrocknete und gemahlene Sedimentprobe wird mit konzentrierter Flusssdure/Salpetersaure
und Wasserstoffperoxid in einem Teflon-Aufschlussgefall aufgeschlossen. Der Mikrowellenaufschluss
erfolgt in einem zweistufigen Extraktionsverfahren. Der Aufschluss wird in einem Gradplex-Kolben
auf 100 ml aufgefullt.

Die mittleren Nachweisgrenzen sind in Tabelle E fiir mikrowellenunterstitzte Aufschliisse mit Flusssaure (HF)
angegeben.
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Tabelle E: Schwermetalle - Mittlere Nachweisgrenzen (MDL)

Analyte Ger MDL
at
Al pg.g?t 10
Als pg.g? 0.5
Ba pg.g?t 1
Cd pg.g?t 0.2
Cr ug.g?t 2
Cu ug.g?t 2
Fe pg.g?t 45
Hg pg.g?t 0.01
Li pg.g?t 2
Ni pg.g?t 2
Pb pg.g? 1.5
Sn pg.g? 1
Sr pg.g? 5
V pg.g?t 1
Zn pg.g?t 3
|ICPIVIS ICPOES TMMS

Verfahren zum Aufschluss von Quecksilber

Ungefahr 1 g des Sediments wurde genau abgewogen und in ein Becherglas liberfiihrt. Wasserstoffperoxid
(10ml von 30 Volumina) wurde hinzugefiigt und die abgedeckte Probe fir 0,5 Stunden im Abzug
aufgeschlossen. 10 ml Salpetersdaure wurden zugegeben und die Probe fiir eine Stunde auf die Heizplatte
gestellt.

Nach dem Aufschluss wurde die Probe durch ein Whatman 542-Filterpapier in einen 100-ml-
Standardkolben filtriert. Das Uhrglas und das Becherglas wurden griindlich gespiilt, wobei das Waschwasser
auf das Filterpapier Gbertragen wurde. Das Filterpapier wurde gesplilt, bis das Volumen etwa 90 ml betrug.
Anschliefend wurde der Filtertrichter in den Kolben gespiilt und der Kolben auf ein Volumen von 100 ml
aufgefiillt und gut gemischt. Das Filtrat wurde dann mittels ICP-MS analysiert.

Makro-Invertebraten-Analyse
Methodik

Alle Makrofaunabestimmungen wurden von BSL oder von BSL beauftragten spezialisierten Taxonomen
durchgefihrt, die Gber groRe Erfahrung bei der Identifizierung von Makrofaunaproben verfiigen, die in
Flach- und Tiefwasserumgebungen (wie der siidlichen Nordsee, den Kanalinseln, Irland, Schottland, den
Faréern und subantarktischen Gewdssern) und in der Untersuchungsregion durchgefiihrt wurden.

Die benthischen Sedimentproben wurden griindlich mit StiRwasser auf einem 500-um-Sieb gewaschen, um
Spuren von Formalin zu entfernen, in gerasterte, weiRe Schalen gelegt und dann von Hand nach AugenmaR
und anschlieRend unter dem Binokularmikroskop sortiert, um die gesamte Fauna zu entfernen. Die
sortierten Organismen wurden in 70 % Industriebenzin (IMS) und 5 % Glycerin konserviert. Soweit moglich,
wurden alle Organismen nach geeigneten Schlisseln fir die Region auf Artniveau identifiziert. Koloniale
und verkrustende Organismen wurden allein durch ihr Vorhandensein erfasst und, wo Kolonien als
Einzelexemplar identifiziert werden konnten, wurden diese ebenfalls erfasst, obwohl diese Datenséatze bei
der Gesamtanalyse des Materials nicht beriicksichtigt wurden. Das Vorhandensein von anthropogenen
Komponenten wurde ebenfalls erfasst, wo dies relevant war.

Alle Taxa wurden nach Arten unterschieden, aber wenn moglich mindestens bis zur Familienebene
identifiziert. Die Nomenklatur fiir die Artnamen wurde entweder zugewiesen, wenn die ldentitdt bestatigt

n A
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eine Bestéatigung nicht moglich war (z. B. bei unvollstandigen Exemplaren oder
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Beschreibungen), oder als "aff." zugeordnet, wenn sie einer beschriebenen Art nahe stehen, aber von ihr
verschieden sind. Der Begriff "indet." bezieht sich darauf, dass eine Zuordnung zu einem niedrigeren Taxon
nicht moéglich ist und "juv" beschreibt ein Jungtier dieser Art, Gattung oder Familie.

Qualitatssicherung

Benthic Solutions verpflichtet sich zu einer umfassenden Qualitatskontrolle vom Beginn eines Projekts bis
zu dessen Abschluss und demonstriert dies durch sein nach ISO 9001:2004 akkreditiertes
Qualitatsmanagementsystem. Alle Proben, die das Unternehmen entnommen oder erhalten hat, wurden
mit einer eindeutigen Identifikationsnummer versehen. Alle Analysemethoden wurden nach anerkannten
Standards fiir marine Analysen durchgefiihrt. Alle taxonomischen Mitarbeiter sind voll qualifiziert und
haben einen Doktortitel. Es wird eine Dokumentation gefiihrt, aus der hervorgeht, welches Stadium der
Analyse jede Probe erreicht hat. Eine vollstdndige Referenzsammlung aller Proben wird aufbewahrt, um bei
Bedarf eine weitere Kldrung der vermuteten Artengruppen zu ermoglichen. BSL nimmt am
Qualitatssicherungsprogramm NMBAQC teil.

Digitale Datensatze werden fir alle Standorte in Form von Excel-Tabellen (pro Probe und pro Station) auf
dem Archivrechner von BSL aufbewahrt. Dieses System wird fiir den Fall eines elektronischen Ausfalls auf
ein zweites Archivlaufwerk dupliziert. Diese Datensdtze werden auf diese Weise mindestens drei Jahre lang
aufbewahrt oder auf einen Datentrédger (Daten-CD oder DVD) lbertragen.

Daten-Standardisierung und -Analysen

In Ubereinstimmung mit den Richtlinien der OSPAR-Kommission (2004) werden alle Arten, die zu den
juvenilen, kolonialen, planktonischen oder meiofaunalen Taxa gehdren, von den vollstandigen Analysen
innerhalb des Datensatzes ausgeschlossen. Dies tragt dazu bei, die Variabilitdt der Daten zu reduzieren, die
in verschiedenen Zeitrdumen innerhalb des Jahres erhoben werden, oder wenn geringfiigige Anderungen
auftreten oder wenn einige Gruppen nur in nicht-quantitativer Weise, wie z. B. Anwesenheit/Abwesenheit,
einbezogen werden konnen. Bestimmte Taxa, wie z. B. die Nematoda, die normalerweise mit der
Meiofauna assoziiert werden, wurden einbezogen, wenn Individuen gréRer als 10 mm erfasst wurden. Die
folgenden primaren und univariaten Parameter wurden flr alle Daten nach Stationen und Proben
berechnet (Tabelle F).
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Tabelle F: Primdre und univariate Parameterberechnungen

Variabel Parameter Formel Beschreibung
Gesamt S Anzahl der erfassten Arten Artenreichtum
Spezies
Gesamt N Anzahl der erfassten Individuen Probenhaufigkeit
Individuen
Shannon- H(s) S Diversitat: unter
Wiener- H(S) . _2 (P]) ([Og P]) Verwendung von
Index ) 2 Reichtum und

wobei s = Anzahl der Arten & Pi = GliIChh?IL' tinl
Anteil der i-ten Art an der Gesamtprobe. ;u gezeichnet in fog
Simpsons 1-Lambda L. Ebenheit, bezogen
Vielfalt Lambda = E ni(ni-1 auf die Dominanz
N(N-1) der haufigsten
wobei ni = Anzahl der Individuen der i-ten ?;Tgn) (Simpson,
Art & N = Gesamtzahl der Individuen
Pielou's J GleichmaRigkeit oder
Gleichwertig J — H (SJ Verteilung zwischen
keit den Arten (Pielou,
([OS’ S ) 1969)
wobei s = Anzahl der Arten & H(s) =
Shannon-Wiener-Diversitatsindex.
Margalef's | Dwg Reichhaltigkeit
Reichtum DMS = (5-1) abgeleitet aus Anzahl
der Arten und
([Og N) Gesamtzahl der
wobei s = Anzahl der Arten & N = Anzahl Individuen (Clifford &
der Individuen. Stevenson, 1975)

Zusatzlich zu den univariaten Analysemethoden wurden die Daten sowohl fiir die Probenwiederholungen
als auch fir die Stationen mit multivariaten Techniken analysiert. Diese dienen dazu, komplexe Art-
Stationen-Daten auf eine visuell interpretierbare Form zu reduzieren. Die multivariate Analyse basierte auf
transformierten Daten (doppelte Quadratwurzel), um verbesserte Beziehungen zu erkennen, wenn Effekte
der Dominanz reduziert wurden. Als Grundlage fiir die multivariaten Analysen diente die Software PRIMER.

Ahnlichkeitsmatrizen und hierarchisches agglomeratives Clustering: Eine Ahnlichkeitsmatrix wird
verwendet, um jedes einzelne Probenreplikat und/oder Stationen miteinander zu vergleichen. Der dabei
verwendete Koeffizient basiert auf Bray Curtis (Bray & Curtis, 1957), der als der am besten geeignete fir
Community-Daten gilt. Diese werden anschlieRend entsprechend ihrem Ahnlichkeitsgrad in Gruppen von
Replikaten und/oder Stationen eingeteilt und anhand einer Gruppenmittelwertmethode zu einem
Dendrogramm der Ahnlichkeit geclustert.

Nicht-metrische multidimensionale Skalierung (n-MDS): n-MDS ist derzeit weit verbreitet in der Analyse
von raumlichen und zeitlichen Verdnderungen in benthischen Gemeinschaften (z. B. Warwick & Clarke,
1991). Die aufgezeichneten Beobachtungen aus
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Daten wurden der Berechnung von Dreiecksmatrizen der Ahnlichkeiten zwischen allen Probenpaaren
ausgesetzt. Die Ahnlichkeit jedes Paares von Standorten wurde mit dem Bray-Curtis-Index auf
transformierten Daten berechnet. Das Clustering erfolgte durch eine hierarchische agglomerative Methode
unter Verwendung einer Gruppendurchschnittssortierung, und die Ergebnisse werden als Dendrogramm
und als zweidimensionales Ordinationsdiagramm dargestellt. Der Grad der Verzerrung, der bei der
Erstellung einer Ordination auftritt, gibt einen Hinweis auf die Angemessenheit der n-MDS-Darstellung und
wird als Stresswert wie in Tabelle G skizziert aufgezeichnet.

Tabelle G: Inferenz aus n-MDS-Spannungswerten

n-MDS Spannung Angemessenheit der Darstellung bei zweidimensionalem Plot
<0.05 Exzellente Darstellung ohne Aussicht auf Fehlinterpretation.
>0,05 bis 0,1 Gute Ordination mit keiner wirklichen Aussicht auf eine missverstandliche Interpretation.

Potenziell niitzliche 2-D-Darstellung, obwohl man sich bei Werten am oberen Ende
>0,1 bis 0,2 dieses Bereichs nicht zu sehr auf die Details der Darstellung verlassen sollte; zur
Uberpriifung der Schlussfolgerungen sollte eine Uberlagerung von Clustern
vorgenommen werden.

Die Ordination sollte mit Skepsis behandelt werden. Cluster konnen tGberlagert werden,
>0,2 bis 0,3 um Schlussfolgerungen zu tberprifen, aber Ordinationen mit Spannungswerten >2,5
sollten verworfen werden. Eine 3-d-Ordination kann sinnvoller sein.

Die Ordination ist unzuverlassig, da die Punkte fast willklrlich im 2-d-Plot platziert

>0.3
werden. Eine 3-d-Ordination sollte gepriift werden.

SIMPER: Das n-MDS-Clustering-Programm wird zur Analyse von Unterschieden zwischen Standorten
verwendet. SIMPER ermoglicht es, die fiir die Unterschiede verantwortlichen Arten zu identifizieren, indem
der Beitrag der einzelnen Arten zum AhnlichkeitsmaR untersucht wird. Da alle Standorte innerhalb eines
einzigen Clusters gruppiert waren, wurde dieses Programm anschlieBend nicht verwendet.

Bioakkumulationskurven-Schitzungen werden mit Chao® (S*1) vorgenommen. Dabei handelt es sich um
eine Formel, die abschdtzt, wie viele zusitzliche Arten erforderlich wiren, um den gesamten
asymptotischen Artenreichtum einer Region auf der Grundlage der gewonnenen Proben zu erfassen. Sie
berechnet dies, indem sie die Anzahl der Arten, die in einer Probe vorkommen, mit denen vergleicht, die in
zwei Proben vorkommen, wobei;

$*1 = Sobs + (a%/2b)

Sobs ist die Anzahl der beobachteten Arten

a ist die Anzahl der Arten, die nur einmal beobachtet werden
b ist die Anzahl der gerade zweimal beobachteten Arten

RELATE - Ist ein nicht-parametrischer Mantel-Test, der die Beziehung zwischen zwei Matrizen (oft biotisch
und umweltbezogen) untersucht. Dies zeigt den Grad der Seriation, eine Alternative zur Clusteranalyse, die
nach einem sequenziellen Muster in der Verdnderung der Gemeinschaft sucht. Der Test berechnet déh
Spearman'schen Rangkorrelationskoeffizienten (p) zwischen den entsprechenden Elementen jedes
Matrizenpaares, um eine Korrelationsstatistik zu erstellen, die zwischen den beiden Datensatzen vorhanden
ist, wobei die Signifikanz der Korrelation durch ein Permutationsverfahren bestimmt wird (Clarke & Gorley,
2006).

SIMPROF-Test (Ahnlichkeitsprofil) - analysiert Daten auf signifikante Cluster, die Anzeichen eines
multivariaten Musters in Daten zeigen, die a priori unstrukturiert sind, d. h. einzelne Proben von jedem
Standort. Der Test arbeitet, indem er Proben, die nach Ahnlichkeit geordnet wurden, mit einem erwarteten
Profil vergleicht, das durch Permutation zufélliger Arten (Variablen) Gber den Probensatz erhalten wird. Es
wird ein Mittelwert von 1000 Permutationen genommen, um ein erwartetes Ergebnis fiir eine Nullstruktur
mit seltenen und haufigen Arten zu erhalten, die das gleiche Muster aufweisen. Wenn die tatsachlichen
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Daten aullerhalb der 95 %-Grenzen des erwarteten Profils abweichen, dann gibt es einen Hinweis auf eine
signifikante Struktur und umgekehrt. Die "signifikante Struktur" wird in einem Dendrogramm gut
dargestellt, das auch die Cluster zeigt, die keine signifikante Differenzierung (Nullstruktur) enthalten (Clarke

& Gorley, 2006).
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Normalisierung

Die Normalisierung ist ein Verfahren, das hier verwendet wird, um die Konzentrationen um den Einfluss der
natlirlichen Variabilitdit der Sedimentzusammensetzung (d.h. KorngroRe, organische Substanz und
Mineralogie) zu korrigieren. Natirliche und anthropogene Schadstoffe neigen dazu, aufgrund der erhohten
Adsorptionskapazitdit von organischem Material und Tonmineralien eine viel hohere Affinitdt zu
Feinpartikeln im Vergleich zu Grobpartikeln zu zeigen (OSPAR, 2009). An Standorten, an denen die
KorngroRe zwischen den Stationen variiert, werden die Auswirkungen der Verschmutzungsquellen
zumindest teilweise durch KorngréBenunterschiede verdeckt.

Die Normalisierung kann durch lineare Regression oder durch einfache Verunreinigungs/Normalisierungs-
Verhiltnisse erfolgen

Die lineare Regressionsnormierung beriicksichtigt das mogliche Vorhandensein von Verunreinigungen und
Co-Faktoren. Die Bindungskapazitdt der Sedimente kann auf den Gehalt an Feinanteilen (priméarer Kofaktor)
in den Sedimenten bezogen werden. Der Feinanteil kann durch den Gehalt an Hauptelementen der
Tonfraktion wie Aluminium (sekundarer Kofaktor) dargestellt werden. Abbildung A stellt das allgemeine
Modell zur Normierung der Verunreinigungen dar

NX NS NSS

Abbildung A: Beziehung zwischen dem Schadstoff C und dem Cofaktor N
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Cx und Nx stellen den Schadstoff- bzw. den Co-Faktor-Gehalt in reinem Sand dar. Die Regressionsgerade
wird immer von diesem Punkt ausgehen und in Abhédngigkeit von den gemessenen
Schadstoffkonzentrationen (Cs und Ns) drehen. Diese "Pivot-Werte" werden aus der statistischen Analyse
der Schadstoffkonzentrationen in reinem Sand abgeleitet.

Die lineare Beziehung zwischen dem Drehpunkt und den beprobten Konzentrationen ermoglicht die
Bestimmung des Schadstoffgehalts fiir jeden vorgewahlten Kofaktorgehalt (Nss) durch Interpolation und
Extrapolation. Beim Vergleich mit den OSPAR BCs und BACs sind die sekundaren Kofaktoren fiir die
Normierung 50ppm Li fiir Metalle und 2,5% TOC bei der Normierung von Organika. Die Steigung der
Regressionsgeraden (PL) kann durch Gleichung 1 dargestellt werden, die dann umgeordnet werden kann,
um den Schadstoffgehalt Css zu erhalten, der in Gleichung 2 auf Nss normiert wird.

PL:_dC_Cs'Cx :Css'Cx
dN Ns~ Nx -Nx

Gleichung 1: Steigung der Regressionsgeraden ausgedriickt in Form von Nss

C=C —CNSS-Nx_l_C

ss s x x
Ns~ Nx

Gleichung 2: Umformulierte Gleichung zur Ermittlung des Schadstoffgehalts Css, normiert auf Nss

Normalisierung von Metallen

Diese Methode wird durch die gemessene Konzentration des Schadstoffs begrenzt. Wenn eine gemessene
Konzentration unter den Cx "Pivot-Wert" fiir dieses Metall fallt oder wenn die Konzentration von Li unter
den Nx "Pivot-Wert" fallt, liefert die Methode ein verzerrtes Ergebnis (oft eine negative Konzentration). Die
Pivot-Werte fiir die Kontaminanten sind in Tabelle H angegeben.

Tabelle H: Pivot-Werte fiir Metalle mit OSPAR-Hintergrund-Konzentrationen (CSEMP, 2013)

Nx oder Cx (ug.g?) 14,000 5 0.03 13 3 0 4 9 13

Wenn ein Metall unterhalb dieser Werte liegt, kann die alternative Methode eines einfachen Verhaltnisses
zwischen Verunreiniger/Normierer verwendet werden (Gleichung 3).

C= NssC

ss s
Ns

Gleichung 3: Verhaltnismethode fiir die Normierung eines Schadstoffs
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ple No.: GRAB P 0 Operator DW Sample No.: GRAB_P_1 Operator DW
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 10:01 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 10:35
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Particle Diamster (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 -3.0 0.00 0.0 8.0000 -3.0 017 0.2
4.0000 20 0.00 0.0 Rtk 4.0000 20 129 15 PR
2.0000 -1.0 0.40 04 Granule 2.0000 -1.0 1.65 31 Granule
1.0000 0.0 1.98 24 V.Coarse Sand 1.0000 00 228 54 V.Coarse Sand
0.7100 05 16.63 190 0.7100 05 000 54
0.5000 10 2012 39.1 oaesand 0.5000 10 0.01 54 e
0.3550 15 1419 533 0.3550 15 243 78
0.2500 20 836 617 MEdilim:Sand 0.2500 20 12.13 200 MERTIESang
0.1800 25 7.16 68.9 - 0.1800 25 1573 I S ¥
0.1250 30 910 78.0 e Sl 0.1250 30 1334 49.0 El
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0.0630 40 313 875 Ve Sand 0.0630 40 1.66 56.0 VoS
0.0440 45 0.60 88.1 . 0.0440 45 1.55 576
0.0315 5.0 0.41 88.5 Conse b 0.0315 50 262 60.2 Cosme
0.0220 55 120 897 : 0.0220 55 346 637 : .
0.0156 6.0 1.72 915 N 0.0156 6.0 3.38 67.0 Mot
0.0110 65 194 934 - : 0.0110 65 353 706 2
0.0078 70 185 953 Fine St 0.0078 7.0 381 744 Fine sk
0.0055 5 162 969 0.0055 75 430 787
0.0039 80 1.21 98.1 AT 0.0039 8.0 448 83.1 ke Sl
0.0028 85 077 989 0.0028 85 420 a87.3
0.0020 9.0 0.46 99.3 Coarse Clay 0.0020 9.0 372 91.1 Coarse Clay
0.0014 9:5 0.27 99.6 : 0.0014 95 3.08 941 :
0.0010 100 018 998 MOy 0.0010 100 222 96.4 M Cleny
=0.001 =10.0 0.23 100.0 Fine Clay <0.001 =10.0 3.64 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (MZ) 0.301 0.382 1.73 Mean (M2) 0.050 0.374 4.33
Median 0.380 1.36 Median 0.119 3.08
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 1.80 Poorly Sorted Coefficient 307 Very Poorly Sorted
Skewness 049 Very Positive (Coarse) Skewness 0.46 Very Positive (Coarse)
Kurtosis 1.29 Leptokurtic Kurtosis 0.82 Platykurtic
% Fines 12.47% Medium Sand % Fines 43.98% Coarse Silt
% Sands 87.13% % Sands 52.92%
% Gravel 0.40% % Gravel 3.11%
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Sample No.: GRAB_P_2 Operator DW | Sample No.: GRAB_P_3 Operator DwW
Seurce Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 10:49 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 1059
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0.0039 80 031 99.9 AR 0.0039 80 0.35 998 el
0.0028 85 010 100.0 0.0028 85 017 1000
0.0020 0.0 0.00 100.0 Coarse Clay 0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 00014 95 0.00 1000
0.0010 10.0 0.00 100.0 M ik 0.0010 10.0 0.00 100.0 ot o
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (MZ) 0.227 0.114 214 Mean (MZ) 0.226 0.101 2.14
Median 0228 213 Median 0.228 214
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.59 Moderately Well Sorted Coefficient 0.52 Moderately Well Sorted
Skewness 0.05 Symmetrical Skewness 003 Symmetrical
Kurtosis 1.10 Mesokurtic Kurtosis 1.02 Mesokurtic
% Fines 3.88% Fine Sand % Fines 3.64% Fine Sand
% Sands 95.37% % Sands 96.23%
% Gravel 0.75% % Gravel 0.13%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                      Moderat gut sortiert��Symmetrisch                               Symmetrisch ��Mesokurtisch                             ��Medium Sand                           Körniger Lehm




GEO <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_P_4 Operator DW | Sample No.: GRAB_P_5 Operator DwW
Sotirce Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 11:09 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 11:18
Fractional Volume Fractional Volume
30
25 1
g g 204
. g 154
E ERTR
g 5
0 ekt . S
PN N PR SRS S S R S o0
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 - 100 S R
90
: 3 : . B =
|3 f 3 =
E 40 5 £
2 3 ' 2 ¥
" e 10 ]
SN N N S S AT o0 ESN R N A T S &
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
{mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
5.0000 30 0.00 00 8.0000 30 036 04
40000 20 025 02 Febbio 40000 20 029 07 el
2.0000 1.0 0.18 04 Granule 2.0000 1.0 0.36 1.0 Granule
1.0000 00 0.00 04 W Coarse Sand 1.0000 00 073 17 V Coarse Sand
0.7100 05 0.00 04 0.7100 05 290 46
05000 10 360 40 foara Sand 05000 10 1352 182 oz and
0.3550 15 19.25 233 ' 0.3550 15 23.18 413 '
0.2500 20 36.03 593 Medium:Sand 0.2500 20 25.81 67.1 MEIISand
0.1800 25 28.58 87.9 ! 0.1800 25 18.36 85.5 :
0.1250 30 11.48 99.4 Fang:Sand 0.1250 30 1067 96.2 Cine Send
0.0900 35 0.65 100.0 0.0900 35 2.90 99.1
0.0630 40 0.00 100.0 ViimeiSand 0.0630 40 015 99.2 V.Fine Sand
0.0440 45 0.00 100.0 : 0.0440 45 0.01 99.2
0.0315 50 0.00 100.0 Coarse Sift 0.0315 50 0.27 99.5 Caarse Sk
0.0220 55 0.00 100.0 0.0220 55 034 99.8 .
00156 6.0 0.00 100.0 Mecim St 00156 60 016 100.0 Medium;Silt
0.0110 6.5 0.00 100.0 ’ 0.0110 6.5 0.00 100.0 :
0.0078 70 0.00 100.0 bne il 0.0078 70 0.00 100.0 fne.l
0.0055 75 0.00 100.0 0.0055 75 0.00 100.0
0.0039 8.0 0.00 100.0 R 0.0039 8.0 0.00 100.0 Moo
0.0028 8.5 0.00 100.0 0.0028 85 0.00 100.0
0.0020 90 0.00 100.0 Coarse Clay 0.0020 2.0 0.00 100.0 Codrsa Clay
0.0014 95 0.00 100.0 0.0014 a5 0.00 100.0
00010 100 000 100.0 Medium Clay 00010 100 0.00 100.0 Ry
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (MZ2) 0.278 0.131 1.85 Mean (M2) 0.316 0216 1.66
Median 0.277 1.85 Median 0.320 1.64
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 054 Moderately Well Sorted Coefficient 075 Moderately Sorted
Skewness 0.02 Symmedrical Skewness 0.05 Symmedrical
Kurtosis 099 Mesokurtic Kurtosis 094 Mesokurtic
% Fines 0.00% Medium Sand % Fines 0.78% Medium Sand
% Sands 99.58% % Sands 98.21%
% Gravel 0.42% % Gravel 1.01%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                      Moderat sortiert��Symmetrisch                               Symmetrisch ��Mesokurtisch                             ��Medium Sand                           Körniger Lehm




GEOxz@E

benthic

N5a Entwicklung

LUO022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_P_6 Operator DW Sample No.: GRAB_P_ 7 Operator DW
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2018 11:40 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 11:50

Fractional Volume Fractional Volume
5 40
30 4 5 1
5 25 o )
% 20 J £ 25
E 15 E 21
2 101 3 189
e < 104
u oy 5 T
0 -~ S,
PSS N S R S VI P L PN 7@“ B S I N A TP IR SRR
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 1 4
: E: E
g 10 ;- g &
£ g ~ = 60 B
2 50 g 50
E 2 E 1 Vi
2 3 P T X F.d
10 10 i
D Tl 0 I
b 00 P P a® a® 48 P P 4% o® P ’;\Qo S R N I T S I
3
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 -3.0 017 0.2 8.0000 -3.0 020 02
4.0000 20 0.08 0.2 ket 4.0000 20 0.17 0.4 PRt
2.0000 -1.0 0.23 0.5 Granule 2.0000 -1.0 0.25 0.6 Granule
1.0000 00 0.14 0.6 V.Coarse Sand 1.0000 0.0 0.52 11 V.Coarse Sand
0.7100 05 0.00 06 0.7100 05 0.00 1:1
0.5000 10 277 34 ST e 0.5000 10 0.54 17 e
0.3550 15 1594 193 0.3550 1:5 858 103
0.2500 20 3288 522 Medniim:Sand 0.2500 20 2723 375 MediimSand
0.1800 25 30.20 824 5 0.1800 25 34.10 716 .
0.1250 30 15.64 98.1 hine Sand 01250 30 2359 952 EneSand
0.0900 35 1.95 100.0 . 0.0900 35 475 999 .
0.0630 40 0.00 100.0 Ve Sand 0.0630 40 0.06 100.0 MEnaSa]
0.0440 45 0.00 100.0 : 0.0440 45 0.00 100.0 =
0.0315 50 0.00 100.0 Goane 0.0315 50 0.00 100.0 Gonre -l
0.0220 55 0.00 100.0 : 3 0.0220 5.5 0.00 100.0 .
0.0156 6.0 0.00 100.0 et 0.0156 6.0 0.00 100.0 Weurml
0.0110 65 0.00 1000 3 0.0110 65 0.00 100.0 2 :
0.0078 70 0.00 100.0 fine s 0.0078 70 0.00 100.0 Fine;sit
0.0055 -5 0.00 1000 0.0055 75 0.00 100.0
0.0039 8.0 0.00 100.0 LATLE 0.0039 8.0 0.00 1000 M il
0.0028 85 0.00 1000 0.0028 85 0.00 100.0
0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay 0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 : 0.0014 95 0.00 100.0
0.0010 100 0.00 100.0 My Gl 0.0010 100 0.00 100.0 WS Chsy
<0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.258 0.131 1.95 Mean (M2Z) 0.224 0.114 2.16
Median 0.257 .96 Median 0224 216
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.56 Moderately Well Sorted Coefficient 0.56 Moderately Well Sorted
Skewness -0.01 Symmetrical Skewness -0.04 Symmetrical
Kurtosis 097 Mesokurtic Kurtosis 094 Mesokurtic
% Fines 0.00% Medium Sand % Fines 0.00% Fine Sand
% Sands 99.53% % Sands 99.38%
% Gravel 0.47% % Gravel 0.62%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                      Moderat gut sortiert��Symmetrisch                               Symmetrisch ��Mesokurtisch                             ��Medium Sand                           Körniger Lehm




GEO <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_P_8 Operator Dw | Sample No.: GRAB_P_9 Operator DW
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 12:02 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 12:14
Fractional Volume Fractional Volume
£ £
3 2
> =
N A S R BB B B P ;\@
-7
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Valume
100 yeoa ‘% pe
_ ) 80 I
£ 8 2 g & ?
E 3B o © 5
2 s fud
> ?g ; 30
§ Telaaw o PHEEL
O L0 B a8 @ a® 48 B B A% o o P oR——
oY A 07 A7 q? 2 K7 &7 67 A7 7 o S B A P B P aP 4B P P 4D b gb O
g
Particle Diamster (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description {mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 3.0 1.80 1.8 8.0000 3.0 200 2.1
4.0000 20 073 25 hebble 40000 20 134 34 hebtle
2.0000 1.0 121 37 Granule 2.0000 1.0 223 57 Granule
1.0000 00 178 55 V_.Coarse Sand 1.0000 00 1.67 T3 V_Coarse Sand
0.7100 05 11.06 166 0.7100 05 007 74
0.5000 10 24.42 410 Gareand 0.5000 10 163 90 el
0.3550 15 26.36 674 0.3550 15 7.58 16.6 )
0.2500 20 18.25 856 Madim:Sand 0.2500 20 2017 36.8 Medium Sand
0.1800 25 8.05 937 : 0.1800 25 27.94 64.7 i
0.1250 30 375 974 Fine Send 0.1250 30 25.47 90.2 £ins Sand
0.0900 35 1.68 99.1 , 0.0900 35 9.01 99.2 i
0.0630 40 0581 999 VineSand 0.0630 40 078 1000 VeEine:Send
0.0440 45 0.1 100.0 : 0.0440 45 0.00 100.0 :
0.0315 50 0.00 100.0 Coarsg St 0.0315 50 0.00 100.0 Coarse St
0.0220 55 0.00 100.0 : 0.0220 55 0.00 100.0 -
0.0156 6.0 0.00 100.0 Medium, At 0.0156 6.0 0.00 100.0 ModiumSit
0.0110 65 0.00 100.0 o 0.0110 65 0.00 100.0 .
0.0078 70 0.00 100.0 Fine sitt 0.0078 70 0.00 100.0 Fine sil
0.0055 75 0.00 100.0 0.0055 75 0.00 100.0 S
0.0039 80 0.00 100.0 ez 0.0039 80 0.00 100.0 el
0.0028 85 0.00 100.0 0.0028 85 0.00 100.0
0.0020 90 000 1000 Coarse Clay 0.0020 a0 0.00 1000 CoarseClay
0.0014 95 0.00 100.0 0.0014 95 0.00 100.0 g
0.0010 100 0.00 100.0 Medm Cley 0.0010 100 000 1000 Medium Ciety
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (Mz) 0439 0374 119 Mean (MZ) 0223 0.797 217
Median 0450 115 Median 0217 220
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.83 Moderately Sorted Coefficient 105 Poorly Sorted
Skewness 0.03 Symmetrical Skewness -0.32 Very Negative(fine)
Kurtosis 1.19 Leptokurtic Kurtosis 1.93 Very Leptokurtic
% Fines 0.11% Medium Sand % Fines 0.00% Fine Sand
% Sands 96.14% % Sands 94.33%
% Gravel 3.74% % Gravel 5.67%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat sortiert                        Schlecht sortiert��Symmetrisch                        Sehr negativ(fein)��Leptokurtisch                             Sehr Leptokurtisch��Medium Sand                           Feinsand




GEOxz@E

benthic

N5a Entwicklung

LUO022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_P_10 Operator DW | Sample No.: GRAB_P_11 Operator DW
Seurce Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 12:26 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 12:38

Fractional Volume Fractional Volume
30 30
25 + 25 4
g 20 + g 201
g 151 g 151
3 101 $
g s 10t
= g ol
0 e, B 1o i | e Bt 1 1 TP O - B " R .
22 D WP qP a2 P g AR P e 5 R B P S A
-
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 + 100
90 S hd 90
- AR B
£ g £ 38 2
2 50 2 50
E a 5 £ @ —
3 20 5 30
3 7 * 1
B hetete o e
PN RS BN S B R B R ,@Q NSNS RS N R T R G N
4
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
80000 -30 0.00 00 80000 30 305 30
40000 20 024 02 Reoble 40000 20 240 5.4 SEDIe
20000 -10 098 12 Granule 20000 10 203 I5 Granule
1.0000 0.0 0.74 20 V.Coarse Sand 1.0000 00 1.72 9.2 V.Coarse Sand
0.7100 05 0.00 20 0.7100 0.5 0.02 92
0.5000 10 0.90 29 e 0.5000 10 419 134 e
0.3550 15 8.88 " - 0.3550 15 15.95 294 -
0.2500 20 23.96 357 e e 0.2500 2.0 27.96 57.3 Mo
01800 25 27 92 636 £ 01800 o5 2538 827 A
0.1250 3.0 18.76 824 Fine; Senid 0.1250 3.0 14.80 975 BN Sond
0.0900 35 380 862 0.0900 35 249 1000
0.0630 40 007 86.2 Vi Sand 00630 40 0.00 100.0 V.Eme:Sand
0.0440 45 0.03 863 : 0.0440 45 0.00 100.0
00315 50 097 872 Eoprse St 00315 50 0.00 100.0 Conrse il
0.0220 2.5 1.68 889 0.0220 5.5 0.00 100.0 &
0.0156 6.0 1.61 905 Wl St 0.0156 6.0 0.00 100.0 Mot
0.0110 6.5 1.7 923 5 : 0.0110 6.5 0.00 100.0 - z
0.0078 70 194 942 e it 0.0078 70 0.00 100.0 Ene st
0.0055 7.5 1.92 96.1 - - 0.0055 1.5 0.00 100.0 x
0.0039 80 150 976 pAT 0.0039 80 0.00 100.0 Mine o
0.0028 85 095 98 6 0.0028 85 0.00 1000
0.0020 90 055 991 Coarse Clay 0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay
00014 95 032 995 0.0014 95 0.00 1000
0.0010 100 022 997 M Ely 0.0010 10.0 0.00 100.0 i d
<0.001 =100 032 100.0 Fine Clay <0.001 =100 0.00 1000 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (MZ) 0.199 0.162 2:33 Mean (M2) 0285 1489 1.81
Median 0.214 2:22 Median 0.278 1.85
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 1.32 Poorly Sorted Coefficient 1.14 Poorly Sorted
Skewness 041 Very Positive (Coarse) Skewness -0.34 Very Negative(fine)
Kurtosis 245 Very Leptokurtic Kurtosis 217 Very Leptokurtic
% Fines 13.76% Fine Sand % Fines 0.00% Medium Sand
% Sands 85.02% % Sands 92 52%
% Gravel 1.22% % Gravel 7.48%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Schlecht  sortiert                      Schlecht sortiert��Sehr positiv (körnig)                     Sehr negativ (fein) ��Sehr leptokurtisch                     Sehr leptokurtisch        ��Feinsand                                   Medium Sand




GEO <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_P_12 Operator DwW | Sample No.: GRAB_P_13 Operator DW
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 12:50 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 14:00
Fractional Volume Fractional Volume
40 40
35 4 35 +
30 !
£ x] € »1
= £ B
2 1 L
51
51 0 Fararareres S
=i DO . e
o 0 & GRS
SN N S N S X Y ';\Q“ > ~ ° A v ?t
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 1 .
90 * '8 o o ot e
& = &
g & z £ 8 .
2 50 ~ g 50 -
s 4 » 5
$x : 3 *
i - % R
ESN N SN S S S S P\ SIS S PN A? a2 WP @ AP ¢ o? P
Particle Diameter (Phi) Parficle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 30 0.00 00 8.0000 3.0 0.00 00
4.0000 20 0.09 0.1 Eiebblo 4.0000 20 003 0.0 Felblo
2.0000 40 0.33 04 Granule 2.0000 40 0.03 0.1 Granule
1.0000 00 0.36 08 V Coarse Sand 1.0000 00 023 0.3 V Coarse Sand
0.7100 05 0.00 0.8 0.7100 05 0.00 0.3
0.5000 10 062 14 foaeesand 0.5000 10 0.02 0.3 Sl
0.3550 15 8.59 100 . 0.3550 15 3.94 42
0.2500 20 26.95 36.9 Medium:Sand 0.2500 20 20.84 25.1 MeduimSand
0.1800 25 34.03 710 ; 0.1800 25 34.38 59.5 .
0.1250 30 23.97 94.9 Fing. Send 0.1250 30 30.54 90.0 Fine Sand
0.0900 35 499 99.9 0.0900 35 8.96 99.0
0.0630 40 008 100.0 Ve Sand 00630 40 052 995 V.Ene:Sand
0.0440 45 0.00 100.0 : 0.0440 45 0.00 99.5
00315 50 0.00 100.0 Coarse SIK 00315 50 0.00 995 Coarse Sl
0.0220 55 0.00 100.0 0.0220 55 0.00 99.5 :
0.0156 6.0 0.00 100.0 Mo St 0.0156 6.0 0.00 99.5 Mot
0.0110 6.5 0.00 100.0 — 0.0110 6.5 0.00 99.5 -
0.0078 70 0.00 100.0 L 0.0078 70 0.08 99.6 s
0.0055 75 0.00 100.0 - 0.0055 75 017 99.7 '
0.0039 80 0.00 100.0 AT 0.0039 80 0.18 999 Moot
0.0028 85 0.00 100.0 0.0028 85 0.09 100.0
0.0020 90 0.00 100.0 Coarsa(Clay 0.0020 90 0.00 100.0 Caarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 0.0014 95 0.00 100.0
0.0010 100 0.00 100.0 Ml (G 0.0010 10.0 0.00 100.0 e
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.223 0.112 216 Mean (M2) 0.200 0.093 232
Median 0.223 2.16 Median 0.199 2.33
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.56 Moderately Well Sorted Coefficient 0.54 Moderately Well Sorted
Skewness -0.04 Symmetrical Skewness 0.02 Symmetrical
Kurtosis 0.94 Mesokurtic Kurtosis 0.99 Mesokurtic
% Fines 0.00% Fine Sand % Fines 0.52% Fine Sand
% Sands 99.58% % Sands 99.42%
% Gravel 0.42% % Gravel 0.07%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                Moderat gut sortiert��Symmetrisch                             Symmetrisch��Mesokurtisch                             Mesokurtisch��Feinsand                               Feinsand



GEO <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_P_14 Operator DW | Sample No.: GRAB_P_15 Operator DW
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 14:11 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 14:22

Fractional Volume Fractional Volume
35 35
30 30
& 251 g 51
o 2.1 =20
E 15 1 E 15
S 10 S 10
54 5
U e 1l il |l il ||| - U 1 |l il il -
*° o @ 4" o 7.@“: 2° & 4® o® P 1@9
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 P
'88 W ad 90 v
: B -
B r £ o
e & I g £ iz
3% A 3% i
E ) E ]
10 — — 10 FapEe
0 0 Sk
“;Q ’\Q Q" \r’ 'L(q "’:‘: b-‘:r <’J‘:\ GJ‘H '\‘D %‘D Q‘D W2 ?J'Q ’\Q Q‘o \‘) ’]:o ,,;o .;': h""\ c‘n ’\‘0 %‘v Q‘v N
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 -3.0 0.57 0.6 8.0000 3.0 0.80 0.8
4.0000 20 064 12 beboie 4.0000 20 115 19 hEhDic
2.0000 1.0 128 2.5 Granule 2.0000 10 177 ir Granule
1.0000 00 121 37 V Coarse Sand 1.0000 00 077 45 V Coarse Sand
0.7100 05 0.00 3.7 0.7100 05 0.00 4.5
0.5000 10 0.24 3.9 S 05000 10 0.03 45 e
0.3550 15 6.17 101 0.3550 1.5 4.07 8.6
0.2500 20 2156 37 AR 0.2500 20 2011 28.7 SSEeii
0.1800 25 30.90 62.6 = 0.1800 25 33.02 61.7 .
0.1250 30 27.49 90.1 e Sl 0.1250 30 29.34 91.1 EmeSend
0.0900 3.5 927 993 - 0.0900 35 852 99 6 -
0.0630 40 0.67 100.0 Ve Sand 0.0630 40 0.42 100.0 ¥Encha
0.0440 45 0.00 1000 > 0.0440 45 0.00 100.0
0.0315 50 0.00 100.0 fzonrse il 0.0315 50 0.00 100.0 Coase ol
0.0220 55 0.00 100.0 0.0220 5.5 0.00 100.0 =
0.0156 6.0 0.00 100.0 Mediim S 0.0156 60 0.00 100.0 Mednme
0.0110 6.5 0.00 100.0 3 0.0110 6.5 0.00 100.0 2
0.0078 7.0 0.00 100.0 Fing st 0.0078 70 0.00 100.0 Fing:s
0.0055 -5 0.00 100.0 : 0.0055 £.5 0.00 100.0 :
0.0039 8.0 0.00 100.0 pARL 0.0039 8.0 0.00 100.0 AZhITe il
0.0028 85 0.00 100.0 0.0028 8.5 0.00 100.0
0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay 0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay
0.0014 a5 0.00 100.0 0.0014 95 0.00 100.0
0.0010 100 0.00 100.0 Medum, Ciay) 0.0010 100 0.00 100.0 M iy
=0.001 =100 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm S§tDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0210 0127 225 Mean (M2) 0.208 0.125 227
Median 0.208 2.26 Median 0.205 2.29
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.64 Moderately Well Sorted Coefficient 0.62 Moderately Well Sorted
Skewness -0.07 Symmetncal Skewness -0.10 Negative (Fine)
Kurtosis 1.02 Mesokurtic Kurtosis 141 Mesokurtic
% Fines 0.00% Fine Sand % Fines 0.00% Fine Sand
% Sands 97.52% % Sands 96.29%
% Gravel 249% % Gravel 3.71%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                Moderat gut sortiert��Symmetrisch                             Negativ(fein)��Mesokurtisch                             Mesokurtisch��Feinsand                               Feinsand



GEO <z @ benthic  Nsa Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ 801UUQQ§ Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_C_0 Operator DW | Sample No.: GRAB_C_1 Operator DW
Sotrce Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 16:02 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 14:37
Fractional Volume Fractional Volume
35
30+
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S 20l £
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Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
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¥
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 30 0.51 05 8.0000 3.0 366 30
4.0000 20 043 09 hebble 40000 20 383 77 Febbio
2.0000 10 0.41 13 Granule 2.0000 10 381 15 Granule
1.0000 0.0 7.03 84 V.Coarse Sand 1.0000 00 771 192 V Coarse Sand
0.7100 05 26.85 352 0.7100 05 18.18 374
0.5000 10 32.32 67.5 o 0.5000 10 2264 60.0 Saresan
0.3550 15 21.89 89.4 i 0.3550 15 16.07 76.1
0.2500 20 7.94 97.4 Meduurm:Sand 0.2500 20 7.55 836 MetnTESand
0.1800 25 0.59 98.0 : 0.1800 25 364 87.3 .
0.1250 30 0.20 98.2 Fine. Sand 0.1250 30 419 915 Eie Sand
0.0900 35 0.96 99.1 0.0900 35 323 947 )
0.0630 40 079 99.9 ViEine; Sand 0.0630 40 159 96.3 Vinesand
0.0440 45 0.10 100.0 : 0.0440 45 017 965
00315 50 0.00 100.0 Coarse St 00315 50 0.02 965 ool
0.0220 55 0.00 100.0 0.0220 55 0.39 96.9 s
0.0156 6.0 0.00 100.0 Mediom:salt 00156 6.0 0.60 a75 Medium; it
0.0110 6.5 0.00 100.0 - 0.0110 6.5 063 98.1 .
0.0078 70 0.00 100.0 Faose 0.0078 70 057 937 Fio
0.0055 75 0.00 100.0 - 0.0055 75 0.51 99.2 '
0.0039 80 0.00 100.0 AL 0.0039 80 0.40 996 RAEL
0.0028 8.5 0.00 100.0 0.0028 8.5 0.26 99.9
0.0020 90 0.00 100.0 Coanse Clay 0.0020 90 0.14 100.0 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 0.0014 95 0.00 100.0
0.0010 10.0 0.00 100.0 Medium Clay 0.0010 100 0.00 100.0 MedumiClay
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.604 0.390 073 Mean (M2) 0.589 2173 0.76
Median 0.614 0.70 Median 0.593 0.75
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.67 Moderately Well Sorted Coefficient 1569 Poorly Sorted
Skewness 0.00 Symmetrical Skewness -0.05 Symmetrical
Kurtosis 1.14 Leptokurtic Kurtosis 1.97 Very Leptokurtic
% Fines 0.11% Coarse Sand % Fines 3.70% Coarse Sand
% Sands 98.55% % Sands 84.80%
% Gravel 1.35% % Gravel 11.50%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                Schlecht sortiert��Symmetrisch                             Symmetrisch��Sehr leptokurtisch                         Sehr leptokurtisch��Körniger Sand                               Körniger Sand



GEO <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_C_2 Operator DW | Sample No.: GRAB_C_3 Operator DwW
Sotrce Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 14:47 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 15:03
Fractional Volume Fractional Volume
30
x1
g 27 g
2 151 E
;3 10+ 2
51 - o
0 ~e+e + 6 & 6 O
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Pariicle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
? croraererererere p
a0 F=ind a0 P
=z 70 &« = i
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E = E
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o iy I
:‘.r“ N“ 0") \‘J ’L?J ";.G-) bf) o2 (031 ,\9) ‘b‘) Q'VJ \QB ‘50 ‘\_B Q"J \'p "I:ﬂ n:’.! b:') o’") b‘) ,\‘D (b‘p Q‘_'J o
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 -3.0 0.00 0.0 8.0000 3.0 0.00 0.0
4.0000 20 032 03 BEbble 40000 20 0.00 0.0 et
2.0000 -1.0 0.16 05 Granule 2.0000 -1.0 0.03 0.0 Granule
1.0000 00 029 08 V Coarse Sand 1.0000 00 003 0.1 V.Coarse Sand
0.7100 05 19.05 198 0.7100 05 0.00 0.1
05000 10 2724 471 fossesand 05000 10 341 35 S
0.3550 15 2270 69.8 ’ 0.3550 15 17.97 21.0 ’
0.2500 20 13.35 83.1 o 0.2500 20 33.01 54.1 SIS
0.1800 25 6.33 894 - 0.1800 25 26.94 81.0 B
0.1250 3.0 439 93.8 Bt 0.1250 30 11.90 929 Fasioan
0.0900 35 2:4T 96.3 0.0900 35 1.14 940
0.0630 40 1.05 97.4 VERESa 0.0830 40 0.00 94.0 anetan
0.0440 45 010 a74 = 0.0440 45 019 942
0.0315 5.0 0.03 975 Copspal 0.0315 50 0.78 95.0 Cosre.
0.0220 55 034 978 0.0220 L] 083 958 =
0.0156 6.0 048 983 it i 00156 6.0 062 96.5 el
0.0110 6.5 0.49 988 = 0.0110 65 066 97 1 =
0.0078 70 043 99.2 ke st 0.0078 70 0.76 979 fne.sit
0.0055 75 0.37 996 0.0055 ¥+ 0.76 98.7
0.0039 8.0 0.27 99.9 pAElERL 0.0039 80 0.60 993 Mo AL
0.0028 85 0.15 100.0 0.0028 85 040 9.7
0.0020 9.0 0.00 100.0 CoRrsaICRY 0.0020 9.0 0.26 99.9 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 0.0014 95 0.08 100.0
00010 100 000 100.0 Medum.Clay 00010 100 0.00 100.0 Medum iy
<(.001 >10.0 0.00 100.0 Fing Clay <=(.001 =100 0.00 1000 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.446 0313 1.16 Mean (MZ) 0.259 0.154 1.95
Median 0481 1.06 Median 0.263 1.93
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 089 Moderately Sorted Coefficient 0.91 Moderately Sorted
Skewness 0.29 Positive(Coarse) Skewness 0.30 Very Positive (Coarse)
Kurtosis 1.16 Leptokurtic Kurtosis 200 Very Leptokurtic
% Fines 2.65% Medium Sand % Fines 5.97% Medium Sand
% Sands 96.87% % Sands 94.00%
% Gravel 0.48% % Gravel 0.03%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat sortiert                   Moderat sortiert��Positiv(Körnig)                             Sehr positiv (Körnig)��Leptokurtisch                             Sehr leptokurtisch��Medium Sand                               Medium Sand



GEO vz @ benthic

N5a

Entwicklung

LU

0022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB C 4 Operator DW | Sample No.: GRAB C 5 Operator DW
Seource Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 15:12 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 15:22

Fractional Volume

Fractional Volume

Particle Diameter (Phi)
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Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
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ig 7 E
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>0 > 0 e

10 0 *

0 oot 0

Parficle Diameter (Phi)

Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 3.0 0.00 0.0 8.0000 30 0.00 0.0
4.0000 20 032 03 Rebble 4.0000 20 0.51 05 LEDble
2.0000 1.0 0.22 05 Granule 2.0000 1.0 231 28 Granule
1.0000 0.0 0.73 1.3 V Coarse Sand 1.0000 0.0 1247 15.0 V.Coarse Sand
0.7100 05 030 16 0.7100 05 13.63 286
05000 10 254 41 fiae Sand 05000 10 19.10 477 SoarseSond
0.3550 15 11.12 152 0.3550 15 17.44 65.2
02500 20 2515 404 Medium Sand 02500 20 1317 783 MedumSand
0.1800 25 28.45 68.8 ’ 0.1800 25 8.54 86.0 ,
0.1250 30 20.92 898 Emne Sand 0.1250 30 622 93.1 Eing Sand
0.0900 35 566 954 0.0900 35 2.89 98.0 :
0.0630 40 022 95.6 Vikine;Sand 0.0630 40 0.95 96.9 ViEang: Sand
0.0440 45 0.00 956 : 0.0440 45 0.01 98.9
0.0315 50 0.40 96.0 Costse St 0.0315 50 0.12 97.1 Coarse ik
0.0220 55 0.99 97.0 , 0.0220 55 0.41 975 s
0.0156 6.0 0.71 97.7 Medium S0 0.0156 6.0 0.50 98.0 Medium 31t
0.0110 65 048 982 - 0.0110 65 052 985 :
0.0078 70 047 087 Line Sl 0.0078 70 0.49 99.0 ek
0.0055 75 052 992 0.0055 75 043 994
0.0039 8.0 045 99.7 AEhIckEs 0.0039 8.0 0.33 99.7 Mikme it
0.0028 85 0.29 100.0 0.0028 85 021 99.9
0.0020 90 0.05 100.0 Coarse Clay 0.0020 9.0 0.06 100.0 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 : 0.0014 95 0.00 100.0 !
0.0010 100 0.00 100.0 Medium Ciay 0.0010 10,0 0.00 100.0 Medum Clay
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0223 0.142 2.16 Mean (MZ) 0.458 0.610 1.13
Median 0226 214 Median 0.481 1.06
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 0.70 Moderately Well Sorted Coefficient 120 Poorly Sorted
Skewness 0.06 Symmetrical Skewness 0.09 Symmetrical
Kurtosis 1.05 Mesokurtic Kurtosis 113 Leptokurtic
% Fines 4.36% Fine Sand % Fines 3.07% Medium Sand
% Sands 95.10% % Sands 94.11%
% Gravel 0.54% % Gravel 2.82%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert                Schlecht sortiert��Symmetrisch                             Symmetrisch��Mesokurtisch                             Leptokurtisch��Feinsand                               Medium Sand



GEO <z @ benthic  Nsa Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ 801UUQQ§ Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB C 6 Operator DwW | Sample No.: GRAB_C 7 Operator DwW
Seource Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 15:31 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 1541
Fractional Volume Fractional Volume
30
25
£ 20+
"E’ 15 4
2 104
> Gisl
0 PN PEPEPUTN
a2 A% SN RS T S AR B 2 P T\\:“ PR 2 o \Q‘P
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 +* &4 100 +
<] ¥ s SreeTeTe
;B r : 8
£ = &
: 3 = e 7
g : o =EERc
10 rd 10
0 +» 0+
2 A o N® q® a® W 6® P A% P P 7,90 [N N ) S L S
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 30 0.05 0.0 8.0000 3.0 0.00 0.0
4.0000 20 039 04 Rebble 4.0000 20 032 03 fehble
2.0000 10 0.74 12 Granule 2.0000 1) 162 19 Granule
1.0000 0.0 145 26 V.Coarse Sand 1.0000 0.0 1012 121 V.Coarse Sand
0.7100 05 962 122 07100 05 1769 297
05000 10 21.49 337 Sne e 05000 10 1977 495 Sl
0.3550 15 26.42 60.2 0.3550 15 1551 65.0
0.2500 20 2226 824 Medum Sand 02500 20 1183 769 Medium Sand
0.1800 25 11.46 939 : 0.1800 25 9.13 86.0 )
0.1250 30 413 930 FmneiSand 01250 30 737 034 kg Sand
0.0900 35 0.41 98.4 ! 0.0900 35 3.06 96.4 i
0.0630 40 0.03 98.4 ViEing;:Sand 0.0630 40 051 96.9 Ve Sand
0.0440 45 0.31 98.8 : 0.0440 45 0.00 96.9 -
0.0315 50 0.28 99.0 Goarse Sl 0.0315 50 0.16 7.1 Coarse,Sill
0.0220 55 0.20 99.2 : 0.0220 55 0.54 9756 :
0.0156 6.0 0.18 99.4 e i 0.0156 6.0 057 982 MedimSut
0.0110 65 0.22 996 s 00110 65 052 987 o
0.0078 70 021 008 el 0.0078 70 046 092 Fine sii
0.0055 75 017 100.0 0.0055 75 040 996
0.0039 8.0 0.00 100.0 LA 0.0039 8.0 0.29 999 Mhe o
0.0028 85 0.00 100.0 0.0028 85 0.15 100.0
0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay 0.0020 90 0.00 100.0 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 0.0014 95 0.00 100.0
0.0010 100 0.00 100.0 Medium Ciay 0.0010 10.0 0.00 100.0 Medum Clay
<0.001 >10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.405 0.277 1.30 Mean (M2) 0.449 0.551 1.16
Median 0411 128 Median 0.496 1.01
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 075 Moderately Sorted Coefficient 141F Poorly Sorted
Skewness 0.05 Symmetrical Skewness 015 Positive(Coarse)
Kurtosis 098 Mesokurtic Kurtosis 1.05 Mesokurtic
% Fines 1.56% Medium Sand % Fines 3.08% Medium Sand
% Sands 97.26% % Sands 94.99%
% Gravel 1.18% % Gravel 1.94%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat sortiert                    Schlecht sortiert��Symmetrisch                             Positiv(Körnig)��Mesokurtisch                             Mesokurtisch��Medium Sand                               Medium Sand



GEOxrz@ benthic  Nsa Entwicklung
OFFSHORE SOluUQT}% Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung

LU0022H-553-RR-05
Revision 1.1

Sample No.: GRAB_C 8 Operator DW
Seurce Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 15:50
Fractional Volume
35
30 4
g BT
S W0+
E 151
S 1w+
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0
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Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume
100 ¥, 2
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E 3 2
© 3 .
g pu e 5
PN RN RS N N A Sy \Q‘.ﬁ
T
Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 -30 0.00 00
4.0000 20 028 03 Pebble
2.0000 -1.0 0.75 1.0 Granule
1.0000 0.0 107 21 V.Coarse Sand
0.7100 0.5 3.56 57
0.5000 10 15.73 214 Coarse Sand
03550 15 28 68 501 -
0.2500 20 29.95 80.0 Medium Sand
01800 25 1579 958 .
01250 30 414 99.9 Fine Sand
0.0900 35 0.06 100.0
0.0630 40 0.00 100.0 V.Fine Sand
0.0440 45 0.00 100.0 .
0.0315 5.0 0.00 100.0 Coarse Sil
0.0220 5.5 0.00 100.0 -
0.0156 6.0 0.00 100.0 Medium Sitt
0.0110 6.5 0.00 100.0 . -
0.0078 70 0.00 100.0 Fine silt
0.0055 75 0.00 1000 -
0.0039 8.0 0.00 100.0 V-Fine Sit
0.0028 85 0.00 1000
0.0020 9.0 0.00 100.0 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 -
0.0010 100 0.00 100.0 Medium Clay
<0.001 =>10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.361 0213 147
Median 0355 1.49
Sorting Value Inference
Coefficient 0.64 Moderately Well Sorted
Skewness -0.06 Symmetrical
Kurtosis 0.99 Mesokurtic
% Fines 0.00% Medium Sand
% Sands 98 97%
% Gravel 1.03%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert             ��Symmetrisch                         ��Mesokurtisch                            ��Medium Sand                               


Simply Translate | Francisca Koldenhof
Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat gut sortiert             ��Symmetrisch                         ��Mesokurtisch                            ��Medium Sand                               



GEOxz@E

benthic

N5a Entwicklung

LUO022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ 801UUQQ§ Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
Sample No.: GRAB_C3 0 Operator ER | Sample No.: GRAB_C3 1 Operator Dw
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 20/06/2019 09:14 Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 16:11

Fractional Volume Fractional Volume
45 45
40 + 40 +
e 21
§ 21 3
A £ L
a1 £ x}
= 10 4+ > 104
T . ek 51
d v ad D P - 8y oy - .
AN N T R q@“ ORI S R I
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume Cumulative Volume
100 — PPN 100 .
90 90 S R
: 8 : B
£ & # £ £ ¥
5 28 3 E 40 +
S 0 s I
10 10
0 e ls ol
WO P 8 8w W P P AP P P < o PN 0® a® 2 ® P A% P P \Qn
4 o
Particle Diameter (Phi) Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description (mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 3.0 041 04 8.0000 3.0 0.00 0.0
4.0000 20 0.00 04 Eee 40000 20 0.17 02 PRI
2.0000 1.0 0.06 05 Granule 2.0000 1.0 0.44 086 Granule
1.0000 0.0 012 0.6 V.Coarse Sand 1.0000 0.0 0.79 14 V.Coarse Sand
0.7100 05 0.00 06 0.7100 05 0.00 14
05000 10 0.02 06 Sl 05000 10 0.01 14 Sssand
0.3550 15 433 49 - 0.3550 15 355 50 -
0.2500 20 26.02 310 Medium; Sand 02500 20 2383 2838 At San
01800 25 3920 702 £ 01800 25 3818 670 A
01250 30 22.00 922 e San 01250 30 2282 89.8 fine;Sand
0.0900 35 240 946 0.0900 35 278 926 -
0.0630 40 0.01 946 Ve Send 00630 40 0.01 926 Vi Sand
0.0440 45 0.00 946 . 0.0440 45 0.00 926
0.0315 50 0.68 952 i 00315 50 0.75 933 Gonrse
0.0220 55 137 96.6 : : 0.0220 55 1.56 949 .
0.0156 6.0 0.89 975 Mo S 00156 6.0 116 96.1 Mexlim; St
0.0110 6.5 0.53 98.0 x 0.0110 6.5 083 96.9 2 :
0.0078 7.0 052 986 ALl 00078 70 0.80 97.7 Fine sit
0.0055 7.5 0.59 991 - 0.0055 75 0.86 98.5 s d
0.0039 80 049 99.6 AR 0.0039 80 072 993 M
0.0028 8.5 0.31 99.9 0.0028 85 0.46 99.7
0.0020 90 0.05 100.0 Coarse Clay 0.0020 90 026 1000 Coarse Clay
0.0014 95 0.00 100.0 : 0.0014 95 0.02 100.0
00010 100 0.00 100.0 Wedium Clay, 00010 100 0.00 100.0 Mesmny
<0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay <0.001 =10.0 0.00 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (M2) 0.214 0.108 223 Mean (M2) 0.208 0.111 227
Median 0216 221 Median 0.211 224
Sorting Value Inference Sorting Value Inference
Coefficient 077 Moderately Sorted Coefficient 0.90 Moderately Sorted
Skewness 0.31 Very Positive (Coarse) Skewness 0.34 Very Positive (Coarse)
Kurtosis 1.91 Very Leptokurtic Kurtosis 227 Very Leptokurtic
% Fines 5.44% Fine Sand % Fines 741% Fine Sand
% Sands 94 09% % Sands 91.98%
% Gravel 0.47% % Gravel 0.62%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Moderat  sortiert                Moderat sortiert��Sehr positiv (Körnig)           Sehr positiv (Körnig)��Sehr leptokurtisch               Sehr leptokurtisch��Feinsand                               Feinsand



XY Z ) benthic
GEQXZR Stons

N5a Entwicklung
Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung

LU0022H-553-RR-05
Revision 1.1

Sample No.: GRAB_C3_2 Operator DW
Source Data: ONE Dyas Date&Time: 12/06/2019 16:21
Fractional Volume
35
30
= 25
&
5 20
E 154
2 104
54
0 - -
5 6 B 6 4 s e 6 6 6 &
'y AT Y a9 LY B o o A @ EYSIR)
Particle Diameter (Phi)
Cumulative Volume
100 e SereTeTe .
& i
F 10 Pad
s 4
E 40
5 30 1#
> 20
10
0
» ,\'Q Q;’ \o, fl:l‘) ,,;o h‘ﬂ @(:-} ’\"D %‘v Q‘D O
Particle Diameter (Phi)
Aperture Aperture Percentage Sediment
(mm) (Phi unit) Fractional Cumulative Description
8.0000 -3.0 29.70 297
40000 20 13.46 432 Pebble
20000 10 176 549 Granule
1.0000 00 6.82 617 V Coarse Sand
0.7100 05 1.37 63.1
0.5000 1.0 6.02 6.1 Coarse Sand
0.3550 15 945 786
0.2500 20 9.04 8756 Medium Sand
0.1800 25 5.08 927 .
0.1250 30 216 949 Fine Sand
0.0900 35 045 953 -
0.0630 40 017 955 VFine Sand
0.0440 45 027 957 .
0.0315 50 032 96.1 Coarse Silt
00220 55 0.38 964
0.0156 60 0.41 96.9 Medium St
0.0110 6.5 0.48 97.3 -
0.0078 70 0.50 978 Fine sit
0.0055 75 0.50 983
0.0039 8.0 045 98.8 V-Fine Sil
0.0028 8.5 0.37 992
0.0020 9.0 0.29 995 Coarss Clay
0.0014 95 0.21 99.7
0.0010 100 014 998 Medium Clay
<0.001 >10.0 0.20 100.0 Fine Clay
Graphical mm StDev (mm) Phi
Mean (MZ) 2154 6512 =111
Median 2.835 -1.50
Sorting Value Inference
Coefficient 241 Very Poorly Sorted
Skewness 0.27 Positive(Coarse)
Kurtosis 064 Very Platykurtic
% Fines 4.52% Granule
% Sands 40.57%
% Gravel 54 91%
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Probe Nr.:             Betreiber:�Quelldaten            Datum&Zeit


Bruchvolumen (fractional volume)
Kumulatives Volumen
Partikeldurchmesser (Phi)


Apertur (mm)    Apertur (Phi-Einheit)  
Bruchteil Prozent     Kumulativ   Sedimentbeschreibung  




Kieselstein�Körniger Grobsand�Grobsand�Mediumsand�Feinsand�V. Feinsand�Grober Schlick�Medium Schlick�Feinschlick�V. Feinschlick�Körniger Lehm�Medium Lehm�Feinlehm ���Graphisches Mittel (MZ) Median��Sortierungskoeffizient�Schiefe�Wölbung��%Feinsande�%Sande�&Kies��Wert (Value)���Inferenz��Sehr schlecht sortiert                ��Positiv (Körnig)                          ��Sehr platykurtisch                            ��Granulat                              



GeEeQO xrz benthic  Nsa Entwicklung LU0022H-553-RR-05
OFFSHORE SOluUQﬂE Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

Modifizierte Folk-Klassifizierung

SAND:MUD RATIO
(not to scale)
M Mud
sM Sandy mud
(oM Slightly gravelly mud
(g)sM Slightly gravelly sandy mud
gM Gravelly mud
S Sand
mS Muddy sand
(9)S Slightly gravelly sand
(@ms Slightly gravelly muddy sand
gmsS Gravelly muddy sand
gS Gravelly sand
G Gravel
mG Muddy gravel
msG Muddy sandy gravel
sG Sandy gravel
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                                           Kies






Prozentanteil Kies 


Simply Translate | Francisca Koldenhof
SAND:SCHLAMM-VERHÄLTNIS


Simply Translate | Francisca Koldenhof
Schlamm�Sandiger Schlamm�Leicht kiesiger Schlamm�Leicht kiesiger sandiger Schlamm�Kiesiger Schlamm
Sand
Schlammiger Sand�Leicht kiesiger Sand�Leicht kiesiger schlammiger Sand�Kiesiger schlammiger Sand
Kiesiger Sand
Kies�Schlammiger kies�Schlammiger sandiger Kies�Sandiger Kies



XY Z ) benthic
([33I:§E‘>CH)C) A (& solutions

N5a Entwicklung
Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung

LU0022H-553-RR-05
Revision 1.1

Folk- und Wentworth-Klassifikationen

Station

Folk-
Klassifizierung

Wentworth-Klassifizierung

Grab_P_0 Medium Sand Schlammiger Sand
Grab_P_1 Grobschluff Leicht kiesiger, schlammiger
Sand
Greifer_P_2 Feiner Sand Sand
Grab_P_3 Feiner Sand Sand
Grab_P_4 Medium Sand Sand
Grab_P_5 Medium Sand Leicht kiesiger Sand
Grab_P_6 Medium Sand Sand
Grab_P_7 Feiner Sand Sand
Grab_P_8 Medium Sand Leicht kiesiger Sand
Grab_P_9 Feiner Sand Leicht kiesiger Sand
Grab_P_10 Feiner Sand Leicht kiesiger, schlammiger
Sand
Grab_P_11 Medium Sand Kieseliger Sand
Grab_P_12 Feiner Sand Sand
Grab_P_13 Feiner Sand Sand
Grab_P_14 Feiner Sand Leicht kiesiger Sand
Grab_P_15 Feiner Sand Leicht kiesiger Sand
Greifer_C_0 Grober Sand Leicht kiesiger Sand
Grab_C_1 Medium Sand Kieseliger Sand
Greifer_C_2 Medium Sand Sand
Greifer_C_3 Feiner Sand Sand
Greifer_C_4 Medium Sand Sand
Greifer_C_5 Medium Sand Leicht kiesiger Sand
Greifer_C_6 Medium Sand Leicht kiesiger Sand
Greifer_C_7 Medium Sand Leicht kiesiger Sand
Greifer_C_8 Grober Sand Leicht kiesiger Sand
Greifer_C3_0 Feiner Sand Sand
Greifer_C3_1 Feiner Sand Sand
Greifer_C3_2 Granulat Schlammiger, sandiger
Schotter
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GEDXYZ @ benthiC  N5a Entwicklung LUO022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ solutions Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

limited

ANHANG H - GESAMTALLIPHATISCHE KONZENTRATIONEN (ug.kg™)

N N ) i N ) € ™ ®, 7
Station S T S IR
= o = = o o = o o o
(G) (G) (G) G} (G) (G) G} (G) (G) (G)
nC10 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nCl1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC12 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC13 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nCl4 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC15 2.21 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nCl16 1.99 2.58 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nCl7 6.87 7.73 3.53 3.18 1.30 1.70 <1 2.03 4.44 2.85
Pristane 7.12 5.78 1.51 1.69 <1 <1 <1 <1 <1 2.02
nC18 1.37 5.99 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Phytan <1 1.16 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC19 1.38 11.2 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC20 <1 32.3 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC21 <1 15.4 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC22 <1 20.9 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC23 <1 50.4 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC24 1.54 355 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC25 <1 109 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC26 2.49 31.2 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC27 2.28 118 2.79 3.68 <1 <1 <1 <1 <1 3.13
nC28 2.22 35.2 1.72 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC29 211 149 6.44 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC30 <1 16.4 4.82 1.76 <1 <1 <1 1.40 <1 <1
nC31 4.02 149 17.2 11.3 <1 3.35 1.51 2.44 <1 2.30
nC32 3.88 9.04 6.98 3.72 <1 2.02 <1 1.60 <1 <1
nC33 5.36 82.1 6.92 4.85 <1 <1 <1 1.49 <1 <1
nC34 2.13 11.2 13.2 13.3 <1 2.12 1.99 1.28 <1 <1
nC35 6.97 19.8 4.92 2.16 <1 1.35 <1 1.79 <1 <1
nC36 <1 13.0 3.43 3.12 <1 3.13 <1 <1 <1 <1
nC37 <1 6.05 1.55 1.39 <1 <1 <1 2.22 <1 <1
Gesamt Ol (ug. kg™) 4693 | 13647 | 5166 | 4051 1621 1933 1959 1640 718 1185
n-Alkane gesamt (ug.kg”) | 46.8 | 931 | 735 | 484 | 130 | 13.7 | 3.49 | 142 | 4.44 | 829
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GEQO xrz (‘@ benthic

N5a Entwicklung

OFFSHORE ™~ SOlUUQﬂSﬂ Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung

LU0022H-553-RR-05
Revision 1.1

s o oS
ol o o! ol
Station w - o' o
= = = =
G} (G) G} G}
nC10 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC11 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC12 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC13 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC14 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC15 <1 <1 <1 <1 <1 2.73
nC16 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC17 2.56 1.64 1.42 <1 <1 1.49
Pristane 3.39 <1 1.59 4.88 4.83 3.54
nC18 <1 <1 <1 <1 <1 1.60
Phytan <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC19 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC20 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC21 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC22 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC23 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC24 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC25 <1 <1 <1 1.68 1.35 <1
nC26 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC27 1.85 1.68 1.92 3.49 2.37 <1
nC28 <1 <1 <1 1.75 3.12 <1
nC29 2.57 <1 1.55 4.21 5.83 3.44
nC30 4.79 1.60 3.17 5.32 6.21 <1
nC31 1.87 1.53 2.80 231 9.08 1.95
nC32 1.53 <1 <1 1.87 3.05 <1
nC33 2.33 1.76 1.58 3.94 2.24 1.60
nC34 <1 1.31 <1 2.68 <1 <1
nC35 <1 1.50 <1 3.13 <1 <1
nC36 <1 1.94 <1 5.02 <1 <1
nC37 <1 1.93 <1 <1 <1 <1
Gesamt Ol (ug. kg™) 2,541 | 2,006 | 2,014 | 5167 | 3,337 | 1,255
n-Alkane gesamt (pg.kg®) | 17.5 | 149 | 124 | 562 | 333 | 12.8
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GEDXYZ @ benthiC  N5a Entwicklung LUO022H-553-RR-05
OFFSHORE ™~ solutions Bericht iiber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1

limited

© i N ? ¥ ) € N ®,
Station :' :' :' :' :' :' :' :' :'
= = = = = = = = =
(G) (G) G} (G) (G) G} (G) G} (G)
nC10 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC11 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC12 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC13 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC14 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC15 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
nC16 <1 <1 <1 <1 2.10 1.59 <1 <1 <1 1.98 1.20 <1
nC17 <1 <1 <1 <1 2.87 2.51 <1 1.41 <1 1.61 <1 <1
Pristane 231 <1 <1 1.45 3.82 1.09 <1 1.19 <1 3.62 1.13 4.69
nC18 1.39 1.46 <1 <1 1.37 2.64 <1 1.72 <1 <1 1.14 <1
Phytan <1 1.34 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.37 <1
nC19 <1 <1 <1 <1 2.25 <1 <1 <1 <1 131 3.40 1.72
nC20 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 8.31 <1
nC21 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 291 <1
nC22 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 3.11 1.39
nC23 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.52 <1
nC24 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 9.07 4.52
nC25 2.02 <1 <1 1.22 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.13 2.03
nC26 1.27 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.74 <1 8.21 6.35
nC27 <1 <1 2.46 2.92 3.08 <1 1.84 1.82 2.56 6.00 6.40 4.12
nC28 1.50 <1 1.39 2.17 1.04 <1 <1 <1 <1 <1 11.3 7.46
nC29 4.96 291 3.73 5.19 5.50 2.39 3.46 3.03 3.05 11.7 38.3 37.6
nC30 4.61 7.86 5.94 3.32 5.76 1.26 1.80 2.09 <1 3.84 7.89 135
nC31 1.55 2.77 2.14 3.40 3.32 <1 <1 1.52 <1 19.1 25.8 7.53
nC32 1.27 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.39 1.15 221
nC33 2.13 5.92 5.05 1.60 <1 1.39 1.06 1.58 <1 7.03 8.17 8.54
nC34 2.03 <1 <1 <1 <1 1.01 1.62 <1 <1 9.51 4.92 1.02
nC35 <1 3.02 1.64 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.51 4.47 8.68
nC36 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 5.97 2.23 2.70
nC37 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.16 1.37 2.25
Gesamt Ol (pg. kg") 1277 | 1914 | 5167 | 2472 | 2664 | 1210 | 873 | 1230 | 974 | 5855 | 6092 | 5634
n-Alkane gesamt (ug.kg™')| 22.7 23.9 224 19.8 27.3 12.8 9.78 13.2 7.35 721 152 131
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ANHANG | - GC FID-KURVEN (SATTIGUNGEN)
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uJ i
2

é :
c6

GRAB_P 6 GRAB_P_7
; ~ g ALK_ALJ 2 ¢ @J\_j& g LL«\AJ»J&
GRAB_P_8 GRAB_P_9
Mwé_h@w § E & 3 |4
GRAB_P_10 . GRAB_P_11
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GEO <z @ benthic  N5a Entwicklung LU0022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ 801UUQT}§ Bericht iber die Umwelt-Grundlagenerhebung Revision 1.1
GRAB_P_12 GRAB_P_13
GRAB_P_14 GRAB_P_15
GRAB.CO T GRAB_C_1
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GRAB_C_2 GRAB_C_3
M&Mﬁwﬂ - N N ST A i 7 g
GRAB_C_4 GRAB_C_5
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RISTANE

e

E Gl JU O SN P V. I i E e B s
GRAB_C_8 GRAB_C3_0
PP E EUL“JJWDLLJA Mm

GRAB_C3_1

GRAB_C3_2
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ANHANG J - POLYZYKLISCHE AROMATISCHE HYDROKARBONKONZENTRATION (pg.kg
)

Ol Hl NI o < Ln (o] ~ o0 (e)]
o o a a a o o a a a
Station o' o' o' m m o) o) m m m
o o = = = = = = = =
(G) (G) G} G} G} (G) (G) G} G} G}
Naphthalin <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C1 Naphthaline 1.39 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 Naphthaline 2.42 1.95 1.67 1.32 <1 <1 <1 <1 1.35 <1
C3 Naphthaline 1.42 1.66 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C4-Naphthaline <1 2.26 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe Naphthaline 523 | 587 | 167 | 1.32 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 1.35 | 0.00
Phenanthren / Anthracen 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
C1178 1.59 2.46 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2178 <1 2.53 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3178 <1 1.40 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 178 159 | 6.39 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
Dibenzothiophen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C1 Dibenzothiophene <1 1.52 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe Dibenzothiophene 0.00 1.52 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 0.00 | 0.00 | 0.00
Fluoranthen / Pyren 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
C1202 <1 2.93 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 202 <1 5.15 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3 202 <1 4.51 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 202 0.00 | 12.6 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
Benzoanthracen / Chrysen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1228 <1 4.65 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 228 <1 5.50 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 228 0.00 | 10.1 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
Benzofluoranthene / Benzopyrene 0.00 | 536 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
C1 252 <1 3.92 <1 1.44 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 252 <1 11.9 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 252 0.00 | 21.2 | 0.00 | 1.44 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
Dibenzoanthracen / Indenopyren /
Benzoperylen 0.00 | 488 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
C1276 <1 2.39 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 276 <1 1.84 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 276 0.00 | 9.10 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00
Summe aller PAKs 6.82 | 66.8 | 1.67 | 2.76 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 1.35 | 0.00
Summe der NPD-Fraktion 6.82 | 13.78 | 1.67 | 1.32 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 0.00 | 1.35 | 0.00
NPD/4-6-Ring-PAK-Verhiltnis - 0.26 - 0.92 - - - - - -
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SI :.'I ﬂl
Station o o o
= = =
(C) (C) (G}
Naphthalin <1 <1 <1 <1 <1 <1
C1 Naphthaline 1.46 <1 <1 <1 <1 1.51
C2 Naphthaline 2.07 4.34 1.92 2.77 1.94 2.31
C3 Naphthaline <1 <1 <1 <1 <1 2.27
C4-Naphthaline <1 <1 <1 <1 <1 2.04
Summe Naphthaline 3.53 4.34 1.92 2.77 1.94 8.13
Phenanthren / Anthracen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1178 <1 <1 <1 1.42 <1 <1
C2178 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3178 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 178 0.00 0.00 0.00 1.42 0.00 0.00
Dibenzothiophen <1 <1 <1 <1 <1 <1
C1 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe Dibenzothiophene 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Fluoranthen / Pyren 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1 202 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 202 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3 202 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 202 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Benzoanthracen / Chrysen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1228 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 228 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 228 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Benzofluoranthene / Benzopyrene 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1252 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 252 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 252 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Dibenzoanthracen / Indenopyren /
Benzoperylen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1276 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 276 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 276 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Summe aller PAKs 3.53 4.34 1.92 4.19 1.94 8.13
Summe der NPD-Fraktion 3.53 4.34 1.92 4.19 1.94 8.13
NPD/4-6-Ring-PAK-Verhiltnis - - - - - -
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© N ~ i ¥ ) ©) ™ %
(@) o (@) o (@) (@) o o o
S g| g| g| g| g| g| g| g| g|
(G) (G) (G) (G) (G) (G) (G) G} G}
Naphthalin <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C1 Naphthaline <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 Naphthaline <1 <1 <1 1.46 <1 <1 <1 <1 <1
C3 Naphthaline <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C4-Naphthaline <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe Naphthaline 0.00 0.00 0.00 1.46 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Phenanthren / Anthracen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1178 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2178 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3178 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 178 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Dibenzothiophen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C1 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3 Dibenzothiophene <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe Dibenzothiophene 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Fluoranthen / Pyren 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1 202 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 202 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C3 202 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 202 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Benzoanthracen / Chrysen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1228 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 228 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 228 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Benzofluoranthene / Benzopyrene 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1252 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 252 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 252 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Dibenzoanthracen / Indenopyren /
Benzoperylen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
C1276 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
C2 276 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Summe 276 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Summe aller PAKs 0.00 0.00 0.00 1.46 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Summe der NPD-Fraktion 0.00 0.00 0.00 1.46 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
NPD/4-6-Ring-PAK-Verhiltnis - - - - - - - - -
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° i N
™ ™ ™
Station :I :| :|
o o o
(G} (G} (G}
Naphthalin <1 <1 <1
C1 Naphthaline <1 <1 <1
C2 Naphthaline 2.09 <1 <1
C3 Naphthaline <1 <1 <1
C4-Naphthaline <1 <1 <1
Summe Naphthaline 2.09 0.00 0.00
Phenanthren / Anthracen 0.00 0.00 0.00
C1178 <1 <1 <1
C2178 <1 <1 <1
C3178 <1 <1 <1
Summe 178 0.00 0.00 0.00
Dibenzothiophen <1 <1 <1
C1 Dibenzothiophene <1 <1 <1
C2 Dibenzothiophene <1 <1 <1
C3 Dibenzothiophene <1 <1 <1
Summe Dibenzothiophene 0.00 0.00 0.00
Fluoranthen / Pyren 0.00 0.00 0.00
C1 202 <1 1.76 <1
C2202 <1 2.59 1.52
C3 202 <1 1.56 <1
Summe 202 0.00 5.91 1.52
Benzoanthracen / Chrysen 0.00 0.00 0.00
C1228 <1 3.53 1.51
C2 228 <1 2.76 <1
Summe 228 0.00 6.29 1.51
Benzofluoranthene / Benzopyrene 0.00 0.00 0.00
C1 252 <1 1.57 <1
C2 252 <1 3.42 3.37
Summe 252 0.00 4.99 3.37
Dibenzoanthracen / Indenopyren
Bensaporion / pyren/ 1 00 | 133 | 0.00
Cl1276 <1 1.33 <1
C2 276 <1 <1 <1
Summe 276 0.00 2.66 0.00
Summe aller PAKs 2.09 19.9 6.41
Summe der NPD-Fraktion 2.09 0.00 0.00

NPD/4-6-Ring-PAK-Verhiltnis
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APPENDIX K - POLYZYKLISCHE AROMATISCHE KRAFTSTOFFKONZENTRATION: EPA
(Lg.kg™)

N N ) i N ) © ™ ®, e

station S0 = B e = = = e e ) e

o o o o o = = o o o

(G) (G) (G) (G) (G) (G) (G) (G} (G} (G}

Naphthalin <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Acenaphthylen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Acenaphthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Fluoren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Phenanthren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dibenzothiophen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[a]anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Chrysen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[b]fluoranthen <1 2.03 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[k]fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[e]pyren <1 1.77 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[a]pyren <1 1.56 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Perylen 1.76 49.0 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Indeno[123,cd]pyren <1 1.74 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dibenzo[a,h]anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[ghi]perylen <1 3.13 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
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SI :I Ql ﬂl

Station " " > &
S 2 2

G} G} G} G}

Naphthalin <1 <1 <1 <1 <1 <1
Acenaphthylen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Acenaphthen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Fluoren <1 <1 <1 <1 <1 <1
Phenanthren <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dibenzothiophen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[a]anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Chrysen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[b]fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[k]fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[e]pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[a]pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1
Perylen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Indeno[123,cd]pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dibenzo[a,h]anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[ghi]perylen <1 <1 <1 <1 <1 <1
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o, 3 ~ ) < W, ©, N, ®, S, ! N

(@) (@) (@) (@] (@) (@] (@) o (@] 3 3 3

Station ol o' o' o' o o o' o' o' o' o' o

= = = = = = = = = < < <

G G G G G G G} G} G & & &

Naphthalin <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Acenaphthylen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Acenaphthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Fluoren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Phenanthren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dibenzothiophen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Anthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[alanthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Chrysen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[b]fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[k]fluoranthen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[e]pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[a]pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Perylen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 61.6 | 21.1
Indeno[123,cd]pyren <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Dibenzo[a,h]lanthracen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
Benzo[ghi]perylen <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1.33 <1
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ANHANG L - POLYZYKLISCHE AROMATISCHE KOHLENWASSERSTOFFE:
AUSGANGSVERBINDUNGEN UND ALKYLDERIVATE
’ - ‘ GRAB_P_0 GRAB_P_1
6 Hgkg!

o
128

o
Alkyl Carbon Number %

Weight of Parent C

o 178
Alkyl Carbon Number  gye™ 1228

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_2

o 178
& 128
Alkyl Carbon Number ¢

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_3

< 178
Alkyl Carbon Number qf‘“‘ o

e wHekg'

Weight of Parent C

GRAB_P_4

&
Alkyl Carbon Number w©

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_5

1

Alkyl Carbon Number v“‘ﬁ

Molecular Weight of Parent Compound
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I

GRAB_P_6

Alkyl Carbon Number Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_7

-3
Alkyl Carbon Number wﬁ"& = Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_8

o 128

Alkyl Carbon Number ¢3¢ Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_9

[ 178
Alkyl Carbon Number gy 128 Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_10

[+3

ot 128

L
Alkyl Carbon Number ¥ Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_11

Alkyl Carbon Number v"& o Molecular Weight of Parent Compound

www.geoxyzoffshore.com

Seite 50 von 235


http://www.geoxyzoffshore.com/
Simply Translate | Francisca Koldenhof
Alkylkohlenstoffzahl��Ausgang��Molekulares Gewicht der Ausgangsverbindung



XYZ ) benthic
ggsao RE Q solutions

N5a Entwicklung

Bericht liber die Umwelt-Grundlagenerhebung

LU0022H-553-RR-05
Revision 1.1

GRAB_P_12

(=2
Alkyl Carbon Number ‘I"lgdl =

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_13

Alkyl Carbon Number w& =) Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_14

(=4
Alkyl Carbon Number w“& o

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_P_15

o 178
Alkyl Carbon Number p!‘d'

Molecular Weight of Parent Compound
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GRAB_C_0

=2
Alkyl Carbon Number W"l‘h 2

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C_1

Alkyl Carbon Number w‘ﬂ' s

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C_2

Alkyl Carbon Number ﬂ"& .

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C_3

o 178
Alkyl Carbon Number qf"é 128

Molecular Weight of Parent Compound

Alkyl Carbon Number  ¥%°

GRAB_C_4

Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C_5

Alkyl Carbon Number ¢

Molecular Weight of Parent Compound
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GRAB_C_6

L

GRAB_C_7

202

Alkyl Carbon Number ”«‘*

i Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C_8

184

178

o 128
Alkyl Carbon Number 95 Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C3_0

o 178
Alkyl Carbon Number  ¢a®™

. Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C3_1

128

o
Ly
Alkyl Carbon Number ¥ Molecular Weight of Parent Compound

GRAB_C3_2

=3
Alkyl CarbonNumber o 128

Weight of Parent Ce
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ANHANG M - LISTE DER

1917 ONE N5A Data Matrix BSL Project 1917 ONE
P PR PR PR B R R EE FEE R B rBrErargare
AphialD|Phylum Taxa Authority 2 gl ES Q: S H: ES ,.: ES ~: K N: ES ,,,: < ,,,: S ‘,: ES ,: ES u,: ES L,,: K u,: g w: g ,: S ,\: < W: g u::
U al| U a O a O a O o Oal|lUOUal|lOalla O a O o O a Oea|0Oa]lOallUa O o O a
Infaunal Species
1360|Cnidaria Actiniaria
100994 |Cnidaria Sagartia troglodytes (Price in Johnston, 1847) 1 q 2
117561 |Cnidaria Euphysa aurata Forbes, 1848 2 1
793|Platyhelminthes JPlatyhelminthes Minot, 1876
799|Nematoda Nematoda 399 516 33 111 3 1 3 2l 2 2. 3 1 1
152391 | Nemertea Nemertea 16 13 1 3 2 1 2 7 1
129211 |Annelida Capitella Blainville, 1828 q 1 1
129892 |Annelida Mediomastus fragilis Rasmussen, 1973 5 3 5
129220|Annelida Notomastus M. Sars, 1851
152217 |Annelida Chaetozone christiei Chambers, 2000 2 2 1 2 1 2 4 2 2 8 7
130041 |Annelida Protodorvillea kefersteini (Mclntosh, 1869) i 1
110377 |Annelida Echiurus echiurus (Pallas, 1766)
336908 |Annelida Glycera fallax Quatrefages, 1850 1
130130|Annelida Glycera tridactyla Schmarda, 1861 1l 4
130143 |Annelida Goniadella bobrezkii (Annenkova, 1929) gl 3 3 1
129313 |Annelida Microphthalmus Mecznikow, 1865 4 1
130269 |Annelida Magelona johnstoni Fiege, Licher & Mackie, 2000 2 2 19 2 4 X 1 2 3 1, 1
130355 |Annelida Nephtys caeca (Fabricius, 1780) 1, 1
130357 |Annelida Nephtys cirrosa Ehlers, 1868 1 3 3 1 3 7 3 4 1 ¥
130359 |Annelida Nephtys hombergii Savigny in Lamarck, 1818 1 1
130375|Annelida Eunereis longissima (Johnston, 1840) 3 2 1
137349 |Annelida Grania Southern, 1913 27 58 4 2
2036|Annelida Oligochaeta Grube, 1850
137571|Annelida Tubificoides benedii (d'Udekem, 1855) 2 3
137582 |Annelida Tubificoides pseudogaster (Dahl, 1960)
130491 |Annelida Ophelia borealis Quatrefages, 1866 2 3 2 7 22 2 1 3 9
130512 |Annelida Travisia forbesii ohnston, 1840 1 i
130537 |Annelida Scoloplos armiger (Miiller, 1776) 2 1 6 19 4 2 5 13 13 2 8 16 14 5 4
129427 |Annelida Owenia Delle Chiaje, 1844 1 ak
326605 |Annelida Aricidea (Aricidea) wassi Pettibone, 1965 1 1
152367 |Annelida Lagis koreni Malmgren, 1866 64 122 6 7 1 3 b
130599 |Annelida Pholoe baltica Orsted, 1843 3 2 1
130601 |Annelida Pholoe inornata Johnston, 1839 1
130616|Annelida Eteone longa (Fabricius, 1780) 4 i 1 1 3 4
129446|Annelida Eumida Malmgren, 1865 18 11 2 Gt 2 8
130649 | Annelida Hesionura elongata (Southern, 1914)
334512 |Annelida Phyllodoce mucosa Orsted, 1843 1 2
334514 |Annelida Phyllodoce rosea (Mclntosh, 1877)
130711 |Annelida Poecilochaetus serpens Allen, 1904 2l
129472 |Annelida Polygordius Schneider, 1868
130749 |Annelida Gattyana cirrhosa (Pallas, 1766) 14 32 1
1044546|Annelida Malmgrenia bicki Barnich, Dietrich, Hager & Fiege, 2017 3 1
130707 |Annelida Pisione remata (Southern, 1914) 7 4
131072 |Annelida Sigalion mathildae [Audouin & Milne Edwards in Cuvier, 1830 1
131107 |Annelida Aonides paucibranchiata Southern, 1914 34 95 1 1 3
131169|Annelida Pseudopolydora pulchra (Carazzi, 1893)
131170|Annelida Pygospio elegans Claparede, 1863
131171|Annelida Scolelepis bonnieri (Mesnil, 1896) 1 2 1 1 1 1 2
334741|Annelida Scolelepis (Scolelepis) foliosa (Audouin & Milne Edwards, 1833)
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Infaunal Species
131184 Annelida Spio goniocephala Thulin, 1957 2 4 6 12 il 7 9
131185]Annelida Spio martinensis Mesnil, 1896
596189)Annelida Spio symphyta MeiRner, Bick & Bastrop, 2011 2 3
131187 |Annelida Spiophanes bombyx (Claparéde, 1870) 1 2 3 4 8 1 4 36 19 16 44 39
327985 Annelida Exogone naidina Orsted, 1845 3 4
129659|Annelida Myrianida Milne Edwards, 1845 2
131452|Annelida Syllis prolifera Krohn, 1852 1 1
131495]Annelida Lanice conchilega (Pallas, 1766) 261 179 7 3 1 2 3 3 4 3 3
150520 Arthropoda Nymphon brevirostre Hodge, 1863
106215 Arthropoda Balanus crenatus Bruguiére, 1789 3
1080JArthropoda Copepoda Milne Edwards, 1840 1 2
102788 Arthropoda Abludomelita obtusata (Montagu, 1813) 5 7 1
102012 JArthropoda Aora gracilis (Spence Bate, 1857)
236495 Arthropoda Apolochus neapolitanus (Della Valle, 1893) 3
103058 Arthropoda Bathyporeia elegans Watkin, 1938 1 4 6 1 2 4 8 3 5 11
103060)Arthropoda Bathyporeia guilliamsoniana (Spence Bate, 1857) 2 4 1 1 3 1
101742 |Arthropoda Bathyporeia Lindstrém, 1855 18 5
101839 )Arthropoda Caprella linearis (Linnaeus, 1767)
101857 JArthropoda Pariambus typicus (Krayer, 1844) 2 7 5
102433 JArthropoda lassa marmorata Holmes, 1905
102783 |Arthropoda Megaluropus agilis Hoek, 1889 1
101764 JArthropoda Metopa Boeck, 1871
103166 |Arthropoda Stenothoe marina (Spence Bate, 1857)
102380|Arthropoda Microprotopus maculatus Norman, 1867 5 18 1 12
102139 )Arthropoda Nototropis falcatus (Metzger, 1871) 1
102916 )Arthropoda Pontocrates altamarinus (Spence Bate & Westwood, 1862)
102917 |Arthropoda Pontocrates arcticus G.0O. Sars, 1895 1 2 1 2 1 3
103226 )Arthropoda Urothoe brevicornis Spence Bate, 1862 1 1
103235 )Arthropoda Urothoe poseidonis Reibish, 1905 6 4 1 23 10 1 1
110445 )Arthropoda Bodotria scorpioides {Montagu, 1804) 1 13
110465 |Arthropoda Cumopsis goodsir (van Beneden, 1861) il
110472 |Arthropoda Diastylis bradyi Norman, 1879 i 1
422916fArthropoda Monopseudocuma gilsoni (Bacescu, 1950) 1 9 6 8 9 4
110627 JArthropoda Pseudocuma (Pseudocuma) longicorne (Bate, 1858) Al
118216]Arthropoda Gyge branchialis Cornalia & Panceri, 1861
136486 ]Arthropoda Tanaissus lilljeborgi (Stebbing, 1891) 23 15 14 15 14 10 26 30 1
107552 JArthropoda Crangon crangon (Linnaeus, 1758)
107688 JArthropoda Processa modica Williamson in Williamson & Rochanaburanon, 1979 1
107739|Arthropoda Upogebia deltaura (Leach, 1816)
107345 JArthropoda Macropodia rostrata (Linnaeus, 1761)
107232 |Arthropoda Pagurus bernhardus {Linnaeus, 1758)
107473 |Arthropoda Pinnotheres pisum (Linnaeus, 1767) 1
107281 |Arthropoda Thia scutellata (Fabricius, 1793)
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m'E m‘m mIE mIE mIE mlm mIE mlm m‘m m‘m m‘m mlm EIE mlm mlm mlm m‘E mlm
AphialD|Phylum Taxa Authority g c: S =: 2 H: g H: H N: S N: 2 m: 4 rﬂ: ~ <r: = ~:r: 2 m: g m: = ua: g \.n: = l\: S l\: = en: £ oa:
CaolO0o |0 |GCo]|l0a|]06o]|]0o]|06o0]|Ca|lBal@al0al|lbal|lB8a]l6albalbalda
Infaunal Species

139557Mollusca Diaphana minuta T. Brown, 1827 2 5

867492 Mollusca Hermania scabra (0. F. Muller, 1784) il

141638 Mollusca Embletonia pulchra {Alder & Hancock, 1844)

141641]Mollusca Tergipes tergipes (Forsskal in Niebuhr, 1775}

138952 Mollusca Caecum glabrum (Montagu, 1803)

139718]Mollusca Epitonium clathratulum (Kanmacher, 1798)

141620 Mollusca Tornus subcarinatus {Montagu, 1803)

138831]Mollusca Goodallia triangularis {Montagu, 1803)

139604]Mollusca Donax vittatus (da Costa, 1778) 1 1 it 1 1

345281 Mollusca Kurtiella bidentata (Mentagu, 1803) 1 2 il 1

146952fMollusca Tellimya ferruginosa {Montagu, 1808) 6 9 9 2 3 3

140301]Mollusca Spisula solida (Linnaeus, 1758)

140687 [Mollusca Aequipecten opercularis {Linnaeus, 1758)

876640 Mollusca Ensis leei M. Huber, 2015 3 1 1 il

141433]Mollusca Abra alba (W. Wood, 1802) 117 243 43 69 1 1 1 7 1

146907 [Mollusca Fabulina fabula (Gmelin, 1791) 2 1 4 1 1

880017fMollusca Limecola balthica (Linnaeus, 1758)

878470 Mollusca Macomangulus tenuis (da Costa, 1778) 1 1

138549]Mollusca Thracia Blainville, 1824 1

141908 Mollusca Chamelea striatula (da Costa, 1778) 1, 1

156961 [Mollusca Petricolaria pholadiformis (Lamarck, 1818)

1789)Phoronida Phoronida Hatschek, 1888 4 75 1 1.

123776]Echinodermata Asterias rubens Linnaeus, 1758 il 1

124392]Echinodermata Echinocardium cordatum (Pennant, 1777) 1 2 it 1 1 il 1

124929]Echinodermata Ophiura ophiura (Linnaeus, 1758)

104906 Chordata Branchiostoma lanceolatum (Pallas, 1774) 2 3 3 1
S 32 37 16 24 18 15 14 15 16 11 14 23 12 22 18 35 9 15
N 1004 | 1368 | 1090 | 324 a7 62 48 36 56 35 77 136 55 100 | 120 | 191 29 41
d 4.49 4.99 3.20 3.98 4.42 3.39 3.34 3.91 3.73 2.81 2,99 4.48 275 4.56 | 3.55 | 6.47 2.38 3.77
17 0.539| 0.567 | 0.656 | 0.602 | 0.891 | 0.831| 0.900 | 0.868 | 0.759 | 0.764 | 0.806 | 0.798 | 0.765 | 0.800 | 0.696| 0.811 | 0.915 | 0.868
H'(log2) 2.69 2.96 2,63 2,76 3.72 3.25 343 3.39 3.04 2.64 3.07 3.61 2,74 3.57 | 290 4.16 2.90 3.39
1-Lambda’ 0.755] 0.794 | 0.750 ] 0.781 | 0.920 ] 0.865| 0.908 | 0.897 | 0.805 | 0.780 | 0.846 | 0.883 ] 0.804 | 0.892 ] 0.798] 0.915 | 0.879 | 0.894
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1917 ONE N5A Data Matrix BSL Project 1917 ONE
5 i ml by ml o o = o = r.n‘ =i = ml = ml = ml = u:l ot r.nl b ml o
AphialD|Phylum Taxa Authority z m: z m: < 3] < SI 2 =| =| < 2‘ z ﬂl K ﬂl < ﬂl 2o o:
Oal| Oa o a |O a a |Ua JUa |Ua |Ua [ICHTH BCRT)
Infaunal Species
1360|Cnidaria Actiniaria
100994 |Cnidaria Sagartia troglodytes (Price in Johnston, 1847)
117561 |Cnidaria Euphysa aurata Forbes, 1848
793]Platyhelminthes |Platyhelminthes Minot, 1876
799]Nematoda Nematoda 6 2 7 1 235 201
152391 |Nemertea Nemertea 2 2 1 3 11 56
129211 |Annelida Capitella Blainville, 1828 1 1 1 2 3 13 2
129892 )Annelida Mediomastus fragilis Rasmussen, 1973 1 1
129220]Annelida Notomastus M. Sars, 1851
152217 |Annelida Chaetozone christiei Chambers, 2000 3 2 2 . 7 2
130041 |Annelida Protodorvillea kefersteini (Mcintosh, 1869) 4
110377|Annelida Echiurus echiurus (Pallas, 1766)
336908|Annelida Glycera fallax Quatrefages, 1850
130130fAnnelida Glycera tridactyla Schmarda, 1861 3 4
130143 Annelida Goniadella bobrezkii (Annenkova, 1929) 1 11
129313 )Annelida Microphthalmus Mecznikow, 1865 3
130269 Annelida Magelona johnstoni Fiege, Licher & Mackie, 2000 1 31 6 27 152 226 109 3 1
130355 Annelida Nephtys caeca (Fabricius, 1780) 1 1
130357 Annelida Nephtys cirrosa Ehlers, 1868 1 2 5 3 1 5 3 1
130359 jAnnelida Nephtys hombergii Savigny in Lamarck, 1818 1 1 bl 3 1
130375 Annelida Eunereis longissima (Johnston, 1840) 1 2 3
137349)Annelida Grania Southern, 1913 120 289
2036|Annelida QOligochaeta Grube, 1850
137571 Annelida Tubificoides benedii (d'Udekem, 1855)
137582)Annelida Tubificoides pseudogaster (Dahl, 1960)
130491 |Annelida Ophelia borealis Quatrefages, 1866 18 1 i 1
130512 Annelida Travisia forbesii Johnston, 1840
130537 Annelida Scoloplos armiger (Muller, 1776) 9 13 22 34 17 27 42 39 6 b 74 2 8
129427|Annelida Owenia Delle Chiaje, 1844 1 9 1 1
326605|Annelida Aricidea (Aricidea) wassi Pettibone, 1965
152367]Annelida Lagis koreni Malmgren, 1866 5 1 2 2 4 12 13 14 5 2 g,
130599 Annelida Pholoe baltica Orsted, 1843
130601 ]Annelida Pholoe inornata Johnston, 1839 2
130616]Annelida Eteone longa (Fabricius, 1780) 6 11 9 16 2 11 13 a4 3 2 7 il
129446 Annelida Eumida Malmgren, 1865 1 1 3 1 1
130649 Annelida Hesionura elongata (Southern, 1914) 35 18
334512]Annelida Phyllodoce mucosa Orsted, 1843 1 1
334514|Annelida Phyllodoce rosea (Mcintosh, 1877)
130711 )Annelida Poecilochaetus serpens Allen, 1904
129472)Annelida Polygordius Schneider, 1868 6
130749|Annelida Gattyana cirrhosa (Pallas, 1766) 1 3
1044546 Annelida Malmgrenia bicki Barnich, Dietrich, Hager & Fiege, 2017
130707 |Annelida Pisione remota (Southern, 1914) 34 58
131072]Annelida Sigalion mathildae Audouin & Milne Edwards in Cuvier, 1830 3
131107 |Annelida Aonides paucibranchiata Southern, 1914 49 124
131169 Annelida Pseudopolydora pulchra (Carazzi, 1893)
131170 Annelida Pygospio elegans Claparede, 1863 5 3 1 17 7
131171]Annelida Scolelepis bonnieri (Mesnil, 1896) 1 2
334741)Annelida Scolelepis (Scolelepis) foliosa (Audouin & Milne Edwards, 1833)
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i S e A IR A I NI IR NI AN 0 AN A I i I el B
Infaunal Species

131184 Annelida Spio goniocephala Thulin, 1957 1 1 2 1 1 1

131185JAnnelida Spio martinensis Mesnil, 1896 2 2 2

596189fAnnelida Spio symphyta MeiRner, Bick & Bastrop, 2011 1 3 1 3 1 2 6 1 32 12
131187|Annelida Spiophanes bombyx (Claparede, 1870) 14 32 8 47 15 19 18 28 16 21 42 10 26 20 1
327985|Annelida Exogone naidina Orsted, 1845 P
129659§Annelida Myrianida Milne Edwards, 1845

131452 Annelida Syllis prolifera Krohn, 1852

131495fAnnelida Lanice conchilega (Pallas, 1766) 3 4 15 38 34 15 23 33 2 5 54 33 5 2 47 55
150520 Arthropoda Nymphon brevirostre Hodge, 1863

106215|Arthropoda Balanus crenatus |Bruguiére, 1789

1080 Arthropoda Copepoda Milne Edwards, 1840 11 1 5 Al

102788 Arthropoda [Abludomelita obtusata (Montagu, 1813) 2

102012 |Arthropoda Aora gracilis (Spence Bate, 1857)

236495 Arthropoda (Apolochus neapolitanus (Della Valle, 1893)

103058 Arthropoda Bathyporeia elegans Watkin, 1938 9 10 2 3 2 1 7 1 12 10 34 34

103060 Arthropoda Bathyporeiza guilliamsoniana (Spence Bate, 1857) 2 1 7 3 1
101742 jArthropoda Bathyporeia Lindstrom, 1855 3 31 7

101839 Arthropoda Caprella linearis (Linnaeus, 1767)

101857 |Arthropoda Pariambus typicus (Krgyer, 1844) 4, 1 2 1 1
102433 |Arthropoda lassa marmorata Holmes, 1905

102783 Arthropoda Megaluropus agilis Hoek, 1889 G 1
101764Arthropoda Metopa Boeck, 1871

103166 Arthropoda Stenothoe marina (Spence Bate, 1857)

102380 Arthropoda Microprotopus maculatus Norman, 1867 2 2 4 4 7 2 1
1021389fArthropoda Nototropis falcatus (Metzger, 1871) il a: 1 3 3 9 1

102916 Arthropoda Pontocrates altamarinus (Spence Bate & Westwood, 1862) 2 1

102917 jArthropoda Pontocrates arcticus G.0. Sars, 1895 a1 1 1

103226fArthropoda Urothoe brevicornis Spence Bate, 1862 1
103235|Arthropoda Urothoe poseidonis Reibish, 1905 1 3 . 2 1 £ 1 2 2 12 12 2 1

110445 Arthropoda Badotria scorpioides (Montagu, 1804) 1

110465fArthropoda Cumopsis goodsir (van Beneden, 1861) 1

110472|Arthropoda Diastylis bradyi Norman, 1879 3 1 2 1 1 2 3 1

422916 Arthropoda Monopseudocuma gilsoni (Bacescu, 1950) 28 5 22 2 16 7 8 3 6 1 30 13 7 4

110627 |Arthropoda Pseudocuma (Pseudocuma) longicorne (Bate, 1858)

118216 Arthropoda Gyge branchialis Cornalia & Panceri, 1861

136486|Arthropoda Tanaissus lilljeborgi (Stebbing, 1831} 9 9 1, 4 1

107552 Arthropoda Crangon crangon (Linnaeus, 1758) . 1

107688 Arthropoda Processa modica Williamson in Williamson & Rochanaburanon, 1979 e
107739 Arthropoda Upogebia deltaura (Leach, 1816)

107345 Arthropoda Macropodia rostrata (Linnaeus, 1761)

107232 Arthropoda Pagurus bernhardus (Linnaeus, 1758) 1 1 2

107473 Arthropoda Pinnatheres pisum (Linnaeus, 1767)

107281fArthropoda Thia scutellata (Fabricius, 1793)
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Infaunal Species
139557 |Mollusca Diaphana minuta T. Brown, 1827
867492 |Mollusca Hermania scabra (0. F. Miiller, 1784)
141638|Mollusca Embletonia pulchra (Alder & Hancock, 1844)
141641|Mollusca Tergipes tergipes (Forsskal in Niebuhr, 1775)
138952 | Mollusca Caecum glabrum (Montagu, 1803)
139718|Mollusca Epitonium clathratulum (Kanmacher, 1798)
141690|Mollusca Tornus subcarinatus (Montagu, 1803)
138831 |Mollusca Goodallia triangularis (Montagu, 1803) il
139604 |Mollusca Donax vittatus (da Costa, 1778)
345281|Mollusca Kurtiella bidentata (Montagu, 1803) 3 25 18 3 63 41 14 7 11
146952 |Mollusca Tellimya ferruginosa (Montagu, 1808) 1 9 2 2 5
140301 |Mollusca Spisula solida (Linnaeus, 1758) al
140687 |Mollusca Aequipecten opercularis (Linnaeus, 1758)
876640|Mollusca Ensis leei M. Huber, 2015 1 4 6 5 8 6 3
141433|Mollusca Abra alba (W. Wood, 1802) 2 8 3 8 1 24 10 2 7 4
146907 |Mollusca Fabulina fabula (Gmelin, 1791) 2
880017 |Mollusca Limecola balthica (Linnaeus, 1758) 1 2 2 2 1
878470|Mollusca Macomangulus tenuis (da Costa, 1778) 1 1 1
138549|Mollusca Thracia Blainville, 1824
141908 |Mollusca Chamelea striatula (da Costa, 1778)
156961 |Mollusca Petricolaria pholadiformis (Lamarck, 1818)
1789|Phoronida Phoronida Hatschek, 1888
123776[Echinodermata Asterias rubens Linnaeus, 1758 iE
124392 Echinodermata Echinocardium cordatum (Pennant, 1777) 4 1 1 1 1
124929 Echinodermata Ophiura ophiura (Linnaeus, 1758) 2
104906 |Chordata Branchiostoma lanceolatum (Pallas, 1774) 5 5
S 22 19 17 19 20 16 23 24 19 21 38 29 23 22 25 29
N 129 117 76 137 137 83 172 186 156 320 597 336 150 121 609 875
d 4.32 3.78 3.70 3.66 3.86 3.40 4.27 4.40 3.56 3.47 5.79 4.81 4.39 4.38 3.74 4.13
' 0.840| 0849 | 0.766 | 0.710 | 0.806 | 0.807] 0.795 0.790 | 0580 | 0.591 | 0.676| 0.734 | 0.831 | 0.763 | 0.630 | 0.602
H'(log2) 3.75 361 3.13 3.02 3.48 3.23 3.60 3.62 2.50 259 355 3.57 376 3.40 293 293
1-Lambda’ 0.904 | 0.889 | 0.848 ] 0.799 | 0.881 | 0.871] 0.896 0.892 | 0.666 ] 0.723 | 0.828 | 0.856 | 0.895 | 0.863 | 0.791 ] 0.806
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2C 28| 25|28 2520 28]28] 28] 25 |s5]28]a5] 25 |25]=¢
Aphialb]Phylum Taxa Authority g ...: g ...: g ...: 2 ~: g ,,,: g ,,,: g ,: = ‘,: = ,,,: 2 .,,: 2 m: = u,: = .\: 2 ,\: = “,: = ,,:
[CIS) Ool0oul 0o Uol]Oul]loul Oy [CIS] [CIS) Uo O] Oy O o 0 gl 0o
Infaunal Species
1360|Cnidaria Actiniaria
100994 |Cnidaria Sagartia troglodytes (Price in Johnston, 1847) 5
117561 |Cnidaria Euphysa aurata Forbes, 1848 1
793|Platyhelminthes  |Platyhelminthes Minot, 1876 1 il
799|Nematoda Nematoda 229 189 4 3 3 10 60 144 4 3 69 52 i 4
152391 |Nemertea Nemertea 3 7 2 3 1 1 3 17 1 5 12
129211|Annelida Capitella |Blainville, 1828
129892 |Annelida Mediomastus fragilis Rasmussen, 1973 2 2 19 2 4 11 10 7
129220fAnnelida Notomastus M. Sars, 1851 2
152217 |Annelida Chaetozone christiei Chambers, 2000 2 9 10 30 2
130041Annelida Protodorvillea kefersteini (McIntosh, 1869) 2 3 2
110377Annelida Echiurus echiurus (Pallas, 1766) 1
336908|Annelida Glycera fallax Quatrefages, 1850
130130fAnnelida Glycera tridactyla Schmarda, 1861 8 7 1
130143|Annelida Goniadella bobrezkii (Annenkova, 1929) 1 1 i) 1 3 6 3
129313}Annelida Microphthalmus Mecznikow, 1865 1
130269 Annelida Magelona johnstoni Fiege, Licher & Mackie, 2000 a 2
130355}Annelida Nephtys caeca (Fabricius, 1780) 1 1 1
130357 |Annelida Nephtys cirrosa Ehlers, 1868 2 7 5 2 8 5 3 1 4 2
130359fAnnelida Nephtys hombergii Savigny in Lamarck, 1818
130375}Annelida Eunereis longissima (Johnston, 1840) 9 8 1 il 2
137349)Annelida Grania Southern, 1913 51 86 38 21 4 6 1! 2 17 12 2 3
2036]Annelida Oligochaeta Grube, 1850
137571}Annelida Tubificoides benedii (d'Udekem, 1855) 1
137582|Annelida Tubificoides pseudogaster (Dahl, 1960) 1 1 1
130491 |Annelida Ophelia borealis Quatrefages, 1866 50 38 8 10 9 37 2 6 2 25 49 8 5 29 29
130512 |Annelida Travisia forbesii Johnston, 1840
130537 |Annelida Scoloplos armiger (Mller, 1776) 6 3 6 10 8 32 22 3174 14 2 2 1 4
129427} Annelida Owenia Delle Chiaje, 1844 1 6 1 1
326605 |Annelida Aricidea (Aricidea) wassi Pettibone, 1965
152367 |Annelida Lagis koreni Malmgren, 1866 E) 2 4 2 4 11 15 16 8 1
130599 Annelida Pholoe baltica Orsted, 1843 1 i
130601 |Annelida Pholoe inornata Johnston, 1839
130616jAnnelida Eteone longa (Fabricius, 1780) 5 8 2 1 3 2 2 25 2 2 1
129446} Annelida Eumida Malmgren, 1865 il 6 1 3 5 1 3 2 7 2 1
130649)Annelida Hesionura elongata (Southern, 1914) 1 2 2 i
334512 |Annelida Phyllodoce mucosa Orsted, 1843 1 1 2 1 1 2 2
334514)Annelida Phyllodoce rosea (Mcintosh, 1877) 1
130711}Annelida Poecilochaetus serpens Allen, 1904
129472}Annelida Polygordius Schneider, 1868 3 2
130749} Annelida Gattyana cirrhosa (Pallas, 1766) 3 1 2 i 7 4 i 3 i
1044546 | Annelida Malmgrenia bicki Barnich, Dietrich, Hager & Fiege, 2017 1 2
130707 |Annelida Pisione remota (Southern, 1914) il 35 2 3 1
131072}Annelida Sigalion mathildae Audouin & Milne Edwards in Cuvier, 1830
131107 Annelida Aonides paucibranchiata Southern, 1914 241 425 5 4 1 11 1 4 1 1
131169 Annelida Pseudopolydora pulchra (Carazzi, 1893)
131170)Annelida Pygospio elegans Claparede, 1863 1
131171|Annelida Scolelepis bonnieri (Mesnil, 1896) 3 il
334741|Annelida Scolelepis (Scolelepis) foliosa (Audouin & Milne Edwards, 1833) 1

www.geoxyzoffshore.com

Seite 8 von 235


http://www.geoxyzoffshore.com/
Simply Translate | Francisca Koldenhof
1917 ONE N5A Datenmatrix
BSL-Projekt 1917 ONE
Aphia-ID	Stamm	Taxa	Autorität





GEOxzE

benthic

N5a Entwicklung

LUO022H-553-RR-05

OFFSHORE ™~ SOIUUQQ% Bericht liber die umwelttechnische Baseline-Ermittlung Revision 1.1
1917 ONE NSA Data Matrix BSL Project 1917 ONE
228|252 25]=8 28|25 28] 28 25 28] 25] 25 |s5] 28
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Infaunal Species
131184 )Annelida Spio goniocephala Thulin, 1957 2 1 3 3
131185|Annelida Spio martinensis Mesnil, 1896
596189]|Annelida Spio symphyta Meifiner, Bick & Bastrop, 2011 8 9 10 9 1 3 9 5 2 2 1 1
131187)Annelida Spiophanes bombyx (Claparede, 1870) 1 S 12 36 6 576 11 236 55 73 15 18 5 5 7 6
327985|Annelida Exogone naidina Orsted, 1845 i} 2 1 6 1 i
129659)Annelida Myrianida Milne Edwards, 1845
131452 |Annelida Syllis prolifera Krohn, 1852 1
131495)Annelida Lanice conchilega (Pallas, 1766) 182 128 100 83 29 56 147 90 45 57 33 197 3 34 24 4
150520 Arthropoda Nymphon brevirostre Hodge, 1863
106215 Arthropoda Balanus crenatus |Bruguiére, 1789
1080)Arthropoda Copepoda Milne Edwards, 1840 1 3 6 1 5 8 4 1
102788 |Arthropoda Abludomelita obtusata (Montagu, 1813) 1 1 1 1 2 1
102012 |Arthropoda Aora gracilis (Spence Bate, 1857)
236495]Arthropoda Apolochus neapolitanus (Della Valle, 1893) 1
103058 Arthropoda Bathyporeia elegans \Watkin, 1938 1
103060 Arthropoda Bathyporeia guilliamsoniana (Spence Bate, 1857) 2
101742 Arthropoda Bathyporeia Lindstrém, 1855 2
101839)Arthropoda Caprella linearis (Linnaeus, 1767)
101857 |Arthropoda Pariambus typicus (Kroyer, 1844) 1 1 4 2 17 2 3 4
102433 Arthropoda Jassa marmorata Holmes, 1905 a1
102783 )Arthropoda Megaluropus agilis Hoek, 1889 1 1
101764 )Arthropoda Metopa |Boeck, 1871
103166 |Arthropoda Stenothoe marina (Spence Bate, 1857)
102380 Arthropoda Microprotopus maculatus Norman, 1867 1 3 1 2 5 21 6 5 2 i
102139Arthropoda Nototropis falcatus (Metzger, 1871)
102916 Arthropoda Pontocrates altamarinus (Spence Bate & Westwood, 1862)
102917)Arthropoda Pontocrates arcticus G.0. Sars, 1895 1
103226 Arthropoda Urothoe brevicornis Spence Bate, 1862
103235 Arthropoda Urothoe poseidonis Reibish, 1905 12 10 9 1
110445 Arthropoda |Bodotria scorpioides (Montagu, 1804) ] 1 1
110465 |Arthropoda [Cumopsis goodsir (Van Beneden, 1861) 1 1
110472 )Arthropoda Diastylis bradyi Norman, 1879 1 1 1 1 1
422916|Arthropoda Monopseudocuma gilsoni (Bacescu, 1950) 1 1 1 2 2 7 1 2
110627 |Arthropoda Pseudocuma (Pseudocuma) longicorne (Bate, 1858) 1 4
118216)Arthropoda Gyge branchialis Cornalia & Panceri, 1861
136486 |Arthropoda Tanaissus lilljeborgi (Stebbing, 1891) 2 2 13 1 12 4
107552 |Arthropoda Crangon crangon (Linnaeus, 1758) 1 1
107688 |Arthropoda Processa modica Williamson in Williamson & Rochanaburanon, 1979 1
107739 Arthropoda Upogebia deltaura (Leach, 1816}
107345)Arthropoda Macropodia rostrata (Linnaeus, 1761)
107232 Arthropoda Pagurus bernhardus (Linnaeus, 1758) 1 1
107473 |Arthropoda Pinnotheres pisum (Linnaeus, 1767)
107281 Arthropoda Thia scutellata (Fabricius, 1793) 2
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Qo OO lU U 9 o Oo|lOo]O0ov O o [C*) 9 o Oou O o| Uo QO o ol 0o
Infaunal Species
139557 Mollusca Diaphana minuta T. Brown, 1827 i, il
867492 |Mollusca Hermania scabra (0. F. Mller, 1784)
141638 Mollusca Embletonia pulchra (Alder & Hancock, 1844) 2
141641 Mollusca Tergipes tergipes (Forsskal in Niebuhr, 1775)
138952 |Mollusca Caecum glabrum (Montagu, 1803) 3 i 5 1
139718 Mollusca Epitonium clathratulum (Kanmacher, 1798} 1
141690 Mollusca Tornus subcarinatus (Montagu, 1803) 1
138831 Mollusca Goodallia triangularis (Montagu, 1803) 1 1 2
139604 Mollusca Donax vittatus (da Costa, 1778} 1
345281 Mollusca Kurtiella bidentata (Montagu, 1803) 1
146952 | Mollusca Tellimya ferruginosa (Montagu, 1808) 1 3 3 4 4 2 1 2 1
140301 |Mollusca Spisula solida (Linnaeus, 1758) 1 1
140687 |Mollusca Aequipecten opercularis (Linnaeus, 1758) 1
876640 Mollusca Ensis leei M. Huber, 2015 2 1 1 2 1
141433 |Mollusca Abra alba (W. Wood, 1802) 4 1 3 7 7 146 86 74 41 4 6
146907 |Mollusca Fabulina fabula (Gmelin, 1791) 4 7k 4 8 a
880017 |Mollusca Limecola balthica (Linnaeus, 1758) 1
878470|Mollusca Macomangulus tenuis (da Costa, 1778) 1
138549 Mollusca Thracia Blainville, 1824
141908|Mollusca Chamelea striatula (da Costa, 1778)
156961 |Mollusca Petricolaria pholadiformis (Lamarck, 1818)
1789 Phoronida Phoronida Hatschek, 1888 1 1:
123776|Echinodermata Asterias rubens Linnaeus, 1758 1
124392 |Echinodermata Echinocardium cordatum (Pennant, 1777) 1 2 1 2 1 1 1.
124929|Echinodermata Ophiura ophiura (Linnaeus, 1758)
104906 |Chordata Branchiostoma lanceolatum (Pallas, 1774) 37 14 1 3 i 1
S 34 30 24 28 19 29 31 34 36 28 18 25 18 21 12 13
N 867 988 212 230 84 762 429 557 355 439 135 326 127 156 89 64
d 4.88 4.21 4.29 4.97 4.06 4.22 4.95 5.22 5.96 4.44 3.47 4.15 3.51 3.96 2.45 2.89
' 0.561 | 0547 | 0.622 | 0.704 | 0.794 | 0.348 ]| 0.583 | 0.580 | 0.693 | 0.672 0.786 | 0.490| 0618 0.722 | 0.752]| 0.769
H'{log2) 2.85 2.69 2.85 339 337 1.69 2.89 2.95 3.58 3.23 3.28 2.28 2.58 317 2.70 2.85
1-Lambda’ 0.801 | 0.751 | 0.738 | 0.827 | 0.851 | 0.421] 0.761 ] 0.766 | 0.877 | 0.832 | 0.868 | 0.608] 0.682 | 0.826 | 0.800| 0.775
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AphialD|Phylum Taxa Authority < 3' oz o g . b § :, ~ § a bl g ) o § ol § g s g 2SS E al E i § Al § a!
O [T g Y 0 O [T [CId [T 9 [C] 9 [T} [C] [C] [C] [T} i<l
Infaunal Species
1360|Cnidaria Actiniaria
100994 |Cnidaria Sagartia troglodytes (Price in Johnston, 1847) 1 7 2 2
117561|Cnidaria Euphysa aurata Forbes, 1848 1 2 i
793|Platyhelminthes  [Platyhelminthes Minot, 1876 1
799|Nematoda Nematoda 4 11 418 686 915 144 3 1 4 2 5 2 14
152391 |Nemertea Nemertea 2 1 13 11 20 29 4 ¥ 1 2 7 1l 3
129211 )Annelida Capitella Blainville, 1828 1 1 1 2
129892 |Annelida Mediomastus fragilis Rasmussen, 1973 3 2 4 32 8 3
129220|Annelida Notomastus M. Sars, 1851
152217|Annelida Chaetozane christiei Chambers, 2000 8 8 1 2 3 3 2 6 2 15 2
130041 |Annelida Protodorvillea kefersteini (Mcintosh, 1869) 2
110377 |Annelida Echiurus echiurus (Pallas, 1766)
336908 |Annelida Glycera fallax Quatrefages, 1850 1
130130|Annelida Glycera tridactyla Schmarda, 1861 5
130143 )Annelida Goniadella bobrezkii (Annenkova, 1929) 1 1 4 4
129313|Annelida Microphthalmus Mecznikow, 1865 5
130269|Annelida Magelona johnstoni Fiege, Licher & Mackie, 2000 26 33 2 21 9 2 5 2 1
130355|Annelida Nephtys caeca (Fabricius, 1780} 2
130357|Annelida Nephtys cirrosa Ehlers, 1868 1 1 3 4 10 3 4 3 1
130359|Annelida Nephtys hombergii Savigny in Lamarck, 1818 1 1
130375|Annelida Eunereis longissima (Johnston, 1840) 3 9 4 5 1
137349]|Annelida Grania Southern, 1913 2 14 18 13 85 6
2036|Annelida Oligochaeta Grube, 1850 3
137571 |Annelida Tubificoides benedii (d'Udekem, 1855) 5
137582 |Annelida Tubificoides pseudogaster (Dahl, 1960) il
130491 |Annelida Ophelia borealis Quatrefages, 1866 32 15 109 31 5 2 29 3 12 25
130512 )Annelida Travisia forbesii Johnston, 1840 it 1
130537 |Annelida Scoloplos armiger (Maller, 1776) 2 3 1 8 15 3 25 6 5 26 10 30 9 19
129427 |Annelida Owenia Delle Chiaje, 1844 1 2
326605 |Annelida Aricidea (Aricidea) wassi Pettibone, 1965 1 s 1 1
152367 |Annelida Lagis koreni Malmgren, 1866 2 2 3 5 1 5 186 13 1 il 7
130599|Annelida Pholoe baltica Orsted, 1843 1 11 3 3
130601 )Annelida Pholoe inornata Johnston, 1839 3 1 1
130616|Annelida Eteone longa (Fabricius, 1780} 1 2 2 3 4 1; 1 1 7 14
129446|Annelida Eumida Malmgren, 1865 3 29 % 1 10
130649 Annelida Hesionura elongata (Southern, 1914} 1
334512|Annelida Phyllodoce mucosa Orsted, 1843 1 1 2
334514 |Annelida Phyllodoce rosea (Mclntosh, 1877)
130711 |Annelida Poecilochaetus serpens Allen, 1904 1
129472|Annelida Polygordius Schneider, 1868
130749|Annelida Gattyana cirrhosa (Pallas, 1766) 1 14 11 46 1
1044546 Annelida Malmgrenia bicki Barnich, Dietrich, Hager & Fiege, 2017 4
130707 |Annelida Pisione remota (Southern, 1914) 11
131072|Annelida Sigalion mathildae Audouin & Milne Edwards in Cuvier, 1830 2 1 3
131107 |Annelida Aonides paucibranchiata Southern, 1914 5 5 9 4 129 i 1 3
131169|Annelida Pseudopolydora pulchra (Carazzi, 1893) 1
131170|Annelida Pygospio elegans Claparede, 1863 6
131171|Annelida Scolelepis bonnieri (Mesnil, 1896) 1 3 1 1 i 3
334741 |Annelida Scolelepis (Scolelepis) foliasa (Audouin & Milne Edwards, 1833)
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Infaunal Species

131184|Annelida Spio goniocephala Thulin, 1957 2 10 12 1 16 1
131185]Annelida Spio martinensis Mesnil, 1896

596189 Annelida Spio symphyta Meilner, Bick & Bastrop, 2011 1 2 1 2 5 4
131187|Annelida Spiophanes bombyx (Claparede, 1870) 90 54 136 80 27 31 3 10 7 12 1 40 35 83 46
327985]Annelida Exogone naidina Orsted, 1845 7

129659 Annelida Myrianida Milne Edwards, 1845 i 7.

131452 |Annelida Syllis prolifera Krohn, 1852 1 1 1 ib

131495|Annelida Lanice conchilega (Pallas, 1766) 6 19 10 92 36 440 7 1 3 3 [ 7 3 7
150520 Arthropoda Nymphon brevirostre Hodge, 1863 3 5

106215|Arthropoda Balanus crenatus Bruguiére, 1789 3 3

1080|Arthropoda Copepoda Milne Edwards, 1840 1 9 5 5 2

102788 |Arthropoda Abludomelita obtusata (Montagu, 1813) 9 3 12 1

102012 Arthropoda Aora gracilis (Spence Bate, 1857) 1

236495 Arthropoda Apolochus neapolitanus (Della Valle, 1893) 3

103058 Arthropoda Bathyporeia elegans Watkin, 1938 1 5 15 3 12 3 16 19
103060|Arthropoda Bathyporeia guilliamsoniana (Spence Bate, 1857} 1 2 1 i 1 6 1 4 1
101742|Arthropoda Bathyporeia Lindstrom, 1855 1 1 18 5

101839 Arthropoda Caprella linearis (Linnaeus, 1767) 1

101857 |Arthropoda Pariambus typicus (Krayer, 1844) 1 1 9 5

102433 Arthropoda Jassa marmorata Holmes, 1905

102783 |Arthropoda Megaluropus agilis Hoek, 1889 1 1 1,
101764|Arthropoda Metopa Boeck, 1871 1

103166 |Arthropoda Stenothoe marina (Spence Bate, 1857) 2

102380|Arthropoda Microprotopus maculatus Norman, 1867 1 5 1 23 13
102139]Arthropoda Nototropis falcatus (Metzger, 1871) 1 1.
102916|Arthropoda Pontocrates altamarinus (Spence Bate & Westwoad, 1862)

102917 Arthropoda Pontocrates arcticus G.0. Sars, 1895 1 2 2 1 3 3

103226 Arthropoda Urothoe brevicornis Spence Bate, 1862 2

103235 Arthropoda Urothoe poseidonis Reibish, 1905 1 8 6 4 ) 33 2 4
110445 Arthropoda Bodotria scorpioides (Montagu, 1804) il 4 2 14

110465 |Arthropoda Cumopsis goodsir (van Beneden, 1861) 2 g i 1
110472 Arthropoda Diastylis bradyi Norman, 1879 1 i 3
422916 Arthropoda Monopseudacuma gilsoni (Bacescu, 1950) 74 1 3 3 1 2 15 8 9 4 33
110627 |Arthropoda Pseudocuma (Pseudocuma) longicorne (Bate, 1858) 1 1
118216|Arthropoda Gyge branchialis Cornalia & Panceri, 1861 1

136486 Arthropoda Tanaissus lilljeborgi (Stebbing, 1891) 3 10 9 1 : 7 38 29 24 56 1 18
107552 | Arthropoda Crangon crangon (Linnaeus, 1758) 1. 1

107688 |Arthropoda Processa modica Williamson in Williamson & Rochanaburanon, 1979 1

107739 Arthropoda Upogebia deltaura (Leach, 1816) 1 3

107345 Arthropoda Macropodia rostrata (Linnaeus, 1761) i

107232 |Arthropoda Pagurus bernhardus (Linnaeus, 1758} 1 1

107473 Arthropoda Pinnotheres pisum (Linnaeus, 1767) 1

107281 |Arthropoda Thia scutellata (Fabricius, 1793)
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Infaunal Species

139557 | Mollusca Diaphana minuta T. Brown, 1827

867492|Mollusca Hermania scabra (0. F. Miller, 1784)

141638 Mollusca Embletonia pulchra (Alder & Hancock, 1844}

141641|Mollusca Tergipes tergipes (Forsskal in Niebuhr, 1775) 3

138952|Mollusca Caecum glabrum (Montagu, 1803) 2

139718 Mollusca Epitonium clathratulum (Kanmacher, 1798)

141690 Mollusca Tornus subcarinatus (Montagu, 1803)

138831 |Mollusca Goodallia triangularis (Montagu, 1803}

139604 | Mollusca Donax vittatus (da Costa, 1778) 1 1 2 1:

345281 |Mollusca Kurtiella bidentata (Montagu, 1803) 1 2 1 1

146952 | Mollusca Tellimya ferruginosa (Montagu, 1808) 19 13 15 9 2 6

140301 |Mollusca Spisula solida (Linnaeus, 1758)

140687 |Mollusca [Aequipecten opercularis (Linnaeus, 1758) 1

876640 Mollusca Ensis leei M. Huber, 2015 4 2 1

141433|Mollusca Abra alba (W. Wood, 1802) 3 1 11 4 62 78 360 112 1 2 . il 10

146907 | Mollusca Fabulina fabula (Gmelin, 1791) 2 3 4 1 1

880017 Mollusca Limecola balthica (Linnaeus, 1758}

878470 Mollusca Macomangulus tenuis (da Costa, 1778) 1 1

138549 Mollusca Thracia Blainville, 1824 1 0

141908 | Mollusca Chamelea striatula (da Costa, 1778) 1 1 0

156961 |Mollusca Petricolaria pholadiformis (Lamarck, 1818) 3 0 0

1789 Phoronida Phoronida Hatschek, 1888 1 5 73 79 2 0 0

123776|Echinodermata Asterias rubens Linnaeus, 1758 2 0 0

124392 Echinodermata Echinocardium cordatum (Pennant, 1777) 1 2 3 2 0 2 1

124929 Echinodermata Ophiura ophiura (Linnaeus, 1758) 0 0 0 0

104906|Chordata |Branchiostoma lanceolatum (Pallas, 1774) 1 1 5 3 1 0 0 0
S 20 21 24 24 34 39 40 26 24 20 21 24 25 38 16 26
N 203 156 219 174 842 1096 2372 433 109 85 91 213 155 311 70 246
d 3.58 3.96 4.27 4.46 4.90 543 5.02 412 4.90 4.28 4.43 4.29 4.76 6.45 3.53 4.54
1 0.627 0.699 0.526 0.675 0.545 0.460 0.543 | 0.601 | 0.850| 0.868 | 0.737 | 0.795 ] 0.764| 0.735 | 0.858| 0.823
H'(log2) 2.71 3.07 2.41 3.10 2.77 2.43 2.89 2.83 | 3.90 3.75 3.24 3.64 3.55 3.86 3.43 3.87
1-Lambda’ 0.754 0.817 0.602 0.767 0.718 0.595 0.783] 0.785] 0.913] 0.916 | 0.804 | 0.895 ] 0.878| 0.878 | 0.891] 0.912
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y ] el do [adaladm|ade] dun|daladaldnladmn|ldeladnldel|adnlae|ade]a]an~
AphialD|Phylum Taxa Authority S :, g : g :| S : g : g : cral | = ] e | sl R a = e | e e[S SI F BI F SI
[C] [C] [C] (<] [C] o o [} [C] [C] [C] [C] o [C) [C] [C] [C] [C]
Infaunal Species.
1360|Cnidaria Actiniaria 5
100994 [Cnidaria Sagartia troglodytes (Price in Johnston, 1847) 5 1 9
117561 |Cnidaria Euphysa aurata Forbes, 1848 1 1
793|Platyhelminthes  |Platyhelminthes Minot, 1876 pl 1 1
799|Nematoda Nematoda 3 12 7 1 436 418 7 13 204 7 121 5 15 1104
152391 |Nemertea Nemertea 2 1 3 67 10 5 1 1 20 1 17 0 2 14 31:
129211|Annelida Capitella JBlainville, 1828 1 5 2 5 15
129892 |Annelida Mediomastus fragilis Rasmussen, 1973 2 7) 21 2 15 17 5 36
129220|Annelida Notomastus M. Sars, 1851 2
152217 |Annelida Chaetozone christiei [Chambers, 2000 5 4 # 2 14 40 2 16 1
130041 |Annelida Protodorvillea kefersteini (Mclintosh, 1869) 4 5 2
110377 |Annelida Echiurus echiurus (Pallas, 1766) 1
336908 |Annelida Glycera fallax Quatrefages, 1850
130130|Annelida Glycera tridactyla Schmarda, 1861 7 15 1
130143 |Annelida Goniadella bobrezkii (Annenkova, 1929) 12 2 1 1 9 3 2
129313 |Annelida Microphthalmus Mecznikow, 1865 3 1
130269 lid | johnstoni Fiege, Licher & Mackie, 2000 1 4 37 239 335 4 3 59
130355 |Annelida Nephtys caeca (Fabricius, 1780) 1 1 1 1 1
130357 |Annelida Nephtys cirrosa Ehlers, 1868 9 5 8 1 8 1 2 12 2 13 4 6 1
130359 |Annelida Nephtys hombergii Savigny in Lamarck, 1818 1 A 2 4
130375 |Annelida Eunerels longissima (Johnston, 1840) 2 3 3 17 2 2 3 13
137349|Annelida Grania Southern, 1913 409 137 59 10 3 29 5 16 31
2036|Annelida Oligochaeta (Grube, 1850 3
137571|Annelida Tubificoides benedii (d'Udekem, 1855) 1
137582|Annelida Tubificoides pseudogaster (Dahl, 1960) 2 1 1
130491 |Annelida Ophelia borealis Quatrefages, 1866 i 1 1 88 18 46 8 2 74 13 58 47 140
130512 |Annelida Travisia forbesii Johnston, 1840
130537 |Annelida Scoloplos armiger (Miiller, 1776) 17 23 56 44 81 23 10 9 6 18 54 31 4 5 2 4 23
129427 |Annelida Owenia Delle Chiaje, 1844 2 10 2 W 2 1
326605 [Annelida Aricidea (Aricidea) wassi Pettibone, 1965 1 1
152367 |Annelida Lagis koreni Malmgren, 1866 5, 1 4 16 27 7 z 5 6 4 26 24 1 a4 8 6
130599 ]|Annelida Pholoe baltica Orsted, 1843 2 1 14
130601 |Annelida Pholoe inornata Johnston, 1839 2 4
130616|Annelida Eteone longa (Fabricius, 1780) 4 32 25 13 17 5 8 13 3 3 2 27 4 1 3 2 3
129446|Annelida Eumida Malmgren, 1865 4 il 1 4 1 1 1 7 3 6 3 9 2 1 3
130649|Annelida Hesionura elongata (Southern, 1914) 53 3 2 1
334512|Annelida Phyllodoce mucosa Orsted, 1843 1 1 1 1 2 b3 4 1
334514 |Annelida Phyllodoce rosea (McIntosh, 1877) 1
130711 |Annelida Poecilochaetus serpens Allen, 1904
129472 |Annelida Polygordius Schneider, 1868 6 S
130749|Annelida Gattyana cirrhosa (Pallas, 1766) 1 3 4 2 1 7 5 3 1 1 25
1044546)Annelida Malmgrenia bicki |Barnich, Dietrich, Hager & Fiege, 2017 1 1 al} 2
130707 |Annelida Pisione remota (Southern, 1914) 92 46 5 1
131072 |Annelida Sigalion mathildae [Audouin & Milne Edwards in Cuvier, 1830 2
131107 |Annelida (Aonides paucibranchiata Southern, 1914 173 666 9 1 12 4 1 1 10 13
131169|Annelida Pseudopolydora pulchra (Carazzi, 1893) 1
131170|Annelida Pygospio elegans Claparéde, 1863 1 4 24 1
131171 |Annelida Scolelepis bonnieri (Mesnil, 1896) 1 2 3 1 1
334741|Annelida Scolelepis (Scolelepis) foliosa (Audouin & Milne Edwards, 1833) 1
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Infaunal Species

131184|Annelida Spio goniocephala Thulin, 1957 3 2 2 4 3

131185]Annelida Spio martinensis Mesnil, 1896 i 2

596189]Annelida Spio symphyta Meilner, Bick & Bastrop, 2011 4 il 2 7 44 17 19 1 12 7 2 2 3 3
131187 Annelida Spiophanes bombyx (Claparéde, 1870) 55 34 46 37 52 46 1 6 48 582 247 128 33 10 13 144 216 58
327985)Annelida Exogone naidina Orsted, 1845 2 3 7 ik 1

129659)Annelida Myrianida Milne Edwards, 1845 1
131452]Annelida Syllis prolifera Krohn, 1852 1: 1 1
131495]Annelida Lanice conchilega (Pallas, 1766) 53 49 56 of; 87 7 102 310 183 85 237 102 230 37 28 6 29 128
150520]Arthropoda Nymphon brevirostre Hodge, 1863 8
106215|Arthropoda Balanus crenatus Bruguiere, 1789 3

1080|Arthropoda Copepoda Milne Edwards, 1840 12 5 i 1 3 6 6 8 5 1 14

102788|Arthropoda Abludomelita obtusata {Montagu, 1813) 2 il 1 2 2 1 12
102012|Arthropoda Aora gracilis (Spence Bate, 1857) 1
236495|Arthropoda Apolochus neapolitanus (Della Valle, 1893) il

103058 |Arthropoda Bathyporeia elegans Watkin, 1938 2 5 8 il 22 68 1 1
103060)Arthropoda Bathyporeia guilliamsoniana (Spence Bate, 1857} 2 8 3 1 2 1 3
101742)Arthropoda Bathyporeia Lindstrém, 1855 3 31 7 2 1 1
101839)Arthropoda Caprella linearis (Linnaeus, 1767) 1
101857 |Arthropoda Pariambus typicus (Krayer, 1844) 1 . 3 i 1 i 6 19 3 4 5
102433 Arthropoda Jassa marmorata Holmes, 1905 1

102783|Arthropoda Megaluropus agilis Hoek, 1889 1 i 1 1

101764 Arthropoda Metopa Boeck, 1871 1
103166 Arthropoda Stenothoe marina (Spence Bate, 1857} 2
102380)Arthropoda Microprotopus maculatus Norman, 1867 Z 6 4 9 il 1 4 7 27 7 1 1 6
102139|Arthropoda Nototropis falcatus (Metzger, 1871) 2 6 10

102916|Arthropoda Pontocrates altamarinus (Spence Bate & Westwood, 1862) 3

102917|Arthropoda Pontocrates arcticus G.0. Sars, 1895 1: 1 i 1 s
103226|Arthropoda Urathae brevicornis Spence Bate, 1862 a

103235|Arthropoda Urothoe poseidonis Reibish, 1905 1 3 4 4 24 3 12 19 1 9
110445|Arthropoda Bodotria scorpioides {Montagu, 1804) 3 1 1 1 1 6
110465 Arthropoda Cumopsis goodsir (Van Beneden, 1861) 1 1 3
110472)Arthropoda Diastylis bradyi Norman, 1879 1 3 3 3 2 1 2 1 1

422916|Arthropoda Monopseudocuma gilseni (Bacescu, 1950} 24 23 il 7 43 7 4 1 1 3 9 1 2 8 6 1
110627|Arthropoda Pseudocuma (Pseudocuma) longicorne (Bate, 1858) 1 4 1
118216)Arthropada Gyge branchialis Cornalia & Panceri, 1861 1
136486|Arthropoda Tanaissus lilljeborgi (Stebbing, 1891) 1 4 1 2 2 14 16 3 19 1
107552 Arthropoda Crangon crangon {Linnaeus, 1758) 1; 1 1 i 1
107688|Arthropoda Processa modica Williamson in Williamson & Rochanaburanon, 1979 d: 1

107739]Arthropoda Upogebia deltaura {Leach, 1816) 1 3
107345]Arthropoda Macropodia rostrata {Linnaeus, 1761) 1
107232|Arthropoda Pagurus bernhardus (Linnaeus, 1758) 1 il 2 1 1 1 1
107473|Arthropoda Pinnotheres pisum {Linnaeus, 1767)

107281)Arthropoda Thia scutellata (Fabricius, 1793) 2
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Infaunal Species
139557 |Mollusca Diaphana minuta T. Brown, 1827 1 1
867492|Mollusca Hermania scabra (0. F. Miiller, 1784)
141638 Mollusca Embletonia pulchra (Alder & Hancock, 1844) 2
141641 Mollusca Tergipes tergipes (Forsskal in Niebuhr, 1775) 4
138952 |Mollusca Caecum glabrum (Montagu, 1803) 4 5 1 2
139718 Mollusca Epitonium clathratulum (Kanmacher, 1798) 1
141690 Mollusca Tornus subcarinatus (Montagu, 1803) 1
138831 Mollusca Goodallia triangularis (Montagu, 1803) 1 1 1 2
139604 | Mollusca Donax vittatus (da Costa, 1778) 1
345281 |Mollusca Kurtiella bidentata (Montagu, 1803) 3 a3 66 55 18 1
146952 |Mollusca Tellimya ferruginosa (Montagu, 1808) 1 11 7 1 6 8 2 1 3 32
140301 |Mollusca Spisula solida (Linnaeus, 1758) ik 1: 1
140687 |Mollusca Aequipecten opercularis (Linnaeus, 1758) 1 1
876640 Mollusca Ensis leei M. Huber, 2015 10 13 9 3 1 2 1
141433 Mollusca Abra alba (W. Wood, 1802) 3 8 b 34 2 11 4 4 14 232 115 4 6 4 15 137
146907 |Mollusca Fabulina fabula (Gmelin, 1791) 2 11 12 1 2
880017 |Mollusca Limecola balthica (Linnaeus, 1758) 1 4 3 il
878470]Mollusca Macomangulus tenuis (da Costa, 1778) 1 1 1 1
138549|Mollusca Thracia Blainville, 1824
141908 Mollusca Chamelea striatula (da Costa, 1778)
156961 |Mollusca Petricolaria pholadiformis (Lamarck, 1818) 3
1789|Phoronida Phoronida Hatschek, 1888 1 1 1 5 73
123776 Echinodermata Asterias rubens Linnaeus, 1758 1 1
124392 |Echinodermata Echinocardium cardatum (Pennant, 1777) 5 1 2 3 3 2 1 3
124929)Echinodermata Ophiura ophiura (Linnaeus, 1758) 2
104906 |Chordata Branchiostoma lanceclatum (Pallas, 1774) 10 51 4 1, il 1 1
B 27 23 31 25 41 30 38 42 35 36 40 45 32 27 16 30 33 49
N 213 | 220 | 358 | 476 | 933 271 | 1484 | 1855 | 442 846 | o986 | 794 | 461 | 283 | 153 | 359 | 393 | 1938
d 485| 408 | 5.0 | 38 | 5.8 | 518 | 5.07 | 545 | 558 | 519 | 566 | 659 | 505 | 461 | 298 | 493 ] 536 | 6.34
i 0.711] 0.774 | 0.765 | 0.574 | 0.686 | 0.775 | 0.575| 0523 | 0.639 | 0.397 | 0.598 | 0.642 | 0.554 | 0.653 | 0.736 | 0.611| 0.568 | 0.481
H'(log2) 338| 350 | 379 | 267 | 367 | 380 | 302 282 | 328 | 205 | 318 | 353 | 277 | 310 | 294 | 300| 287 | 270
1-Lambda’ 0.849] 0.881 0.902 | 0.712 | 0.841 0.885 | 0.812] 0.783 | 0.793 0.513 | 0.820 ] 0.863 | 0.714 | 0.782 | 0.803 | 0.785] 0.684 | 0.658
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Epifaunal Species
1606 |Chidaria Campanulariidae Johnston, 1836
117368 |Cnidaria Clytia hemisphaerica (Linnaeus, 1767) P P
1599|Cnidaria Corynidae Johnston, 1836 P
117913 [Cnidaria Sertularia cupressina Linnaeus, 1758
117994 |Cnidaria Tubularia indivisa Linnaeus, 1758
13552 |Cnidaria Leptothecata Cornelius, 1992
111604 |Bryozoa Aleyonidium parasiticum (Fleming, 1828)
111351 |Bryozoa Conopeum reticulum (Linnaeus, 1767) P
111355|Bryozoa Electra pilosa (Linnaeus, 1767) P P P P P P P P P P P
111622 |Bryozoa Hypophorella expansa Ehlers, 1876 P B
Damaged Species
939]Annelida Polynoidae Kinberg, 1856 12
913|Annelida Spionidae Grube, 1850
101389 |Arthropoda Ischyroceridae Stebbing, 1899 2
101 |Mollusca Gastropoda Cuvier, 1795
105|Mollusca Bivalvia Linnaeus, 1758 2
Juvenile Species
2]Animalia Animalia P P P P P
129370]Annelida Nephtys Cuvier, 1817 2 2 1
1082 |Arthropoda Cirripedia Burmeister, 1834 1
106674 |Arthropoda Caridea Dana, 1852
1130]Arthropoda Decapoda Latreille, 1802 1 1 1
230]Mollusca Mactridae Lamarck, 1809 1
247|Mollusca Myidae Lamarck, 1809 12 17
211Mollusca Mytilidae Rafinesque, 1815 1
213|Mollusca Pectinidae Rafinesque, 1815 1 3
138333 |Mollusca Ensis Schumacher, 1817 6 7
235|Mollusea Tellinidae Blainville, 1814 1 Al 6 13 4
123080|Echinodermata Astercidea de Blainville, 1830 121 187 3 2 3 1 2
123160|Echinodermata Echinidae Gray, 1825 1 i
852322 Echinodermata Spatangoida Gray, 1825 3 1 1
123084 JEchinodermata Ophiuroidea Gray, 1840 2
1839|Chordata Ascidiacea Blainville, 1824 1 6 1 3
Others
126928|Chordata |Pomatoschistus minutus |tpallas, 1770) | | | | | | | | | | | | | |
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Epil Species
1606 |Cnidaria Campanulariidae Johnston, 1836
117368|Cnidaria Clytia hemisphaerica (Linnaeus, 1767) P
1599|Cnidaria Corynidae Johnston, 1836
117913 |Cnidaria Sertularia cupressina Linnaeus, 1758
117994|Cnidaria Tubularia indivisa Linnaeus, 1758
13552 |Cnidaria Leptothecata Cornelius, 1992 P
111604 |Bryozoa Alcyonidium parasiticum (Fleming, 1828)
111351|Bryozoa Conopeum reticulum (Linnaeus, 1767) P
111355 Bryozoa Electra pilosa (Linnaeus, 1767) P P P P P P P P, P P
111622 |Bryozoa Hypophorella expansa Ehlers, 1876 P P
Damaged Species
939|Annelida Polynoidae Kinberg, 1856
913|Annelida Spionidae Grube, 1850
101389 Arthropoda Ischyroceridae Stebbing, 1899 1
101|Mollusca Gastropoda Cuvier, 1795
105|Mollusca Bivalvia Linnaeus, 1758
Juvenile Species
2|Animalia Animalia P P P P P
129370 Annelida Nephtys Cuvier, 1817 1 3 2 1
1082 |Arthropoda Cirripedia Burmeister, 1834
106674 | Arthropoda Caridea Dana, 1852
1130|Arthropoda Decapoda Latreille, 1802 1 1
230|Mollusca Mactridae Lamarck, 1809 1 8 10
247|Mollusca Myidae Lamarck, 1809
211|Mollusca Mytilidae Rafinesque, 1815 1
213|Mollusca Pectinidae Rafinesque, 1815 1 2.
138333 |Mollusca Ensis Schumacher, 1817
235|Mollusca Tellinidae Blainville, 1814
123080 Echinodermata Asteroidea de Blainville, 1830 5 1 3 6 1 2
123160|Echinodermata Echinidae Gray, 1825
852322 |Echinodermata Spatangoida Gray, 1825 6 1
123084 |Echinodermata Ophiurcidea Gray, 1840 1
1839|Chordata Ascidiacea Blainville, 1824 1
Others
126928|Chordata |Pomatcschistus minutus |(Pa||as, 1770) I I | | ] ] I | | I | | I
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Epifaunal Species
1606 |Cnidaria Campanulariidae Johnston, 1836
117368 |Cnidaria Clytia hemisphaerica (Linnaeus, 1767) P P P P
1599|Cnidaria Corynidae Johnston, 1836
117913 |Cnidaria Sertularia cupressina Linnaeus, 1758 P
117994 |Cnidaria Tubularia indivisa Linnaeus, 1758
13552 |Cnidaria Leptothecata Cornelius, 1992
111604 |Bryozoa Aleyonidium parasiticum (Fleming, 1828)
111351|Bryozoa Conopeum reticulum (Linnaeus, 1767)
111355|Bryozoa Electra pilosa (Linnaeus, 1767) B P P P P P P P P P P P
111622 |Bryozoa Hypophorella expansa Ehlers, 1876 P P P P
Damaged Species
939)Annelida Palynoidae Kinberg, 1856
913|Annelida Spionidae Grube, 1850 1
101389 Arthropada Ischyroceridae Stebbing, 1899 1 1
101 |Mollusca Gastropoda Cuvier, 1795
105|Mollusca Bivalvia Linnaeus, 1758 3
Juvenile Species
2|Animalia Animalia P P P P P P P
129370 Annelida Nephtys Cuvier, 1817 3
1082 )Arthropoda Cirripedia Burmeister, 1834
106674 |Arthropoda Caridea Dana, 1852 1
1130 Arthropoda Decapoda Latreille, 1802 1 1 1 1
230|Mollusca Mactridae Lamarck, 1809 3 1 21 3
247 |Mollusca Myidae Lamarck, 1809 10 2 4
211|Mollusca Mytilidae Rafinesque, 1815 1
213|Mollusca Pectinidae Rafinesque, 1815
138333 |Mollusca Ensis Schumacher, 1817 9 1; 11 2 q
235|Mollusca Tellinidae Blainville, 1814 3 4 4 13
123080|Echinodermata Asteroidea de Blainville, 1830 10 3 5 57 11 11 5 2 16 5
123160|Echinodermata Echinidae Gray, 1825
852322 |Echinodermata Spatangoida Gray, 1825 1 1
123084 |Echinodermata Ophiurcidea Gray, 1840 1 2 1 1
1839|Chordata Ascidiacea Blainville, 1824 6 12 2 2
Others
126928|Chordata |Pomatoschistus minutus |(Pallas, 1770)
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Epifaunal Species
1606|Cnidaria Campanulariidae Johnston, 1836 p P
117368|Cnidaria Clytia hemisphaerica (Linnaeus, 1767) P P P P P P p
1599|Cnidaria Corynidae Johnston, 1836
117913|Cnidaria Sertularia cupressina Linnaeus, 1758 p P
117994 |Cnidaria Tubularia indivisa Linnaeus, 1758 P P
13552|Cnidaria Leptothecata Cornelius, 1992
111604 |Bryozoa Alcyonidium parasiticum (Fleming, 1828) P P P
111351|Bryozoa Conopeum reticulum (Linnaeus, 1767) P P
111355|Bryozoa Electra pilosa (Linnaeus, 1767) P P P P P P P P P P p P
111622|Bryozoa Hypophorella expansa Ehlers, 1876 P P P P P
Damaged Species
939|Annelida Polynoidae Kinberg, 1856
913 |Annelida Spionidae Grube, 1850
101389|Arthropoda Ischyroceridae Stebbing, 1899 1 1 it 4 1 4 5
101} Mollusca Gastropoda Cuvier, 1795 1 1
105|Mallusca Bivalvia Linnaeus, 1758
Juvenile Species
2|Animalia [Animalia P P p P p P
129370 Annelida Nephtys Cuvier, 1817 1 1 1 2
1082 |Arthrapoda Cirripedia Burmeister, 1834
106674 |Arthropoda Caridea Dana, 1852 1
1130)Arthropoda Decapoda Latreille, 1802 a; 1
230|Mollusea Mactridae Lamarck, 1809 1 7
247|Mollusca Myidae Lamarck, 1809 2 2 4 6
211|Mollusca Mytilidae Rafinesque, 1815 1 1 7 22
213|Mollusca Pectinidae Rafinesque, 1815 1 2 il
138333 |Mollusca Ensis Schumacher, 1817 1 1
235|Mollusea Tellinidae Blainville, 1814 17 6 1
123080)Echinodermata Asteroidea de Blainville, 1830 9 5 11 24 1 7 3 1 28 26
123160|Echinodermata Echinidae Gray, 1825
852322 |Echinodermata Spatangoida Gray, 1825 1
123084 |Echinodermata Ophiurocidea Gray, 1840 1 2
1839]Chordata Ascidiacea Blainville, 1824 8 6 3 7 16 6 1 5 1 11 5
Others
126928]Chordata JPomatoschistus minutus |(pallas, 1770) 1| | | | | | | | | | | | |
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Epifaunal Species
1606 Cnidaria Campanulariidae Johnston, 1836
117368|Cnidaria Clytia hemisphaerica (Linnaeus, 1767) P P
1599 Cnidaria Corynidae Johnston, 1836
117913 |Cnidaria Sertularia cupressina Linnaeus, 1758
117994 |Cnidaria Tubularia indivisa Linnaeus, 1758
13552 |Cnidaria Leptothecata Cornelius, 1992 P
111604 ]Bryozoa Alcyonidium parasiticum (Fleming, 1828)
111351)Bryozoa Conopeum reticulum (Linnaeus, 1767) P P
111355)Bryozoa Electra pilosa (Linnaeus, 1767) P P P P P P P P P P P P
111622 |Bryozoa Hypophorella expansa Ehlers, 1876 P P P P P
Damaged Species
939]Annelida Polynoidae Kinberg, 1856 12
913)Annelida Spionidae Grube, 1850
101389 Arthropoda Ischyroceridae Stebbing, 1899 2 1
101 fMollusca Gastropoda Cuvier, 1795
105 Mollusca Bivalvia Linnaeus, 1758 2
Juvenile Species
2]Animalia Animalia P P P p P p P p p
129370)Annelida Nephtys Cuvier, 1817 2 2 1 1 5 1
1082 Arthropoda Cirripedia Burmeister, 1834 1
106674 )Arthropoda Caridea Dana, 1852 1
1130]Arthropoda Decapoda Latreille, 1802 2 1 1 2
230 Mollusca Mactridae Lamarck, 1809 1 1 8 10
247|Mollusca Myidae Lamarck, 1809 29
211|Mollusca Mytilidae Rafinesque, 1815 1 1
213|Mollusca Pectinidae Rafinesque, 1815 4 3
138333 Mollusca Ensis Schumacher, 1817 13
235]Mollusca Tellinidae Blainville, 1814 1 1 19 4
123080Echinodermata Asteroidea de Blainville, 1830 308 5 3 3 5 1 3 6 3 10
123160 Echinodermata Echinidae Gray, 1825 2
852322Echinodermata Spatangoida Gray, 1825 3 1 g4 6 1
123084 Echinodermata Ophiuroidea Gray, 1840 2 L
1839]Chordata Ascidiacea Blainville, 1824 7 1 3 1
Others
126928|Ch0rdata IPomatcschistus minutus IiPaHas, 1770)
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OFFSHORE \~ SOIUUQQ% Bericht liber die umwelttechnische Baseline-Ermittlung Revision 1.1
| 1917 ONE N5A Data Matrix BSL Project 1917 ONE
Dl "|1 NI lﬂl Q‘I I.I'!I @I hl DOI
o (%) &) v (®) (%) (5} (5} o (%) A || e || e
AphialD|Phylum Taxa Authority = = o . ~ o o ~ o' o o' & ' s ' = m
Cha & = 2 = = S = 2 |s¢|s“]|s”
[C] [C] 0 0 0 (] Q 0 Q
Epifaunal Species
1606|Cnidaria Campanulariidae Johnston, 1836 P
117368|Cnidaria Clytia hemisphaerica (Linnaeus, 1767) P P P P P P P P
1599|Cnidaria Corynidae Johnston, 1836
117913|Cnidaria Sertularia cupressina Linnaeus, 1758 P P
117994 |Cnidaria Tubularia indivisa Linnaeus, 1758 P
13552|Cnidaria Leptothecata Cornelius, 1992
111604 |Bryozoa Alcyonidium parasiticum (Fleming, 1828) P P P
111351|Bryozoa Conopeum reticulum (Linnaeus, 1767) P P
111355|Bryozoa Electra pilosa (Linnaeus, 1767) P P P P P P p P P p P P
111622|Bryozoa Hypophorella expansa Ehlers, 1876 P P P P P P
Damaged Species
939]Annelida Polynoidae Kinberg, 1856
913|Annelida Spionidae Grube, 1850 1
101389 Arthropoda Ischyroceridae Stebbing, 1899 2 2 1 4 1 9
101 Mollusca Gastropoda Cuvier, 1-795 1
105 Mollusca Bivalvia Linnaeus, 1758 3
Juvenile Species
2|Animalia Animalia P P P P P P p P P
129370]Annelida Nephtys Cuvier, 1817 3 i 1 1 2
1082 Arthropoda Cirripedia Burmeister, 1834 1
106674 |Arthropoda Caridea Dana, 1852 1
1130]Arthropoda Decapoda Latreille, 1802 1 1 2
230|Mollusca Mactridae Lamarck, 1809 4 21 3 i 7
247 IMollusca Myidae Lamarck, 1809 12 7 2 2 10
211|Mollusca Mytilidae Rafinesque, 1815 1 s b 1 i) 29
213]Mollusca Pectinidae Rafinesque, 1815 1 2 1
138333|Mollusca Ensis Schumacher, 1817 10 14 2 ) 1 1
235|Mollusca Tellinidae Blainville, 1814 0 7 17, 0 23 1
123080|Echinodermata Asteroidea de Blainville, 1830 1 8 64 22 7 21 14 35 8 3 1 54
123160|Echinodermata Echinidae Gray, 1825
852322 Echinodermata Spatangoida Gray, 1825 2 1
123084 |Echinodermata Ophiuroidea Gray, 1840 1 2 2 1 2
1839|Chordata Ascidiacea Blainville, 1824 18 1 4 14 10 22 6 1 16
Others
126928|Chordata |Pomatoschistus minutus liPalias, 1770) | | | | | | 1 | | | | | |
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limited

ANHANG N - SPEARMANSCHE KORRELATION

— 7 . ¢ %
o H g z s 2 3 g e H 3 E
Spearman's Correlation Coafficient | = & e o & & @ T 3 = SO B = s = 2 T ! H 3 2
3 3 =z § ¢ 2z § 3 3 5 ES g G 1 g H g 3 3 z FR 5 = B = $ S 4 4 z L
S 8 F o g 5 = = * & =2 & 2 . 3 = 2 : B 3 £ e = 3 3 g g F & 3 L F- ) 2 3 [ ] 3 H
) 8 5 2 % 5 x ¢ 9 § z g § % 2 F g9 % F 2 5 3 § & = 3 : s 5 E = 3 3 8 § : 2 H [
f ¢+ 3 & : &8 § 0 ¢ % §F %8 ;z £ § 8§ £ I I8 § 3 233 3§z ;38 187 4 3 T § £ 5 %
= & 3 g & ERN 4 § § & 2 & & & f g & =& & g <€ e £ & £ & & & & 8 & D H =
= ] E = A ER = H & g & n = = s £ = g & & g & = & ° 3 -] =
ERE G = F S g z 2 g€ z z £ € & g z s & g g H 5 &
p=0.05, 95% Significant . 3 £ £ X = 2 5 = = = < = < 2 g = 3 2 3
£ £ = = s = H = £
Z = Z = =]
[Water Depth (m) 0.448 0.153 0442] 0.175] 0.235] 0.143] 0.142] 0.279] 0340 | 0.130 | 0.143] 0.271] 0.311 | -0.076 | -0.224] 0.291 0.179 | -0.087 | 0.383 | 0.255 | 0.170 | 0.282 | 0.361 ] 0.208] 0.043 0.403] 0.236
Distance to shore (km) 0.367 | 0.286 0.141 0.336 | -0.198 | 0.266 | 0.161 | 0.107 | 0.292 | 0.434 | -0.050 [ 0.075| 0.234 | 0.457 .120 | -0.194| 0.304 0.320 | -0.061 0.353 | 0.336 | 0.002 0.305 | 0.460 | 0.177| 0.057 0.377 0.258
[Mean (mm) 0.255 | -0.028 | -0.015 | -0.012| -0.022 | 0.270 | -0.431 -0.425| -0.261 | -0.338 | -0.170 [ 0.396| 0.004 -0.414| -0.003 | -0.201 -0.031 | 0436 | -0.316 | -0.302 | -0.255 -0.013] -0.241 -0.322
Sorting 0.481 | 0.402 0.356 | 0.318| 0.094 | 0.116 [ 0.246 | 0.043 | 0.291 .295 | 0.249 0.178 | 0.026 | 0.124 | 0.276 0.031 |-0.022 ) 0.169 | 0.086 | -0.043 0.308 | 0.228 | -0.280| 0.140 | 0.226 ] 0.238 0.322
0.125 -0.306 | 0473 | 0.413| 0.110 0.109 | 0.080 .395] 0.323 I 0.286 | 0.104 0476 -0.339 | 0.302 | 0.367 0.200 0483 | 0402 | -0.068| 0.279 0.467 0.298
0.272 0.105 | 0.179 | 0.110 0.155 | -0.019{ 0.082 | -0.086 | 0.201 .008 | -0.028 0.137 | 0.164 | 0.013| 0.077 0,410 | 0.120 | 0.067 | 0.076 | 0.250 | 0.024 | 0.094 | -0.281| 0.080 | -0.044| -0.095 -0.298
-0.123 0.084 0.079 | 0.156 .387 0.350 | 0.158 <0.350 | 0323 | 0.311 0.122 -0.119 ).408 0.298
-0.413 -0.103 | -0.357 -0.073] 0.364 | -0.362 | -0.473 | -0.447 | -0.220| -0.361| -0.396 | -0.021 | -0.270) -0.126 | -0.355 | -0.034 0.472) 0.103 | 0.433 | -0.432| 0.466| -0.298 | 0.400
% Gravel 0.009 | 0.057 | -0.210| -0.344( -0.088 | -0.149 | 0.231 .072 | 0.193 -0.026 | -0.115| -0.340 | -0.137 0388 | -0.162 [ 0.025 | -0.267 | -0.157 0.034 | -0.025] -0.262| -0.037 | -0.252] -0.123 0.179 137 0.062 068 .090 0.103 .125
Total Organic Carbon (% w/w C) 0.392 0.162 | 0.203 | 0.462 346 0.430 0.070 0.216 0.367 0.201 0.331 224 0.364 081 365 0.272 0.321
[Total Organic Matter (% w/w) 0.409 0.113 | 0.242 .403 0.153 0.112 0.334 0.456 0.349 236 0.282 .164 -0.223 -0.108 -0.146
[Moisture Content (%) 0.445 | 0.221 | 0.171 | 0.076 -0.103 0.223 .262 | 0448 | 0.268 0.062 | 0.336 | -0.005 | 0.339 0.297 0.168 | 0.191 | 0.303 | 0.263 | 0.103 | 0.065 0.32. -0.069 0.095 -0.164 -0.04 -0.040 .035
Total Oil (ng.g-1) 0.228 | -0.034 0.394 394 0.108 -0.036 0.444 0.32. .187 0.294 .146 0.253 -0.293
Total n alkanes (ng.g-1) 0.219 | 0.100 339 0.094 0.127 0.350 0.268 0.32. 332 0.464 222 0.44 0332 -0.350
Carbon Preference Index 0.073 ). 0.157 0.359 1460 | 0.226 | -0.113 0.318 | 0.357 | 0.143 | 0.120 0.277 | 0.227 ]| 0.198 | 0.266 | 0.033 | 0.256 0.29. 091 0.212 .036 -0.245 -0.329
P/B Ratio 0.066 | 0.165 0.100 0.064 | -0.034 | -0.008 0.025 | 0.254 | 0.003 | 0.081 ‘ -0.204 I 0.254 I 0.189 | -0.036| 0.333 | 0.052 | 0.331 0.016 0.232 0.085 0.222 0.141 0.365 0.302
Pr/Ph Ratio 0.447 0.419 0.103 | 0.447 0.290 0.200 | 0.415 | 0.411 | 0.385 0.364 0.451 | 0.346 | 0.211 0.413 0.382 | 0.449 -0.010 0.070 -0.057 -0.222 0.275 -0.272
Proportion of Alkanes (%) 0335 | 0,055 0385 | 0387 | 005/ | 0389 | 0332 0224 20.002 032 | 0334 | 0452 | 0206 | 0467 | 0406 | 0301
Total PAHs (ng.g-1) 0.201 0.375 0.035 0.301 0.460 0.422 0.288 | 0.376 0.300 -0.037 0.070 -0.112 -0.076 -0.140 -0.113
[NPD PAHs (ng.g-1) 0385 | 0.056 0.305 | 0.478 | 0.025 | 0.365 0.094 0.213 | 0.312 | 0456 | 0423 | 0.053 ) 0.125 0.308 -0.202 -0.058 -0.284 0.130 0.052 0.124
(UMC (ng.g-1) 0.109 -0.030 0.433 0.322 0.193 0.293 0.157 -0.328 0.246 0.290
Arsenic (mg/kg) -0.120 | 0381 | 0.089 0.199 0304 | 0458 0450 032 | 0359 | 0418 | 0269 | 085 | 0305 | ©02%
[Cadmium (mg/kg) 0.291 | -0.014 | 0.088 0.210 0.132 0.112 | 0.345 | 0.272 | -0.166| 0.041 0.389 0.068 0.063 0.069 0.083 0.121 0.074
[Chromium (mg/kg) 0.095 0.482 0323 0.135 0.125 0.181 0.097 0.050 -0.069
[Copper (mg/kg) 0.097 | 0.113 0.375 | 0.247 | -0.082| 0.045 | 0.145 ] 0.301 0331 0.153 0.221 0.117 0.318 0.313 0373
Lead (mg/ke) 0324 0.326 0373 0.271 0.358 0.185 0.245
[Mercury (mg/kg) 0.464 | 0.179 | 0.364 0.442 0.316 | 0.396 0.225 0.060 0.166 -0.008 -0.270 -0.298 -0.337
Nickel (mg/kg) 0417 0336 0,404 0476 0.265 0395 |
Vanadium (mg/kg) 0441 0.321 0.405 0.427 0.371 -0.388 0.216 0.262
Zine (mg/kg) 0.300 | 0.350 0.322 0.001 0.014 0.070 0.053 0.153 0.053
Aluminium (mg/kg) 0322 0.309 0.346 0.263 -0.247 -0.062 -0.158
Iron (me/ke) 0323 | 0336 | 0421 | 0254 0430 | 0421
Barium (mg/kg) 0323 0.448 0.356 0327 | 039
Tin (me/ke) 0.100 0.060 0.226 -0.107 0.203 0.107
No. of Species per 0.2m2 (s) 0.263 -0.440
No. of Individuals per 0.2m2 (N)
Richness (Margalef) -0.467 0.008 0.228
Evenness (Pielou’s Evenness)
Shannon-Wiener Diversity (H' (log2))
Lsimspons Diversity (1-lambda’) |
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Spearman-Korrelationskoeffizient (zweiseitig)
 Anzahl der Datenpunkte
P = 0,05, 95% signifikant
P = 0,01, 99% signifikant
P = 0,001, 99,9% signifikant

L-R:
Wassertiefe (m)
Entfernung zum Ufer (km)
Mittelwert (mm)
Sortierung
Schiefe
Kurtosis
% Fein
% Sand
% Kies
Gesamtmasse organischer Kohlenstoff (% w/w C)
Organische Gesamtmasse (% w/w)
Feuchtigkeitsgehalt (%)
Gesamt Öl (ng.g-1)
Gesamt n Alkalien (ng.g-1)
Kohlenstoffpräferenzindex
P/B-Verhältnis
Pr/Ph-Verhältnis
Anteil der Alkalien
Gesamt-PAKs (ng.g-1)
NPD PAKS (ng.g-1)
UMC (ng.g-1)
Arsen (mg/kg)
Cadmium (mg/kg)
Chrom (mg/kg)
Kupfer (mg/kg)
Quecksilber (mg/kg)
Nickel (mg/kg)
Vanadium (mg/kg)
Zink (mg/kg)
Aluminium (mg/kg)
Eisen (mg/kg)
Barium (mg/kg)
Zinn (mg/kg)
Anzahl Arten pro 0,2 m2 (s)
Anzahl der Individuen pro 0,2 m2 (s)
Reichtum (Margalef)
Gleichmäßigkeit (Pielous Gleichmäßigkeit)
Shannon-Wiener-Vielfalt (H '(log))
Simpsons Vielfalt (1-Lambda ')

O-U:
Wassertiefe (m)
Entfernung zum Ufer (km)
Mittelwert (mm)
Sortierung
Schiefe
Kurtosis
% Fein
% Sand
% Kies
Gesamtmasse organischer Kohlenstoff (% w/w C)
Organische Gesamtmasse (% w/w)
Feuchtigkeitsgehalt (%)
Gesamt Öl (ng.g-1)
Gesamt n Alkalien (ng.g-1)
Kohlenstoffpräferenzindex
P/B-Verhältnis
Pr/Ph-Verhältnis
Anteil der Alkalien
Gesamt-PAKs (ng.g-1)
NPD PAKS (ng.g-1)
UMC (ng.g-1)
Arsen (mg/kg)
Cadmium (mg/kg)
Chrom (mg/kg)
Kupfer (mg/kg)
Quecksilber (mg/kg)
Nickel (mg/kg)
Vanadium (mg/kg)
Zink (mg/kg)
Aluminium (mg/kg)
Eisen (mg/kg)
Barium (mg/kg)
Zinn (mg/kg)
Anzahl Arten pro 0,2 m2 (s)
Anzahl der Individuen pro 0,2 m2 (s)
Reichtum (Margalef)
Gleichmäßigkeit (Pielous Gleichmäßigkeit)
Shannon-Wiener-Vielfalt (H '(log))
Simpsons Vielfalt (1-Lambda ')
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Ermittlung

ANHANG O - AQA-ZERTIFIZIERUNG VON LABORATORIEN

Schedule of Accreditation
issued by
United Kingdom Accreditation Service
2 Pine Trees, Chertsey Lane, Staines-upon-Thames, TW18 3HR, UK
1252 SOCOTEC UK Limited
Ism;"ws Issue No: 083 Issue date: 28 March 2018
Testing performed at main address only
Materials/Products tested Type of test/Properties Standard specifications/
measured/Range of measurement Equipment/Techniques used
SOILS (cont'd) Chemical Tests (cont'd)
SOILS (includes made ground) Aluminium Documented In-House Method
Arsenic based on Blue Book Methods for
Cadmium the Examination of Waters and
Chromium Associated Materials.
Cobalt Determination of Metals in Soils,
Copper Sediments and Sewage Sludge and
Iron Plants using ICP-OES, No ICPSOIL
Lead
Manganese
Molybdenum
Nickel
Vanadium
Zinc
SOILS Calcium
(includes made ground) Magnesium
Sodium
Potassium
Strontium
Phosphorus
SOILS Antimony Documented In-House Method
(includes made ground) Arsenic using ICPMS, No ICPMSS
Cadmium
Chromium
Cobalt
Copper
Lead
Manganese
Mercury
Mol
Nickel
Selenium
Thallium
Uranium
Zinc
MARINE SEDIMENTS Arsenic Documented in house method:
Tin ICPSEDEXT - Hydrofluoric acid
Lead digestion followed by ICPMSSED
Copper analysis by ICPMS
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Akkreditierungsordnung
Erstellt von 
United Kingdom Accreditation Service
COCOTEC UK LIMITED
Ausgabe Nr.: 083 Ausgabedatum: 28. März 2018
Akkreditiert nach ISO/IEC 17025: 2005
Tests werden nur an der Hauptadresse durchgeführt

Spalte 1:
Getestete Materialien / Produkte
BÖDEN (Fortsetzung)
BÖDEN (einschließlich gemachter Boden)
BÖDEN (einschließlich gemachter Boden)
BÖDEN (einschließlich gemachter Boden)
MEERESSEDIMENTE

Spalte 2
Art des Tests / gemessene Eigenschaften / Messbereich
Chemische Tests (Fortsetzung) 
Aluminium
Arsen
Cadmium
Chrom
Kobalt
Eisen
Blei
Mangan
Molybdän
Nickel
Vanadium
Zink
Calcium
Magnesium
Natrium
Kalium
Strontium
Phosphor
Antimon
Arsen
Cadmium
Chrom
Kobalt
Kupfer
Blei
Mangan
Quecksilber
Molybdän
Nickel
Selen
Thallium
Uran
Zink
Arsen 
Zinn Blei
Kupfer

Spalte 3:
Standardspezifikationen / Ausrüstung / Techniken verwendet
Dokumentierte Inhouse-Methode basierend auf Blue Book-Methoden zur Untersuchung von Gewässern und zugehörigen Materialien. Bestimmung von Metallen in Böden, Sedimenten und Klärschlämmen sowie Pflanzen mit ICP-OES, kein ICPSOIL
Dokumentierte Inhouse-Methode mit ICPMS, kein ICPMSS
Dokumentierte Inhouse-Methode:
ICPSEDEXT - Flusssäureaufschluss, gefolgt von ICPMSSED-Analyse durch ICPMS
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Ermittlung

Schedule of Accreditation
issued by
United Kingd om Accreditation Service
2 Pine Trees,  Chertsey Lane _Staines-upon-Thames, TW18 3HR, UK
SOCOTEC UK Limited
Accredited to
ISOMEC 17025:2005 Issue No: 083 Issue date: 28 March 2018
Testing performed at main address only
Materials/Products tested Type of test/Properties Standard specifications/
measured/Range of measurement Equipment/Techniques used
Chemical Tests (cont'd)
MARINE SEDIMENTS (cont'd) Aluminium Documented in house method:
Barum ICPSEDEXT - Hydrofluoric acid
Iron digestion followed by ICPSED
Manganese analysis by ICP-OES
Strontium
Chromium
Nickel
Vanadium
Zinc
SOILS and made-ground Quantification of Phenol and its PHENUVHPLC by methanol/water
methylated isomers below: extraction and HPLC with UV
Methylphenols detection
Dimethyliphenols
Trimethylphenols
Total phenols
MARINE SEDIMENTS Vanadium Documented in-house method
Chromium SEDMEXT & SEDMS by Microwave
Manganese Assisted Hydrofluoric Acid
Nickel Digestion and ICPMS Quantification
Copper
Zinc
Arsenic
Cadmium
Tin
Mercury
Lead
Aluminium Documented in-house method
Barium SEDMEXT & SEDOES by
Beryllium Microwave Assisted Hydrofluoric
Iron Acid Digestion and ICPOES
Manganese Quantification
Phosphorus
Strontium
Chromium
Copper
Vanadium
Zinc
Nickel
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Akkreditierungsordnung
Erstellt von 
United Kingdom Accreditation Service
COCOTEC UK LIMITED
Ausgabe Nr.: 083 Ausgabedatum: 28. März 2018
Akkreditiert nach ISO/IEC 17025: 2005
Tests werden nur an der Hauptadresse durchgeführt

Spalte 1:
Getestete Materialien / Produkte
MEERESSEDIMENTE (Fortsetzung)
BÖDEN und gemachter Boden (einschließlich gemachter Boden)
MEERESSEDIMENTE (einschließlich gemachter Boden)

Spalte 2
Art des Tests / gemessene Eigenschaften / Messbereich
Chemische Tests (Fortsetzung) 
Aluminium
Barium
Eisen
Mangan
Strontium
Chrom
Nickel
Vanadium
Zink
Quantifizierung von Phenol und seinen methylierten Isomeren unten:
Methylphenole
Dimethylphenole
Trimetylphenole
Gesamtphenole
Vanadium
Chrom
Mangan
Nickel
Kupfer
Zink
Arsen
Cadmium
Zinn
Quecksilber
Blei
Aluminium
Barium
Beryllium
Eisen
Mangan
Phosphor
Strontium
Chrom
Kupfer
Vanadium
Zink
Nickel

Spalte 3:
Standardspezifikationen / Ausrüstung / Techniken verwendet
Dokumentierte Inhouse-Methode:
ICPSEDEXT - Flusssäureaufschluss, gefolgt von ICPSED-Analyse durch ICP-OES
PHENUVHLPLC durch Methanol / Wasser-Extraktion und HPLC mit OV-Detektion
Dokumentierte interne Methode SEDMEXT & SEDMS durch mikrowellenunterstützten Flusssäureaufschluss und ICPMS-Quantifizierung
Dokumentierte Inhouse-Methode SEDMEXT & SEDOES durch mikrowellenunterstützten Flusssäureaufschluss und ICPOES-Quantifizierung
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Revision 1.1

1252
Accredited to
ISONEC 17025:2005

Schedule of Accreditation

issued by

United Kingdom Accreditation Service
2 Pine Trees, Chertsey Lane, Staines-upon-Thames, TW18 3HR, UK

SOCOTEC UK Limited
Issue No: 083 Issue date: 28 March 2018

Testing performed at main address only

Materials/Products tested

Type of test/Properties
measured/Range of measurement

Standard specifications/
Equipment/Techniques used

MARINE SEDIMENT

Chemical Tests (cont'd)

PAH's in include:
Naphthalene
Acenaphthylene
Acenaphthene
Fluorene
Phenanthrene
Anthracene
Dibenzthiophene
Fluoranthene
Pyrene
Benzo(a)anthracene
Chrysene/Triphenylene
Benzo(b)fluoranthene
Benzo(kfluoranthene
Benzo(e)pyrene

a
Indeno(123-cd)pyrene
Dibenzo{ah)anthracene
Benzo(ghi)perylene

Arsenic
Cadmium
Chromium
Cobait
Copper
Lead
Manganese
Mercury
Nickel

Zinc

Documented in house method -
HCEXTSED

by Solvent

Extraction and Method
PAHSED Determination

By GC-MS(SIM)

Documented in house method
ICPEXT for Aqua Regia extraction
and ICPMSS for ICP-MS analysis
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Akkreditierungsordnung
Erstellt von 
United Kingdom Accreditation Service
COCOTEC UK LIMITED
Ausgabe Nr.: 083 Ausgabedatum: 28. März 2018
Akkreditiert nach ISO/IEC 17025: 2005
Tests werden nur an der Hauptadresse durchgeführt

Spalte 1:
Getestete Materialien / Produkte
MEERESSEDIMENT

Spalte 2
Art des Tests / gemessene Eigenschaften / Messbereich
Chemische Tests (Fortsetzung) 
PAKs in enthalten;
Naphthalin
Acenaphthylen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Dibenzthiophen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen / Triphenylen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo[a]pyren
Benzo(a)pyren
Ideno (123-cd) pyren
Dibenzo (ah) anthracen
Benzo-(ghi)-Perylen
Arsen
Cadmium
Chrom
Kobalt
Kupfer
Blei
Mangan
Quecksilber
Nickel
Zink

Spalte 3:
Standardspezifikationen / Ausrüstung / Techniken verwendet
Dokumentierte Inhouse-Methode:
HCEXTSED durch Lösungsmittelextraktion und Methode PAHSED-Bestimmung durch GC-MS (SIM)
Dokumentierte Inhouse-Methode
ICPEXT für die Königswasser-Extraktion und ICPMSS für die ICP-MS-Analyse
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United Kingdom Accreditation Service

ACCREDITATION CERTIFICATE

TESTING LABORATORY
No. 1252

SOCOTEC UK Limited

is accredited in accordance with the recognised International Standard ISO/IEC 17025:2005 - General
Requirements for the competence of testing and calibration laboratories.

This accreditation demonstrates technical competence for a defined scope as detailed in and at the locations
specified in the schedule to this certificate, and the operation of a laboratory quality management system (refer
joint ISO-ILAC-IAF Communiqué dated April 2017).

The schedule to this certificate is an essential accreditation document and from time to time may be revised and
reissued by the United Kingdom Accreditation Service. The most recent issue of the schedule of accreditation,
which bears the same accreditation number as this certificate, is available from the UKAS website
www.ukas com.

This accreditation is subject to continuing conformity
with United Kingdom Accreditation Service requirements. The absence of a schedule on the UKAS website
indicates that the accreditation is no longer in force.

Accreditation Manager, United Kingdom Accreditation Service

Initial Accreditation date This certificate issued on
6 October 1992 17 October 2017

UKAS is appointed as the sole national accreditation body for the UK by The Accreditation Regulations 2009 (S No 3155/2009) and
operates under a Memorandum of Understanding (MoU) with the Depariment for Business, Energy & Industrial Strategy (BEIS)
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Simply Translate | Francisca Koldenhof
United Kingdom Accreditation Service
Akkreditierungsurkunde
Prüflabor Nr. 1252
SOCOTEC UK Limited
Ist gemäß der anerkannten internationalen Norm ISO/IEC 17025:2005 - Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von Prüf- und Kalibrierlabors akkreditiert.
Diese Akkreditierung belegt die technische Kompetenz für einen definierten Umfang, wie er in und an den im Anhang zu diesem Zertifikat angegebenen Orten aufgeführt ist, sowie den Betrieb eines Laborqualitäts-Managementsystems (siehe gemeinsames ISO-ILAC-IAF-Kommuniqué vom April 2017).
Der Zeitplan für dieses Zertifikat ist ein wesentliches Akkreditierungsdokument und kann von Zeit zu Zeit vom britischen Akkreditierungsdienst überarbeitet und neu ausgestellt werden. Die neueste Ausgabe der Akkreditierungsordnung, die dieselbe Akkreditierungsnummer wie dieses Zertifikat trägt, ist auf der UKAS-Website www.ukas.com erhältlich
Diese Akkreditierung unterliegt der fortgesetzten Konformität mit den Anforderungen des britischen Akkreditierungsdienstes. Das Fehlen einer Ordnung auf der UKAS-Website weist darauf hin, dass die Akkreditierung nicht mehr in Kraft ist.

Akkreditierungsmanager, United Kingdom Accreditation Service

Erstes Akkreditierungsdatum 6. Oktober 1992
Dieses Zertifikat wurde am 17. Oktober 2017 ausgestellt
UKAS wird durch die Akkreditierungsbestimmungen 2009 (SI Nr. 3155/2009) als einzige nationale Akkreditierungsstelle für Großbritannien ernannt und arbeitet im Rahmen einer Absichtserklärung (Memorandum of Understanding, MoU) mit dem Ministerium für Unternehmens-, Energie- und Industriestrategie (BEIS)
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ANHANG P - SERVICEGARANTIE

Dieser Bericht mit seinen zugehorigen Arbeiten und Dienstleistungen wurde ausschliefRlich fir die
Anforderungen des mit lhnen, unserem Kunden, vereinbarten Vertrages erstellt. Bei Verwendung unter
anderen Umstanden kdnnen einige oder alle Ergebnisse nicht giiltig sein, und wir kdnnen fiir eine solche
Verwendung keine Haftung Gbernehmen. Solche Umstande sind z.B. andere oder gednderte Zielsetzungen,
die Verwendung durch Dritte oder Anderungen z.B. der Stationsbedingungen oder der Gesetzgebung, die
nach Abschluss der Arbeiten eintreten. In Zweifelsfallen wenden Sie sich bitte an Benthic Solutions Limited.
Bitte beachten Sie, dass samtliche Karten, soweit zutreffend, nicht flr navigatorische Zwecke verwendet
werden dirfen.
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